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Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
& |||| Gerats diese Originalbetriebsanleitung

und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte fir spateren Gebrauch oder

fur Nachbesitzer auf.

Sicherheitseinrichtungen

AN WARNUNG

Verletzungsgefahr!

Schwere Verletzungen durch fehlende, verdnderte bzw.
unwirksame Sicherheitseinrichtungen.

Umgehen bzw. entfernen Sie nicht die Sicherheitsein-
richtungen und machen Sie diese nicht unwirksam. Si-
cherheitseinrichtungen dienen lhrem Schutz.
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Gerateschalter

Der Gerateschalter verhindert den unbeabsichtigten
Betrieb des Gerats.

Verriegelung Hochdruckpistole
Die Verriegelung sperrt den Hebel der Hochdruckpistole
und verhindert den unbeabsichtigten Start des Gerats.

Auto-Stopp-Funktion
Wenn der Hebel an der Hochdruckpistole losgelassen
wird, schaltet der Druckschalter die Pumpe ab und der
Hochdruckstrahl stoppt. Wenn der Hebel gedriickt wird,
schaltet die Pumpe wieder ein.

Symbole auf dem Gerat

Y, Den Hochdruckstrahl nicht auf Personen,
% a| Tiere, aktive elektrische Ausriistung oder

auf das Gerat selbst richten.

Das Gerat vor Frost schiitzen.

Das Gerat darf nicht unmittelbar an das 6f-
fentliche Trinkwassernetz angeschlossen
werden.

Deutsch

&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
@& te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
= Standteile wie Batterien, Akkus oder 0|, die bei
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Geréts sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te dirfen nicht mit dem Hausmiill entsorgt werden.
C‘,}.‘J Reinigungsarbeiten, bei denen 6lhaltiges Abwas-
ser entsteht, z. B. Motorenwasche, Unterbodenwa-
sche diirfen nur an Waschplatzen mit Olabscheider
durchgefiihrt werden.
d,;‘: Arbeiten mit Reinigungsmitteln durfen nur auf flis-
sigkeitsdichten Arbeitsflachen mit Anschluss an die
Schmutzwasserkanalisation durchgefiihrt werden. Rei-
nigungsmittel nicht in Gewéasser oder Erdreich eindrin-
gen lassen.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

BestimmungsgemalRe Verwendung

Benutzen Sie den Hochdruckreiniger ausschlieBlich fiir
den Privathaushalt.

Der Hochdruckreiniger ist zur Reinigung von Maschi-
nen, Fahrzeugen, Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden,
Terrassen, Gartengeraten usw. mit Hochdruck-Wasser-
strahl bestimmt.

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Uber Zubehér und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Gerats ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstéandigkeit. Bei fehlendem Zubehor oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte Ihren Handler.

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A

@ Aufbewahrung firr die Netzanschlussleitung
(@ Aufbewahrung fiir die Hochdruckpistole
@ Netzanschlussleitung mit Netzstecker

@ Klammer fiir die Netzanschlussleitung

@ Strahlrohr Dreckfréser fir hartnackige Verschmut-
zungen

@ Strahlrohr Vario Power fiir die géngigsten Reini-
gungsaufgaben
Der Arbeitsdruck lasst sich stufenlos von SOFT bis
HARD erhohen. Zum Verstellen des Arbeitsdrucks,
den Hebel der Handspritzpistole loslassen und das
Strahlrohr auf die gewlinschte Stellung drehen.
Wenn das Strahlrohr bis zum Anschlag in Richtung
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SOFT gedreht ist, kann Reinigungsmittel zudosiert
werden.

(7 Hochdruckpistole

Klammer zum Trennen des Hochdruckschlauchs
von der Hochdruckpistole

(® Hebel Hochdruckpistole
Verriegelung Hochdruckpistole
(1) Hochdruckschlauch

@ Aufbewahrung fiir die Strahlrohre
(i® Hochdruckschlauchhaken

Transportgriff
(15 Gerateschalter “0/OFF” / “I/ON”

Typenschild

@ Schnellkupplung fir den Hochdruckanschluss

Schrauben

*Gartenschlauch (gewebeverstarkt, Durchmesser
mindestens 1/2 Zoll (13 mm), Ldnge mindestens
7,5 m, mit handelsiblicher Schnellkupplung)

Kupplung fiir den Wasseranschluss
@) Sieb

@2 Wasseranschluss

@3) Saugschlauch fiir Reinigungsmittel
Reinigungsmittelfilter

* zuséatzlich erforderlich

Abbildungen siehe Grafikseite.

Vor der Inbetriebnahme die lose beigelegten Teile an
das Gerat montieren.

Die mitgelieferten Schrauben und den dazu passenden
Schraubendreher bereitlegen.

Aufbewahrung fiir Hochdruckpistole
montieren
1. Die Aufbewahrung fiir die Hochdruckpistole mit den
beiden Schrauben am Gerat befestigen.
Abbildung B

Kupplung fiir den Wasseranschluss
montieren
1. Die Kupplung fir den Wasseranschluss auf den
Wasseranschluss des Gerats schrauben.
Abbildung C

Inbetriebnahme

1. Das Gerat auf eine ebene, waagerechte Flache stel-
len.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr bei Betrieb mit aufgewickel-

tem Hochdruckschlauch!

Schdden am Hochdruckschlauch.

Wickeln Sie den Hochdruckschlauch vollstdndig ab und

legen Sie ihn ohne Knoten, Schlaufen und Verdrehun-

gen aus, bevor Sie das Gerét betreiben.

2. Den Hochdruckschlauch vollstandig abwickeln und
mdogliche Knoten, Schlaufen und Verdrehungen 16-
sen.

3. Den Hochdruckschlauch am Gerat anschlieRen.
a Die Klammer an der Kupplung hochziehen.
b Den Hochdruckschlauch in die Kupplung ste-
cken.
¢ Die Klammer an der Kupplung nach unten dri-
cken.
Abbildung D
4. Den Hochdruckschlauch an der Hochdruckpistole
anschlielRen.
a Die Klammer zusammendruicken.
b Die Klammer herausziehen.
¢ Den Hochdruckschlauch einstecken.
d Die Klammer eindriicken, bis sie einrastet.
Abbildung E
5. Die sicheren Verbindungen durch Ziehen am Hoch-
druckschlauch priifen.
6. Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Wasserversorgung
Anschlusswerte siehe Typenschild oder Kapitel Techni-
sche Daten.

Vorschriften des Wasserversorgungsunternehmens be-
achten.

ACHTUNG

Schédden durch verunreinigtes Wasser
Verunreinigungen im Wasser kénnen die Pumpe und
das Zubehér beschédigen.

Zum Schutz empfiehlt KARCHER die Verwendung des
KARCHER-Wasserfilters (Sonderzubehér, Bestellnum-
mer 4.730-059).

Anschluss an die Wasserleitung

ACHTUNG

Beschéadigungsgefahr!

Schéden an der Pumpe bei Verwenden einer Schlauch-

kupplung mit Aquastop am Wasseranschluss des Ge-

réts.

Verwenden Sie keine Schlauchkupplung mit Aquastop

am Wasseranschluss des Geriits.

Verwenden Sie eine Schlauchkupplung mit Aquastop

ausschlieBlich am Wasserhahn.

1. Den Gartenschlauch auf die Kupplung flr den Was-
seranschluss stecken.
Abbildung F

2. Den Gartenschlauch an die Wasserleitung anschlie-
Ren.

3. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr bei Trockenlauf der Pumpe!
Pumpenschaden

Schalten Sie das Gerét ab, wenn es innerhalb von 2 Mi-
nuten keinen Druck aufbaut.

Verfahren Sie geméal3 den Hinweisen in Hilfe bei Sté-
rungen.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr bei falscher Ausrichtung des
Gerits!

Pumpenschaden

Stellen Sie das Gerét auf einer ebenen, waagerechten
Fldche ab und betreiben Sie es ausschlief3lich in waa-
gerechter Ausrichtung.
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Betrieb mit Hochdruck
ACHTUNG

Beschéddigung von lackierten oder empfindlichen
Oberfldchen

Oberfldchen werden bei zu geringem Strahlabstand
oder durch die Wahl eines ungeeigneten Strahlrohrs be-
schéadigt.

Halten Sie mindestens 30 cm Strahlabstand bei der Rei-
nigung von lackierten Oberfldchen ein.

Reinigen Sie Autoreifen, Lack oder empfindliche Ober-
flachen wie Holz nicht mit dem Dreckfréser.

1. Ein Strahlrohr in die Hochdruckpistole einstecken
und durch 90° Drehung fixieren.

Abbildung G

Das Gerat einschalten (“I/ON”).

Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.

Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerét schaltet ein.

Betrieb mit Reinigungsmittel

A GEFAHR

Gesundheitsgefdhrdung!

Schwere Gesundheitsschdden durch unsachgeméfie

Verwendung von Reinigungsmittein.

Beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt des Reini-

gungsmittelherstellers.

Tragen Sie die vorgegebene Persénliche Schutzaus-

ristung.

Hinweis

KARCHER-Reinigungsmittel garantieren stérungsfrei-

es Arbeiten. Bitte lassen Sie sich beraten oder fordern

Sie unseren Katalog und unsere Reinigungsmittel-Infor-

mationsblétter an.

Hinweis

Reinigungsmittel kénnen nur bei Niederdruck zuge-

mischt werden.

1. Den Ansaugschlauch fiir Reinigungsmittel in ge-
wiinschter Léange aus dem Gehause ziehen.
Abbildung H

2. Den Ansaugschlauch flir Reinigungsmittel in einen
Behalter mit Reinigungsmittelldsung hangen.

3. Das Strahlrohr Vario Power verwenden.

4. Das Strahlrohr in Stellung “SOFT” bis zum Anschlag
drehen.

Wahrend des Betriebs wird die Reinigungsmittello-
sung dem Wasserstrahl zugemischt.
Empfohlene Reinigungsmethode

1. Das Reinigungsmittel sparsam auf die trockene
Oberflache spriihen und einwirken (nicht trocknen)
lassen.

2. Den gelésten Schmutz mit dem Hochdruckstrahl ab-
spulen.

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

1. Das Gerat ca. 30 Sekunden mit klarem Wasser spii-

len.

poN

Betrieb unterbrechen
1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Wenn der Hebel losgelassen wird, schaltet das Ge-
rat ab. Der Hochdruck im System bleibt erhalten.
2. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.
Abbildung |
3. Bei Arbeitspausen lUber 5 Minuten das Gerat aus-
schalten “0/OFF”.

Betrieb beenden

AN\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unter Hochdruck austre-
tendes Wasser!

Verletzungen

Trennen Sie den Hochdruckschlauch nur von der Hoch-
druckpistole oder dem Gerét, wenn kein Druck im Sys-
tem vorhanden ist.

1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

2. Den Wasserhahn schlie3en.

3. Den Hebel der Hochdruckpistole 30 Sekunden dri-
cken.

Der im System verbliebene Druck wird abgebaut.
Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.

Das Geréat ausschalten “0/OFF”.

Das Gerat von der Wasserversorgung trennen.
Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschéddigungsgefahr durch das
Gewicht des Gerits!

Verletzungen und Beschédigungen.

Beachten Sie bei Transport und Lagerung das Gewicht
des Geriéts.

® N> oA

Gerit tragen
1. Das Gerat am Tragegriff hochheben und tragen.

Gerat im Fahrzeug transportieren
1. Das Gerat gegen Verrutschen und Kippen sichern.

&N VORSICHT

Verletzungs- und Beschéddigungsgefahr durch das
Gewicht des Geriits!

Verletzungen und Beschédigungen.

Beachten Sie bei Transport und Lagerung das Gewicht
des Geriéts.

Gerat aufbewahren

Die Netzanschlussleitung an der Aufbewahrung fir

die Netzanschlussleitung aufwickeln und mit der

Klammer sichern.

Das Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.

Den Hochdruckschlauch von der Hochdruckpistole

trennen.

Das Strahlrohr von der Hochdruckpistole trennen.

Das Zubehor am Gerat verstauen:

a Das Strahlrohr Vario Power in die Aufbewahrung
fur die Strahlrohre einrasten.

b Das Strahlrohr Dreckfrase in die Aufbewahrung
fur die Strahlrohre einrasten.

¢ Die Hochdruckpistole in die Aufbewahrung fiir die
Hochdruckpistole schieben.

Abbildung J

Den Hochdruckschlauch am Gerat trennen.

Den Hochdruckschlauch an den Hochdruck-

schlauchhaken hangen.

Vor langerer Lagerung zusatzliche Hinweise beachten,

siehe Pflege und Wartung.

w N =
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Frostschutz

ACHTUNG

Beschéadigungsgefahr!

Schéden an Gerét und Zubehér durch gefrierendes
Wasser.

Entleeren Sie das Gerét und das Zubehér nach jedem
Gebrauch vollsténdig.

Schiitzen Sie das Gerét und das Zubehér vor Tempera-
turen kleiner oder gleich 0 °C (32 °F).

1. Die Wasserversorgung am Gerat trennen.

2. Den Hochdruckschlauch am Gerat demontieren.
3. Das Gerét einschalten (“I/ON”).

4. Maximal 1 Minute warten, bis kein Wasser mehr am
Hochdruckanschluss austritt.

Das Gerat ausschalten (“0/OFF”).

Das Gerat und das Zubehdr in einem frostsicheren
Raum aufbewahren.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Beriihren von stromfiihrenden Tei-
len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Das Gerat ist wartungsfrei, d. h. Sie missen keine re-
gelmaRigen Wartungsarbeiten durchfiihren.

oo

Sieb im Wasseranschluss reinigen

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr!

Schédden am Sieb durch unsachgeméBes Reinigen.
Reinigen Sie das Sieb nur unter flieBendem Wasser
entgegen seiner Durchflussrichtung.

Verwenden Sie keine spitzen oder harten Gegensténde
wie z. B. Nadeln oder Drahtblirsten.

ACHTUNG
Beschédigungsgefahr!
Schéden an Gerét und Zubehdr beim Betrieb ohne oder
mit beschédigtem Sieb.
Priifen Sie das Sieb vor dem Einsetzen in den Wasser-
anschluss auf Beschéadigungen. Erneuern Sie ein be-
schédigtes Sieb unverziiglich.
Betreiben Sie das Gerét nicht ohne Sieb.
Das Sieb im Wasseranschluss bei Bedarf reinigen.
1. Die Kupplung am Wasseranschluss abschrauben.
2. Das Sieb herausziehen.

Abbildung K
3. Das Sieb unter flieRendem Wasser reinigen.
4. Das Sieb in den Wasseranschluss einsetzen.

Reinigungsmittelfilter reinigen
Reinigen Sie den Reinigungsmittelfilter vor langerer La-
gerung.

1. Den Filter vom Ansaugschlauch fiir das Reinigungs-
mittel abziehen.

2. Den Filter unter flieRendem Wasser reinigen.
Abbildung L

Hilfe bei Stérungen

Stoérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

A GEFAHR

Lebensgefahr!

Tédliche Verletzungen durch Stromschlag beim Beriih-

ren spannungsfiihrender Teile.

Beriihren Sie keine spannungsfiihrenden Teile.

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Netzsteckdose.

Gerat lauft nicht

1. Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerét schaltet ein.

2. Prifen, ob die angegebene Spannung auf dem Ty-
penschild mit der Spannung der Stromquelle liber-
einstimmt.

3. Die Netzanschlussleitung auf Beschadigungen pru-
fen.

Gerat kommt nicht auf Druck

Die Wasserzufuhr ist zu gering.

1. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

2. Den Wasserzulauf auf ausreichende Férdermenge
prifen.

3. Die Einstellung am Strahlrohr prifen.

4. Prifen, dass die maximale Ansaughohe nicht Gber-
schritten ist.

Das Sieb im Wasseranschluss ist verschmutzt.

1. Das Sieb im Wasseranschluss mit einer Flachzange
herausziehen.

2. Das Sieb unter flieBendem Wasser reinigen.
Abbildung K

Im Gerét ist Luft.

1. Das Gerat entliiften:

a Das Gerat ohne angeschlossenes Strahlrohr ma-
ximal 2 Minuten einschalten.

b Die Hochdruckpistole driicken und warten, bis
Wasser blasenfrei an der Hochdruckpistole aus-
tritt.

¢ Das Strahlrohr anschlief3en.

Starke Druckschwankungen

1. Die Hochdruckduse reinigen:

a Verschmutzungen aus der Dusenbohrung mit ei-
ner Nadel entfernen.

b Die Hochdruckdise von vorn mit Wasser spilen.

2. Die Wasserzulaufmenge priifen.

Gerat undicht

1. Eine geringe Undichtheit des Geréts ist technisch
bedingt. Bei starker Undichtheit den autorisierten
Kundendienst beauftragen.

Reinigungsmittel wird nicht angesaugt

1. Das Strahlrohr Vario Power verwenden und in Rich-
tung “SOFT” bis zum Anschlag drehen.

2. Den Filter am Ansaugschlauch fiir Reinigungsmittel
reinigen.

3. Den Ansaugschlauch fir Reinigungsmittel auf
Knickstellen prifen.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an lhrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
lhren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Ruckseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden
Sie im Service-Bereich Ihrer lokalen Karcher-Webseite
unter "Downloads".
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Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung \Y 220-240
Phase ~ 1
Frequenz Hz 50-60
Stromaufnahme A 6
Schutzart IPX5
Schutzklasse = 1]
Netzabsicherung (tréage) A 10
Wasseranschluss

Zulaufdruck (max.) MPa 1,2
Zulauftemperatur (max.) °C 40
Zulaufmenge (min.) I/min 7
Leistungsdaten Gerat

Betriebsdruck MPa 8
Max. zulassiger Druck MPa 12
Fordermenge, Wasser I/min 5,5
Férdermenge maximal I/min 6,3
Férdermenge, Reinigungsmittel  I/min 0,3
RickstoRkraft der Hochdruckpis- N 11
tole

MaBe und Gewichte

Typisches Betriebsgewicht kg 4,3
Lange mm 380
Breite mm 197
Hohe mm 264
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79
Hand-Arm-Vibrationswert m/s? 2,2
Unsicherheit K m/s? 0,7
Schalldruckpegel Ly dB(A) 75
Unsicherheit Kpa dB(A) 3
Schallleistungspegel Lyya + dB(A) 90

Unsicherheit Kyya

Technische Anderungen vorbehalten.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Gliltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger

Typ: 1.60x-xxx.0

Einschldgige EU-Richtlinien

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

English

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Angewandtes Konformitdtsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V

Angewandte nationale Normen

Schallleistungspegel dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Gemessen: 87

Garantiert: 90

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

7 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbevollméchtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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Read these original operating instruc-
A || tions and the enclosed safety instruc-
tions before using the device for the first
time. Proceed accordingly.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.

Safety devices

AN WARNING

Danger of injury!

Serious injuries due to missing, modified or ineffective
safety devices.

©



Do not bypass or remove the safety devices and do not
render them ineffective. Safety devices are provided for
your own protection.

Power switch
The power switch prevents unintentional operation of
the device.

High-pressure gun lock
The lock locks the lever of the high-pressure gun and
prevents the device from starting unintentionally.

Auto-stop function
If the lever of the high-pressure gun is released, the
pressure switch turns off the pump and the high-pres-
sure jet stops. The pump switches on again when the le-
ver is pressed.

Symbols on the device

ITH Do not aim the high-pressure jet may at per-
Nrnal sons, animals, live electrical equipment or
wrthie ] the device itself.

Protect the device against frost.
The device may not be connected to the
@ public drinking water network.
Environmental protection
&y The packing materials can be recycled. Please

Q. dispose of packaging in accordance with the en-

vironmental regulations.

Electrical and electronic devices contain valua-

ble, recyclable materials and often components
=mm SUch as batteries, rechargeable batteries or oil,

which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for
the correct operation of the device. Devices marked by
this symbol are not allowed to be disposed of together
with the household rubbish.
C‘,;) Cleaning work producing in oily waste water, e.g.

washing engines, washing undercarriages etc.,
may only be performed at washing stations with an oil
separator.
d,;‘: Working with detergents may only be performed on
watertight surfaces with connection to the waste

water sewage system. Do not allow detergent to enter
waterways or the soil.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.de/REACH

Intended use

Use the high-pressure cleaner in private households
only.

The high-pressure cleaner is intended for cleaning ma-
chines, vehicles, buildings, tools, fagades, terraces,
garden machines etc. using a high-pressure water jet.

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when
unpacking. If any accessories are missing or in the
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Description of the device

For the illustrations, refer to the graphics page
Illustration A

@ Storage for the mains connection cable
@ Storage for the high-pressure gun

@ Mains connection cable with mains plug
@ Clamp for the mains connection cable

@ Spray lance dirt blaster for stubborn soiling

@ Vario Power spray lance for common cleaning tasks
The working pressure can be continuously in-
creased from "SOFT" to "HARD". To adjust the
working pressure, release the trigger gun lever and
turn the spray lance to the desired position. Deter-
gent can be added to the water jet when the spray
lance is turned all the way in the SOFT direction.

(@) High-pressure gun

Clamp for separating the high-pressure hose from
the high-pressure gun

@ High-pressure gun lever
High-pressure gun lock
(@ High-pressure hose

@ Storage for the spray lance
@ High pressure hose hook
Transport handle

@ Trigger "0/OFF" / "I/ON"
Type plate

@ Quick coupling for the high-pressure connection

Screws

*Garden hose (fabric reinforced, diameter at least
1/2 inch (13 mm), length at least 7.5 m, with com-
mercially available quick coupling)

@ Water connection coupling
@1 Sieve

@€2) Water connection

@ Suction hose for detergent
Detergent filter

* additionally required

Installation

For the illustrations, refer to the graphics page.

Fit the supplied loose parts onto the device before start-
ing up the device.

Have the included screws and the appropriate screw-
driver ready.

Mounting the storage option for the high-
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pressure gun
1. Attach the storage for the high-pressure gun to the
device with the two screws.
Illustration B

Installing the water connection coupling
1. Screw the water connection coupling onto the water

connection on the device.

Illustration C

Initial startup

1. Place the device on a level, horizontal surface.

ATTENTION
Risk of damage during operation with wound-up
high-pressure hose!
Damage on the high-pressure hose.
Unwind the high-pressure hose completely and lay it out
without knots, loops or twists before operating the de-
vice.
2. Unwind the high-pressure hose completely and
eliminate any possible knots, loops and twists.
3. Connect the high-pressure hose to the device.
a Pull up the clamp on the coupling.
b Insert the high-pressure hose into the coupling.
¢ Press down the clamp on the coupling.
lllustration D
4. Connect the high-pressure hose to the high-pres-
sure gun.
a Squeeze the clamp.
b Pull out the clamp.
¢ Insert the high-pressure hose.
d Press the clamp in until it latches into place.
Illustration E
5. Check for a secure connection by pulling on the
high-pressure hose.
6. Plug the mains plug into a mains socket.

Water supply
For the connection values, see the type plate or chapter
Technical data.
Observe the water distribution company regulations.

ATTENTION

Damage through contaminated water
Contamination in the water can damage the pump and
the accessories.

KARCHER recommends using the KARCHER water fil-
ter for protection(special accessory, order number
4.730-059).

Connection to the water line

ATTENTION
Risk of damage!
Damage to the pump when using a hose coupling with
aquastop on the water connection of the device.
Do not use a hose coupling with aquastop on the water
connection of the device.
Use a hose coupling with "aquastop” on the tap only.
1. Plug the garden hose onto the water connection
coupling.
lllustration F
2. Connect the garden hose to the water line.
3. Open the water tap completely.

ATTENTION

Risk of damage due to the pump running dry!
Pump damage

Switch off the device if it does not build up pressure
within 2 minutes.

Proceed according to the instructions in Troubleshoot-
ing guide.

ATTENTION

Risk of damage if the device is not positioned cor-
rectly.

Pump damage

Place the device on a level, horizontal surface and only
operate it in a horizontal position.

High-pressure operation

ATTENTION

Damage to painted or sensitive surfaces

Surfaces can be damaged when the jet is too close to
the surface or an unsuitable spray lance is used.
Maintain a minimum spray distance of 30 cm when
cleaning painted surfaces.

Do not clean car tyres, paint or sensitive surfaces such
as wood with the dirt blaster.

1. Insert a spray lance into the high-pressure gun and
lock it by turning it 90°.

lllustration G

Switch the device on ("I/ON").

Unlock the lever of the high-pressure gun.

Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

Operation with detergent

A DANGER

Health risk!

Serious damage to health due to improper use of deter-

gents.

Observe the detergent manufacturer's safety data

sheet.

Wear the prescribed personal protective gear.

Note

KARCHER detergents guarantee trouble-free work. Ask

us for a consultation, request our catalogue and our de-

tergent information sheets.

Note

Detergents may only be added at low pressure.

1. Pull the suction hose for the detergent out of the
casing to the desired length.
lllustration H

2. Hang the detergent suction hose in a container with
detergent solution.

3. Use the Vario Power spray lance.

4. Turn the spray lance all the way into the "SOFT" po-
sition.
The detergent solution is mixed with the water jet
during operation.

Recommended cleaning method

1. Spray the detergent sparingly on the dry surface and
let it work for a while (do not let it dry).

2. Rinse off the loosened dirt with the high-pressure
jet.

pown

After operation with detergent

1. Flush the device with clear water for approx. 30 sec-
onds.

Interrupting operation
1. Release the lever of the high-pressure gun.
The device switches off when the lever is released.
The high pressure in the system is retained.
2. Lock the lever of the high-pressure gun.
Illustration |
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3. Switch the device off "0/OFF" during work breaks
longer than 5 minutes.

Ending operation

AN CAUTION

Risk of injury from escaping water under high pres-
sure!

Injuries

Only disconnect the high-pressure hose from the high-
pressure gun or the device if there is no pressure in the
system.

Release the lever of the high-pressure gun.

Close the water tap.

Press the lever of the high-pressure gun for 30 sec-
onds.

The pressure in the system is released.

Release the lever of the high-pressure gun.

Lock the lever of the high-pressure gun.

Switch off the device "0/OFF".

Disconnect the device from the water supply.

Pull the mains plug out of the outlet.

AN CAUTION

Risk of injury or damage due to the weight of the de-
vice!

Injury and damage.

Be aware of the weight of the device during transport
and storage.

WnN =

ONo O~

Carrying the device
1. Lift up the device by the carrying handle, and carry
it.
Transporting the device in a vehicle
1. Secure the device against slipping and tipping over.

AN CAUTION

Risk of injury or damage due to the weight of the de-
vice!

Injury and damage.

Be aware of the weight of the device during transport
and storage.

Storing the device

. Wind up the mains cable on the storage for the

mains cable and secure it with the clip.

Place the device on a level surface.

Disonnect the high-pressure hose from the high-

pressure gun.

Disconnect the spray lance from the high-pressure

gun.

Stow the accessories on the device:

a Snap the Vario Power spray lance into the stor-
age for the spray lances.

b Snap the spray lance dirt blaster into the storage
for the spray lances.

¢ Push the high-pressure gun into the high-pres-
sure gun storage compartment.

Illustration J

6. Disconnect the high-pressure hose from the device.

7. Hang the high-pressure hose on the high-pressure

hose hook.
Observe the additional notes before storing the device
for a long period of time, see Care and service.

wn =

&
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Frost protection

ATTENTION

Risk of damage!

Damage to the device and accessories due to freezing
water.

Completely empty the device and accessories after
each use.

Protect the device and accessories from temperatures
below or equal to 0 °C (32 °F).

1. Disconnect the water supply from the device.

2. Remove the high-pressure hose from the device.
3. Switch the device on ("I/ON").

4. Wait for a maximum of 1 minute until no more water
escapes from the high-pressure connection.
Switch off the device ("0/OFF").

Store the device and accessories in a frost-protect-
ed room.

Care and service

A DANGER

Danger of electric shock

Injuries due to touching live parts

Switch off the device.

Remove the mains plug.

The device is maintenance-free, i.e. you do not need to
perform any maintenance work.

5.
6.

Clean the sieve in the water connection

ATTENTION

Risk of damage!

Damage to the sieve due to improper cleaning.
Clean the sieve only under running water against its
flow direction.

Do not use sharp or hard objectse.g. needles or wire
brushes.

ATTENTION
Risk of damage!
Damage to the device and accessories when operating
without a sieve or with a damaged sieve.
Check the sieve for damage before inserting it into the
water connection. Replace a damaged sieve immedi-
ately.
Do not operate the device without a sieve.
Clean the sieve in the water connection if necessary.
1. Unscrew the coupling on the water connection.
2. Pull out the sieve.

Illustration K
3. Clean the sieve under running water.
4. Insert the sieve into the water connection.

Cleaning the detergent filter
Clean the detergent filter before prolonged storage.
1. Remove the filter from the detergent suction hose.
2. Clean the filter under running water.
lllustration L

Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorized Customer Service.

A DANGER

Danger of death!

Fatal injuries due to electric shock when touching live
parts.

Do not touch any live parts.
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Switch off the device.

Pull the mains plug out of the mains socket.
Device not running

1. Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

2. Check that the voltage specified on the type plate
corresponds to the voltage of the power source.

3. Check the mains connection cable for damage.

Device does not reach required pressure

The water supply is too low.

1. Open the water tap fully.

2. Check the water inlet for an adequate flow rate.

3. Check the setting at the spray lance.

4. Check that the maximum suction height is not ex-
ceeded.

The sieve in the water connection is dirty.

1. Pull the sieve in the water connection out using flat
pliers.

2. Clean the sieve under running water.
Illustration K

Air is in the device.

1. Vent the device:

a Switch on the device without a connected spray
lance for a maximum of 2 minutes.

b Press the high-pressure gun and wait until the
water escaping from the high-pressure gun is
free of air bubbles.

¢ Connect the spray lance.

Strong pressure fluctuations
1. Clean the high-pressure nozzle:

a Use a needle to remove dirt from the nozzle drill.

b Rinse the high-pressure nozzle from the front
with water.

2. Check the water supply volume.

Device leaking

1. The device leaks a small amount for technical rea-
sons. If the leak is severe, request authorised Cus-
tomer Service.

Detergent is not sucked in

1. Use the Vario Power spray lance and turn it all the
way in the "SOFT" direction.

2. Clean the filter on the detergent suction hose.

3. Check the detergent suction hose for kinks.

The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing flaw is the cause. In a warranty case, please con-
tact your dealer (with the purchase receipt) or the next
authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Further warranty information (if available) can be found
in the service area of your local Karcher website under
"Downloads".

Technical data

Electrical connection

Voltage \% 220-240
Phase ~ 1
Frequency Hz 50-60
Current consumption A 6
Degree of protection IPX5
Protection class = 1]
Power protection (slow-blowing) A 10
Water connection

Feed pressure (max.) MPa 1,2
Input temperature (max.) °C 40
Input amount (min.) I/min 7
Device performance data

Operating pressure MPa 8
Max. permissible pressure MPa 12
Water flow rate I/min 55
Maximum flow rate I/min 6,3
Detergent flow rate I/min 0,3
High-pressure gun recoil force N "
Dimensions and weights

Typical operating weight kg 4,3
Length mm 380
Width mm 197
Height mm 264
Determined values in acc. with EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value m/s2 2,2
Uncertainty K m/s2 0,7
Sound pressure level L,p dB(A) 75
Uncertainty K,a dB(A) 3

Sound power level Ly + uncer-  dB(A) 90
tainty Kya

Subject to technical modifications.

Declaration of Conformity

‘EU Declaration of Conformity |

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: High-pressure cleaner

Type: 1.60x-xxx.0

Currently applicable EU Directives

2000/14/EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2011/65/EU

2014/30/EU

Harmonised standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

English 13



EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Applied conformity evaluation method
2000/14/EG: Annex V

National standards used

Sound power level dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal
Measured: 87

Guaranteed: 90

The signatories act on behalf of and with the authority of

the company management.

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01

Declaration of Conformity (UK)

We hereby declare that the product described below
complies with the relevant provisions of the following
UK Regulations, both in its basic design and construc-
tion as well as in the version put into circulation by us.
This declaration shall cease to be valid if the product is
modified without our prior approval.

Product: High-pressure cleaner

Type: 1.60x-xxx.0

Currently applicable UK Regulations
S.1. 2001/1701 (as amended)
S.1. 2008/1597 (as amended)
S.1. 2012/3032 (as amended)
S.1. 2016/1091 (as amended)

Designated standards used

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Applied conformity assessment procedure
S.1. 2001/1701 (as amended): Schedule 8

National standards used

Sound power level dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Measured: 87

Guaranteed: 90

The signatories act on behalf of and with the authority of
the company management.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
A |||| tructions original et les consignes de sé-

curité jointes avant la premiére
utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-

rieure ou pour le propriétaire suivant.

Dispositifs de sécurité
&N AVERTISSEMENT
Risque de blessures !
Blessures graves dues a l'absence, a la modification ou
a l'inefficacité des dispositifs de sécurité.
Ne contournez pas ou n’enlevez pas les dispositifs de
sécurité et ne les rendez pas inefficaces. Les dispositifs
de sécurité servent a vous protéger.

Interrupteur principal
L'interrupteur principal évite un fonctionnement involon-
taire de l'appareil.

Verrouillage du pistolet haute pression
Le verrouillage bloque le levier du pistolet haute pres-
sion et évite un démarrage involontaire de I'appareil.

Fonction Auto-Stop
Lorsque le levier sur le pistolet haute pression est rela-
ché, le pressostat désactive la pompe et arréte le jet
haute pression. La pompe est réactivée lorsque le levier
est actionné.
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Symboles sur I'appareil

21T Ne pas diriger le je_t haute pressior} sur des
Nrwal personnes, des animaux, des équipements
wreicosen | €lectriques sous tension ou sur 'appareil lui-
méme.
Protéger I'appareil contre le gel.

L'appareil ne doit pas étre raccordé directe-
ment au réseau d'eau potable public.

Protection de I'environnement

&Yy Les matériaux d'emballage sont recyclables.
Q.@ Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.
E Les appareils électriques et électroniques

@

contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm ©t souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.
cg) Les travaux de nettoyage provoquant des eaux
usées huileuses, p. ex. lavage de moteur, lavage
de dessous de caisse, ne doivent étre effectués que sur
les pistes de lavage équipées de séparateur d'huile.
cg) Les travaux avec du détergent ne doivent étre faits
que sur des plans de travail étanches aux liquides,
avec raccord a la canalisation d'eaux usées. Ne pas
laisser le détergent s'infiltrer dans les eaux ou dans le
sol.

Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)

Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Utilisation conforme

Utilisez le nettoyeur haute pression uniquement pour un
usage ménager privé.

Le nettoyeur haute pression est prévu pour le nettoyage
de machines, véhicules, batiments, outils, facades, ter-
rasses, appareils de jardin, etc. avec le jet d'eau haute
pression.

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et piéces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment s(r et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et piéces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage di au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Description de I'appareil

Pour les figures, voir la page des graphiques
Illustration A

@ Rangement du cable d’alimentation électrique

@ Rangement pour le pistolet haute pression

@ Cable d’alimentation électrique avec fiche secteur
@ Bride de fixation pour le cable d'alimentation

@ Lance rotabuse pour encrassements tenaces

@ Lance Vario Power pour taches de nettoyage
usuelles :
La pression de travail peut étre augmentée en
continu de « SOFT » a « HARD ». Pour régler la
pression de travail, relacher le levier de la poignée
pistolet et tourner la lance sur la position souhaitée.
Le détergent peut étre dosé lorsque la lance est
tournée jusqu'en butée dans le sens SOFT.

() Pistolet haute pression

Bride de fixation de séparation du flexible haute
pression et du pistolet haute pression

@ Levier du pistolet haute pression

Verrouillage du pistolet haute pression

@ Flexible haute pression

@ Rangement pour les lances

@ Crochet du flexible haute pression

Poignée de transport

(@ Interrupteur principal « 0/OFF »/« l/ON »
Plaque signalétique

@ Coupleur rapide pour le raccord haute pression
Vis

*Tuyau d'arrosage (renforcé, diamétre d'au moins

1/2 pouce (13 mm), longueur d'au moins 7,5 m,
avec coupleur rapide standard)

@9) Raccord pour le raccord d'alimentation en eau

@) Tamis

@ Raccord d'alimentation en eau
@ Tuyau d'aspiration pour détergent
@9 Filtre pour détergent

* également nécessaire

Pour les figures, voir la page des graphiques.
Monter les pieces détachées fournies sur I'appareil
avant sa mise en service.

Préparer les vis fournies et le tournevis approprié.

Montage du rangement pour pistolet haute
pression
1. Fixer le rangement pour le pistolet haute pression
sur l'appareil a 'aide des deux vis.
lllustration B

Montage de I'accouplement du raccord
d'alimentation en eau
1. Visser I'accouplement du raccord d'alimentation en
eau sur le raccord d'alimentation en eau de I'appa-
reil.
lllustration C
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Mise en service

1. Placer I'appareil sur une surface plane et horizon-
tale.

ATTENTION

Risque d’endommagement en cas de fonctionne-
ment avec un flexible haute pression enroulé
Dommages sur le flexible haute pression.

Déroulez complétement le flexible haute pression et dé-

ployez-le sans faire de nceuds, de boucles ou de tor-

sions avant d'utiliser I'appareil.

2. Dérouler complétement le flexible haute pression et
desserrer les nceuds, boucles et torsions éven-
tuelles.

3. Ranger le flexible haute pression sur I'appareil.

a Tirer vers le haut I'attache du raccord.

b Enficher le flexible haute pression dans le rac-
cord.

c Pousser I'attache vers le bas au niveau du rac-
cord.
lllustration D

4. Relier le flexible haute pression au pistolet haute

pression.

a Serrer l'attache.

b Retirer I'attache.

c Enficher le flexible haute pression.

d Presser 'attache jusqu'a ce qu'elle s'enclenche.
lllustration E

5. Vérifier si la connexion est correcte en tirant sur le
flexible haute pression.

6. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Alimentation en eau
La puissance raccordée est indiquée sur la plaque si-
gnalétique ou dans le chapitre des Caractéristiques
techniques.
Respecter les directives de I'entreprise de distribution
d'eau.

ATTENTION

Dommages dus a de I'eau impure

Les impuretés contenues dans I'eau peuvent endom-
mager la pompe et les accessoires.

Pour les protéger, KARCHER recommande d'utiliser le
filtre & eau KARCHER (accessoire spécial, référence
4.730-059).

Raccordement a une conduite d'eau

ATTENTION

Risque d’endommagement !
Endommagement de la pompe en cas d’utilisation d’un
coupleur rapide de flexible avec Aquastop sur le rac-
cord d’alimentation en eau de I'appareil.
N'utilisez pas de coupleur rapide de flexible avec
Aquastop sur le raccord d’alimentation en eau de I'ap-
pareil.
Utilisez un coupleur rapide de flexible avec Aquastop
uniquement sur le robinet d’eau.
1. Enficher le tuyau d'arrosage sur I'accouplement du
raccord d'alimentation en eau.
Illustration F
2. Raccorder le tuyau d’arrosage a la conduite d’eau.
3. Ouvrir compléetement le robinet d'eau.

Fonctionnement

ATTENTION

Risque d’endommagement dii a la marche a sec de
la pompe !

Pompe endommagée

Eteignez I'appareil s'il ne se met pas sous pression
dans les 2 minutes.

Procédez conformément aux instructions au Dépan-
nage en cas de défaut.

ATTENTION

Endommagement de la pompe en cas de mauvaise
orientation de I’'appareil !

Pompe endommagée

Placez I'appareil sur une surface plane et horizontale et
utilisez-le uniquement en position horizontale.

Fonctionnement avec la haute pression

ATTENTION

Détérioration de surfaces peintes ou sensibles
Des surfaces sont endommagées lorsque la distance
par rapport au jet est trop faible ou lorsque le choix de
la lance est inapproprié.

Respecter au moins un écartement du jet de 30 cm lors
du nettoyage de surfaces peintes.

Ne pas nettoyer des pneus de voiture, de la peinture ou
des surfaces sensibles telles que le bois avec la Rota-
buse.

1. Enficher une lance dans le pistolet haute pression et
la fixer par une rotation de 90°.

lllustration G

Mettre I'appareil sous tension (« I/ON »).
Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.
Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

Fonctionnement avec détergent

A DANGER

Danger pour la santé !
Graves dommages pour la santé dus a une utilisation
inappropriée des détergents.
Tenez compte de la fiche de données de sécurité du fa-
bricant du détergent.
Portez I'équipement de protection individuel prescrit.
Remarque
Les détergents KARCHER garantissent un fonctionne-
ment sans défaut. Veuillez demander conseil ou com-
mander notre catalogue et nos fiches d’informations sur
les détergents.
Remarque
Les détergents ne peuvent étre mélangés qu’a basse
pression.
1. Sortir le flexible d'aspiration du détergent de la lon-
gueur souhaitée hors du boitier.
Illlustration H
2. Suspendre le flexible d'aspiration du détergent dans
un réservoir avec une solution de nettoyage.
3. Utiliser la lance Vario Power.
4. Tourner la lance jusqu'en butée en position
« SOFT ».
En cours de fonctionnement, la solution de net-
toyage est mélangée au jet d'eau.
Méthode de nettoyage conseillée

1. Vaporiser avec parcimonie le détergent sur la sur-
face seche et laisser agir (mais pas sécher).

2. Rincer les salissures détachées avec le jet haute
pression.

Rl
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Apres le fonctionnement avec détergent
1. Rincer l'appareil a I'eau claire pendant 30 secondes.

Interruption du fonctionnement
Relacher le levier du pistolet haute pression.
L'appareil se met hors tension lorsque le levier est
relaché. La haute pression demeure dans le sys-
téme.

Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
lllustration |

Mettre I'appareil hors tension « 0O/OFF » dans le cas
de pauses de travail excédant 5 minutes.

-

N
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Terminer l'utilisation

AN PRECAUTION

Risque de blessures dues a I’eau éjectée sous
haute pression !

Blessures

Ne séparer le flexible haute pression du pistolet haute
pression ou de l'appareil que lorsque le systeme est
hors pression.

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.

2. Fermer le robinet d'eau.

3. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression pen-
dant 30 secondes.

La pression résiduelle du systéme est évacuée.
Relacher le levier du pistolet haute pression.
Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
Mettre I'appareil hors pression « 0/OFF ».

Couper I'appareil de I'alimentation en eau.

Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

AN PRECAUTION

Risque de blessures et d'’endommagement dus au
poids de I'appareil !

Risque de blessures et de dommages.

Observez le poids de I'appareil pour le transport et le
stockage.

ONo O~

Porter I'appareil
1. Soulever et porter I'appareil par la poignée de trans-
port.

Transport de I'appareil dans un véhicule
1. Empécher I'appareil de glisser et de se renverser.

Stockage

AN PRECAUTION

Risque de blessures et d'endommagement dus au
poids de I'appareil !

Risque de blessures et de dommages.

Observez le poids de I'appareil pour le transport et le
stockage.

Rangement de I’appareil
Enrouler le cable d'alimentation au niveau du range-
ment du cable d'alimentation et le fixer avec la bride
de fixation.
Placer I'appareil sur une surface plane.
Débrancher le flexible haute pression du pistolet
haute pression.
Séparer la lance du pistolet haute pression.
Ranger les accessoires sur l'appareil :
a Enclencher la lance Vario Power dans le range-
ment pour les lances.
b Enclencher lalance Rotabuse dans le rangement
pour les lances.

-

wn

o kr

¢ Insérer le pistolet haute pression dans le range-
ment pour pistolets haute pression.
lllustration J
6. Débrancher le flexible haute pression de I'appareil.
7. Accrocher le flexible haute pression sur le crochet
du flexible haute pression.
Avant le stockage de longue durée, tenir compte des re-
marques complémentaires, voir Entretien et mainte-
nance.

Protection antigel

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement de I'appareil et des accessoires di
au gel de l'eau.

Videz entierement I'appareil et les accessoires aprés
chaque utilisation.

Protégez I'appareil et les accessoires des températures
inférieures ou égales a 0 °C (32 °F).

1. Couper I'alimentation en eau de I'appareil.

2. Démonter le flexible haute pression de I'appareil.
3. Mettre I'appareil sous tension (« I/ON »).

4. Attendre maximum 1 minute jusqu'a ce que de I'eau
ne sorte plus du raccord haute pression.

Eteindre I'appareil (« 0/OFF »).

Ranger I'appareil et les accessoires dans un local a
Iabri du gel.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des pieces sous ten-
sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

L'appareil est exempt de maintenance, c.-a-d. qu'il est
inutile d'effectuer des travaux de maintenance réguliers.

oo

Nettoyer le filtre dans le raccord
d'alimentation en eau

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement du tamis du & un nettoyage inappro-
prié.

Ne nettoyez le tamis qu’a I'eau courante, dans le sens
inverse de son écoulement.

N'utilisez pas d’objets pointus ou durs, tels que des ai-
guilles ou des brosses métalliques.

ATTENTION
Risque d’endommagement !
Endommagement de I'appareil et des accessoires en
cas de fonctionnement sans tamis ou avec un tamis abi-
mé.
Contréler si le tamis n'est pas endommagé avant de le
placer dans le raccord d'alimentation en eau. Rempla-
cez immédiatement tout tamis abimé.
Ne faites pas fonctionner pas I'appareil sans tamis.
Nettoyer si nécessaire le tamis dans le raccord d’ali-
mentation en eau.
1. Dévisser le raccord sur le raccord d’alimentation en
eau.
2. Sortir le tamis.
lllustration K
3. Nettoyer le tamis a l'eau courante.
4. Mettre le tamis en place dans le raccord d'alimenta-
tion en eau.
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Nettoyer le filtre du détergent
Nettoyer le filtre pour détergent avant tout stockage de
longue durée.
1. Retirer le filtre du flexible d'aspiration du détergent.
2. Nettoyer le filtre a I'eau courante.
Illustration L

Dépannage en cas de défaut

Les défauts ont souvent des causes simples que vous
pouvez vous-méme éliminer a I'aide de I'apergu suivant.
En cas de doute, ou en absence de mention des dé-
fauts, veuillez vous adresser au service aprés-vente au-
torisé.

A DANGER

Danger de mort !

Blessures mortelles par électrocution en cas de contact

avec des piéces conductrices de tension.

Ne touchez aucune piece conductrice de tension.

Mettre I'appareil hors tension.

Retirez la fiche secteur de la prise secteur.

L'appareil ne fonctionne pas

1. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

2. Vérifier si la tension indiquée sur la plaque signalé-
tique correspond a la tension de la source de cou-
rant.

3. Vérifier sile cable d'alimentation électrique n'est pas
endommagé.

L’appareil ne se met pas sous pression

L'alimentation en eau est trop faible.

1. Ouvrir complétement le robinet d'eau.

2. S'assurer qu'un débit suffisant est appliqué sur I'ar-
rivée d'eau.

3. Vérifier le réglage sur la lance.

4. Veérifier que la hauteur d'aspiration maximale n'est
pas excédée.

Le tamis dans le raccord d'alimentation en eau est

encrasseé.

1. Sortir le tamis dans le raccord d'alimentation en eau
a l'aide d'une pince plate.

2. Nettoyer le tamis a 'eau courante.

Illustration K

De l'air se trouve dans I'appareil.

1. Purger I'appareil :

a Mettre I'appareil sous tension pendant maximum
2 minutes sans raccorder la lance.

b Appuyer sur le pistolet haute pression et attendre
que I'eau sorte du pistolet haute pression sans
faire de bulles.

¢ Raccorder la lance.

Fortes variations de pression

1. Nettoyer la buse haute pression :

a Retirer les salissures de I'orifice de la buse au
moyen d'une épingle.

b Rincer la buse haute pression par I'avant a I'eau.

2. Controler le débit d'alimentation de I'eau.

L'appareil n'est pas étanche.

1. Une faible fuite de I'appareil est purement tech-
nique. En cas de forte fuite, commissionner le Ser-
vice aprés-vente autorisé.

Le détergent n'est pas aspiré

1. Utiliser la lance Vario Power et la tourner jusqu'en
butée dans le sens « SOFT ».

2. Nettoyer le filtre sur le flexible d'aspiration du dé-
tergent.

3. Vérifier si le flexible d'aspiration du détergent n'est
pas plié.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s’appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas
échéant) dans la zone de service de votre site Internet
Karcher local sous « Téléchargements ».

Caractéristiques techniques

Raccordement électrique

Tension \ 220-240
Phase ~ 1
Fréquence Hz 50-60
Puissance absorbée A 6
Type de protection IPX5
Classe de protection = 1]
Fusible principal (lent) A 10
Raccord d'alimentation en eau

Pression d'alimentation (max.) MPa 1,2
Température d'alimentation °C 40
(max.)

Débit d'alimentation (min.) I/min 7
Caractéristiques de puissance de I’appareil
Pression de service MPa 8
Pression max. admissible MPa 12
Débit, eau I/min 55
Débit maximal I/min 6,3
Débit, détergent I/min 0,3
Force de recul du pistolet haute N 1"
pression

Dimensions et poids

Poids opérationnel typique kg 43
Longueur mm 380
Largeur mm 197
Hauteur mm 264
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations main-bras m/s2 2,2
Incertitude K m/s? 0,7
Niveau de pression acoustique  dB(A) 75
Loa

Incertitude Kpa dB(A) 3

Niveau de puissance acoustique dB(A) 90
Lwa + incertitude Kyya

Sous réserve de modifications techniques.
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Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-aprés ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : Nettoyeur haute pression

Type : 1.60x-xxx.0

Normes UE en vigueur
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Normes harmonisées appliquées

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Méthode d'évaluation de conformité appliquée
2000/14/CE : Annexe V

Normes nationales appliquées

Niveau de puissance acoustique dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Mesuré : 87

Garanti : 90

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir

de la direction.
W/ k@gfz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Responsable de la documentation :
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tél. : +49 7195 14-0

Télécopie : +49 7195 14-2212
Winnenden, le 01/07/2023
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Avvertenze generali
Prima di utilizzare 'apparecchio per la
A |||| prima volta, leggere le presenti istruzioni

per I'uso originali e le allegate avverten-
ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un
successivo proprietario.

Dispositivi di sicurezza
AN AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni!
Lesioni gravi dovute a dispositivi di sicurezza mancanti,
modificati o inefficaci.
Non bypassare o rimuovere i dispositivi di sicurezza e
non renderli inefficaci. | dispositivi di sicurezza sono
pensati per proteggere I'utilizzatore.

Interruttore dell’apparecchio
L'interruttore dell'apparecchio impedisce I'azionamento
accidentale dell'apparecchio.

Bloccaggio pistola AP
Il dispositivo di blocco inibisce la leva della pistola AP ed
impedisce I'azionamento accidentale dell'apparecchio.

Funzione di stop automatico
Se si allenta la leva della pistola AP, il pressostato spe-
gne la pompa, il getto ad alta pressione si ferma. Se si
tira la leva, si riattiva la pompa.

Simboli riportati sull’apparecchio

%"é Il getto ad alta pressione non va mai puntato
Nrwal Supersone, animali, equipaggiamenti elettri-
| Ci attivi o sull’apparecchio stesso.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.
L'apparecchio non deve essere collegato di-
@ rettamente alla rete dell’acqua potabile.
Tutela dell'ambiente
&y | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire
Q.@ gli imballaggi nel rispetto del’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per
I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.
cg) | lavori di pulizia durante i quali si produce acqua di
scarico contenente olio, per es. il lavaggio di motori
o di sottoscocche, vanno effettuati esclusivamente in
luoghi di lavaggio provvisti di separatori d'olio.
cg) Gli interventi con detergenti possono essere ese-
guiti solo su superfici di lavoro impermeabili con
collegamento alla canalizzazione dell'acqua sporca.

Non fare infiltrare il detergente nelle acque di scarico o
nel terreno.
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Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti
si veda: www.kaercher.de/REACH

Impiego conforme alle disposizioni

Questa idropulitrice € destinata esclusivamente all’'uso
domestico.

L'idropulitrice € progettata per la pulizia con getto d'ac-
qua ad alta pressione di macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giardinaggio ecc.

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A

@ Alloggiamento per cavo di collegamento alla rete
@ Alloggiamento della pistola ad alta pressione

@ Cavo di collegamento alla rete con spina

@ Morsetto per il cavo di collegamento alla rete

@ Lancia con ugello mangia sporco per lo sporco re-
sistente

@ Lancia Vario Power per le operazioni di pulizia piu

comuni

E possibile aumentare in modo continuo la pressio-
ne dilavoro da SOFT a HARD. Per regolare la pres-
sione di lavoro, rilasciare la leva della pistola a
spruzzo e girare la lancia nella posizione desidera-
ta. Quando la lancia € avvitata fino all'arresto in di-
rezione SOFT, & possibile aggiungere il detergente.

(@) Pistola AP

Morsetto per scollegare il tubo flessibile per alta
pressione dalla pistola AP

(®) Leva della pistola AP

Bloccaggio pistola AP

@ Tubo flessibile per alta pressione

@ Alloggiamento per lance

@ Gancio per tubo flessibile ad alta pressione
Maniglia per trasporto

@ Interruttore dell'apparecchio "0/OFF" / "I/ON"
Targhetta

@ Attacco rapido per il collegamento ad alta pressione
Viti

*Tubo flessibile per giardino (rinforzato in tessuto,
diametro almeno 1/2 pollici (13 mm), lunghezza al-

meno 7,5 m, con attacco rapido disponibile in com-
mercio)

@ Giunto per il collegamento idrico

@1 Setaccio

@2) Collegamento idrico

@ Tubo di aspirazione per il detergente
@9 Filtro del detergente

* richiesto in aggiunta

Montaggio

Per le figure vedi pagina dei grafici.

Prima della messa in funzione, montare nell'apparec-
chio le parti singole fornite.

Preparare le viti in dotazione e il cacciavite adatto.

Montaggio dell’alloggiamento per pistola ad
alta pressione
1. Fissare I'alloggiamento della pistola ad alta pressio-
ne all'apparecchio con le due viti.
Figura B

Montaggio del giunto per il collegamento
idrico
1. Auvvitare il giunto per il collegamento idrico al colle-
gamento idrico dell'apparecchio.
Figura C

Messa in funzione

1. Posizionare I'apparecchio su una superficie piana e
orizzontale.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento durante il funziona-

mento con tubo flessibile per alta pressione avvol-

to!

Danneggiamento del tubo flessibile per alta pressione.

Svolgere completamente il tubo flessibile per alta pres-

sione e stenderlo senza nodi, asole o torsioni prima di

mettere in funzione I'apparecchio.

2. Svolgere completamente il tubo flessibile per alta
pressione e sciogliere eventuali nodi, asole e torsio-
ni.

3. Collegare il tubo flessibile per alta pressione sull'ap-
parecchio.

a Sollevare il morsetto sul giunto.

b Inserire il tubo flessibile per alta pressione nel
giunto.

¢ Premere il morsetto sul giunto.
FiguraD

4. Collegare il tubo flessibile per alta pressione con la

pistola AP.

a Comprimere il morsetto.

b Estrarre il morsetto.

¢ Inserire il tubo flessibile per alta pressione.

d Introdurre il morsetto fino al suo aggancio.
Figura E

5. Accertarsi che i collegamenti siano sicuri tirando il
tubo flessibile per alta pressione.

6. Inserire la spina di rete in una presa.

Alimentazione dell'acqua
Valori di collegamento: vedi targhetta o capitolo Dati
tecnici.
Rispettare le disposizioni fornite dalla societa per I'ap-
provvigionamento idrico.
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ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento causato da acqua im-
pura

Le impurita nell'acqua possono danneggiare la pompa
e gli accessori.

KARCHER consiglia come protezione di utilizzare il fil-
tro per I'acqua KARCHER (accessorio speciale, codice
d'ordine 4.730-059).

Collegamento alla rete idrica

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento!
Danni alla pompa in caso di utilizzo di un giunto per tubo
flessibile con Aquastop al collegamento idrico dell'appa-
recchio
Non utilizzare un giunto per tubo flessibile con Aqua-
stop sul collegamento idrico dell'apparecchio.
Utilizzare un giunto per tubo flessibile con Aquastop so-
lo sul rubinetto dell'acqua.
1. Inserire il tubo flessibile per giardino sull'attacco per
il collegamento idrico.
Figura F
2. Collegare il tubo flessibile per giardino all'alimenta-
zione idrica.
3. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.

Funzionamento

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento in caso di funziona-
mento a secco della pompa!

Danni alla pompa

Spegnere l'apparecchio se non aumenta la pressione
entro 2 minuti.

Poi proseguire secondo le istruzioni del capitolo Guida
alla risoluzione dei guasti.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento in caso di orientamen-
to errato dell’apparecchio!

Danni alla pompa

Posizionare I'apparecchio su una superficie piana e
orizzontale e farlo funzionare solo in posizione orizzon-
tale.

Funzionamento ad alta pressione

ATTENZIONE

Danneggiamento di superfici verniciate o delicate
Dirigere il flusso a distanza troppo ravvicinata o sceglie-
re una lancia non adeguata puo danneggiare le superfi-
ci.

Durante la pulizia tenere il getto ad almeno 30 cm di di-
stanza dalle superfici verniciate.

Non usare I'ugello mangia sporco per pulire pneumatici
di auto, vernici o superfici sensibili.

1. Inserire una lancia sulla pistola AP e fissarla con
una rotazione di 90°.

Figura G

Accendere l'apparecchio ("I/ON").

Sbloccare la leva della pistola AP.

Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

Utilizzo con detergenti

A PERICOLO

Pericolo per la salute!

L'utilizzo non corretto di detergenti pu6 causare gravi
danni alla salute.

pON

Per l'impiego dei detergenti osservare la scheda tecnica

di sicurezza del relativo produttore.

Indossare I'equipaggiamento di protezione individuale

prescritto.

Nota

| detergenti KARCHER garantiscono un lavoro senza

inconvenienti. Chiedete consiglio ai nostri esperti oppu-

re ordinate il nostro catalogo o le schede informative
specifiche per i detergenti.

Nota

Il detergente puo essere aggiunto solo con funziona-

mento a bassa pressione.

1. Estrarre il tubo flessibile di aspirazione del deter-
gente dall'alloggiamento fino alla lunghezza deside-
rata.

Figura H

2. Appendere il tubo flessibile di aspirazione per deter-
gente in un serbatoio con una soluzione detergente.

3. Utilizzare la lancia Vario Power.

4. Ruotare la lancia in posizione "SOFT" fino alla bat-
tuta.

Durante il funzionamento, al getto d'acqua viene ag-
giunta la soluzione detergente.

Metodo di pulizia consigliato

1. Spruzzare misuratamente il detergente sulla super-
ficie asciutta e lasciare agire (non far asciugare).

2. Sciacquare lo sporco sciolto con il getto ad alta
pressione.

Dopo il funzionamento con il detergente

1. Sciacquare I'apparecchio per circa 30 secondi con
acqua pulita.

Interruzione del funzionamento
1. Rilasciare la leva della pistola AP.
Quando si rilascia la leva, I'apparecchio si spegne.
Il sistema rimane comunque in pressione.
2. Bloccare la leva della pistola AP.
Figura |
3. Durante pause di lavoro superiori a 5 min spegnere
I'apparecchio "0/OFF".

Termine del funzionamento

AN PRUDENZA

Rischio di lesioni a causa della fuoriuscita di acqua
ad alta pressione!

Lesioni

Scollegare il tubo flessibile per alta pressione dalla pi-
stola AP o dall'apparecchio solo quando la pressione é
scaricata dal sistema.

1. Rilasciare la leva della pistola AP.

2. Chiudere il rubinetto dell'acqua.

3. Premere la leva della pistola AP per 30 secondi.
La pressione ancora presente nel sistema viene
scaricata.

Rilasciare la leva della pistola AP.

Bloccare la leva della pistola AP.

Spegnere I'apparecchio "0/OFF".

Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione idrica.
Togliere la spina di rete dalla presa.

AN PRUDENZA

Rischio di lesioni e pericolo di danneggiamento do-
vuti al peso dell’apparecchio!

Lesioni e danneggiamenti.

® N> oA
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Nel trasporto e nello stoccaggio, osservare il peso
dell'apparecchio.

Spostamenti a mano

1. Sollevare I'apparecchio dalla maniglia di trasporto e
sportarlo.

Trasporto dell’apparecchio in veicoli

1. Fissare I'apparecchio perimpedirne lo scivolamento
e il ribaltamento.

Stoccaggio

N PRUDENZA

Rischio di lesioni e pericolo di danneggiamento do-
vuti al peso dell’apparecchio!

Lesioni e danneggiamenti.

Nel trasporto e nello stoccaggio, osservare il peso
dell'apparecchio.

Conservazione dell’apparecchio
1. Avvolgere il cavo di collegamento alla rete in corri-
spondenza dell'apposito alloggiamento e fissarlo
con la clip.
2. Depositare l'apparecchio su una superficie piana.
3. Scollegare il tubo flessibile per alta pressione dalla
pistola AP.
4. Scollegare la lancia dalla pistola AP.
5. Riporre gli accessori sull'apparecchio:
a Inserire la lancia Vario Power nell'apposito allog-
giamento.
b Inserire la lancia con ugello mangia sporco
nell'apposito alloggiamento.
¢ Spingere la pistola AP nell'apposito alloggiamen-
to.
Figura J
6. Scollegare il tubo flessibile per alta pressione
dall'apparecchio.
7. Appendere il tubo flessibile per alta pressione all'ap-
posito gancio.
In previsione di uno stoccaggio di lunga durata, occorre
osservare altre indicazioni, vedi capitolo Cura e manu-
tenzione.

Antigelo
ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danni all'apparecchio e agli accessori dovuti al conge-

lamento dell'acqua.

Svuotare I'apparecchio e gli accessori completamente

dopo l'uso.

Proteggere I'apparecchio e gli accessori da temperature

inferiori o uguali a 0 °C (32 °F).

1. Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione idrica.

2. Scollegare il tubo flessibile per alta pressione
dall'apparecchio.

3. Accendere I'apparecchio ("I/ON").

4. Attendere fino a 1 minuto fino a quando non esce
pitl acqua dall'attacco alta pressione.

5. Spegnere l'apparecchio (“0/OFF”).

6. Conservare I'apparecchio e tutti gli accessori in un
ambiente protetto dal gelo.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere l'apparecchio.

Staccare la spina.
L'apparecchio non richiede manutenzione, quindi non &
necessario eseguire lavori di manutenzione periodici.

Pulizia del filtro nel collegamento idrico

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danneggiamento del filtro a causa di una pulizia impro-
pria.

Pulire il filtro solo sotto I'acqua corrente contro la dire-
zione del flusso.

Non utilizzare oggetti appuntiti o duri come ad es. aghi
0 spazzole metalliche.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento!
Danneggiamento dell'apparecchio e degli accessori in
caso di funzionamento senza filtro o con un filtro dan-
neggiato.
Verificare la presenza di danni al filtro prima di impiegar-
lo nel collegamento idrico. Sostituire immediatamente
un filtro danneggiato.
Non utilizzare I'apparecchio senza filtro.
Pulire il filtro nel collegamento idrico in caso di necessi-
ta.
1. Svitare il giunto sul collegamento idrico.
2. Togliere il filtro.

Figura K
3. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
4. Inserire il filtro nel collegamento idrico.

Pulizia del filtro del detergente
Prima di uno stoccaggio di lunga durata, pulire il filtro
del detergente.
1. Rimuovere il filtro dal tubo flessibile di aspirazione
per il detergente.
2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
Figura L

Guida alla risoluzione dei guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con 'ausilio della panoramica seguente. In
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

A PERICOLO

Pericolo di morte!

Lesioni mortali dovute a scosse elettriche quando si toc-

cano parti sotto tensione.

Non toccare le parti sotto tensione.

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina dalla presa.

L’apparecchio non funziona

1. Premere la leva della pistola AP.
L'apparecchio si accende.

2. Controllare se la tensione dichiarata sulla targhetta
coincide con la tensione della sorgente di corrente.

3. Verificare la presenza di eventuali danni sul cavo di
collegamento alla rete.

L’apparecchio non raggiunge pressione

L'alimentazione di acqua é insufficiente.

1. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.

2. Verificare che I'alimentazione dell'acqua abbia una
portata sufficiente.

3. \Verificare la regolazione della lancia.

4. Verificare che non venga superata l'altezza di aspi-
razione massima.
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Il filtro nel collegamento idrico & sporco.
1. Estrarre il filtro nel collegamento idrico con una pin-
za piatta.
2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
Figura K
E presente dell'aria nell'apparecchio.
1. Far sfiatare I'apparecchio:
a Farfunzionare I'apparecchio per un massimo di 2
minuti senza collegare la lancia.
b Premere la pistola AP e attendere fino a che l'ac-
qua non fuoriesca dalla pistola AP senza bolle.
c Collegare la lancia.
Forti variazioni di pressione
1. Pulire 'ugello per alta pressione:
a Eliminare con un ago lo sporco nei fori degli ugel-
li.
b Risciacquare I'ugello ad alta pressione con acqua
dal davanti.
2. Controllare la portata dell'acqua.
L'apparecchio perde
1. Alcune cause tecniche fanno si che ci sia una lieve
permeabilita dell'apparecchio. In caso di permeabi-
lita elevata rivolgersi al servizio clienti autorizzato.
Il detergente non viene aspirato
1. Utilizzare la lancia Vario Power e ruotarla in direzio-
ne "SOFT" fino all'aggancio.
Pulire il filtro sul tubo flessibile di aspirazione per de-
tergente.
Controllare se il tubo flessibile di aspirazione per de-
tergente presenta dei punti di piegatura.

A

w

In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra societa di vendita competente. Entro il
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali
guasti al’'apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al piu
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo
scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se
disponibili) nell'area di assistenza del sito web Karcher
locale alla voce "Download".

Collegamento elettrico

Portata, acqua I/min 55
Portata massima I/min 6,3
Portata, detergente I/min 0,3
Forza repulsiva della pistola AP N 11
Dimensioni e pesi

Tipico peso d’esercizio kg 43
Lunghezza mm 380
Larghezza mm 197
Altezza mm 264
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79

Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 2,2
Incertezza K m/s? 0,7

Livello di pressione acustica L,y dB(A) 75
Incertezza Kya dB(A) 3

Livello di potenza acustica Ly + dB(A) 90
incertezza Kyya

Con riserva di modifiche tecniche.

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui & stata immessa sul
mercato, & conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-
che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice

Tipo: 1.60x-xxx.0

Direttive UE pertinenti
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/EG)
2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizzate applicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Tensione \% 220-240
Fase N 1 Procedura di valutazione della conformita applicata
2000/14/CE: Allegato V
Frequenza Hz 50-60 Norme nazionali applicate
Corrente assorbita A 6 -
Grado di protezione IPX5 Livello di potenza acustica dB(A)
- - K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal
Classe di protezione =] 1l Misurato: 87
Protezione di rete (lento) A 10 Garantito: 90
Collegamento idrico | firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-
ione.
Pressione in entrata (max.) MPa 1,2 ZI
Temperatura in entrata (max.) °C 40 P
Portata (min.) I/min 7 {[/@%Q(
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio H. Jenner S. Reiser
Pressione d'esercizio MPa ) Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
Pressione max. consentita MPa 12 Responsabile della documentazione:

S. Reiser
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Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/07/2023
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Antes de poner en marcha por primera
A || vez el equipo, lea este manual de ins-

trucciones y las instrucciones de seguri-
dad adjuntas. Actle conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o
para propietarios ulteriores.

Dispositivos de seguridad

N ADVERTENCIA

Peligro de lesiones

Lesiones graves debidas a la ausencia de equipos de
seguridad, a su modificacién o a su ineficacia.

No anule ni retire los dispositivos de seguridad y no los
deje sin efecto. Los dispositivos de seguridad velan por
su seguridad.

Interruptor del equipo

El interruptor del equipo impide el funcionamiento invo-
luntario del equipo.

Cierre de la pistola de alta presion

El cierre bloquea la palanca de la pistola de alta presion
y evita el arranque involuntario del equipo.

Funcién de parada automatica
Cuando se suelta la palanca de la pistola de alta pre-
sion, el interruptor de presién desconecta la bombay se
para el chorro de alta presion. Al presionar la palanca,
vuelve a conectarse la bomba.

Simbolos en el equipo

2T No dirigir el chorro de alta presion hacia per-
\wa SoONas, animales o equipamiento eléctrico
activo ni apuntar con él al propio equipo.
Proteger el equipo de las heladas.

A

Protoct rom st
Vor Frostschitzent

El equipo no debe conectarse directamente
a la red publica de agua potable.

Q

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
Q.@ minar los embalajes de forma respetuosa con el
medio ambiente.
Los equipos eléctricos y electronicos contienen
materiales reciclables y, a menudo, componen-
=mm €S, COMO baterias, acumuladores o aceite, que
suponen un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te simbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.
C‘,;) Los trabajos de limpieza que generan agua sucia
con un alto contenido en aceite, p. €j., los lavados
de motores o la limpieza de bajos, deben realizarse Uni-
camente en estaciones de lavado con un separador de
aceite.
d,;‘: Los trabajos con detergentes deben realizarse uni-
camente sobre superficies de trabajo a prueba de
filtraciones y conectadas a la canalizacién de agua su-
cia. No permitir que los detergentes penetren en masas
de agua o en la tierra.
Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacion actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Utilice la limpiadora de alta presién Unicamente en el
ambito doméstico.

La limpiadora de alta presion esta disefiada para la lim-
pieza de maquinas, vehiculos, edificios, herramientas,
fachadas, terrazas, equipos para el jardin, etc. con un
chorro de agua de alta presion.

Accesorios y repuestos

Utilice Unicamente accesorios y repuestos originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y repues-
tos en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo se muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Pédngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.

Descripcion del equipo

Véanse las figuras en la pagina de graficos
Figura A

@ Almacenaje para el cable de conexion de red
@ Almacenaje para la pistola de alta presion

@ Cable de conexion de red con conector de red
@ Abrazadera para el cable de conexién de red

@ Tubo pulverizador con boquilla turbo para contami-
nacion incrustada

@ Tubo pulverizador Vario Power para tareas de lim-
pieza habituales
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La presién de trabajo aumenta de forma continua
de «SOFT» a «<HARD». Para reajustar la presion de
trabajo, soltar la palanca de la pistola pulverizadora
y girar el tubo pulverizador hacia la posicién desea-
da. Se puede dosificar el detergente girando el tubo
pulverizador hasta el tope en direccion «SOFT».

() Pistola de alta presion

Abrazadera para separar la manguera de alta pre-
sion de la pistola de alta presion

@ Palanca de pistola de alta presion

Cierre de la pistola de alta presion

@ Manguera de alta presion

@ Almacenaje para los tubos pulverizadores
@ Gancho para manguera de alta presion
Asa de transporte

@ Interruptor del equipo «0/OFF»/«l/ON»
Placa de caracteristicas

Acoplamiento de accién rapida para la conexion de
alta presion

Tornillos

*Manguera de riego (reforzada con tela, diametro
de al menos 1/2 pulgadas (13 mm), longitud de al
menos 7,5 m, con acoplamiento de accion rapida
convencional)

Acoplamiento de la conexion de agua

@1 Tamiz
@2 Conexion de agua
@ Manguera de aspiracion para el detergente

Filtro de detergente

* se necesita de manera adicional

Véanse las figuras en la pagina de graficos.
Antes de la puesta en funcionamiento, montar en el
equipo las piezas que se suministran sueltas.
Preparar los tornillos suministrados y el atornillador
adecuado.

Montaje del almacenaje para la pistola de alta
presion
1. Fijar el almacenaje para la pistola de alta presion al
equipo con los dos tornillos.
Figura B

Montaje del acoplamiento de la conexion de
agua
1. Enrosque el acoplamiento de la conexién de agua
en dicha conexion del equipo.
Figura C

Puesta en funcionamiento

1. Colocar el equipo sobre una superficie plana y nive-
lada.

CUIDADO

Peligro de danos durante el servicio con la mangue-
ra de alta presién enrollada.

Darios en la manguera de alta presion.

Desenrollar por completo la manguera de alta presion y
tenderla sin nudos, bucles ni torceduras antes de poner
en funcionamiento el equipo.

2. Desenrollar por completo la manguera de alta pre-
sién y deshacer los posibles nudos, bucles y torce-
duras.

3. Conectar la manguera de alta presién al equipo.

a Levantar la abrazadera del acoplamiento.

b Introducir la manguera de alta presion en el aco-
plamiento.

¢ Presionar hacia abajo la abrazadera en el aco-
plamiento.
FiguraD

4. Conectarla manguera de alta presion a la pistola de

alta presion.

a Apretar la abrazadera.

b Extraer la abrazadera.

¢ Insertar la manguera de alta presion.

d Presionar la abrazadera hasta encajarla.
Figura E

5. Comprobar que las conexiones son seguras tirando
de la manguera de alta presion.

6. Conectar el conector de red a un enchufe.

Alimentacion de agua
Para consultar los valores de conexion, véase la placa
de caracteristicas o el apartado Datos técnicos.
Respete las normas de la empresa de suministro de
agua.

CUIDADO

Danos por agua sucia

La suciedad en el agua puede dafiar la bomba y los ac-
cesorios.

Para protegerlos, KARCHER recomienda usar su filtro
de agua (accesorio especial, referencia de pedido
4.730-059).

Conexion al conducto de agua

CUIDADO

Peligro de danos.

Danos en la bomba al usar un acoplamiento de man-

gueras con Aquastop en la conexion de agua del equi-

po.

Nunca use un acoplamiento de mangueras con Aquas-

top en la conexién de agua del equipo.

Use solo un acoplamiento de mangueras con Aquastop

en el grifo de agua.

1. Insertarla manguera de riego en el acoplamiento de
la conexién de agua.
Figura F

2. Conectar la manguera de riego al conducto de
agua.

3. Abrir el grifo de agua por completo.

CUIDADO

Peligro de danos por marcha en vacio de la bomba.
Dafios en la bomba

Desconectar el equipo si no acumula presién en 2 mi-
nutos.

Proceder conforme a las instrucciones incluidas en
Ayuda en caso de fallos.

CUIDADO

Peligro de dafios en la bomba si el equipo se alinea
incorrectamente.

Dafios en la bomba
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Colocar el equipo sobre una superficie plana y nivelada,
y utilizarlo Gnicamente en posicién horizontal.

Funcionamiento con alta presion

CUIDADO

Danos en superficies pintadas o delicadas

Las supefficies resultan dafadas si no se mantiene la
suficiente distancia con la boquilla de pulverizado o si
se selecciona un tubo pulverizador inadecuado.
Mantenga una distancia con la boquilla de pulverizado
de al menos 30 cm al limpiar superficies pintadas.

No utilice la boquilla turbo para limpiar llantas de vehi-
culos, pinturas ni superficies delicadas, como la made-
ra.

1. Insertar un tubo pulverizador en la pistola de alta
presion y fijarlo girandolo 90°.

Figura G

Conectar el equipo («I//ON»).

Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

Funcionamiento con detergente

A PELIGRO

Peligro para la salud.

Problemas de salud graves por un uso inadecuado de

detergentes.

Tenga en cuenta la hoja de datos de seguridad del fa-

bricante del detergente.

Usar el equipo de proteccion personal especificado.

Nota

Los detergentes de KARCHER garantizan un trabajo

sin problemas. Solicitar el asesoramiento oportuno o

pedir nuestro catalogo y nuestra hoja informativa sobre

detergentes.

Nota

Los detergentes solo se pueden afiadir al utilizar baja

presion.

1. Extraerla manguera de aspiracion de detergente de
la carcasa hasta alcanzar la longitud deseada.
Figura H

2. Colgar la manguera de aspiracion de detergente en
un recipiente con solucién de detergente.

3. Usar el tubo pulverizador Vario Power.

4. Girar el tubo pulverizador en direccion «SOFT» has-
ta llegar al tope.

Durante el funcionamiento, se afiade la solucion de
detergente al chorro de agua.

Métodos de limpieza recomendados

1. Pulverizar poco detergente sobre la superficie seca
y dejar que actue (no secar).

2. Lavarla suciedad desprendida con el chorro de alta
presion.

Tras el funcionamiento con detergente

1. Enjuague el equipo con agua limpia durante unos

30 segundos.

Rl

Interrupcion del funcionamiento

1. Soltar la palanca de la pistola de alta presiéon.
Al soltar la palanca, el equipo se desconecta. Se
mantiene la alta presion en el sistema.

2. Bloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Figura |

3. Desconectar el equipo con «0/OFF» durante las
pausas de trabajo de mas de 5 minutos.

Finalizacion del servicio

AN PRECAUCION

Peligro de lesiones por la salida descontrolada de
agua a alta presion.

Lesiones

Desconectar la manguera de alta presion de la pistola
de alta presion o del equipo Gnicamente cuando no ha-
ya nada de presion en el sistema.

1. Soltar la palanca de la pistola de alta presion.

2. Cerrar el grifo de agua.

3. Presionar la palanca de la pistola de alta presién du-
rante 30 segundos.

Se elimina toda la presién que queda en el sistema.
Soltar la palanca de la pistola de alta presion.
Bloquear la palanca de la pistola de alta presién.
Desconectar el equipo con «0/OFF».

Desconectar el equipo de la alimentacion de agua.
Desenchufar el conector de red del enchufe.

AN PRECAUCION

Peligro de danos y lesiones por el peso del equipo.
Peligro de lesiones y dafos.

Tener en cuenta el peso del equipo para su transporte
y almacenamiento.

® N> oA

Transporte del equipo
1. Levante y transporte el equipo agarrandolo por el
asa de transporte.

Transporte del equipo en vehiculo
1. Asegurar el equipo para evitar que se desplace o
vuelque.

Almacenamiento

&N PRECAUCION

Peligro de danos y lesiones por el peso del equipo.
Peligro de lesiones y dafos.

Tener en cuenta el peso del equipo para su transporte
y almacenamiento.

Almacenaje del equipo
Enrollar el cable de conexion de red en el almace-
naje para el cable de conexién de red y fijarlo con la
abrazadera.
Depositar el equipo sobre una superficie plana.
Desconectar la manguera de alta presion de la pis-
tola de alta presion.
Desconectar el tubo pulverizador de la pistola de al-
ta presion.
Almacenar los accesorios en el equipo:
a Encajar el tubo pulverizador Vario Power en el al-
macenaje para los tubos pulverizadores.
b Encajar el tubo pulverizador con boquilla turbo en
el almacenaje para los tubos pulverizadores.
¢ Desplazar la pistola de alta presion en su alma-
cenaje.
FiguraJ
Desconectar la manguera de alta presion del equi-
po.
Colgar la manguera de alta presion en el gancho de
la manguera de alta presion.
Tener en cuenta los avisos adicionales si se va a alma-
cenar el equipo durante un periodo de tiempo prolonga-
do; véase Conservacion y mantenimiento.

w N =
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Proteccion anticongelante

CUIDADO

Peligro de danos.

Darios en el equipo y los accesorios debidos a la con-
gelacion del agua.

Vacie completamente el equipo y los accesorios des-
pués de cada uso.

Proteja el equipo y los accesorios de temperaturas infe-
riores o iguales a 0 °C (32 °F).

1. Desconectar el equipo de la alimentacién de agua.
2. Desmontar la manguera de alta presién del equipo.
3. Conectar el equipo («I//ON»).

4. Esperar 1 minuto como maximo hasta que ya no
salga agua de la conexién de alta presion.
Desconectar el equipo (0/OFF).

Guarde el equipo y los accesorios en una sala pro-
tegida de heladas.

Conservacion y mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente
Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

El equipo no requiere mantenimiento, es decir, no es
necesario llevar a cabo trabajos de mantenimiento de
forma periddica.

oo

Limpieza del tamiz de la conexion de agua

CUIDADO

Peligro de dafios.

Darios en el tamiz debido a una limpieza inadecuada.
Limpie el tamiz fino solo con agua corriente en sentido
contrario a su caudal.

No utilice objetos afilados o duros, comop. ej., agujas o
cepillos de alambre.

CUIDADO
Peligro de darios.
Darios en el aparato y los accesorios al funcionar sin ta-
miz o con un tamiz dafado.
Antes de colocarlo en la conexion de agua, compruebe
si el tamiz presenta dafios. Sustituya inmediatamente
un tamiz dafado.
No utilice el equipo sin el tamiz.
Limpiar el tamiz de la conexién de agua en caso nece-
sario.
1. Desenroscar el acoplamiento de la toma de agua.
2. Extraer el tamiz.

Figura K
3. Limpiar el tamiz con agua corriente.
4. Colocar el tamiz en la conexién de agua.

Limpieza del filtro de detergente
Limpiar el filtro de detergente si se va almacenar duran-
te un tiempo prolongado.

1. Retirar el filtro de la manguera de aspiracién de de-
tergente.

2. Limpiar el filtro con agua corriente.
Figura L

Ayuda en caso de fallos

A menudo, las causas de los fallos son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En
caso de duda o fallos no mencionados aqui, péngase
en contacto con el servicio de posventa.

A PELIGRO

Peligro de muerte

Lesiones mortales por descarga eléctrica al tocar pie-

zas bajo tension.

No toque ninguna pieza con tension.

Desconecte el equipo.

Desenchufe el conector de red del tomacorriente.

El equipo no funciona

1. Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

2. Comprobar si la tension indicada en la placa de ca-
racteristicas coincide con la tensién de la fuente de
corriente.

3. Comprobar si el cable de conexion de red presenta
darios.

El equipo no genera presion

La entrada de agua es insuficiente.

1. Abrir el grifo de agua por completo.

2. Comprobar que la entrada de agua cuenta con el
volumen transportado suficiente.

3. Comprobar el ajuste del tubo pulverizador.

4. Comprobar que no se excede la altura de aspiraciéon
maxima.

El tamiz de la conexién de agua esté sucio.

1. Extraer el tamiz de la conexién de agua con un ali-
cate de boca plana.

2. Limpiar el tamiz con agua corriente.

Figura K

Hay aire en el equipo.

1. Purgar el equipo:

a Conectar el equipo sin tubo pulverizador conec-
tado durante un maximo de 2 minutos.

b Presionar la pistola de alta presion y esperar has-
ta que el agua salga sin burbujas de la conexion
de alta presion.

¢ Conectar el tubo pulverizador.

Fuertes variaciones de presion

1. Limpie la boquilla de alta presion:

a Elimine la suciedad del taladro de boquilla con
ayuda de una aguja.

b Enjuague la boquilla de alta presién con agua
desde la parte frontal.

2. Compruebe el volumen de entrada de agua.

Equipo no estanco

1. Desde un punto de vista técnico, el equipo puede
presentar una pequefia falta de estanqueidad. En
caso de que la falta de estanqueidad sea mas gra-
ve, informe al servicio de posventa.

No se aspira el detergente

1. Usar el tubo pulverizador Vario Power y girarlo en
direccion «SOFT» hasta llegar al tope.

2. Limpiar el filtro de la manguera de aspiracién de de-
tergente.

3. Comprobar si la manguera de aspiracién de deter-
gente presenta puntos de flexion.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compafiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricacion o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas préximo presen-
tando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)
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Encontrara mas informacién sobre la garantia (si esta
disponible) en el area de servicio de su pagina web lo-
cal de Karcher en "Downloads".

Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension \% 220-240
Fase ~ 1
Frecuencia Hz 50-60
Consumo de corriente A 6
Tipo de proteccion IPX5
Clase de proteccion =] 1l
Fusible de red (lento) A 10
Conexion de agua

Presion de entrada (max.) MPa 1,2
Temperatura de entrada (max.) °C 40
Volumen de entrada (min.) I/min 7
Datos de potencia del equipo

Presion de servicio MPa 8
Presion max. admisible MPa 12
Volumen transportado, agua I/min 55
Volumen transportado maximo I/min 6,3
Volumen transportado, detergente I/min 0,3
Fuerza de retroceso de la pistola N 11
de alta presion

Peso y dimensiones

Peso de servicio tipico kg 4,3
Longitud mm 380
Anchura mm 197
Altura mm 264
Valores calculados conforme a EN 60335-2-79
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s? 2,2
Inseguridad K m/s? 0,7
Nivel de presion acustica Lpa dB(A) 75
Inseguridad Ky dB(A) 3
Intensidad acustica Ly + dB(A) 90

Inseguridad Kyya

Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones.

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacion cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la versién puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Limpiadora de alta presién

Tipo: 1.60x-xxx.0

Directivas UE aplicables
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Procedimiento de evaluacién de la conformidad
aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Normas nacionales aplicadas

Intensidad acustica dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Medida: 87

Garantizada: 90

Los abajo firmantes actian en nombre y con la autori-
zacion de la junta directiva.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/07/2023
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Indicagdes gerais
Antes da primeira utilizagéo do aparelho
& |||| leia 0 manual de instrugdes original e os

avisos de seguranga que o0 acompa-
nham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagdo
futura.
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Unidades de seguranga

A ATENCAO

Perigo de lesées!

Ferimentos graves devido a falta de unidades de segu-
ranga, a sua modificagdo ou a sua ineficacia.

Nao contornar ou remover as unidades de seguranga e
néo as tornar ineficazes. As unidades de seguranga
servem para a sua protecgdo.

Interruptor do aparelho
O interruptor do aparelho evita o accionamento involun-
tario do mesmo.

Bloqueio da pistola de alta pressao
O bloqueio bloqueia a alavanca da pistola de alta pres-
séo e impede o arranque inadvertido do aparelho.

Funcao de paragem automatica
Ao soltar a alavanca da pistola de alta pressao, o inter-
ruptor de presséo desliga a bomba e interrompe o jacto
de alta pressdo. Se a alavanca for premida, a bomba é
novamente ligada.

Simbolos no aparelho

Na&o direccionar o jacto de alta pressao para
pessoas, animais, equipamento eléctrico
activo ou para o préprio aparelho.

Proteger o aparelho da geada.

O aparelho ndo pode ser ligado directamen-
te a rede de agua potavel publica.

Q

Protecdo do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento so reciclaveis.
& Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrénicos contém ma-
teriais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
=mm COMponentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagéo ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
saude humana e para o ambiente. Estes componentes
s80 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
cg) Trabalhos de limpeza dos quais resulte agua resi-
dual contendo 6leo, como, p.ex., lavagem de moto-
res ou carrogarias, apenas devem ser executados em
locais que disponham de separador de 6leo.
cg) Trabalhos com produtos de limpeza apenas devem
ser executados sobre superficies de trabalho es-
tanques, com ligacéo a canalizagao de esgoto propria.
N&o permitir que os produtos de limpeza penetrem nas
massas de agua ou no solo.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas acerca dos
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Utilizacao adequada

Utilize a lavadora de alta presséo exclusivamente na
habitagéo privada.

Alavadora de alta pressédo destina-se a limpeza de ma-
quinas, veiculos, estruturas, ferramentas, fachadas,
terragos, aparelhos de jardinagem, entre outros, com
jacto de agua de alta pressao.

Acessorios e pegas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessérios originais e pecas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagédo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho estéa indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do contetido. Caso faltem acessdérios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Descrigao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos
Figura A

@ Armazenamento para cabo de ligagéo a rede

@ Armazenamento para pistola de alta presséo

@ Cabo de ligagdo a rede com ficha de rede

@ Grampo para o cabo de ligagdo a rede

@ Langa com bico fresador para sujidade persistente

@ Lancga Vario Power para as tarefas de limpeza mais
comuns
E possivel aumentar a pressao de trabalho conti-
nuamente de SOFT até HARD. Para ajustar a pres-
sao de trabalho, soltar a alavanca da pistola e rodar
a langa para a posi¢do desejada. Quando a langa
estiver rodada até ao batente no sentido SOFT, po-
de ser adicionado produto de limpeza.

(@) Pistola de alta pressao

Grampo para separar a mangueira de alta presséo
da pistola de alta presséo

@ Gatilho da pistola de alta pressao

Blogueio da pistola de alta pressao

@ Mangueira de alta pressao

@ Armazenamento para lancas

@ Gancho para mangueira de alta pressao

Pega de transporte

@ Interruptor do aparelho “0/OFF”/“I/ON”

Placa de caracteristicas

@ Acoplamento rapido para a ligagéo de alta presséo

Parafusos

* Mangueira de jardim (reforgada com tecido, dia-
metro de pelo menos 1/2 polegada (13 mm), com-
primento de pelo menos 7,5 m, com acoplamento
rapido comum)

@ Acoplamento para a ligagdo de agua

@ Filtro

@2 Ligagao de agua

@ Mangueira de aspiragdo do produto de limpeza
@9 Filtro do detergente

* adicionalmente necessario
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Figuras, ver pagina de graficos.

Antes do arranque, montar as pegas soltas no aparelho.
Preparar os parafusos fornecidos e as chaves de para-
fusos correspondentes.

Montar o armazenamento para a pistola de
alta pressao
1. Fixar o armazenamento da pistola de alta pressao
ao aparelho com os dois parafusos.
Figura B

Montar o acoplamento para a ligagao de agua
1. Aparafusar o acoplamento para a ligagédo de agua
na ligacédo de agua do aparelho.
Figura C

Colocacido em funcionamento

1. Colocar o aparelho numa superficie plana e hori-
zontal.

ADVERTENCIA
Perigo de danos durante o funcionamento com a
mangueira de alta pressao enrolada
Danos na mangueira de alta pressdo
Desenrolar completamente a mangueira de alta pres-
sdo e estendé-la sem nés, lagos ou torgbes antes de
utilizar o aparelho.
2. Desenrolar a mangueira de alta presséao e soltar
quaisquer nds e torgdes.
3. Ligar a mangueira de alta press&o ao aparelho.
a Puxar o grampo no acoplamento para cima.
b Inserir a mangueira de alta presséo no acopla-
mento.
¢ Pressionar o grampo no acoplamento para baixo.
Figura D
4. Ligar a mangueira de alta press&o a pistola de alta
presséo.
a Apertar o grampo.
b Remover o grampo.
¢ Inserir a mangueira de alta presséo.
d Premir o grampo até encaixar.
Figura E
5. Verificar a seguranga das ligagdes, puxando a man-
gueira de alta presséo.
6. Ligar a ficha de rede a uma tomada.

Alimentagao de agua
Os valores de ligagdo podem ser consultados na placa
de caracteristicas ou no capitulo Dados técnicos.
Respeitar as directrizes da empresa fornecedora da
agua. .
ADVERTENCIA
Danos deviso a dgua suja
Impurezas na agua podem danificar a bomba e o0s
acessorios.
Para protecgdo, a KARCHER recomenda a utilizagdo
do filtro de agua KARCHER (acessérios opcionais, n.°
de referéncia 4.730-059).

Ligacao a conduta de agua

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos na bomba ao utilizar um acoplamento de man-
gueira com Aquastop na ligagdo de agua do aparelho
Néo utilizar um acoplamento de mangueira com Aquas-
top na ligacéo de agua do aparelho.

Utilizar apenas um acoplamento de mangueira com
Aquastop na torneira de agua.
1. Inserir a mangueira de jardim no acoplamento para
a ligagdo de agua.
Figura F
2. Ligar a mangueira de jardim a tubagem de agua.
3. Abrir completamente a torneira de agua.

ADVERTENCIA

Perigo de danos em caso de funcionamento a seco
da bomba!

Danos na bomba

Desligar o aparelho, se este ndo ganhar pressdo dentro
de 2 minutos.

Proceder de acordo com as instrugbes em Ajuda em
caso de avarias.

ADVERTENCIA

Perigo de danos em caso de alinhamento incorreto
do aparelho!

Danos na bomba

Colocar o aparelho sobre uma superficie plana e nive-
lada e utiliza-lo apenas na posigéo horizontal.

Operagao com alta pressao

ADVERTENCIA

Danos em superficies lacadas ou sensiveis

Uma distancia de jacto demasiado curta ou a selec¢do
de uma langa inadequada danificam as superficies.
Na limpeza de superficies lacadas, mantenha uma dis-
tancia de jacto de 30 cm, no minimo.

Nao limpe pneus de automéveis, laca ou superficies
sensiveis, como madeira, com a fresa de sujidade.

1. Inserir uma lanca na pistola de alta presséao e fixar
rodando 90°.

Figura G

Ligar o aparelho (“I/ON”).

Destravar a alavanca da pistola de alta presséo.
Pressionar a alavanca da pistola de alta presséao.
O aparelho é ligado.

Operagédo com produto de limpeza

A PERIGO

Perigo para a saude!

Efeitos graves para a saude devido a utilizagdo inade-

quada dos produtos de limpeza.

Observar a ficha técnica de seguranga do fabricante do

detergente.

Utilize o equipamento de protego individual especifica-

do.

Aviso

Os produtos de limpeza KARCHER garantem um traba-

Iho sem problemas. Procurar aconselhamento ou solici-

tar o nosso catéalogo e os nossos folhetos informativos

sobre produtos de limpeza.

Aviso

Os produtos de limpeza apenas podem ser adicionados

com baixa presséo.

1. Puxar o comprimento pretendido da mangueira de
aspiragao do respetivo compartimento.
Figura H

2. Pendurar a mangueira de aspiragao para produto
de limpeza num recipiente com solugéo de limpeza.

3. Utilizar a langa Vario Power.

4. Rodar a langa para a posigado “SOFT” até ao baten-
te.

Hown
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Durante a operagéao, a solugéo de limpeza é mistu-
rada ao jacto de agua.

Método de limpeza recomendado

1. Pulverizar uma pequena quantidade de produto de
limpeza na superficie seca e deixar actuar (ndo se-
car).

2. Asujidade libertada pode ser removida com o jacto
de alta presséo.

Apods operagao com produto de limpeza

1. Enxaguar o aparelho durante aprox. 30 segundos
com agua limpa.

Interromper a operagao

1. Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Quando a alavanca é solta, o aparelho desliga-se.
A alta pressao no sistema é mantida.

2. Bloquear a alavanca da pistola de alta pressao.
Figural

3. No caso de pausas de trabalho superiores a 5 minu-
tos, desligar o aparelho “0/OFF”.

Terminar a operagao

AN CUIDADO

Perigo de ferimentos devido a saida de dgua sob al-
ta pressao!

LesGes

Separe a mangueira de alta pressdo da pistola de alta
pressao ou do aparelho apenas quando néo existir
qualquer pressao no sistema.

1. Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.

2. Fechar a torneira de agua.

3. Pressionar a alavanca da pistola de alta presséo
durante 30 segundos.

A pressao restante no sistema ¢ libertada.

Soltar a alavanca da pistola de alta pressao.
Bloquear a alavanca da pistola de alta presséo.
Desligar o aparelho “0/OFF”.

Separar o aparelho da alimentagdo de agua.
Retirar a ficha de rede da tomada.

AN CUIDADO

Risco de ferimentos e danos devido ao peso do
aparelho!

Ferimentos e danos.

Tenha em atengao o peso do aparelho durante o trans-
porte e armazenamento.

ONo O~

Transportar o aparelho
1. Pegar no aparelho pela pega de transporte e trans-
porta-lo.

Transportar o aparelho em veiculos
1. Proteger o aparelho de forma a que o mesmo nao
se mova ou tombe.

Armazenamento

AN CUIDADO

Risco de ferimentos e danos devido ao peso do
aparelho!

Ferimentos e danos.

Tenha em atengéo o peso do aparelho durante o trans-
porte e armazenamento.

Armazenar o aparelho
1. Enrolar o cabo de ligagao a rede no armazenamen-
to para o cabo de ligagéo a rede e fixa-lo com o
grampo.
Colocar o aparelho numa superficie plana.
Separar a mangueira de alta presséo da pistola de
alta presséo.
. Separar a langa da pistola de alta presséo.
5. Guardar os acessorios no aparelho:
a Encaixar a lanca Vario Power no armazenamen-
to para lancgas.
b Encaixar a langa com bico fresador no armaze-
namento para langas.
¢ Inserir a pistola de alta press&o no respetivo ar-
mazenamento.
Figura J
6. Separar a mangueira de alta pressao do aparelho.
7. Pendurar a mangueira de alta press&o no gancho
da mangueira de alta pressao.
Observar indicacdes adicionais antes de um armazena-
mento prolongado, consultar Conservagéo e manuten-
¢éo.

Protegao anticongelante

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos no aparelho e nos acessoérios devido a agua ge-

lada.

Esvaziar o aparelho e os acessorios por completo apés

cada utilizagéo.

Proteger o aparelho e os acessorios de temperaturas

inferiores ou iguais a 0 °C (32 °F).

1. Desligar a alimentagao de agua do aparelho.

2. Desmontar a mangueira de alta pressédo do apare-
Iho.

3. Ligar o aparelho (“I/ON”).

4. Aguardar no maximo 1 minuto, até nao sair mais
agua da ligagéo de alta presséo.

5. Desligar o aparelho (“0/OFF”).

6. Armazenar o aparelho e os acessorios num com-
partimento resistente ao gelo.

Conservagiao e manutengao

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pegas sob tens&o

Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

O aparelho é isento de manutengao, ou seja, ndo é ne-
cessario efectuar trabalhos de manutengao regulares.

Limpar o filtro na ligagao de agua

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos no filtro devido a uma limpeza incorreta.

Limpar o filtro apenas com agua corrente contra o sen-
tido do fluxo.

Nao utilize objetos afiados ou duros, como por ex. agu-
Ihas ou escovas de arame.

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos no aparelho e nos acessérios no caso de opera-
¢do sem filtro ou com filtro danificado.

Inspeccione o filtro quanto a danos antes de o colocar
na ligagdo de agua. Substituir imediatamente um filtro
danificado.
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Nao utilizar o aparelho sem o filtro.
Se necessario, limpar o filtro na ligagédo de agua.
1. Desenroscar o acoplamento da ligagdo de agua.
2. Puxar o filtro.
Figura K
3. Limpar o filtro sob agua corrente.
4. Inserir o filtro na ligacédo de agua.

Limpar o filtro de produto de limpeza
Limpe o filtro de produto de limpeza antes de um arma-
zenamento prolongado.

1. Puxar o filtro da mangueira de aspiragéo do produto
de limpeza.

2. Limpar o filtro sob agua corrente.
Figura L

Ajuda em caso de avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de duvida ou no caso de se tratar de uma
avaria ndo mencionada aqui, contacte o servigo de as-
sisténcia técnica autorizado.

A PERIGO

Perigo de vida!

Lesbes mortais devido a choque elétrico ao tocar em
pecgas sob tenséo.

Nao tocar em pecas sob tenségo.

Desligue o aparelho.

Retirar a ficha da tomada de rede.

O aparelho nao funciona

1. Pressionar a alavanca da pistola de alta presséo.

O aparelho ¢ ligado.

2. Verificar se a tensao indicada na placa de caracte-
risticas coincide com a tensao da fonte de corrente.

3. Verificar o cabo de ligagéo de rede quanto a danos.

O aparelho nao aplica pressao

A alimentacéo da agua é insuficiente.

1. Abrir completamente a torneira de agua.

2. Verificar a admisséo de agua quanto ao caudal de
bombagem necessario.

3. Verificar o ajuste na lancga.

4. \Verificar se o nivel de aspiragdo maximo nao foi ul-
trapassado.

O filtro da ligagéo de agua esta sujo.

1. Puxar o filtro da ligagdo de agua para fora com um
alicate de pontas chatas.

2. Limpar o filtro sob agua corrente.
Figura K

Ha ar no aparelho.

1. Purgar o aparelho:

a Ligar o aparelho sem langa durante um maximo
de 2 minutos.

b Pressionar a pistola de alta pressdo e aguardar
até a agua sair sem bolhas da pistola de alta
presséao.

¢ Ligar alancga.

Oscilagoes de pressao acentuadas
1. Limpar o bocal de alta pressao:

a Remover quaisquer sujidades do orificio do bocal
com uma agulha.

b Enxaguar o bico de alta pressao de frente com
agua.

2. Verificar o volume de admissdo de agua.
Aparelho nao estanque
1. O aparelho tem uma pequena fuga por razdes téc-

nicas. Em caso de fugas significativas, consultar o

servigo de assisténcia técnica autorizado.

O produto de limpeza nao é aspirado

1. Utilizar a langa Vario Power e rodar no sentido
“SOFT” até ao batente.

Limpar o filtro da mangueira de aspiragao do produ-
to de limpeza.

Verificar a mangueira de aspiragédo de produto de
limpeza quanto a vincos.

N
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Em cada pais s&o validas as condi¢des de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pro-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Para mais informagdes sobre a garantia (se disponi-
veis), consultar "Transferéncias" na area de servigo do
website local da Kércher.

Dados técnicos

Ligacao eléctrica

Tenséo \% 220-240
Fase ~ 1
Frequéncia Hz 50-60
Consumo de corrente A 6
Tipo de protecgao IPX5
Classe de protecgédo =] 1]
Proteccéo da rede (de acgado len- A 10
ta)

Ligacao de agua

Presséo de admissado (max.) MPa 1,2
Temperatura de admissdo (max.) °C 40
Volume de admissao (min.) I/min 7
Caracteristicas do aparelho

Pressé&o de trabalho MPa 8
Pressdo max. admissivel MPa 12
Caudal de bombagem, agua I/min 5,5
Caudal de bombagem maximo I/min 6,3
Caudal de bombagem, produto de 1/min 0,3
limpeza

Recuo da pistola de alta pressdo N 1
Medidas e pesos

Peso de operagao tipico kg 4,3
Comprimento mm 380
Largura mm 197
Altura mm 264

Valores determinados de acordo com a EN 60335-
2-79

Valor de vibragdo mao/brago m/s® 2,2
Inseguranga K m/s? 07
Nivel acustico Lpa dB(A) 75
Inseguranga Ky dB(A) 3
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Nivel de poténcia sonora Ly +
Inseguranca Kyya

dB(A) 90

Reservados os direitos a alteragdes técnicas.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgéo e tipo de construgao, bem
como do modelo colocado por nés no mercado, estéo
em conformidade com os requisitos de salde e segu-
ranga essenciais e pertinentes das directivas da Unido
Europeia. Em caso de realizagéo de alteragées na ma-
quina sem 0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Lavadora de alta pressao

Tipo: 1.60x-xxx.0

Directivas da Unido Europeia pertinentes
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Normas harmonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Procedimento de avaliagdo da conformidade aplica-
do

2000/14/CE: Anexo V

Normas nacionais aplicadas

Nivel de poténcia sonora dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Medido: 87

Garantido: 90

Os signatarios actuam em nome e em procuragdo do

Conselho de Administragéo.
W/ {@gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Mandatério da documentagéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Alemanha)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/07/2023
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Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst
& |||| gebruikt, dient u deze originele ge-

bruiksaanwijzing en de meegeleverde
veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te
nemen.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Veiligheidsinrichtingen
&N WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel!
Ernstig letsel door ontbrekende, aangepaste of ineffec-
tieve veiligheidsinrichtingen.
De veiligheidsinrichtingen niet omzeilen of verwijderen
en ze niet buiten werking stellen. Veiligheidsinrichtingen
zijn er voor uw veiligheid.

Apparaatschakelaar
De apparaatschakelaar verhindert dat het apparaat per
ongeluk in werking wordt gesteld.

Vergrendeling hogedrukpistool
De vergrendeling blokkeert de hendel van het hoge-
drukpistool en voorkomt dat het apparaat onbedoeld
wordt gestart.

Automatische stopfunctie
Als de hendel op het hogedrukpistool wordt losgelaten,
schakelt de drukschakelaar de pomp uit en stopt de ho-
gedrukstraal. Als de hendel wordt indrukt, wordt de
pomp weer ingeschakeld.

Symbolen op het apparaat

TN De hogedrukstraal niet op personen, dieren,
N wal actieve elektrische uitrusting of het apparaat
wrreicosen | Zelf richten.

Het apparaat tegen vorst beschermen.

Het apparaat mag niet direct op het openba-
re drinkwaternet worden aangesloten.
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Milieubescherming

&y De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
& wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
= Standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering
een mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu
kunnen vormen. Voor een correct werking van het ap-
paraat zijn deze bestanddelen echter noodzakelijk.
Voer apparaten met dit symbool niet samen met het
huisvuil af.
d,;‘: Reinigingswerkzaamheden waarbij oliehoudend af-
valwater ontstaat, zoals motorreiniging en bodem-
was, mogen alleen op wasplaatsen met een
olieafscheider worden uitgevoerd.
C‘,;) Werkzaamheden met reinigingsmiddelen mogen
alleen worden uitgevoerd op vloeistofdichte werk-
oppervlakken met een aansluiting op de vuilwateraf-
voer. Reinigingsmiddelen niet in wateren of de bodem
laten afvloeien.
Instructies betreffende inhoudsstoffen (REACH)
Actuele informatie over inhoudsstoffen vindt u op:
www.kaercher.de/REACH

Reglementair gebruik

Gebruik de hogedrukreiniger uitsluitend voor de privé-
huishouding.

De hogedrukreiniger is bestemd voor het reinigen van
bijvoorbeeld machines, voertuigen, bouwwerken, ge-
reedschap, gevels, terrassen, tuintoestellen met hoge-
drukwaterstralen.

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Beschrijving apparaat

Zie voor afbeeldingen pagina met schema's
Afbeelding A

@ Opbergvak voor stroomleiding
@ Opbergvak voor hogedrukpistool
@ Stroomleiding met netstekker
@ Klem voor stroomleiding

@ Straalbuis vuilfrees voor hardnekkige verontreini-
gingen

@ Straalbuis Vario Power voor gebruikelijke reini-
gingstaken
De werkdruk kan traploos worden verhoogd van
SOFT tot HARD. Om de werkdruk te wijzigen, de
hendel van het handspuitpistool loslaten en de
straalbuis in de gewenste stand draaien. Als de

w
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straalbuis helemaal in de richting van SOFT is ge-
draaid, kan reinigingsmiddel worden toegediend.

(?) Hogedrukpistool

Klem om de hogedrukslang te scheiden van het ho-
gedrukpistool

(® Hendel hogedrukpistool
Vergrendeling hogedrukpistool
(i) Hogedrukslang

@ Opbergvak voor de straalbuizen
(3 Hogedrukslanghaak

Transportgreep
@ Apparaatschakelaar "0/OFF" / "I/ON"

Typeplaatje

@ Snelkoppeling voor de hogedrukaansluiting

Schroeven

*Tuinslang (vezelversterkt, diameter minimaal 1/
2 inch (13 mm), lengte minimaal 7,5 m, met gang-
bare snelkoppeling)

Koppeling voor de wateraansluiting

@1 Zeef

@2) Wateraansluiting
@ Zuigslang voor reinigingsmiddel
Reinigingsmiddelfilter

* tevens vereist

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.

Voor de inbedrijfstelling de los meegeleverde onderde-
len op het apparaat monteren.

De meegeleverde schroeven en de bijbehorende
schroevendraaier klaarleggen.

Opbergvak voor hogedrukpistool monteren
1. Het opbergvak voor het hogedrukpistool aan het ap-
paraat bevestigen met behulp van de twee schroe-
ven.
Afbeelding B

Koppeling voor de wateraansluiting
monteren
1. De koppeling voor de wateraansluiting op de wa-
teraansluiting van het apparaat schroeven.
Afbeelding C

Inbedrijfstelling

1. Het apparaat op een vlakke en horizontale onder-
grond neerzetten.

LET OP

Beschadigingsgevaar bij werking met opgerolde

hogedrukslang!

Schade aan hogedrukslang.

De hogedrukslang volledig afwikkelen en zonder kno-

pen, lussen of verdraaiingen neerleggen voordat u het

apparaat gaat gebruiken.

2. De hogedrukslang volledig afwikkelen en ontdoen
van eventuele knopen, lussen of verdraaiingen.

3. De hogedrukslang op het apparaat aansluiten.
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a De klem op de koppeling omhoog trekken.
b De hogedrukslang in de koppeling steken.
¢ De klem op de koppeling omlaag drukken.
Afbeelding D
4. De hogedrukslang op het hogedrukpistool aanslui-
ten.
a De klem indrukken.
b De klem eruit trekken.
¢ De hogedrukslang plaatsen.
d De klem indrukken tot deze vastklikt.
Afbeelding E
5. Controleren of de verbindingen goed vastzitten door
aan de hogedrukslang te trekken.
6. De netstekker in een stopcontact steken.

Watertoevoer
Aansluitwaarden, zie typeplaatje of hoofdstuk Techni-
sche gegevens.
Voorschriften van het waterbedrijf in acht nemen.

LET OP

Schade door verontreinigd water

Verontreinigingen in het water kunnen beschadigingen
aan de pomp en het toebehoren veroorzaken.

Ter bescherming adviseert KARCHER het KARCHER-
wateffilter (bijzondere toebehoren, bestelnummer
4.730-059) te gebruiken.

Aansluiting op de waterleiding

LET OP
Beschadigingsgevaar!
Beschadiging van de pomp bij gebruik van een slang-
koppeling met Aquastop op de wateraansluiting van het
apparaat.
Gebruik geen slangkoppeling met een Aquastop op de
wateraansluiting van het apparaat.
Gebruik alleen een slangkoppeling met Aquastop op de
kraan.
1. De tuinslang op de koppeling voor de wateraanslui-
ting plaatsen.
Afbeelding F
2. De tuinslang op de waterleiding aansluiten.
3. De waterkraan volledig opendraaien.

LET OP

Beschadigingsgevaar bij drooglopen van de pomp!
Schade aan de pomp

Schakel het apparaat uit als het niet binnen 2 minuten
druk opbouwt.

Handel volgens de instructies in Hulp bij storingen.

LET OP

Beschadigingsgevaar bij foutieve uitlijning van het
apparaat!

Schade aan de pomp

Plaats het apparaat op een viakke, horizontale onder-
grond en gebruik het alleen in horizontale positie.

Werking met hoge druk
LET OP

Beschadiging van gelakte of gevoelige opperviak-
ken

Oppervlakken raken beschadigd bij een te kleine straal-
afstand of door de keuze van een ongeschikte straal-
buis.

Houd bij de reiniging van gelakte opperviakken een
straalafstand van minstens 30 cm aan.

Reinig autobanden, lak of gevoelige opperviakken zoals
hout niet met de vuilfrees.

1. Een straalbuis in het hogedrukpistool steken en
vastzetten door 90° te draaien.

Afbeelding G

Het apparaat inschakelen ("I/ON").

De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.
De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

Werking met reinigingsmiddel

A GEVAAR

Gezondheidsrisico!

Ernstige schade aan de gezondheid door verkeerd ge-

bruik van reinigingsmiddelen.

Neem het veiligheidsinformatieblad van de reinigings-

middelfabrikant in acht.

Draag de gespecificeerde persoonlijke beschermings-

middelen.

Instructie

KARCHER reinigingsmiddelen garanderen probleem-

loos werken. Vraag om advies of vraag onze catalogus

en informatiebladen over reinigingsmiddelen aan.

Instructie

Reinigingsmiddelen kunnen alleen onder lage druk wor-

den toegevoegd.

1. De zuigslang voor reinigingsmiddel tot de gewenste
lengte uit de behuizing trekken.

Afbeelding H

2. De zuigslang voor reinigingsmiddelen in een reser-
voir met reinigingsmiddeloplossing hangen.

3. De straalbuis Vario Power gebruiken.

4. De straalbuis helemaal naar "SOFT" draaien.
Tijdens de werking wordt de reinigingsmiddeloplos-
sing aan de waterstraal toegevoegd.

Aanbevolen reinigingsmethode

1. Het reinigingsmiddel spaarzaam op het droge op-
pervlak sproeien en laten inwerken (niet laten op-
drogen).

2. Het losgeweekte vuil met de hogedrukstraal weg-
spoelen.

Na gebruik met reinigingsmiddel

1. Het apparaat ca. 30 seconden lang met helder wa-

ter spoelen.

Rl i

Werking onderbreken

1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.
Als de hendel wordt losgelaten, wordt het apparaat
uitgeschakeld. De hoge druk in het systeem blijft be-
houden.

2. De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Afbeelding |

3. Bijwerkonderbrekingen van meer dan 5 minuten het
apparaat uitschakelen "0/OFF".

Werking beé€indigen
AN VOORZICHTIG

Risico op letsels door water dat onder hoge druk

ontsnapt!

Letsels

Koppel de hogedrukslang alleen los van het hogedruk-

pistool of het apparaat als het systeem drukloos is.

1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

2. Sluit de waterkraan.

3. De hendel van het hogedrukpistool 30 seconden
lang indrukken.
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De resterende druk in het systeem wordt weggela-
ten.

De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Het apparaat uitschakelen "0/OFF".

Het apparaat loskoppelen van de watertoevoer.
De netstekker uit het stopcontact trekken.

Vervoer

&N VOORZICHTIG

Verwondings- en beschadigingsgevaar door het ge-
wicht van het apparaat!

Verwondingen en beschadiging.

Neem bij het transport en de opslag het gewicht van het
apparaat in acht.

Apparaat dragen
1. Het apparaat bij de handgreep optillen en dragen.

ONo O~

Apparaat in voertuig vervoeren
1. Het apparaat borgen tegen wegglijden en kantelen.

Opslag
AN VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar door het ge-
wicht van het apparaat!
Verwondingen en beschadiging.
Neem bij het transport en de opslag het gewicht van het
apparaat in acht.

Apparaat opbergen

De stroomleiding opwikkelen in het opbergvak voor

stroomleiding en met de klem vastzetten.

Het apparaat op een vlakke ondergrond neerzetten.

De hogedrukslang loskoppelen van het hogedruk-

pistool.

De straalbuis loskoppelen van het hogedrukpistool.

Het toebehoren op het apparaat opbergen:

a De straalbuizen Vario Power vastklikken in het
opbergvak voor de straalbuizen.

b De straalbuis vuilfrees vastklikken in het opberg-
vak voor de straalbuizen.

¢ Het hogedrukpistool in het opbergvak voor hoge-
drukpistool schuiven.

Afbeelding J

6. De hogedrukslang loskoppelen van het apparaat.

7. De hogedrukslang aan de hogedrukslanghaak han-

gen.
Vo6ér langere opslag de aanvullende instructies in acht
nemen, zie Onderhoud.

wn =
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Vorstbescherming

LET OP

Beschadigingsgevaar!

Schade aan het apparaat en de accessoires door be-
vriezend water.

Maak het apparaat en het toebehoren volledig leeg na
ieder gebruik.

Bescherm het apparaat en de toebehoren tegen tempe-
raturen lager dan of gelijk aan 0 °C (32 °F).

De watertoever van het apparaat losmaken.
Demonteer de hogedrukslang van het apparaat.
Het apparaat inschakelen ("I/ON").

Maximaal 1 minuut wachten tot er geen water meer
uit de hogedrukaansiuiting komt.

Het apparaat uitschakelen ("0/OFF").

Bewaar het apparaat en de toebehoren in een vorst-
vrije ruimte.

hON=

oo

Onderhoud

A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

Het apparaat is onderhoudsvrij, d.w.z. dat u geen regel-
matige onderhoudswerkzaamheden hoeft uit te voeren.

Zeef in de wateraansluiting reinigen

LET OP

Beschadigingsgevaar!

Beschadiging van de zeef door onjuiste reiniging.
Reinig de zeef alleen onder stromend water tegen de
stroomrichting in.

Gebruik geen scherpe of harde voorwerpen zoalsbijv.
Naalden of draadborstels.

LET OP
Beschadigingsgevaar!
Beschadiging van het apparaat en de toebehoren bij ge-
bruik zonder of met een beschadigde zeef.
Voordat u de zeef in de wateraansluiting plaatst, moet
deze worden gecontroleerd op beschadigingen. Ver-
vang een beschadigde zeef onmiddellijk.
Gebruik het apparaat niet zonder zeef.
Reinig indien nodig de zeef in de wateraansluiting.
1. Schroef de koppeling op de wateraansluiting los.
2. De zeef eruit trekken.

Afbeelding K
3. De zeef onder stromend water reinigen.
4. De zeef in de wateraansluiting plaatsen.

Reinigingsmiddelfilter reinigen
Reinig het reinigingsmiddelfilter voordat het voor lange-
re tijd wordt opgeslagen.
1. Hetfilter van de zuigslang voor het reinigingsmiddel
eraf trekken.
2. Het filter onder stromend water reinigen.
Afbeelding L

Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

A GEVAAR

Levensgevaar!

Dodelijke verwondingen door elektrische schokken bif

het aanraken van onderdelen onder spanning.

Raak geen spanningvoerende onderdelen aan.

Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker uit het stopcontact.

Apparaat draait niet

1. De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

2. Controleren of de aangegeven spanning op het ty-
peplaatje overeenkomt met de spanning van de
stroombron.

3. De stroomleiding op beschadiging controleren.

Het apparaat bereikt niet de vereiste druk

De watertoevoer is te laag.

1. De waterkraan volledig opendraaien.

2. Controleren of het volume van de watertoevoer vol-
doende is.

3. De instelling op de straalbuis controleren.
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4. Ervoor zorgen dat de maximale aanzuighoogte niet
wordt overschreden.

De zeef in de wateraansluiting is verontreinigd.

1. De zeef in de wateraansluiting met een platte tang
eruit trekken.

2. De zeef onder stromend water reinigen.

Afbeelding K

Er zit lucht in het apparaat.
1. Ontlucht het apparaat:

a Het apparaat zonder aangesloten straalbuis
maximaal 2 minuten inschakelen.

b Het hogedrukpistool indrukken en wachten tot
het water zonder bellen uit het hogedrukpistool
komt.

¢ De straalbuis aansluiten.

Sterke drukschommelingen
1. De hogedruksproeier reinigen:

a Verontreinigingen uit het sproeiergat met een
naald verwijderen.

b De hogedruksproeier van voren met water spoe-
len.

2. De watertoevoerhoeveelheid controleren.

Apparaat ondicht

1. Geringe lekkage van het apparaat ligt aan de con-
structie en is normaal. Neem contact op met de ver-
antwoordelijke klantenservice wanneer het
apparaat sterke lekkage vertoont.

Reinigingsmiddel wordt niet aangezogen

1. De straalbuis Vario Power gebruiken en helemaal in
de richting "SOFT" draaien.

2. Hetfilter aan de zuigslang voor reinigingsmiddel rei-
nigen.

3. De zuigslang voor reinigingsmiddel op knikplaatsen
controleren.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar)
vindt u in het servicegedeelte van uw lokale Kércher-
website onder "Downloads".

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning \% 220-240
Fase ~ 1
Frequentie Hz 50-60
Stroomopname A 6
Beschermingsgraad IPX5
Beschermingsklasse =] 1]
Netbeveiliging (traag) A 10
Wateraansluiting

Toevoerdruk (max.) MPa 1,2
Toevoertemperatuur (max.) °C 40
Toevoerdebiet (min.) I/min 7

Gegevens capaciteit apparaat

Bedrijfsdruk MPa 8
Max. toegestane druk MPa 12
Opbrengst, water I/min 55
Opbrengst maximaal I/min 6,3
Opbrengst, reinigingsmiddel I/min 0,3
Reactiekracht van het hogedruk- N 1
pistool

Afmetingen en gewichten

Typisch bedrijfsgewicht kg 43
Lengte mm 380
Breedte mm 197
Hoogte mm 264
Berekende waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 2.2
Onzekerheid K m/s? 0,7
Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 75
Onzekerheid Kja dB(A) 3
Geluidsvermogensniveau Ly + dB(A) 90

onzekerheid Kya

Technische wijzigingen voorbehouden.

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Hogedrukreiniger

Type: 1.60x-xxx.0

Relevante EU-richtlijnen
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Toegepaste conformiteitswaarderingsprocedure
2000/14/EG: Bijlage V

Toegepaste nationale normen

Geluidsvermogensniveau dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Gemeten: 87

Gegarandeerd: 90

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.
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Genel uyarilar
Cihazi ilk defa kullanmadan énce orijinal
A |||| isletim kilavuzunu ve ekli glvenlik bilgi-

lerini okuyun. Bu bilgilere gére hareket
edin.
Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak igin ve sizden

sonraki kullanici igin saklayin.

Giivenlik diizenekleri

&N UYARI
Yaralanma tehlikesi!
Eksik, degistiriimig veya etkisiz glivenlik diizenekleri ne-
deniyle ciddi yaralanmalar.
Glivenlik diizeneklerini kbpriilemeyin, ¢ikarmayin veya
etkisiz hale getirmeyin. Emniyet diizenleri sizin emniye-
tiniz igindir.

Cihaz salteri
Cihaz salteri, cihazin istenmeden isletmesini engeller.

Yiiksek basing tabancasi kilidi
Kilit, yliksek basing tabancasinin kolunu kilitler ve ciha-
zin istenmeden baglatilmasini engeller.

Otomatik durma fonksiyonu
Yiksek basing tabancasinin kolu birakilirsa bir basing
salteri pompayi kapatir, yiiksek basing huzmesi durdu-
rulur. Kola basildiginda pompa tekrar agilir.

Cihazdaki simgeler

T Yiiksek basing hiizmesini asla insanlara,

N wal hayvanlara, aktif elektriklidonanimlara veya
wrisasen | - Cihazin kendisine dogrultmayin.

Cihazi donmaya karsi koruyun.

Cihaz igme suyu sebekesine dogrudan bag-
lanamaz.

@

Cevre koruma

Oy Paketleme malzemeleri geri dénistirulebilir. Lit-
Q.@ fen ambalajlari gevreye zarar vermeden bertaraf
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri d6-
nustirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
== Nllmasi veya yanlis bertaraf edilmesi durumunda
insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike tegkil
edebilecek piller, akiler veya yaglar icerebilir. Ancak ci-
hazin usulline uygun sekilde galistirilmasi icin bu parga-
lar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.
cgj Or. motor yikama, alt zemin yikama gibi yag igerikli
atik su olusan temizlik caligsmalari sadece yag ay-
ristiricili yikama yerlerinde yapilabilir.
d,;‘: Temizleme maddeli isler sadece kirli su kanalizas-
yonuna baglantili sivi gegirmez galisma ylizeylerin-
de yapilabilir. Temizleme maddeleri akarsulara veya
topraga ulagsmamalidir.
igerik maddelerine yonelik uyarilar (REACH)
icerik maddelerine yénelik giincel bilgiler igin bkz.:
www.kaercher.de/REACH

Amaca uygun kullanim

Yiksek basing temizleyicisini sadece evde kullanin.
Yiksek basing temizleyicisi makinelerin, araglarin, ya-
pilarin, aletlerin, 6n cephelerin, teraslarin, bahce aletle-
rinin vb. ylksek basingli su huzmesi ile temizlenmesi
icin dngorulmustar.

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glivenli ve arizasiz ¢alig-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler igin adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji Gizerinde goste-
rilmistir. Ambalaj agildiginda icindeki pargalarda eksiklik
olup olmadigini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.

Cihaz agiklamasi

Resimler igin grafik sayfasina bakin
Sekil A

@ Sebeke baglanti hatti icin saklama yeri
@ Yiksek basing tabancasi igin saklama yeri
@ Sebeke figli sebeke baglanti hatti

@ Sebeke baglanti hatti icin kelepge

@ Inatg kirler icin kir frezesi huzme borusu

@ En yaygin temizleme gérevleri icin huzme borusu
Vario Power
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Calisma basinci kademesiz olarak SOFT derece-
sinden HARD derecesine arttirilabilir. Calisma ba-
sincinin ayarlanmasi igin el piskurtme
tabancasinin kolunu birakin ve huzme borusunu is-
tenen konuma gevirin. Huzme borusu SOFT yoniin-
de dayanaga kadar cevrilirse temizleme maddesi
dozajlanabilir.

(D) Yiiksek basing tabancasi

Yuksek basing hortumunu ylksek basing tabanca-
sindan ayirmak igin kelepge

@ Yuksek basing tabancasi kolu
Yiiksek basing tabancasi kilidi
(1) Yuksek basing hortumu

@ Huzme borusu igin saklama yeri
@ Yiksek basing hortumu kancasi

Tasima tutamagi
@ Cihaz salteri "0O/KAPALI" / "I/ACIK"

Tip levhasi

@ Yuksek basing baglantisi i¢in hizli kavrama

Vidalar

*Bahge hortumu (kumas takviyeli, en az 1/2 ing¢
(13 mm) ¢ap, en az 7,5 m uzunluk, piyasada satilan
hizli kavrama ile)

Su baglantisi igin kavrama

@1 Stizgeg

@2 Su baglantisi

@ Temizleme maddeleri igin vakum hortumu
Temizleme maddesi filtresi

* ek olarak gerekli

Resimler igin grafik sayfasina bakin.

Isletime alma &ncesinde ayri olarak birlikte verilen par-
calari cihaza monte edin.

Birlikte teslim edilen civatalari ve bunlara uygun torna-
viday hazirlayin.

Yiiksek basing tabancasi igin saklama
yerinin monte edilmesi
1. Yuksek basing tabancasi icin saklama yerini iki ci-
vatayla cihaza sabitleyin.
Sekil B

Su baglantisi icin kavramanin montaji

1. Su baglantisi kavramasini cihazin su baglantisina
vidalayin.
Sekil C

isletime alma

1. Cihazi dlz, yatay bir ylizeye koyun.
DIKKAT

Toplanmis yiiksek basing¢ hortumuyla isletimde ha-
sar gérme tehlikesi!

Yiiksek basing hortumunda hasarlar.

Cihazi galistirmadan énce yliksek basing hortumunu ta-
mamen acin ve digim, ilmik ve dénme olmayacak se-
kilde serin.

2. Yiksek basing hortumunu tamamen agin ve olasi
digim, ilmik ve donmeleri giderin.
3. Yiksek basing hortumunu cihaza baglayin.
a Kavrama Uzerindeki kelepgeyi yukariya gekin.
b Yiksek basing hortumunu kavramaya takin.
¢ Kavrama uzerindeki kelepgeyi asagi bastirin.
Sekil D
4. Yiksek basing hortumunu ylksek basing tabanca-
sina baglayin.
a Kelepceyi bastirin.
b Kelepgeyi disari gekin.
¢ Yiksek basing hortumunu takin.
d Kilittenene kadar kelepgeleri bastirin.
Sekil E
5. Yiksek basing hortumunu gekerek glivenli baglanti-
yi1 kontrol edin.
6. Sebeke figini bir prize takin.

Su beslemesi

Baglanti degerleri icin bkz. tip levhasi veya Bolim Tek-
nik bilgiler.
Su tedarik sirketinin yonetmeliklerini dikkate alin.
DIKKAT
Kirlenmis su nedeniyle hasarlar
Sudaki kilenmeler pompaya ve aksesuarlara zarar ve-
rebilir.
KARCHER, koruma i¢in KARCHER su filtresinin kulla-
nilmasini énerir (6zel donanim, siparis numarasi 4.730-
059).

Su hattina baglanti

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Cihazin su baglantisinda Aquastop olan hortum baglan-

tist kullanildiginda, pompada hasarlar meydana gelebi-

lir.

Cihazin su baglantisinda Aquastop olan bir hortum bag-

lantisi kullanmayin.

Aquastop olan bir hortum baglantisini yalnizca su mus-

lugunda kullanin.

1. Bahge hortumunu su baglantisi kavramasina takin.
Sekil F

2. Bahge hortumunu su hattina baglayin.

3. Su muslugunu tam olarak agin.

DIKKAT

Pompanin kuru ¢aligtinlmasi nedeniyle hasar tehli-
kesi

Pompa hasari

2 dakika igerisinde basing olusmazsa cihazi kapatin.
Ariza durumunda yardim bélimdiindeki talimatlara gére
hareket edin.

DIKKAT

Cihazin yanhs hizalanmasi nedeniyle hasar gérme
tehlikesi.

Pompa hasari

Cihazi diiz, yatay bir ylizeye koyun ve yalnizca yatay
konumda caligtirin.

Yiksek basingla isletme

DIKKAT

Boyali veya hassas ylizeylerde zarar olusabilir
Yiizeyler gok diisiik huzme mesafesinde veya uygun ol-
mayan bir huzme borusu segiminde zarar goriir.

Boyall yiizeyleri temizlerken en az 30 cm huzme mesa-
fesi birakin.
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Araba lastikleri, boya ya da ahsap gibi hassas ytizeyleri
kir frezesi ile temizlemeyin.

1. Yiksek basing tabancasina bir huzme borusu takin
ve 90° dondirerek sabitleyin.

Sekil G

Cihazi agin ("I/ON").

Yiksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.
Yuksek basing tabancasinin koluna basin.

Cihaz agllr.

Temizleme maddesiyle isletim

A TEHLIKE

Saglik tehlikesi!

Temizleme maddelerinin yanlis kullanimi nedeniyle agir

sagdlik zararlari.

Temizleme maddesi dreticisinin glivenlik veri sayfasini

dikkate alin.

Belirtilen kigisel koruyucu donanimi kullanin.

Not

KARCHER temizleme maddeleri sorunsuz ¢alismayi

garanti eder. Liitfen danismanlik hizmeti alin veya kata-

logumuzu ve temizleme maddesi bilgi brostirlerini talep

edin.

Not

Temizleme maddeleri sadece algak basingta eklenebilir.

1. Temizleme maddesi igin vakum hortumunu istenen
uzunlukta gévdeden gekin.
Sekil H

2. Temizleme maddesi vakum hortumunu temizleme
maddesi ¢ozeltisi iceren bir haznenin igine asin.

3. Vario Power hiizme borusunu kullanin.

4. Huzme borusunu "SOFT" konumuna dayanaga ka-
dar dondurdn.
Isletme sirasinda temizleme maddesi ¢ézeltisi su
hiizmesine karistirilir.

Tavsiye edilen temizleme yontemi

1. Temizleme maddelerini kuru ylizeye tasarruflu bir
sekilde puskurtlin ve etki etmesini bekleyin (kurut-
mayin).

2. Gozilen kiri yiksek basing huzmesi ile yikayin.
Temizleme maddeleriyle igletme sonrasinda

1. Cihaz yakl. 30 saniye boyunca temiz suyla galistirin.

poN

Isletimin duraklatiimasi
1. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Kol birakildiginda cihaz kapanir. Sistemdeki yiuksek
basing oldugdu gibi kalir.
2. Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Sekil |
3. 5 dakikadan uzun galisma molalarinda cihazi kapa-
tin "0/OFF".

isletimin sonlandiriimasi

AN\ TEDBIR
Yiiksek basing altinda disari gikan su nedeniyle ya-
ralanma tehlikesi
Yaralanmalar
Yiiksek basing hortumunu sadece sistemde basing yok-
ken yliksek basing tabancasindan veya cihazdan ayi-
rn.
1. Ylksek basing tabancasinin kolunu birakin.
2. Su muslugunu kapatin.
3. Yiksek basing tabancasinin koluna 30 saniye bo-
yunca basin.
Sistemde kalan basing tahliye edilir.
4. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.
5. Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.

6. Cihazi kapatin "0/OFF".
7. Cihazi su beslemesinden ayirin.
8. Sebeke fisini prizden ¢ekin.

Tasima
AN\ TEDBIR
Cihazin agirhgi nedeniyle yaralanma ve hasar tehli-
kesi!
Yaralanma ve hasarlar meydana gelebilir.
Tasima ve yataklama sirasinda cihazin agirligina dikkat
edin.

Cihazi tagima
1. Cihazi tagsima kulpundan kaldirin ve tasiyin.

Cihazi arag iginde tagima
1. Cihazi kaymaya ve devrilmeye karsi emniyete alin.

AN TEDBIR

Cihazin agirhgi nedeniyle yaralanma ve hasar tehli-
kesi!

Yaralanma ve hasarlar meydana gelebilir.

Tasima ve yataklama sirasinda cihazin agirligina dikkat
edin.

Cihazin muhafaza edilmesi

Sebeke baglanti hattini sebeke baglanti hatti igin

saklama yerinin etrafina sarin ve kelepgeyle sabitle-

yin.

Cihazi dliz bir zemin Uzerine birakin.

Yiksek basing hortumunu ylksek basing tabanca-

sindan ayirin.

Hiizme borusunu yiiksek basing tabancasindan ayi-

rn.

Aksesuarlari cihazda depolayin:

a Vario Power huzme borusunu huzme borusu sak-
lama yerine takin.

b Kir frezesi huzme borusunu huzme borusu sakla-
ma yerine takin.

¢ Yiksek basing tabancasini yuksek basing taban-
casl i¢in saklama yerine takin.

Sekil J

6. Yilksek basing hortumunu cihazdan ayirin.

7. Ylksek basing hortumunu yiiksek basing hortumu

kancasina asin.
Uzun sireli depolama 6ncesinde ek uyarilari dikkate
alin, bkz. Bakim ve periyodik bakim.

Antifriz

@ N =

>

o

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Suyun donmasi nedeniyle cihaz ve aksesuarlarda ha-
sar.

Cihazi ve aksesuarlari her kullanimdan sonra tamamen
bosaltin.

Cihazi ve aksesuarlari 0°C'ye (32°F) veya altindaki dii-
slik sicakliklardan koruyun.

Su beslemesini cihazdan ayirin.

Yuksek basing hortumunu cihazdan sékun.

Cihazi agin ("I/ON").

Yiksek basing baglantisindan su gikmayana kadar
maksimum 1 dakika bekleyin.

Cihazi kapatin (“0/OFF”).

Cihazi ve aksesuarlari donma tehlikesi bulunmayan
bir yerde saklayin.

rob=

2
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Bakim ve periyodik bakim

A TEHLIKE

Akim garpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.

Sebeke figini gekin.

Cihaz bakim gerektirmemektedir, yani diizenli bakim
c¢alismalarinin yapilmasi gerekli degildir.

Su baglantisindaki siizgeci temizleyin

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Yanlig temizlik nedeniyle siizgecte hasarlar.

Siizgeci sadece akis y6niiniin tersine akan suyun altin-
da temizleyin.

Keskin veya sert nesneler kullanmayin, 6rn. Igneler ve-
ya tel firgalar.

DIKKAT

Hasar tehlikesi!
Siizge¢ olmadan veya hasarli siizgegle isletim duru-
munda cihaz ve aksesuarlar hasar gérebilir.
Su baglantisina takmadan 6nce slizgegte hasar olup ol-
madigini kontrol edin. Hasarli bir stizgeci derhal degis-
tirin.
Cihazi siizge¢ olmadan galigtirmayin.
Su baglantisindaki stizgeci gerekirse temizleyin.
1. Kavramayi, su baglantisindan soékin.
2. Suzgeci gikarin.
Sekil K
3. Siizgeci akan su altinda yikayin.
4. Slizgeci su baglantisina takin.

Temizleme maddesi filtresini temizleme
Uzun siireli depolamadan 6nce temizleme maddesi filt-
resini temizleyin.

1. Filtreyi temizleme maddesi vakum hortumundan ce-
kip ¢ikarin.

2. Filtreyi akan su altinda yikayin.
Sekil L

Ariza durumunda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakis
yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-
rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-
larda lutfen yetkili musteri hizmetlerine bagvurun.

A TEHLIKE

Hayati tehlike!

Gerilim altindaki pargalara temas durumunda elektrik

carpmasi nedeniyle éliimclil yaralanmalar.

Gerilim altindaki pargalara dokunmayin.

Cihazi kapatin.

Sebeke figini sebeke prizinden gekin.

Cihaz calismiyor

1. Yiksek basing tabancasinin koluna basin.
Cihaz agllir.

2. Tip levhasinda belirtilen gerilimin akim kaynagi geri-
limiyle uyusup uyusmadigini kontrol edin.

3. Sebeke baglanti hattinda herhangi bir ariza olup ol-
madigini kontrol edin.

Cihaz basinca ulagmiyor

Su beslemesi ¢ok disiik.

1. Su muslugunu tam olarak agin.

2. Su girisinde yeterli pompalama miktarini kontrol
edin.

3. Huzme borusundaki ayari kontrol edin.

4. Maksimum emme yuksekliginin agiimadigini kontrol
edin.
Su baglantisindaki stizgeg kirlenmis.
1. Su baglantisindaki slizgeci bir yassi penseyle disari
cekin.
2. Sizgeci akan su altinda yikayin.
Sekil K
Cihazda hava var.
1. Cihazin havasini bosaltin:
a Cihazi huzme borusunu baglamadan maksimum
2 dakika galigtirin.
b Yiksek basing tabancasina basin ve su, balon-
cuksuz bir sekilde disari ¢cikana kadar bekleyin.
¢ Huzme borusunu baglayin.
Giiglii basing dalgalanmalari
1. Yiksek basing memesini temizleyin:
a Enjektor delmesindeki kirlenmeleri bir igne ile te-
mizleyin.
b Yiksek basing memesini 6nden suyla durulayin.
2. Su giris miktarini kontrol edin.
Cihaz sizdiriyor
1. Cihazin az miktarda sizdirmasi teknik agidan zorun-
ludur. Guglu sizintida yetkili misteri hizmetlerini go-
revlendirin.
Temizleme maddesi emilmiyor
1. Vario Power huzme borusunu kullanin ve "SOFT"
yoninde dayanagda kadar donddriin.
Temizleme maddesi vakum hortumundaki filtreyi te-
mizleyin.
Temizleme maddesi vakum hortumunda biikilme
yerleri kontrolu yapin.

Her Ulkede yetkili distriblitérimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti suresi igerisinde ciha-
zinizda olusabilecek hasarlari, Uretim veya malzeme
hatasindan kaynaklaniyorlarsa Ucretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satis faturasi ile saticiniza veya
size en yakin yetkili servise basvurun.

(Adres igin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintili garanti bilgilerini (varsa) yerel Karcher
web sitenizin servis boliimiinde “Iindirilenilen Dokiiman-
lar” altinda bulabilirsiniz.

Teknik bilgiler

Elektrik baglantisi

N

[

Gerilim \% 220-240
Faz ~ 1
Frekans Hz 50-60
Akim cekisi A 6
Koruma tiirG IPX5
Koruma sinifi = 1]
Sebeke emniyeti (gecikmeli) A 10
Su baglantisi

Giris basinci (maks.) MPa 1,2
Girig sicakhgr (maks.) °C 40
Girig miktari (min.) I/min 7
Cihaz performans verileri

Calisma basinci MPa 8

izin verilen maks. basing MPa 12
Pompalama miktari, su I/min 55
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Maksimum pompalama miktari I/min 6,3
Pompalama miktari, temizleme I/min 0,3
maddesi

Yiksek basing tabancasinin geri N 1

tepme kuvveti

Boyutlar ve agirliklar

Tipik igletim agirhig kg 4,3
Uzunluk mm 380
Genislik mm 197
Yikseklik mm 264
EN 60335-2-79 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri m/s? 2,2
Belirsizlik K mis> 0,7
Ses basing seviyesi Loy dB(A) 75
Belirsizlik Kya dB(A) 3

Ses glicui seviyesi Ly + Belirsiz- dB(A) 90
lik Kwa

Teknik degisiklik hakki sakhdir.

AB Uygunluk Beyani

Isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yapl tarzi ve tarafimizdan piyasaya suriilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glvenlik ve saglik
yukUmllGklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu agiklama gecerliligini kaybeder.

Uriin: Yiiksek basing temizleyicisi

Tip: 1.60x-xxx.0

ilgili AB direktifleri

2000/14/AT

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2011/65/AB

2014/30/AB

Uygulanan uyumlastiriimis normlar
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uygulanan uygunluk degerlendirme yontemi
2000/14/AT: Ek V

Uygulanan ulusal normlar

Ses giicii seviyesi dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Olgiilen: 87

Garanti edilen: 90

Asagida imzasi olan, yénetim kurulu adina ve yonetim
yetkisine sahip olarak hareket eder.

1% @gﬁz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Dokiimantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Almanya)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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Allmén information
Las igenom den har originalbruksanvis-
A |||| ningen och medféljande sakerhetsinfor-

mation innan du anvander din apparat
forsta gangen. Folj alla anvisningar.
Forvara bada haftena for framtida bruk eller for nasta
agare.

Sidkerhetsanordningar

AN VARNING

Skaderisk!

Allvarliga skador pa grund av saknade, &ndrade eller in-
aktiva sékerhetsanordningar.

Kringga eller ta inte bort sékerhetsanordningarna och
g6r dem inte inaktiva. Sékerhetsanordningarna &r till for
att skydda dig.

Maskinens strombrytare
Stréombrytaren forhindrar att maskinen startas av miss-
tag.

Spolhandtagets las

Sparren laser spolhandtaget spak och forhindrar att ma-
skinen startas av misstag.

Automatiskt stopp
Nar handtaget pa spolhandtaget slapps kopplas hog-
tryckspumpen fran av en tryckbrytare som stoppar hég-
trycksstralen. Nar man trycker in handtaget kopplas
pumpen till igen.

Symboler pa maskinen

ITH Rikta inte hogtrycksstralen mot personer,
%w djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot sjal-
va maskinen.

Skydda maskinen mot frost.

Protoct rom rost
Vor Frostschitzent
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Maskinen far inte anslutas direkt till det all-
manna dricksvattennatet.

Q

Miljoskydd
&y Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
B& hantera forpackningar pa ett miljovanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
vardefulla atervinningsbara material och ofta
=mm KOmponenter sdsom engéngsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors halsa och for miljon.
Dessa komponenter ar dock nédvandiga for en korrekt
drift av maskinen. Maskiner som markts med denna
symbol far inte kastas i hushallssoporna.
cg) Rengoringsarbeten som orsakar oljehaltigt av-
loppsvatten, t.ex. motortvatt och underredestvatt
far endast utforas pa tvattplatser med oljeavskiljare.
cg) Arbeten med rengéringsmedel far endast utféras
pa vattentata arbetsytor med anslutning till smuts-
vattenskanalisationen. Lat inte rengéringsmedel tranga
in i vattendrag eller i jordmanen.
Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Andamalsenlig anvindning

Denna hogtrycksrengorare far endast anvandas i privat-
hushall.

Hogtrycksrengdraren ar avsedd for rengdring av maski-
ner, fordon, byggnationer, verktyg, fasader, terasser,
tradgardsredskap osv. med hogtrycksvattenstrale.

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehodr och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad pa férpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen ar full-
standigt. Kontakta din férsaljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna
Bild A

(1) Férvaring for natkabel

(2) Forvaring for spolhandtaget

(3) Natkabel med natkontakt

(® Kiamma for nétkabeln

@ Stralrér smutsfrés for svar smuts

@ Stralror Vario Power for de vanligaste rengdrings-
uppgifterna
Arbetstrycket kan 6kas steglost fran SOFT till
HARD. For att stalla in arbetstrycket slapper du
spaken pa handsprutpistolen och vrider stralroret till
Onskat lage. Nar stralroret ar vridet till anslag i rikt-
ningen SOFT kan rengdringsmedlet doseras.

(@ Spolhandtag

Klamma for lossning av hégtrycksslangen fran spol-
handtaget

(®) Spak spolhandtag
Spolhandtagets las
() Hogtrycksslang

(i2) Forvaring for stralréren
(3 Hogtrycksslangkrok

Transporthandtag
@ Maskinens strémbrytare "0/OFF”/’I/ON”

Typskylt

@ Snabbkoppling for hégtrycksanslutningen

Skruvar

*Tradgardsslang (vavforstarkt, diameter minst 1/2
tum (13 mm), langd minst 7,5 m, med snabbkopp-
ling som erbjuds i handeln)

Koppling for vattenanslutning
@ Sil

@2 Vattenanslutning

@ Sugslang for rengdringsmedel
Filter for rengdringsmedel

* behdvs dessutom

Bilder se grafiksida.

Montera de |6sa delarna pa maskinen fore idrifttagning-
en.

Var beredd med de medféljande skruvarna och en pas-
sande skruvdragare.

Montera forvaring for spolhandtag
1. Fast forvaringen for spolhandtaget pa maskinen
med de bada skruvarna.
Bild B

Montera kopplingen for vattenanslutningen
1. Skruva fast kopplingen for vattenanslutningen pa
maskinens vattenanslutning.
Bild C

Idrifttagning

1. Stall maskinen pa ett jamnt, vagratt underlag.

OBSERVERA
Risk for skador vid drift med upplindad hégtryckss-
lang!
Skador pa hégtrycksslangen.
Rulla av hégtrycksslangen helt och lagg ut den utan
knutar, 6glor och vridningar innan du anvénder maski-
nen.
2. Rulla av hogtrycksslangen helt och 16s upp eventu-
ella knutar, églor och vridningar.
3. Anslut hégtrycksslangen till apparaten.
a Dra upp klamman pa kopplingen.
b Stick in hogtrycksslangen i kopplingen.
¢ Tryck kldmman pa kopplingen nedat.
Bild D
4. Anslut hégtrycksslangen till spolhandtaget.
a Tryck ihop klamman.
b Dra ut kldmman.
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c Satt i hogtrycksslangen.
d Tryck in klidmman tills den hakar fast.
Bild E
5. Dra i hogtrycksslangen for att kontrollera att allt sit-
ter ordentligt.
6. Anslut natkontakten till eluttaget.

Vattenforsorjning
Anslutningsvarden, se typskylten eller kapitel Tekniska
data.

Beakta vattenleverantérens anvisningar och foreskrif-
ter.

OBSERVERA

Skador pa grund av férorenat vatten

Féroreningar i vattnet kan skada pumpen eller tillbeho-
ren.

Som skydd rekommenderar KARCHER att man anvén-
der vattenfilter (specialtillbehdr, artikelnummer 4.730-
059).

Anslutning till vattenledningen

OBSERVERA
Skaderisk!
Skador pa pumpen vid anvédndning av en slangkoppling
med Aquastop pa maskinens vattenanslutning.
Anvénd inte en slangkoppling med Aquastop p& maski-
nens vattenanslutning.
Anvénd en slangkoppling med Aquastop endast pa vat-
tenkranen.
1. Stick in tradgardsslangen i kopplingen for vattenan-
slutning.
Bild F
2. Anslut tradgardsslangen till vattenledningen.
3. Oppna vattenkranen helt.

OBSERVERA

Risk fér skador vid torrkérning av pumpen!
Pumpskada

Stdng av maskinen om den inte genererar nagot tryck
inom 2 minuter.

Ga till vdga enligt informationen i Hjalp vid stérningar.

OBSERVERA

Risk fér skador om maskinen ér felaktigt inriktad!
Pumpskada

Stéll maskinen pa ett jamnt, vagrétt underlag och an-
vénd den endast i vagrét riktning.

Drift med hégtryck
OBSERVERA

Skador pa lackerade eller kédnsliga ytor

Ytor skadas om stralavstandet &r for kort eller om ett
olédmpligt strélrér anvénds.

Hall alltid ett Iagsta stralavstand pa 30 cm nér du rengér
lackerade ytor.

Rengér inte bildéck, lack eller kédnsliga ytor som tré med
smutsfrésen.

1. Stickin stralréreti spolhandtaget och fast det genom
att vrida det 90°.

Bild G

Starta maskinen ("I/ON”).

Las upp spolhandtagets spak.

Tryck in spolhandtagets spak.

Maskinen slas pa.

pON

Drift med rengoringsmedel

A FARA
Hélsorisk!
Allvarliga hdlsoskador pa grund av felaktig anvdndning
av rengdringsmedel.
Beakta sékerhetsdatabladet fran reng6ringsmedelstill-
verkaren.
Anvénd den personliga skyddsutrustning som fére-
SKrivs.
Hénvisning
KARCHER-rengéringsmedel garanterar ett stérnings-
fritt arbete. Lat oss ge dig rad eller bestéll var katalog el-
ler véra informationsblad om rengéringsmedel.
Hénvisning
Rengéringsmedlet kan endast anvéndas vid lagtryck.
1. Dra ut 6nskad langd pa sugslangen for rengdrings-
medel ur kapan.
Bild H
2. Hang insugningsslangen for rengdringsmedel i en
behallare med rengéringsmedelsldsning.
3. Anvand stralréret Vario Power.
4. Vrid stralroret till laget "SOFT” till anslag.
Under drift blandas rengéringsmedelslésningen in i
vattenstralen.

Rekommenderad rengéringsmetod

1. Spruta sparsamt med rengdéringsmedel pa den torra
ytan och Iat verka (inte torka).

2. Spola bort den uppldsta smutsen med hogtrycks-
stralen.

Efter drift med rengéringsmedel
1. Spola maskinen i 30 sekunder med klart vatten.

Avbryta driften
1. Slapp spolhandtagets spak.
Om spaken slapps sténgs maskinen av. Hogtrycket
i systemet bibehalls.
2. Las spolhandtagets spak.
Bild |
3. Stang av maskinen vid arbetspauser 6ver 5 minuter
"0/OFF”.

Avsluta driften

AN FORSIKTIGHET

Risk for personskador pa grund av att vatten under
hégtryck strommar ut!

Personskador

Hégtrycksslangen ska bara lossas fran spolhandtaget
eller fran maskinen nér det inte finns nagot tryck i syste-
met.

1. Slapp spolhandtagets spak.

2. Stang vattenkranen.

3. Tryck in spolhandtagets spak i 30 sekunder.

Det aterstaende trycket i systemet reduceras.
Slapp spolhandtagets spak.

Las spolhandtagets spak.

Stang av maskinen "0/OFF”.

Koppla fran maskinen fran vattenférsérjningen.

Dra ut natkontakten ur eluttaget.

N\ FORSIKTIGHET

Risk foér personskador och materiella skador pa
grund av maskinens vikt!

Personskador och materiella skador.

Ta hansyn till maskinens vikt vid transport och férvaring.

® N oA
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Bara maskinen
1. Lyft maskinen pa barhandtaget och bar den.

Transportera maskinen i fordonet
1. Sékra maskinen sa att den inte kan glida eller tippa.

Forvaring
AN FORSIKTIGHET
Risk for personskador och materiella skador pa
grund av maskinens vikt!

Personskador och materiella skador.
Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport och forvaring.

Forvara maskinen

1. Linda upp natkabeln pa forvaringen for natkabeln

och fast den med klamman.

Parkera maskinen pa ett jaAmnt underlag.

Lossa hogtrycksslangen fran spolhandtaget.

Lossa stralrorets fran spolhandtaget.

Forvara tillbehoren pa maskinen:

a Haka fast stralréret Vario Power pa forvaringen
for stralroéren.

b Haka fast stralroret smutsfras pa forvaringen for
stralréren.

¢ Skjut in spolhandtaget i férvaringen fér spolhand-
taget.

Bild J

6. Skruva av hogtrycksslangen pa maskinen.

7. Hang hogtrycksslangen pa hogtrycksslangkroken.

Observera ytterligare information fére langre forvaring,

se Skétsel och underhall.

Frostskydd

OBSERVERA

Skaderisk!

Skador pa utrustning och tillbeh6r orsakade av vatten
som fryser.

Tém maskinen och tillbehéret helt efter varje anvénd-
ning.

Skydda maskinen och tillbehéret fran temperaturer min-
dre é&n eller lika med 0 °C (32 °F).

Lossa vattenforsorjningen pa maskinen.
Demontera av hogtrycksslangen pa maskinen.
Starta maskinen ("I/ON”).

Vanta hogst 1 minut tills det inte Iangre kommer ut
vatten ur hégtrycksanslutningen.

Stang av maskinen ("0/OFF”).

Forvara maskinen och tillbehdret i ett frostsakert ut-
rymme.

Skotsel och underhall

A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid beréring av strémférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut nétkontakten.

Maskinen ar underhallsfri, dvs. inga regelbundna under-
hallsarbeten behéver genomforas.

arLN

PN =

oo

Rengora silen i vattenanslutningen

OBSERVERA

Skaderisk!

Skador pa silen pa grund av felaktig rengdring.
Rengér silen endast under rinnande vatten mot dess
flédesriktning.

Anvénd inga spetsiga eller harda féremal, t.ex. nalar el-
ler stélborstar.

OBSERVERA
Skaderisk!
Skador pa utrustning och tillbehér vid drift utan eller
med en skadad sil.
Kontrollera om silen &r skadad innan du sétter in den i
vattenanslutningen. Byt ut en skadad sil omedelbart.
Anvénd inte maskinen utan sil.
Rengor silen i vattenanslutningen vid behov.
1. Skruva av kopplingen fran vattenanslutningen.
2. Drautsilen.

Bild K
3. Rengdr silen under rinnande vatten.
4. Sétt silen i vattenanslutningen.

Rengora rengoéringsmedelsfiltret
Rengdr rengéringsmedelsfiltret fore langre férvaring.
1. Dra av filtret fran sugslangen for rengéringsmedlet.
2. Rengor filtret under rinnande vatten.

Bild L

Hjalp vid storningar

Storningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgarda
pa egen hand med hjalp av 6versikten nedan. | tvek-
samma fall eller vid stérningar som inte anges har, kon-
takta auktoriserad kundtjanst.

A FARA

Livsfara!

Dédliga personskador pa grund av elektriska stétar vid

beréring av spanningsférande delar.

Vidrér inga spénningsférande delar.

Sténg av apparaten.

Dra ut nétkontakten ur nétuttaget.

Maskinen fungerar inte

1. Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.

2. Kontrollera om den angivna spéanningen pa typskyl-
ten Overensstdmmer med strémkallans spanning.

3. Kontrollera att natkabeln inte ar skadad.

Inget tryck skapas i maskinen

Vattentillférseln ar for 1ag.

1. Oppna vattenkranen helt.

2. Kontrollera att vattentillflodet levererar tillracklig
mangd vatten.

3. Kontrollera instéllningen pa stalréret.

4. Kontrollera att den maximala insugningshdjden inte
har 6verskridits.

Silen i vattenanslutningen &r smutsig.

1. Dra ut silen i vattenanslutningen med en plattang.

2. Rengor silen under rinnande vatten.
Bild K

Det finns luft i maskinen.

1. Avlufta maskinen:
a Starta maskinen utan anslutet stralror i hogst 2

minuter.
b Tryck in spolhandtaget och vanta tills vattnet
kommer ut ur spolhandtaget utan luftbubblor.

¢ Anslut stalréret.

Kraftiga tryckvariationer

1. Rengor hogtrycksmunstycket:
a Ta bort smuts fran munstyckshalen med en nal.
b Skélj hdgtrycksmunstycket framifran med vatten.

2. Kontrollera vattentillflddesmangden.

Maskinen otat

1. En latt otathet pa maskinen &r normalt. Kontakta
auktoriserad kundtjanst om det finns stora otatheter.
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Rengoringsmedel sugs inte in

1. Anvand Vario Power-stralroret och vrid det i riktning-
en "SOFT” till anslag.

Rengor filtret pa insugningsslangen for rengdrings-
medel.

Kontrollera att insugningsslangen fér rengdéringsme-
del inte ar kn&ckt.

N

w

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden,
under forutsattning att de orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. Vid fragor som galler garantin ska du
vanda dig med kvitto till inkdpsstallet eller ndrmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Ytterligare garantiinformation (om tillgénglig) finns i ser-
viceomradet pa din lokala Karcher-webbplats under
"Nedladdningar”.

Tekniska data

Elanslutning

Spanning \% 220-240
Fas ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Strémférbrukning A 6
Kapslingsklass IPX5
Skyddsklass = 1]
Natséakring (trég) A 10
Vattenanslutning

Tilloppstryck (max.) MPa 1,2
Tilloppstemperatur (max.) °C 40
Tilloppsmangd (min.) I/min 7
Effektdata maskin

Drifttryck MPa 8
Max. tillatet tryck MPa 12
Transportmangd, vatten I/min 55
Transportmangd, maximalt I/min 6,3
Transportméangd, rengéringsme-  I/min 0,3
del

Spolhandtagets rekylkraft N 11
Matt och vikter

Typisk arbetsvikt kg 4,3
Langd mm 380
Bredd mm 197
Hojd mm 264
Faststéllda varden enligt EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsvarde m/s2 2,2
Osékerhet K m/s? 0,7
Ljudtrycksniva Ly dB(A) 75
Osakerhet Ky dB(A) 3

Ljudeffektsniva Lyya + Osakerhet dB(A) 90
Kwa
Med forbehall for tekniska andringar.

EU-forsdkran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samti det utférande
som marknadsfors av oss uppfyller gallande grundlag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
forsakran upphor att gélla om maskinen éndras utan att
detta har godkants av oss.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.60x-xxx.0

Géllande EU-direktiv

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Tillampad konformitetsbedémningsprocedur
2000/14/EG: Bilaga V

Tillampade nationella standarder

Ljudeffektsniva dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Uppmatt: 87

Garanterad: 90

Undertecknande agerar pa uppdrag av och med styrel-
sens godkannande.

\// .
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefullmaktigad:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
D-71364 Winnenden (Germany)
Tfn: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01.07.2023
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Yleisia ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa
& |||| tama alkuperainen kayttdohje ja muka-
na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-
tele niiden mukaisesti.

Sailyta molemmat vihkoset myohempaa kayttoa tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Turvalaitteet

AN VAROITUS

Loukkaantumisvaara!

Vakavia vammoja puuttuvien, muunneltujen tai tehotto-
mien turvalaitteiden johdosta.

Turvalaitteita ei saa ohittaa tai poistaa, tai tehdd niité te-
hottomiksi. Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi var-
ten.

Laitekytkin
Laitekytkin estaa laitteen tahattoman kayton.

Korkeapainepistoolin lukitus

Lukitus lukitsee korkeapainepistoolin vivun ja estaa lait-
teen tahattoman kaynnistamisen.

Automaattinen pysaytystoiminto
Kun korkeapainepistoolin vipu vapautetaan, painekytkin
kytkee pumpun pois paalta ja korkeapainesuihku lop-
puu. Kun vipua taas painetaan, pumppu kaynnistyy.

Laitteessa olevat symbolit

ITH Ala suuntaa korkeapainesuihkua kohti ihmi-
% sia, eldaimia, toimivaa sahkdvarustusta tai it-

se laitetta.
Suojaa laite jaatymiselta.
Laitetta ei saa liittda suoraan julkiseen juo-
mavesiverkkoon.
Ymparistonsuojelu
&y Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita
Q.@ pakkaukset ymparistoa saastaen.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltédvat arvokkai-
ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
= €N paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin

kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa mah-

dollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistolle. Na-

ma rakenneosat ovat kuitenkin valttaméattomia laitteen

asianmukaisen toiminnan vuoksi. Télla symbolilla mer-

kittyja laitteita ei saa havittda kotitalousjatteena.

(23 Puhdistustoita, joiden yhteydessa syntyy 6ljypitois-
ta jatevetta, esim. moottorin pesu, alustapesu, saa

tehda vain pesupaikoilla, joilla on 6ljynerotin.
Puhdistusaineita sisaltavia t6ité saa tehda vain
nestetiivistetyilla tydpinnoilla, joilla on liitéanta lika-

vesiviemariin. Ala paasta puhdistusaineita vesistéihin

tai maaperaan.

Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)

Paivitettyja tietoja ainesosista I0ytyy osoitteesta:

www.kaercher.de/REACH

Maaraystenmukainen kaytto

Kayta korkeapainepesuria vain yksityisissa kotitalouk-
sissa.

Korkeapainepesuri on tarkoitettu koneiden, ajoneuvo-
jen, rakenteiden, tyokalujen, julkisivujen, terassien,
puutarhalaitteiden jne. puhdistamiseen korkeapainei-
sella vesisuihkulla.

Lisdvarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisavarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silla ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairi6t-
téman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I10ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

Toimituksen sisalto

Laitteen toimituksen sisélté on kuvattu pakkauksessa.
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen
sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, iimoita tasta jalleenmyyijalle.

Kuvat, katso kuvasivu
Kuva A

@ Verkkoliitdntdjohdon sailytys

@ Korkeapainepistoolin sailytys

(®) Verkkoliitantajohto ja verkkopistoke
@ Verkkoliitdntakaapelin kiinnitin

@ Suihkuputki py6rivalla suuttimella pinttyneeseen li-
kaan

@ Suihkuputki Vario Power useimpiin puhdistustgihin:
TyOpainetta voi korottaa portaattomasti tasolta
SOFT tasoon HARD. Saataaksesi tyopaineen va-
pauta kasikayttdisen ruiskupistoolin vipu ja kdanna
suihkuputki haluttuun asentoon. Kun suihkuputki on
kaannetty vasteeseen saakka suuntaan SOFT, voi-
daan annostella puhdistusainetta.

(@) Korkeapainepistooli

Kiinnitin korkeapaineletkun irrottamiseksi korkea-
painepistoolista

@ Korkeapainepistoolin vipu
Korkeapainepistoolin lukitus
() Korkeapaineletku

(12 Suihkuputkien sailytys
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@ Korkeapaineletkun koukku

Kuljetuskahva
@ Laitekytkin "0/OFF”/"I/ON”

Tyyppikilpi

@ Pikaliitin korkeapaineliitantaa varten

Ruuvit

*Puutarhaletku (kangasvahvistettu, halkaisija va-
hint. 1/2 tuumaa (13 mm), pituus vahint. 7,5 m, ta-
vallisella kaupoista saatavalla pikaliittimella)

Vesiliitannan kytkin

@) Siivilz

@) Vesiliitanta

@ Imuletku puhdistusainetta varten
Puhdistusainesuodatin

**vaaditaan lisaksi

Kuvat, katso kuvasivu.

Asenna irrallaan toimitetut osat laitteeseen ennen kayt-
téonottoa.

Varaa saataville mukana toimitetut ruuvit ja niihin sopiva
ruuvitaltta.

Korkeapainepistoolin sailytyksen
asentaminen
1. Kiinnita korkeapainepistoolin sailytys laitteeseen
kahdella ruuvilla.
Kuva B

Vesiliitannan kytkimen asentaminen

1. Ruuvaa vesiliitannan kytkin laitteen vesiliitantaan.
Kuva C

Kayttoonotto

1. Aseta laite tasaiselle, vaakasuoralle pinnalle.

HUOMIO
Vaurioitumisvaara kdyton aikana kelatun korkeapai-
neletkun kanssa
Korkeapaineletkun vaurioita
Kelaa korkeapaineletku téysin ulos ja ota se ulos ilman
solmuja, silmukoita tai kiertymié ennen laitteen kéyttda.
2. Kelaa korkeapaineletku taysin ulos ja suorista mah-
dolliset solmut, silmukat ja kiertymat.
3. Liité korkeapaineletku laitteeseen.
a Veda kytkimen liitin yl6s.
b Yhdista korkeapaineletku kytkimeen.
¢ Paina kytkimen liitin alas.
Kuva D
4. Liité korkeapaineletku korkeapainepistooliin.
a Paina liitinta.
b Veda liitin ulos.
c Aseta korkeapaineletku paikoilleen.
d Paina liitinta sisdan, kunnes se lukittuu.
Kuva E
5. Tarkista korkeapaineletkua vetamalla, etta liitdnnat
ovat tukevia.
6. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.

Vedensyo6tto

Katso liitdntaarvot tyyppikilvesta tai luvusta Tekniset tie-
dot.

Noudata vesiyhtion maarayksia.

HUOMIO

Likaisen veden aiheuttamat vauriot

Veden epédpuhtaudet voivat vaurioittaa pumppua ja va-
rusteita.

KARCHER suosittelee kdyttdmaan suojaksi
KARCHER-vesisuodatinta (erikoisvaruste, tilausnume-
ro 4.730-059).

Liitdnta vesijohtoon

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Vaurioita pumpussa kéytettdesséa letkuliitintd, jossa on

Aquastop laitteen vesiliitdnndsséa.

Alé kéytéa letkuliiténta, jossa on Aquastop-mekanismi

laitteen vesiliitdnn&ssé.

Kéyté letkuliitédnta, jossa on Aquastop-mekanismi vain

vesihanassa.

1. Yhdista puutarhaletku vesiliitdnnan kytkimeen.
Kuva F

2. Yhdista puutarhaletku vesijohtoon.

3. Avaa vesihana kokonaan.

Kaytto
HUOMIO
Vaurioitumisvaara pumpun kuivakdynnin johdosta
Pumppuvaurioita
Kytke laite pois péélta, jos se ei 2 minuutin kuluessa ke-
hité painetta.
Menettele ohjeiden mukaan kohdassa Ohjeet héiri6ti-
lanteissa.

HUOMIO

Vaurioitumisvaara, jos laite on kohdistettu véérin
Pumppuvaurioita

Aseta laite tasaiselle, vaakasuoralle pinnalle ja kdyté si-
té vain vaakasuorassa asennossa.

Kaytto korkeapaineella

HUOMIO

Maalattujen tai herkkien pintojen vaurioituminen
Pinnat vaurioituvat, jos ruiskutusetaisyys on liian pieni
tai valitaan vaéara suihkuputki.

Saéilytéa vahintdédn 30 cm:n ruiskutusetéisyys puhdistet-
taessa maalattuja pintoja.

Alé puhdista pyérivélld suuttimella autonrenkaita, maa-
lia tai herkkié pintoja, kuten puuta.

1. Yhdista suihkuputki korkeapainepistooliin ja kiinnita
se kaantamalla 90°.

Kuva G

Kytke laite paalle (“I/ON”).

Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.

Paina korkeapainepistoolin vipua.

Laite kytkeytyy paalle.

Kaytto puhdistusaineella

A VAARA

Terveysvaara!

Vakavia terveydellisid haittoja puhdistusaineiden epéa-
asianmukaisen kadyton johdosta.

Noudata puhdistusaineiden puhdistusaineen valmista-
Jan kéyttéturvallisuustiedotetta.

Kéyté vaadittua henkilbkohtaista suojavarustusta.
Huomautus

KARCHER-puhdistusaineet takaavat héiriéttémén tyés-
kentelyn. Pyydé ohjeita tai tilaa luettelomme ja puhdis-
tusaineiden esittelylehtisemme.

hal ol
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Huomautus
Puhdistusainetta voidaan liséta vain matalapaineessa.
1. Veda puhdistusaineen imuletkua haluttu maara ulos
kotelosta.
Kuva H
2. Aseta puhdistusaineen imuletku sailiodn, jossa on
puhdistusaineliuosta.
Kayta Vario Power -suihkuputkea.
Kierra suihkuputkea suuntaan "SOFT” vasteeseen
saakka.
Kayton aikana puhdistusaineliuosta sekoitetaan ve-
sisuihkuun.

Suositellut puhdistusmenetelmit

1. Suihkuta puhdistusainetta hieman kuivalle pinnalle
ja anna vaikuttaa (ei kuivua).
2. Huuhtele lika pois korkeapainesuihkulla.

Kayton jalkeen puhdistusaineilla

el

1. Huuhtele laitetta n. 30 sekuntia puhtaalla vedella.
Kéayton keskeyttaminen

1. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
Kun vipu vapautetaan, laite kytkeytyy pois paalta.
Jarjestelmassa pysyy korkeapaine.

2. Lukitse korkeapainepistoolin vipu.
Kuva l

3. Jos laitetta ei kayteta yli 5 minuuttiin, kytke laite pois

paalta "0/OFF”.
Kayton lopettaminen

AN VARO

Loukkaantumisvaara korkean paineen alaisena
vuotavan veden johdosta

Vammoja

Irrota korkeapaineletku korkeapainepistoolista tai lait-
teesta vain, kun jérjestelméssé ei ole painetta.
Paasta korkeapainepistoolin vivusta.

Sulje vesihana.

Paina korkeapainepistoolin vipua 30 sekuntia.
Jarjestelmaan jaanyt paine purkautuu.

Paasta korkeapainepistoolin vivusta.

Lukitse korkeapainepistoolin vipu.

Kytke laite pois paalta “0/OFF”.

Irrota laite vedensyotosta.

Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

wn =

ONO O~

AN VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara laitteen pai-
non johdosta!

Loukkaantumisia ja vaurioita.

Laitteen paino on otettava kuljetuksessa ja varastoin-
nissa huomioon.

Laitteen kantaminen
1. Nosta laitetta ja kanna sitd kantokahvasta.

Laitteen kuljetus ajoneuvossa
1. Varmista laite siirtymista ja kaatumista vastaan.

AN VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara laitteen pai-
non johdosta!

Loukkaantumisia ja vaurioita.

Laitteen paino on otettava kuljetuksessa ja varastoin-
nissa huomioon.

Laitteen sailytys

1. Kierra verkkoliitantajohto verkkoliitdntajohdon saily-

tykseen ja varmista kiinnikkeella.

Aseta laite tasaiselle alustalle.

Irrota korkeapaineletku korkeapainepistoolista.

Irrota suihkuputki korkeapainepistoolista.

Lisavarusteiden sailytys laitteessa:

a Anna suihkuputken Vario Power lukittua suihku-
putkien sailytykseen.

b Anna suihkuputken likajyrsimen lukittua suihku-
putkien sailytykseen.

¢ Tydnna korkeapainepistooli sen sailytykseen.

Kuva J

6. Irrota korkeapaineletku laitteesta.

7. Ripusta korkeapaineletku korkeapaineletkun kouk-
kuun.

Noudata lisdohjeita ennen pitkaa varastointia, katso

Hoito ja huolto

aokrobd

Pakkassuoja

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Vaurioita laitteelle ja varusteille jaétyvén veden johdos-
ta.

Tyhjenné laite ja varusteet tdysin jokaisen kaytdn jél-
keen.

Suojaa laite ja varusteet Ildmpdtiloilta alle tai sama kuin
0 °C (32 °F).

Irrota laite vedensyotosta.

Irrota korkeapaineletku laitteesta.

Kytke laite paalle (“I/ON”).

Odota enintaan 1 minuutti, kunnes korkeapainelii-
tannasta ei enaa tule ulos vetta.

Kytke laite pois paalta (“0/OFF”).

Sailyta laite ja varusteet jadtymiselta suojatussa ti-
lassa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Sédhkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa sdhkdé johtavia
osia

Kytke laite pois p&élta.

Irrota verkkopistoke.

Laitetta ei tarvitse huoltaa, eli sdanndllisia huoltotoita ei
tarvitse suorittaa.

hOb=

2

Vesiliitdnnan siivilan puhdistaminen

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Siivildn vaurioituminen epdasianmukaisen puhdistuk-
sen johdosta.

Puhdista siivild vain juoksevan veden alla sen virtaus-
suuntaa vastaan.

Alé kéyté terévié tai kovia esineité kutenesim. nauloja
tai terdsharjoja.

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Laite- ja varustevaurioita, jos laitetta kdytetaén ilman sii-
vilé& tai sen ollessa vaurioitunut.

Tarkasta ennen siivilan asettamista vesiliitdntdan, onko
siind vaurioita. Vaihda vaurioitunut siivild vélittémasti.
Al§ kéyté laitetta ilman siivil&4.

Puhdista siivila vesilitannassa tarvittaessa.

1. Kierra liitin vesiliitannasta irti.
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2. Veda siivila ulos.

Kuva K
3. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
4. Aseta siivila vesiliitantaan.

Puhdistusainesuodattimen puhdistaminen
Puhdista puhdistusainesuodatin ennen pitkda varas-
tointia.

1. Veda imuletkun suodatin ulos puhdistusta varten.
2. Puhdista suodatin juoksevan veden alla.
Kuva L

Ohjeet hairiotilanteissa

Hairioilla on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys
valtuutettuun asiakaspalveluun epéaselvissa tapauksis-
sa tai jos hairi6ita ei ole tdssa mainittu.

A VAARA

Hengenvaara!

Hengenvaarallisia vammoja s&hkdiskun ja virtaajohta-
viin osiin kosketuksen johdosta.

Alé kosketa virtaajohtavia osia.

Kytke laite pois p&élta.

Irrota verkkopistoke verkkopistorasiasta.

Laite ei toimi

1. Paina korkeapainepistoolin vipua.

Laite kytkeytyy paalle.

2. Tarkasta, onko tyyppikilvessa ilmoitettu jannite yh-
teensopiva virtaldhteen jannitteen kanssa.

3. Tarkasta verkkoliitdntajohto vaurioiden varalta.

Laitteeseen ei muodostu painetta

Vedentulo on liian vahaista

1. Avaa vesihana kokonaan.

2. Tarkista, ettéd vedentulon pumppausmaara on riitta-
va.

3. Tarkasta suihkuputken asetus.

4. Tarkista, ettei maksimaalista imukorkeutta ole ylitet-
ty.

Vesiliitdnnan siivila on likainen.

1. Veda vesiliitdnnan siivila ulos lattapihdeilla.

2. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
Kuva K

Laitteessa on ilmaa.

1. llmaa laite:

a Kaynnista laite suihkuputkea liittdamatta enintdan
2 minuutiksi.

b Paina korkeapainepistoolia ja odota, kunnes kor-
keapainepistoolista tulee ulos vettd, jossa ei ole
kuplia.

¢ Liita suihkuputki.

Suuria painevaihteluita

1. Puhdista korkeapainesuutin:
a Poista lika suuttimen kanavasta neulalla.
b Huuhtele korkeapainesuutin edesta vedella.

2. Tarkasta veden tulomaara.

Laite vuotaa

1. Laitteen vahainen epatiiviys johtuu tekniikasta. Jos
laite vuotaa paljon, ota yhteytta valtuutettuun asia-
kaspalveluun.

Puhdistusainetta ei imeta

1. Kayta suihkuputkea Vario Power, ja kdanna sita
suuntaan "SOFT” vasteeseen asti.

2. Puhdista puhdistusaineen imuletkun suodatin.

3. Tarkasta, onko puhdistusaineen imuletkussa taite-
kohtia.

Takuu
Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtidmme julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laittees-
sasi mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa
maksutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai
valmistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme otta-
maan yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai
lahimpaan valtuutettuun asiakaspalveluun.
(osoite, katso takasivu)
Lisatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Karcherin
paikallisen verkkosivuston palvelualueella kohdassa
"Lataukset".

Tekniset tiedot

Sahkoliitanta

Jannite \ 220-240
Vaihe ~ 1
Taajuus Hz 50-60
Virrankulutus A 6
Kotelointiluokka IPX5
Suojaluokka =] 1]
Verkkosulake (hidas) A 10
Vesiliitanta

Tulopaine (enint.) MPa 1,2
Tulolampétila (enint.) °C 40
Tulomaara (vah.) I/min 7
Laitteen tehotiedot

Kayttdpaine MPa 8
Suurin sallittu paine MPa 12
Pumppausmaara, vesi I/min 55
Pumppausmaara, enintdan I/min 6,3
Pumppausmaara, puhdistusaine I/min 0,3
Kasiruiskupistoolin rekyylivoima N 1
Mitat ja painot

Tyypillinen kayttépaino kg 4,3
Pituus mm 380
Leveys mm 197
Korkeus mm 264
Madritetyt arvot EN 60335-2-79 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarinaarvo m/s2 2,2
Epavarmuus K m/s? 0,7
Aénenpainetaso La dB(A) 75
Epavarmuus K dB(A) 3
Aédnen tehotaso Ly + dB(A) 90

epavarmuus Kya

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Taten vakuutamme, etté jaljempéna kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekd meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidan hyvaksyntddmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.
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Tuote: Painepesuri
Tyyppi: 1.60x-xxx.0

Sovellettavat EU-direktiivit
2000/14/EY
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2011/65/EU
2014/30/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Sovellettu vaatimustenmukaisuuden arviointime-
nettely

2000/14/EY: liite V

Sovelletut kansalliset standardit

Ainen tehotaso dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Mitattu: 87

Taattu: 90

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokunnan puolesta

ja sen valtakirjalla.
Vs

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Dokumentointivastaava:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0

Faksi: +49 7195 14-2212
Winnenden, 1.7.2023
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Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
A |||| le driftsveiledningen fer apparatet tas i

bruk ferste gang, og felg de vedlagte
sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen

eier.

Sikkerhetsinnretninger

AN ADVARSEL

Fare for personskader!

Alvorlige personskader pa grunn av manglende, endre-
de eller uvirksomme sikkerhetsinnretninger.

Ikke bypass eller fjern sikkerhetsinnretningene og ikke

ta dem ut av drift. Sikkerhetsinnretningene tjener til din

egen sikkerhet.

Apparatbryter
Apparatbryteren forhindrer utilsiktet oppstart av appara-
tet.

Lasemekanisme hgytrykkspistol
Lasemekanismen sperrer avtrekkeren pa haytrykkspis-
tolen og forhindrer at apparatet slas utilsiktet pa.

Auto-stopp-funksjon
Nar du slipper avtrekkeren pa hgytrykkspistolen, slar
trykkbryteren av pumpen og heytrykksstralen stopper.
Hvis du trykker inn avtrekkeren, kobles pumpen inn
igjen.

Symboler pa apparatet

TN Ikke rett hgytrykksstralen mot personer, dyr,
% a| aktiv elektrisk utrustning eller mot selve ap-

paratet.
Beskytt apparatet mot frost.
Apparatet skal ikke kobles direkte til det of-
fentlige drikkevannsnettet.
&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt
& deg med emballasjen pa en miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler
= SOM batterier, batteripakker eller olje. Disse kan
utgjere en potensiell fare for helse og miljg ved
feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er
imidlertid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i
husholdningsavfallet.
cg) Rengjeringsarbeid som medfgrer oljeholdig spill-
vann, som f.eks. vask av motor og karosseri, skal
bare utfares pa vaskeplasser med oljeutskiller.
cg) Arbeid med rengjeringsmidler skal bare utfares pa
vanntette arbeidsomrader som er koblet til kloakk-
systemet. lkke la rengjgringsmiddel renne ut i vassdrag
eller trenge ned i jordsmonn.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa:
www.kaercher.de/REACH

Forskriftsmessig bruk

Hoytrykksvaskeren skal kun brukes til private formal.
Hoytrykksvaskeren er ment for rengjering av maskiner,
kjgretey, byggverk, verktay, fasader, terrasser, hageut-
styr osv. med heytrykksvannstrale.
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Tilbehgr og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbeher og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.

Beskrivelse av apparatet

Figurer, se grafikkside
Figur A

@ Holder for stremtilfarselsledningen

@ Holder for hgytrykkspistolen

@ Stremledning med stremstapsel

@ Klemme for stremtilkoblingsledningen

@ Lanse med smussfreser for gjenstridige flekker

@ Lanse Vario Power for de vanligste rengjaringsopp-
gavene
Arbeidstrykket kan gkes trinnlgst fra SOFT til
HARD. For a regulere arbeidstrykket slipper du av-
trekkeren pa sproytepistolen og dreier lansen til gn-
sket stilling. Nar lansen er dreid hel til
endeposisjonen i retningen SOFT, kan det doseres
inn rengjeringsmiddel.

(@) Haytrykkspistol

Klemme for & skille hgytrykksslangen fra haytrykk-
spistolen

(@) Spak for haytrykkspistol
Lasemekanisme hgytrykkspistol
() Hoytrykksslange

(12 Holder for lansene

({3 Heytrykksslangekrok
Transporthandtak

(i Apparatbryter «0/OFF» / «/ON»
Typeskilt

@ Hurtigkobling for h@ytrykkstilkobling

Skruer

*Hageslange (tekstilforsterket, diameter minst 1/2
tomme (13 mm), lengde minst 7,5 m, med vanlig
hurtigkobling)

Kobling for vanntilkoblingen

@ Sil

@2 Vanntilkobling

@ Sugeslange for rengjeringsmiddel
Rengjgringsmiddelfilter

* tillegg nedvendig

lllustrasjoner, se grafikkside.

Monter pa de lgse delene som fglger med for apparatet
tas i bruk.

Ha klar skruene som falger med og en passende skru-
trekker.

Montere holder til haytrykkspistol
1. Fest holderen for hgytrykkspistolen til apparatet
med de to skruene.
Figur B

Monter koblingen for vanntilkoblingen
1. Skru koblingen for vanntilkoblingen pa apparatets

vanntilkobling.

Figur C

lgangsetting

1. Sett apparatet pa et jevnt vannrett underlag.

OBS
OBS Fare for skader ved bruk med oppviklet hoy-
trykksslange
Skader pa hoytrykksslangen.
Trekk haytrykksslangen helt av og legg den ut uten knu-
ter, lokker og vridninger for du bruker apparatet.
2. Vikle haytrykksslangen helt av og l@s opp eventuel-
le knuter, slgyfer og vridninger.
3. Koble hgytrykksslangen til apparatet.
a Trekk opp klemmen pa koblingen.
b Sett haytrykksslangen inn i koblingen.
¢ Trykk klemmen pa koblingen nedover.
Figur D
4. Koble haytrykksslangen til haytrykkspistolen.
a Trykk sammen klemmen.
b Trekk klemmen helt ut.
¢ Sett inn haytrykksslangen.
d Trykk klemmen helt pa plass.
Figur E
5. Sjekk at forbindelsen er sikker ved & dra i hgytrykks-
slangen.
6. Sett stgpselet inn i en stikkontakt.

Vannforsyning
Tilkoblingsverdier, se typeskiltet eller kapitlet Tekniske
data.

Overhold vannverkets forskrifter.

OBS

Skader forarsaket av skittent vann

Smuss i vannet kan skade pumpen og tilbeharet.
KARCHER anbefaler bruk av vannfilter fra KARCHER
som beskyttelse (spesialtilbehar, bestillingsnummer
4.730-059).

Tilkobling til vannledningen

OBS

Fare for skader!

Skader pa pumpen ved bruk av en slangekobling med

Aquastop péa vanntilkoblingen for apparatet.

Ikke bruk en slangekobling med Aquastop pa vanntil-

koblingen for apparatet.

En slangekobling med Aquastop skal kun brukes pa

vannkranen.

1. Sett hageslangen pa koblingen for vanntilkoblingen.
Figur F

2. Koble hageslangen til vannledningen.

3. Apne vannkranen helt.
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OBS

Fare for skader ved torrkjoring av pumpen!
Pumpeskader

Koble ut apparatet hvis det ikke bygger opp trykk innen
2 minutter.

G4 fram i henhold til instruksjonene i kapittel Hjelp ved
feil.

OBS

Fare for skader ved feil innretting av apparatet!
Pumpeskader

Plasser apparatet pa et jevnt, horisontalt underlag og
bruk det bare med horisontal innretting.

Drift med hoytrykk
OBS

Skade pa lakkerte eller mfintlige overflater
Overflatene kan ta skade av for kort stréleavstand eller
dersom det velges et uegnet stréleror.

Hold en straleavstand p& minst 30 cm ved rengjaring av
lakkerte overflater.

Ikke rengjer bilhjul, lakk eller smfintlige overflater, som
tre, med smussfreseren.

1. Sett et stralergr i haytrykkspistolen og las det ved &
dreie det 90° rundt.

Figur G

Sla pa apparatet («I//ON»).

Las opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Trykk inn avtrekkeren pa heytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

Drift med rengjeringsmiddel

A FARE

Helsefare!

Alvorlige helseskader pa grunn av feil bruk av rengjo-

ringsmidler.

Ta hensyn til sikkerhetsdatabladet fra rengjerings-

middelprodusenten ved bruk av rengjeringsmidler.

Bruk spesifisert personlig beskyttelsesutstyr.

Merknad

KARCHER-rengjaringsmidler garanterer feilfritt arbeid.

Innhent rad eller be om a fa tilsendt var katalog eller va-

re informasjonsblader for rengj@ringsmidlene.

Merknad

Rengjeringsmidler ma bare tilsettes ved lavtrykk.

1. Trekk sugeslangen for rengjgringsmiddel ut av hu-
set til gnsket lengde.
Figur H

2. Heng sugeslangen for rengjgringsmiddel i en behol-
der med rengjgringsmiddelopplasning.

3. Bruk stralergret Vario Power.

4. Drei stralergret i retningen «SOFT» til det stopper.
Rengjeringsmiddelopplgsningen blandes i vann-
stralen under driften.

Anbefalt rengjeringsmetode

1. Spray rengjeringsmiddelet sparsommelig pa den
torre overflaten og la det virke litt (ikke tarke).
2. Spyl det lgsnede smusset av med hgytrykksstralen.

Etter drift med rengjeringsmiddel
1. Spyl apparatet med rent vann i ca. 30 sekunder.

bl

Avbryte driften
1. Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Nar du slipper avtrekkeren, slar apparatet seg av.
Haytrykket i systemet opprettholdes.

N

Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Figur |

Sla av apparatet ved arbeidspauser som varer len-
ger enn 5 minutter «0/OFF».

Avslutte driften
AN\ FORSIKTIG

Fare for personskader pa grunn av vann som slip-
per ut under hoyt trykk!

Personskader

Haytrykksslangen skal kun tas av haytrykkspistolen el-
ler apparatet sé lenge det ikke er trykk i systemet.

1. Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.

2. Steng vannkranen.

3. Trykk inn avtrekkeren pa haytrykkspistolen og hold
den inne i 30 sekunder.

Det gjenveerende trykket i systemet reduseres.
Slipp avtrekkeren pa heytrykkspistolen.

Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Sla av apparatet «0/OFF».

Koble apparatet fra vannforsyningen.

Trekk stgpselet ut av stikkontakten.

AN FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle skader pa
grunn av vekten av apparatet!

Personskader og materielle skader.

Ta hensyn til apparatets vekt ved transport og lagring.

[

XN oA

Baere apparatet
1. Loft og beer apparatet i beerehandtaket.

Transportere apparatet i kjgretoy
1. Sikre apparatet sa det ikke kan skli eller velte.

Oppbevaring
AN\ FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle skader pa
grunn av vekten av apparatet!
Personskader og materielle skader.
Ta hensyn til apparatets vekt ved transport og lagring.

Oppbevare apparatet

Vikle opp stremtilkoblingsledningen pa holderen for

stremtilkoblingsledningen og fest med klemmen.

Parker maskinen pa et jevnt underlag.

Koble haytrykksslangen fra heytrykkspistolen.

Ta lansen av haytrykkspistolen.

Pakk tilbehgret pa enheten:

a Fest stralergret Vario Power inn i holderen for
stralergrene.

b La stralergret for smussfreseren ga i inngrep i
holderen for stralerarene.

¢ Skyv haytrykkspistolen inn i holderen for hay-
trykkspistolen.

Figur J

6. Ta haytrykksslangen fra apparatet.

7. Heng haytrykksslangen i haytrykksslangekroken.

Ved langvarig lagring ma du ta hensyn til tilleggshenvis-

ningene, se Stell og vedlikehold.

-

akrobd

Frostbeskyttelse
OBS

Fare for skader!
Skader pa apparat og tilbehor p& grunn av vann som
fryser.
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Tom apparatet og tilbeharet fullstendig etter hver bruk.
Beskytt apparatet og tilbehgret mot temperaturer som
er lavere enn eller lik 0 °C (32 °F).

1. Koble apparatet fra vannforsyningen.

2. Demonter hgytrykksslangen fra apparatet.

3. Sla pa apparatet («I/ON»).

4. Ventimaksimalt 1 minutt, til det ikke kommer mer
vann ut av haytrykkstilkoblingen.

Sla av apparatet («0/OFF»).

Oppbevar apparatet og tilbeharet i et frostsikkert
rom.

Stell og vedlikehold

A FARE

Fare for elektrisk stot

Personskader forarsaket av bergring av stromfgrende
deler

Sla av apparatet.

Trekk ut streamstapselet.

Apparatet er vedlikeholdsfritt, dvs. at du ikke ma foreta
regelmessig vedlikeholdsarbeid.

oo

Rengjore silen i vanntilkoblingen

OBS

Fare for skader!

Skader pa silen pa grunn av ufagmessig rengjering.
Rengjar silen bare under rennende vann mot gjennom-
stremningsretningen.

Ikke bruk spisse eller harde gjenstander som f. eks. na-
ler eller stalborster.

OBS
Fare for skader!
Skader pa apparat og tilbehar ved bruk uten eller med
en skadet sil.
Kontroller om silen er skadet fgr du setter den inn i
vanntilkoblingen. Skift ut en skadet sil umiddelbart.
Apparatet skal ikke brukes uten sil.
Rengjer silen i vanntilkoblingen ved behov.
1. Skru av koblingen pa vanntilkoblingen.
2. Tautsilen.
Figur K
3. Rengjer silen under rennende vann.
4. Sett silen inn i vanntilkoblingen.

Rengjgre rengjeringsmiddelfilter
Rengjer rengjeringsmiddelfilteret far langtidslagring.
1. Taav filteret pa sugeslangen for rengjgringsmidde-
let.
2. Rengjer filteret under rennende vann.
Figur L

Hjelp ved feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre
ved hjelp av fglgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte
var autoriserte kundeservice.

A FARE

Livsfare!

Dadelige skader pa grunn av elektrisk stgt ved beraring

av stremfarende deler.

Ikke bergr spenningsfarende deler.

Sla av apparatet.

Trekk strempluggen ut av stikkontakten.

Apparatet gar ikke

1. Trykk inn avtrekkeren pa heytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

2. Kontroller at spenningen som er oppgitt pa typeskil-
tet stemmer overens med stremkildens spenning.

3. Kontroller om strgmledningen er skadet.

Apparatet bygger ikke opp trykk

Vanntilfgrselen er for liten.

1. Apne vannkranen helt.

2. Kontroller at vannmengden i vanntillapet er stor nok.

3. Kontroller innstillingen pa stralergret.

4. Kontroller at den maksimale sugehgyden ikke er
overskredet.

Silen i vanntilkoblingen er skitten.

1. Ta ut silen i vanntilkoblingen med en flattang.

2. Rengjer silen under rennende vann.
Figur K

Det er luft i apparatet.

1. Luft ut apparatet:
a Sla pa apparatet i maksimalt 2 minutter uten at

stralergret er satt inn.
b Trykk inn haytrykkspistolen og vent til vannet
kommer ut uten bobler.

¢ Koble til strélergret.

Store trykksvingninger

1. Rengjer hoytrykksdysen:
a Fjern smuss fra dyseboringen med en nal.
b Spyl heytrykksdysen forfra med vann.

2. Kontroller vanntillgpsmengden.

Lekk apparat

1. Litt lekkasje fra apparatet ma man regne med. Ved
stor utetthet ma du kontakte autorisert kundeser-
vice.

Rengjgringsmiddel suges ikke opp

1. Bruk stralergret Vario Power, og drei det i retningen
«SOFT» til det stopper.

2. Rengjer filteret pa sugeslangen for rengjerings-
middel.

3. Kontroller at sugeslangen for rengjgringsmiddel
ikke har en knekk.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fares tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner
bes du henvende deg til din forhandler eller nsermeste
autoriserte kundeservice og fremvise kjgpskvitteringen.
(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i
serviceomradet pa ditt lokale Karcher-nettsted under
"Nedlastinger".
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Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning \% 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Stremforbruk A 6
Beskyttelsesgrad IPX5
Beskyttelsesklasse = 1]
Nettsikring (treg) A 10
Vanntilkobling

Tilferselstrykk (maks.) MPa 1,2
Tilferselstemperatur (maks.) °C 40
Tilferselsmengde (min.) I/min 7
Effektspesifikasjoner apparat

Driftstrykk MPa 8
Maks. tillatt trykk MPa 12
Transportmengde, vann I/min 5,5
Transportmengde maks. I/min 6,3
Transportmengde, rengjerings-  I/min 0,3
middel

Rekylkraften til haytrykkspistolen N 1
Mal og vekt

Gjennomsnittlig driftsvekt kg 43
Lengde mm 380
Bredde mm 197
Hoyde mm 264
Registrerte verdier mht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s? 2,2
Usikkerhet K mis? 0,7
Lydtrykkniva Lpa dB(A) 75
Usikkerhet Kya dB(A) 3
Lydeffektniva Ly + usikkerhet dB(A) 90

Kwa
Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfart, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjer at
denne erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Haytrykksspyler

Type: 1.60x-xxx.0

Gjeldende EU-direktiver

2000/14/EF

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2011/65/EU

2014/30/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendte samsvarsvurderingsprosesser
2000/14/EF: Vedlegg V

Anvendte nasjonale standarder
Lydeffektniva dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal
Mait: 87

Garantert: 90

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra

styret.
1% {@gﬂf

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentasjonsfullmektig:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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Generelle henvisninger
Lees den originale driftsvejledning og de
A |||| vedlagte sikkerhedshenvisninger inden

maskinen tages i brug ferste gang. Bet-
jen maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge heefter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

Sikkerhedsanordninger

AN ADVARSEL

Fare for tilskadekomst!

Alvorlig personskade pa grund af manglende, aendrede
eller uvirksomme sikkerhedsanordninger.

Undlad at omga eller fierne sikkerhedsanordningerne
og seette disse ud af funktion. Sikkerhedsanordninger
fungerer som din beskyttelse.
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Maskinkontakt

Maskinkontakten forhindrer en utilsigtet start af maski-
nen.

Las hgjtrykspistol
Lasen speerrer hgjtrykspistolens greb og hindrer, at ma-
skinen starter utilsigtet.

Auto-stop-funktion
Nar grebet pa hgjtrykspistolen slippes, frakobler tryk-
kontakten pumpen, og hgjtryksstralen stopper. Hvis der
trykkes pa grebet, tilkobles pumpen igen.

Symboler pa maskinen

ITh Haojtryksstralen ma ikke rettes mod perso-
Nrna her, dyr, teendt elektrisk udstyr eller mod sel-
v | V€ Maskinen.
Beskyt maskinen mod frost.
Maskinen ma ikke sluttes direkte til det of-
fentlige drikkevandsnet.

Miljgbeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbruges. Segrg for
@& at bortskaffe emballage miljgmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
= dele, sdsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert handtering eller forkert
bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. Disse dele er imidlertid nedvendige
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er
meerket med dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen
med husholdningsaffaldet.
d,;‘: Rengaringsopgaver, der genererer olieholdigt spil-
devand, f.eks. motorvask og undervognsvask, ma
kun udfgres pa vaskepladser med olieudskiller.
d,;‘: Arbejde med renggringsmidler ma kun udferes pa
vaesketaette arbejdsflader med tilslutning til spilde-
vandsaflgbet. Renggringsmidler ma ikke lgbe ud i vand-
Igb eller treenge ned i jorden.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.de/REACH

Korrekt anvendelse

Denne hgijtryksrenser ma kun anvendes til privat brug.
Haijtryksrenseren er beregnet til rengering af maskiner,
karetajer, bygninger, vaerktgjer, facader, terrasser, ha-
veredskaber osv. med en hgjtryksvandstrale.

Tilbehgr og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbeher og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

Maskinbeskrivelse

Figurer, se grafikside
Figur A

@

[$)]
=]

@ Opbevaring til nettilslutningsledningen

(2) Opbevaring til hajtrykspistolen

@ Nettilslutningsledning med netstik

@ Klemme til nettilslutningslendingen

@ Stralergr pa roto-jet-dyse til hardnakket snavs

@ Stralergr & Vario Power til de mest almindelige ren-
geringsopgaver
Arbejdstrykket kan gges trinlgst fra SOFT til HARD.
Slip handsprgjtepistolens greb, og drej stralergret il
den gnskede stilling for at justere arbejdstrykket.
Nar stralergret er drejet til anslag i retning SOFT,
kan der tilseettes renggringsmiddel.

(@) Heitrykspistol

Klemme til at adskille hajtryksslangen fra hgjtryk-
spistolen

(®) Greb haitrykspistol

Las hgitrykspistol

(@ Haijtryksslange

(i2) Opbevaring il stralergrene
(@3 Haitryksslangekrog

Transportgreb
@ Maskinkontakt "0/OFF" / "I/ON"

Typeskilt

@ Hurtigkobling til hgjtrykstilslutningen

Skruer

*Haveslange (stofforsteerket, diameter mindst 1/
2 tomme (13 mm), leengde mindst 7,5 m, med al-
mindelig lynkobling)

@ Kobling til vandtilslutningen

@ si

@2) Vandtilslutning

@3) Sugeslange til rengaringsmidier
@3 Renggringsmiddelfilter

* Derudover ngdvendigt

Figurer, se grafikside.

Inden ibrugtagningen skal de lgse dele, der falger med
maskinen, monteres.

Gor de medfglgende skruer og den passende skrue-
treekker klar.

Montering af opbevaringen til
hgjtrykspistoler
1. Fastger opbevaringen til hgjtrykspistolen pa maski-
nen med de to skruer.
Figur B

Monter koblingen til vandtilslutningen
1. Skru koblingen til vandtilslutningen pa maskinens

vandtilslutning.

Figur C
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Ibrugtagning

1. Stil apparatet pa plan, vandret flade.

BEMAERK
Risiko for beskadigelse ved drift med oprullet hgj-
tryksslange
Skader pa hgjtryksslangen.
Rul hgjtryksslangen helt af, og leeg den ud uden knuder,
slajfer og snoninger, fer du anvender apparatet.
2. Rul hgjtryksslangen helt af, og lgsn mulige knuder,
slgjfer og snoninger.
3. Tilslut hejtryksslangen pa apparatet.
a Traek klemmen pa koblingen opad.
b Seet hgjtryksslangen ind i koblingen.
¢ Skub klemmen pa koblingen nedad.
Figur D
4. Tilslut hgjtryksslangen pa hgjtrykspistolen.
a Tryk klemmen sammen.
b Traek klemmen ud.
¢ Seet hgjtryksslangen ind.
d Tryk klemmen ind, til den gar i hak.
Figur E
5. Kontrollér, at forbindelserne er sikre ved at traekke i
hgjtryksslangen.
6. Seet netstikket i en stikkontakt.

Vandforsyning
Tilslutningsveerdier, se typeskiltet eller kapitel Tekniske
data.

Overhold forskrifterne fra vandforsyningsvirksomhe-
den.

BEMAERK

Skader pa grund af forurenet vand

Forurening i vandet kan beskadige pumpen og tilbehg-
ret.

KARCHER anbefaler at bruge KARCHER-vandfiltret til
beskyttelse (specialtilbehar, ordrenummer 4.730-059).

Tilslutning til vandledningen

BEMAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader pa pumpen ved brug af en slangekobling med

aquastop pa apparatets vandtilsiutning.

Anvend ikke en slangekobling med aquastop péa appa-

ratets vandftilslutning.

Anvend kun en slangekobling med aquastop pa vand-

hanen.

1. Seet haveslangen pa koblingen til vandtilslutningen.
Figur F

2. Tilslut haveslangen til vandledningen.

3. Abn vandhanen helt.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse ved torlgb pa pumpen
Pumpeskade

Sluk maskinen, hvis der ikke opbygges et tryk inden for
2 minutter.

G4 frem i henhold til henvisningerne i Hjzelp ved fejl.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse ved forkert justering af ap-
paratet!

Pumpeskade

Stil apparatet pa en plan, vandret overflade, og anvend
det kun i vandret position.

Drift med hgjtryk
BEMAERK

Beskadigelse af lakerede eller sarte overflader
Overflader bliver beskadiget ved for lille straleafstand,
eller hvis der vaelges et uegnet straleror.
Hold en straleafstand pa mindst 30 cm ved reng@ring af
lakerede overflader.
Rengor ikke bildzek, lak eller sarte overflader som trae
med roto-jet dysen.
1. Seetetstralererind i hgjtrykspistolen, og fastger det
ved at dreje 90°.
Figur G
Taend maskinen ("I/ON").
Las grebet pa hgjtrykspistolen op.
Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.
Maskinen taendes.

Drift med rengeringsmiddel

A FARE

Sundhedsfare!

Alvorlige sundhedsskader pa grund af forkert anvendel-

se af renggringsmidler.

Overhold rengaringsmiddelproducentens sikkerheds-

datablad.

Baer personligt beskyttelsesudstyr som foreskrevet.

Obs

Med rengwringsmidler fra KARCHER kan du udfere ar-

bejdet fejlfrit. Indhent radgivning eller rekvirer vores ka-

talog og vores informationsblade til renga@ringsmidlerne.

Obs

Renggaringsmidler kan kun tilsaettes ved lavtryk.

1. Traek opsugningsslange til renggringsmidler ud af
huset til den gnskede laengde.

Figur H

2. Heeng opsugningsslangen til renggringsmiddel i en
beholder med rengg@ringsmiddeloplgsning.

3. Brug stralergret Vario Power.

4. Drej stralergret til stillingen "SOFT" indtil anslag.
Under driften tilszettes rengaringsmiddeloplgsnin-
gen til vandstralen.

Anbefalet rengeringsmetode

1. Spray en lille smule renggringsmiddel pa den tarre
overflade og lad det virke (ikke terre).

2. Skyl den Igsnede snavs af med hgjtryksstralen.

Efter drift med rengeringsmiddel
1. Skyl maskinen ca. 30 sekunder med rent vand.

Afbrydelse af driften
1. Slip grebet pa hgjtrykspistolen.
Hvis grebet slippes, frakobles maskinen. Hgjtrykket
i systemet bevares.
2. Las grebet pa hgjtrykspistolen.
Figur|
3. Sluk maskinen "0/OFF" ved arbejdspauser over 5
minutter.

Rl ol

Afslutning af driften
AN FORSIGTIG

Risiko for kvaestelser pa grund af vand, der treenger
ud under hgjtryk

Kveestelser

Hajtryksslangen méa kun afbrydes fra hgjtrykspistolen
eller maskinen, nar der ikke er tryk i systemet.

1. Slip grebet pa hejtrykspistolen.

2. Luk vandhanen.

3. Tryk péa grebet pa hgijtrykspistolen i 30 sekunder.
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Det tryk, der er tilbage i systemet, reduceres.
Slip grebet pa hgjtrykspistolen.

Las grebet pa hgjtrykspistolen.

Sluk maskinen "0/OFF".

Afbryd maskinen fra vandforsyningen.

Treek netstikket ud af stikkontakten.

N\ FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst og beskadigelse pa grund af
apparatets vaegt!

Kveestelser og beskadigelser.

Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transport og
opbevaring.

O N O~

Nar maskinen bzeres
1. Left og baer maskinen i beeregrebet.

Transporter maskinen i koretgj
1. Maskinen sikres mod at blive forskubbet eller veelte.

Opbevaring
N\ FORSIGTIG
Fare for tilskadekomst og beskadigelse pa grund af
apparatets vaegt!
Kveestelser og beskadigelser.
Veer opmaerksom pa maskinens veegt ved transport og
opbevaring.

Opbevaring af apparatet

RUI nettilslutningsledningen op pa opbevaringen til

nettilslutningsledningen, og fastger den med klem-

men.

Stil apparatet pa en jeevn flade.

Adskil hgjtryksslangen fra hgjtrykspistolen.

Adskil stralergret fra hgjtrykspistolen.

Opbevar tilbehgret pa maskinen:

a Seet stralergret med Vario Power ind i opbevarin-
gen til stralergrene.

b Seet roto-jet-dyse til hardnakket snavs ind i opbe-
varingen til stralergrene.

¢ Skub hgijtrykspistolen ind i holderen til hgjtrykspi-
stolen.

Figur J

6. Afbryd hgjtryksslangen pa maskinen.

7. Heeng hgjtryksslangen pa hgijtryksslangekrogen.

Vaer opmaerksom pa ekstra henvisninger for laengere

tids opbevaring, se Pleje og vedligeholdelse.

-

arwD

Frostbeskyttelse
BEMAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader pa udstyr og tilbehar pa grund af vand, der fry-
ser til is.

Tom apparat og tilbehar helt efter brug.

Beskyt apparatet og tilbeharet mod temperaturer pa
mindre end eller lig med 0 °C (32 °F).

Afbryd apparatet fra vandforsyningen.

Afmonter hgjtryksslangen fra apparatet.

Teend maskinen ("I/ON").

Vent maks. 1 minut, til der ikke laengere Igber vand
ud ved haijtrykstilslutningen.

Sluk apparatet ("0/OFF").

. Opbevar apparatet og udstyret i et frostsikkert rum.

rON=

oo

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for elektrisk stad

Kveestelser ved beraring pa grund af stramfarende dele
Sluk for maskinen.

Treek netstikket ud.

Maskinen er vedligeholdelsesfri, dvs. at du ikke skal ud-
fare regelmaessig vedligeholdelse.

Rengger sien i vandtilslutningen

BEMAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader péa sien pa grund af forkert rengering.
Rengar kun sien under rindende vand mod gennem-
stremningsretningen.

Anvend ikke spidse eller harde genstande som f.eks.
néle eller stalbarster.

BEMAERK
Risiko for beskadigelse!
Beskadigelse af apparat og tilbehar ved drift uden eller
med beskadiget si.
Kontroller sien for skader, inden den saettes ind i vand-
tilslutningen. Udskift omgaende en beskadiget si.
Anvend ikke apparatet uden si.
Renger sien i vandtilslutningen ved behov.
1. Skru koblingen af vandtilslutningen.
2. Treek sien ud.
Figur K
3. Renggar sien under rindende vand.
4. Seet sien ind i vandtilslutningen.

Renger rengeringsmiddelfiltret
Rengar renggringsmiddelfiltret inden leengere tids op-
bevaring.
1. Treek filteret af opsugningsslangen til renggrings-
midler.
2. Rengor filtret under rindende vand.
Figur L

Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjael-
pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivistilfaelde eller
ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

A FARE

Livsfare!

Livsfarlige skader pa grund af elektrisk stod ved berg-

ring af stremfarende dele.

Beror ikke spaendingsfarende dele.

Sluk for apparatet.

Treek ikke netstikket ud af stikontakten i netkablet.

Maskinen keorer ikke

1. Tryk pa grebet pa hajtrykspistolen.
Maskinen taendes.

2. Kontrollér, om den angivne spaending pa typeskiltet
stemmer overens med strgmkildens spsending.

3. Kontroller nettilslutningsledningen for skader.

Trykket i maskinen opbygges ikke

Vandtilfgrslen er for lav.

1. Abn vandhanen helt.

2. Kontrollér, at vandtillgbet har tilstreekkelig transport-
maengde.

3. Kontroller indstillingen pa stralergret.

4. Kontroller, at den maksimale indsugningshgjde ikke
er overskredet.
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Sien i vandtilslutningen er tilsmudset.

1. Treek sien i vandtilslutningen ud med en fladtang.

2. Renger sien under rindende vand.
Figur K

Der er luft i maskinen.

1. Udluft maskinen:
a Teend maskinen uden tilsluttet stralergr i maks. 2

minutter.
b Tryk pa hgjtrykspistolen, og vent, til der kommer
vand ud uden bobler ved hgjtrykspistolen.

c Tilslut stralergret.

Kraftige tryksvingninger

1. Renger hgjtryksdysen:
a Fjern smuds fra dysehullet med en nal.
b Skyl hgjtryksdysen forfra med vand.

2. Kontroller vandindlgbsmaesngden.

Maskine utaet

1. Enlille utaethed pa maskinen er tekniske betinget.
Send bud efter den autoriserede kundeservice ved
stor uteethed.

Renggringsmidlet suges ikke ind

1. Brug stralergret Vario Power, og drej det i retning
"SOFT" til anslag.

2. Renger filteret pa opsugningsslangen for rengg-
ringsmiddel.

3. Kontrollér opsugningsslangen til renggringsmiddel
for knaeksteder.

| det enkelte lande geelder de garantibetingelser, der er
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved appara-
tet udbedres gratis inden for garantifristen, safremt fej-
len kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis du gnsker at g@re garantien geeldende, bedes du
henvende dig til din forhandler eller naermeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i
serviceomradet pa dit lokale Karcher-websted under
"Downloads".

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Spaending \% 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Stremforbrug A 6
Kapslingsklasse IPX5
Beskyttelsesklasse = 1]
Netsikring (treeg) A 10
Vandtilslutning

Tillgbstryk (maks.) MPa 1,2
Tillgbstemperatur (maks.) °C 40
Tillgbsmaengde (min.) I/min 7
Effektdata maskine

Driftstryk MPa 8
Maks. tilladt tryk MPa 12
Transportmaengde, vand I/min 5,5
Transportmaengde maks. I/min 6,3
Transportmaengde, renggrings-  I/min 0,3
middel

Hgijtrykspistolens tilbageslags- N 1
kraft

Mal og vaegt

Typisk driftsveegt kg 43
Leengde mm 380
Bredde mm 197
Hgjde mm 264
Beregnede veardier iht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsvaerdi m/s? 2,2
Usikkerhed K mis2 07
Lydtryksniveau Lya dB(A) 75
Usikkerhed Kpa dB(A) 3
Lydeffektniveau Ly + dB(A) 90

usikkerhed Kyya

Der tages forbehold for tekniske aendringer.

EU-overensstemmelseserklaring

Hermed erkleerer vi, at nedenstaende maskine pa grund
af sin udformning og konstruktion i den udferelse, i hvil-
ken den sezelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen aendres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Hajtryksrenser

Type: 1.60x-xxx.0

Relevante EU-direktiver

2000/14/EF

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2011/65/EU

2014/30/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendt overensstemmelsesvurderingsproces
2000/14/EF: Tilleg V

Anvendte nationale standarder

Lydeffektniveau dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Malt: 87

Garanteret: 90

Underskriverne handler pa bestyrelsens vegne og med
dennes fuldmagt.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0
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Uldised juhised

Enne seadme esmast kasutamist luge-
A || ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-

sasolevad ohutusjuhised labi. Toimige
neile vastavalt.
Hoidke mélemad brosiiurid hilisemaks kasutamiseks
vOi jargmise omaniku tarbeks alles.

Ohutusseadised

AN HOIATUS

Vigastusoht!

Rasked vigastused puuduvate, muudetud voi toimetute
ohutusseadiste tottu.

Arge hiilige ohutusseadistest mééda ega eemaldage
ohutusseadiseid ning &rge tehke neid toimetuks. Ohu-
tusseadised on ette ndhtud Teie kaitseks.

Seadmeliiliti
Seadmelliti hoiab ara seadme tahtmatu kaitamise.

Korgsurvepiistoli lukusti
Lukusti blokeerib kdrgsurvepustoli hoova ja hoiab ara
seadme tahtmatu kaivitamise.

Auto-stopp funktsioon
Kui kérgsurveplstolil asuv hoob lahti lastakse, lilitab
survellliti pumba vélja ja kdrgsurvejuga peatub. Hoova
vajutamisega lilitub pump jalle sisse.

Seadmel olevad siimbolid

2T Arge suunake ﬁérgsurvejuga_ inimestele,
Nwal loomadele, aktiivsele elektrilisele varustuse-
wrethie ] |e ega seadmele endale.
Kaitske seadet kiilma eest.

Seadet ei tohi lihendada otse avalikku joogi-
veevorku.

Keskkonnakaitse

Oy Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
Q.@ seerige pakendid keskkonnasaastlikult.

@

Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
=mm Sageli koostisosi nagu patareid, akud v6i 6li, mis
voivad vale Umberkaimise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.
d,;b Puhastustoid, mille puhul tekib dlisisaldusega heit-
vesi, nt mootoripesu, aluspdranda pesu, tohib teos-
tada ainult dliseparaatoriga pesuplatsidel.
C‘,}.‘J Puhastusvahenditega toid tohib teostada ainult ve-
delikutihedatel, musta vee kanalisatsiooniga lihen-
datud tédpindadel. Arge laske puhastusvahendil
tungida veekogudesse voi mulda.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Sihtotstarbeline kasutamine

Kasutage kdrgsurvepesurit eranditult eramajapidami-
ses.

Kérgsurvepesur on ette nahtud masinate, séidukite,
ehitiste, tooriistade, fassaadide, terrasside, aiaseadme-
te jne puhastamiseks kdrgsurve-veejoaga.

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on taielik. Puudu-
olevate tarvikute vdi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimiiijat.

Seadme kirjeldus

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt
Joonis A

(@) Vérguiihendusjuhtme hoidik

(2) Korgsurvepiistoli hoidik

(®) Vorgupistikuga vérgutihendusjuhe
@ Vérguiihendusjuhtme klamber

@ Mustusefreesiga terasest joatoru raskestieemalda-
tava mustuse jaoks

@ Terasest joatoru Vario Power enamkasutatavateks
puhastusillesanneteks
T66rohku saab sujuvalt suurendada SOFT pealt
HARD peale. Té6rohu reguleerimiseks laske kési-
pihustusplstoli hoob lahti ja keerake joatoru soovi-
tud asendisse. Kui joatoru on SOFT suunas |8puni
keeratud, saab puhastusvahendit juurde doseerida.

(@ Korgsurvepiistol

Klamber kdrgsurvevooliku lahutamiseks kérgsurve-
pustolist

(9) Kargsurvepiistoli hoob
Kérgsurvepustoli lukusti
(@D Kargsurvevoolik
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(i2) Joatorude hoidikud
(i3 Korgsurvevooliku konks

Transpordikaepide

@ Seadmeluliti “0/OFF” / “l/ON”
Tulbisilt

@ Kiirlitmik kérgsurvelihenduse jaoks

Kruvid

*Aiavoolik (kangaga tugevdatud, 1abim&6t véhemalt
1/2 tolli (13 mm), pikkus vahemalt 7,5 m, kauban-
duslikult saadaval oleva kiirlitmikuga)

Veelihenduse liitmik

@1 Soel

@2 Veevétuiihendus

@ Puhastusvahendi imivoolik

Puhastusvahendi filter

* lisaks ndutav

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt.

Monteerige enne kaikuvétmist lahtised kaasasolevad
osad seadme kiilge.

Pange kaasasolevad kruvid ja nendega sobiv kruvikee-
raja valmis.

Monteerige korsurvepiistoli hoidik
1. Kinnitage kérgsurvepustoli hoidik mdlema kruviga
seadme kulge.
Joonis B

Veeiihenduse liitmiku monteerimine
1. Kruvige veelihenduse liitmik seadme veeuhenduse-
le.
Joonis C

Kasutuselevotmine

1. Asetage seade t le, horisontaalsele pinnale.

TAHELEPANU
Kahjustusoht pealekeritud kérgsurvevoolikuga t66-
tamise ajal!
Kahjustused kérgsurvevoolikul.
Kerige kbrgsurvevoolik enne seadme kéitamist téielikult
maha ja asetage see ilma sélmede, silmuste véi keerdu-
deta vélja.
2. Kerige kdrgsurvevoolik taielikult maha ja vabastage
voimalikud s6lmed, silmused ja keerud.
3. Uhendage k&rgsurvevoolik seadme kiilge.
a Tommake liitmiku kiljes olev klamber Ules.
b Pistke kdrgsurvevoolik litmikusse.
¢ Vajutage liitmiku kiljes olev klamber alla.
Joonis D
4. Uhendage kérgsurvevoolik kdrgsurvepiistoliga.
a Suruge klamber kokku.
b Témmake klamber vélja.
c Pistke kdrgsurvevoolik sisse.
d Vajutage klamber sisse, kuni see fikseerub.
Joonis E
5. Kontrollige kindlaid ihendusi kérgsurvevoolikust
tombamisega.
6. Uhendage vérgupistik pistikupessa.

Veevarustus
Uhendusvéaartusi vt tiilibisildilt véi peatiikist Tehnilised
andmed.
Jargige veevarustusettevotte eeskirju.

TAHELEPANU

Kahjustused saastunud vee tottu

Vees olev mustus v6ib pumpa ja tarvikuid kahjustada.
Kaitseks soovitab KARCHER kasutada KARCHERI
veefiltrit (erivarustus, tellimisnumber 4.730-059).

Uhendus veetoruga

TAHELEPANU
Kahjustusoht!
Kahjustused pumbal, kui seadme veelihendusel kasu-
tatakse Aquastopiga voolikuliitmikku.
Arge kasutage seadme veeiihendusel Aquastopiga
voolikuliitmikku.
Kasutage Aquastopiga voolikuliitmikku ainult veekraa-
nil.
1. Pistke aiavoolik veetihenduse liitmikule.
Joonis F
2. Uhendage aiavoolik veetoru kiilge.
3. Avage veekraan taielikult.

TAHELEPANU

Kahjustusoht pumba kuivkaigu korral!

Pumba kahjustus

Lillitage seade vélja, kui 2 minuti jooksul ei teki rohku.
Kéituge vastavalt jaotises Abi rikete korral esitatud ju-
histele.

TAHELEPANU

Kahjustusoht seadme vale viéljajoondamise tottu!
Pumba kahjustus

Asetage seade tasasele, horisontaalsele pinnale ja kai-
tage seda ainult horisontaalses asendis.

Kaitamine korgsurvega

TAHELEPANU

Viérvitud véi tundlike pindade kahjustus

Pinnad saavad liiga véikse joa kauguse voi ebasobiva
Joatoru valiku téttu kahjustada.

Hoidke vérvitud pindade puhastamisel véhemalt 30 cm
Joa kaugust.

Arge puhastage mustusefreesiga autorehve, vérvi véi

tundlikke pindu nagu puit.

1. Pistke joatoru kdrgsurvepustolisse ja fikseerige 90°
poordega.

Joonis G

Lilitage seade sisse (“I/ON”).

Vabastage kérgsurvepustoli hoob.

Vajutage kdrgsurvepustoli hooba.

Seade liilitub sisse.

Kéaitamine puhastusvahendiga

A OHT

Oht tervisele!

Rasked tervisekahjustused puhastusvahendite asja-
tundmatu kasutamise tottu.

Jargige puhastusvahendi tootja ohutuskaarti.

Kandke ettekirjutatud isiklikku kaitsevarustust.

Mérkus

KARCHERI puhastusvahendid garanteerivad riketeta
t66. Palun laske end néustada voi kiisige meie kataloogi
Ja meie puhastusvahendite infolehti.

Rl
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Mérkus
Puhastusvahendeid saab juurde segada ainult alaréhu
korral.
1. Tdmmake puhastusvahendi imivoolik soovitud pik-
kuses korpusest valja.
Joonis H
2. Riputage puhastusvahendi sissevotuvoolik puhas-
tusvahendi lahusega taidetud mahutisse.
Kasutage Vario Power joatoru.
Keerake joatoru asendis “SOFT” I&puni.
Kaituse ajal lisatakse puhastusvahendi lahus vee-
joale.

bl

Soovitatav puhastusmeetod

1. Pihustage puhastusvahend saastlikult kuivale pea-
lispinnale ja laske mdjuda (mitte kuivada).
2. Loputage vabanenud mustus kdrgsurvejoaga ma-
ha.
Puhastusvahendiga kaitamise jarel

Loputage seadet u 30 sekundit puhta veega.

-

Kaituse katkestamine
Laske kdrgsurveplstoli hoob lahti.
Hoova lahtilaskmisel lilitub seade valja. Kérgsurve
slisteemis jaab plsima.
Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.
Joonis |
Lulitage Ule 5-minutiliste td6pauside korral seade
vélja “0/OFF”.

Kaituse Iopetamine

N\ ETTEVAATUS

Vigastusoht kérgréhu all véljavoolava vee tottu!
Vigastused

Lahutage kérgsurvevoolik kérgsurveplstolist voi sead-
mest ainult siis, kui stisteemis pole rohku.

Laske kdrgsurveplstoli hoob lahti.

Sulgege veekraan.

Vajutage korgsurvepustoli hooba 30 sekundit.
Sisteemi allesjaanud rohk lastakse vélja.
Laske kdrgsurveplstoli hoob lahti.

Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.

Lulitage seade valja “0/OFF”.

Lahutage seade veevarustusest.

Témmake vorgupistik pistikupesast valja.

N ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht seadme kaalu téttu!
Vigastused ja kahjustused.

Pidage transpordil ja ladustamisel silmas seadme kaa-
lu.

-

N

w

wn =
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Seadme kandmine
1. Tostke seade kandekaepidemest Ules ja kandke.

Seadme transportimine s6idukis
1. Kindlustage seade libisemise ja imberkukkumise
vastu.

N ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht seadme kaalu téttu!
Vigastused ja kahjustused.

Pidage transpordil ja ladustamisel silmas seadme kaa-
lu.

Seadme hoidmine
1. Kerige vérguiihendusjuhe vérguiihendusjuhtme
hoidikule ja kindlustage klambriga.
Pange seade tasasel pinnal seisma.
Lahutage kdrgsurvevoolik kdrgsurvepustolist.
Lahutage joatoru kdrgsurvepustolist.
Hoidke tarvikuid seadmel:
a Fikseerige Vario Power joatoru joatorude hoidi-
kus.
b Fikseerige mustusefreesi joatoru joatorude hoidi-
kus.
¢ Luikake kérgsurvepustol kdrgsurvepustoli hoidi-
kusse.
Joonis J
6. Lahutage kdrgsurvevoolik seadmest.
7. Riputage kdrgsurvevoolik kdrgsurvevooliku konksu
kiilge.
Enne pikemat ladustamist jargige tdiendavaid juhiseid,
vt Hooldus ja jooksevremont.

akrobd

Kilmumiskaitse

TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Seadme ja tarvikute kahjustused kiilmunud vee téttu.
Tiihjendage seade ja tarvikud pérast iga kasutamist
taielikult.

Kaitske seadet ja tarvikuid temperatuuride eest, mis on
véiksemad véi vérdsed 0 °C-ga (32 °F).

1. Lahutage veevarustus seadme kiiljest.

2. Demonteerige kdrgsurvevoolik seadme kiiljest.

3. Lilitage seade sisse (“I/ON”).

4. Oodake maksimaalselt 1 minut, kuni kdrgsurve-
Uhendusest ei valju enam vett.

Lilitage seade valja (“0O/OFF”).

Hoidke seadet ja tarvikuid kilmumiskindlas ruumis.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Elektril66gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise tottu
Liilitage seade vélja.

Témmake vérgupistik vélja.

Seade on hooldusvaba, st Te ei pea regulaarseid hool-
dustéid teostama.

5.
6.

Soéela puhastamine veeiihenduses

TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Kahjustused séelal asjatundmatu puhastamise tottu.
Puhastage séela ainult voolava vee all vastu selle 1&bi-
voolusuunda.

Arge kasutage teravaid ega kévu esemeid nagu nt née-
lad véi traatharjad.

TAHELEPANU
Kahjustusoht!
Seadme ja tarvikute kahjustused kditades ilma s6elata
vOi kahjustatud sbéelaga.
Kontrollige sbela enne veelihendusse panekut kahjus-
tuste suhtes. Asendage kahjustatud séel viivitamatult
uuega.
Arge kéitage seadet séelata.
Puhastage veelihenduses olevat séela vajaduse korral.
1. Kruvige liitmik veelihenduselt maha.
2. Tdémmake sdel vélja.

Joonis K
3. Puhastage sbéela voolava vee all.

62 Eesti



4. Pange soel veelihendusse.

Puhastusvahendi filtri puhastamine
Puhastage puhastusvahendi filter enne pikemat ladus-
tamist.

1. Tédmmake filter puhastusvahendi (ihendusvoolikult
ara.

2. Puhastage filtrit voolava vee all.
Joonis L

Abi rikete korral

Riketel on sageli lihtsad pdhjused, mille saate ise jarg-
neva Ulevaate abil kdrvaldada. Kahtluse korral véi siin
nimetamata rikete korral péérduge palun volitatud klien-
diteeninduse poole.

A OHT

Oht elule!

Surmavad vigastused elektriléégi tottu pinget juhtivate

detailidega kokkupuutel

Arge puudutage pinget juhtivaid detaile.

Liilitage seade vilja.

Témmake vérgupistik vérgupistikupesast vélja.

Seade ei todta

1. Vajutage kérgsurvepustoli hooba.
Seade lilitub sisse.

2. Kontrollige, kas tiubisildil esitatud pinge langeb
kokku vooluallika pingega.

3. Kontrollige toitejuhet kahjustuste suhtes.

Seade ei saavuta rohku

Vee pealevool on liiga véike.

1. Avage veekraan taielikult.

2. Kontrollige vee pealevoolu piisava edastuskoguse
suhtes.

3. Kontrollige seadistust joatorul.

4. Kontrollige, et maksimaalne sissevotu korgus ei ole
Uletatud.

Veelihenduses olev séel on maardunud.

1. Tdmmake sdel veelihendusest napitstangidega val-
ja.

2. Puhastage sbela voolava vee all.
Joonis K

Seadmes on &hku.

1. Eemaldage seadmest dhk:
a Lilitage seade ilma kilgethendatud joatoruta

maksimaalselt 2 minutiks sisse.
b Vajutage kdrgsurvepistolit ja oodake, kuni vesi
valjub kérgsurvepustolist mullideta.

¢ Uhendage joatoru kiilge.

Tugevad réhukoikumised

1. Korgsurveduusi puhastamine:
a Eemaldage mustus ndelaga diusiavast.
b Loputage kdrgsurvedlisi eest veega.

2. Kontrollige vee pealevoolu kogust.

Seade ebatihe

1. Seadme vahene ebatihedus on tehniliselt tingitud.
Tugeva ebatiheduse korral votke Ghendust volitatud
klienditeenindusega.

Puhastusvahendit ei imeta sisse

1. Kasutage Vario Power joatoru ja keerake ,SOFT*
suunas I&puni.

2. Puhastage puhastusvahendi imivoolikul olevat filtrit.

3. Kontrollige puhastusvahendi imivoolikut murdunud
kohtade suhtes.

Igas riigis kehtivad meie volitatud mulgiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kdrvaldame garantiiajal tasuta, kui péhjuseks on mater-

jali- v&i tootmisviga. Garantiijuhtumil péérduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija vdi lahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakdljelt)

Taiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas)
leiate Karcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast
"Allalaadimiste” alt.

Tehnilised andmed

Elektrilihendus

Pinge \% 220-240
Faas ~ 1
Sagedus Hz 50-60
Voolutarve A 6
Kaitseliik IPX5
Kaitseklass = 1]
Vérgukaitse (inertne) A 10
Veevotuithendus

Juurdevooluréhk (maks.) MPa 1,2
Juurdevoolu temperatuur (maks.) °C 40
Juurdevoolu kogus (min.) I/min 7
Seadme véimsusandmed

To6réhk MPa 8
Maks. lubatud réhk MPa 12
Juurdevoolu kogus, vesi I/min 5,5
Juurdevoolu kogus, maksimaalne I/min 6,3
Juurdevoolu kogus, puhastusva- I/min 0,3
hend

Kérgsurvepustoli tagasil6dgijoud N 1"
Moo6tmed ja kaalud

Taupiline tddkaal kg 4,3
Pikkus mm 380
Laius mm 197
Kérgus mm 264
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-79 kohaselt
Labakasi-kasivars vibratsiooni- m/s2 2,2
vaartus

Ebakindlus K m/s? 0,7
Helirdhutase L,a dB(A) 75
Ebakindlus Ky dB(A) 3

Helivéimsustase Ly + Ebakind- dB(A) 90
lus KWA

Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pohjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pdhilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskdlastamata muudatuste teostamisel
kaotab kaesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kdrgsurvepesur

Tuup: 1.60x-xxx.0

Asjaomased EL direktiivid
2000/14/EU
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2006/42/EU (+2009/127/EU)
2011/65/EL
2014/30/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Kohandatud vastavushindamismenetlus
2000/14/EU: Lisa V

Kohaldatud riiklikud normid
Helivdimsustase dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal
Moéddetud: 87

Garanteeritud: 90

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ullesandel ja volitu-

sega.
1% @gﬁz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Dokumentatsioonivolinik:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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Visparigas norades
Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet
& |||| $o originalo lieto$anas instrukciju un

pievienotas droSibas norades. Rikojie-
ties saskana ar tam.
Saglabajiet abus bukletus turpmakai lieto$anai vai na-

kamajam Tpasniekam.

Drosibas ierices

AN BRIDINAJUMS

Savainojumu gdsanas risks!

Nopietni savainojumi iztriksto$u, parveidotu vai neefek-
tivu drosibas iericu dé|.

Neapejiet vai nenonemiet dro$ibas ierices un neatslé-
dziet to funkcijas. DroSibas ierices ir paredzétas jasu
aizsardzibai.

lerices sledzis
lerices slédzis novér$ neparedzétu ierices iedarbinasa-
nu.

Augstspiediena pistoles fiksators
Fiksators nobloké augstspiediena pistoles sviru un no-
Veérs neapzinatu ierices ieslégSanos.

Auto-Stop funkcija
AtlaiZzot augstspiediena pistoles sviru, spiediena slédzis
izslédz sukni un augstspiediena striikla tiek partraukta.
Ja svira tiek nospiesta, stknis atkal ieslédzas.

Simboli uz ierices

TN Nevérsiet augstspiediena striklu pret perso-
N wal Nam, dzivniekiem, aktivu elektrisko apriko-
it | juMU vai pasu ierici.

Aizsargat ierici pret salu.
lerici nedrikst pieslégt tiesi pie dzerama
@ adens tikla.
Apkartéjas vides aizsardziba
Oy lepakojuma materialus ir iesp&jams parstradat at-
B& Kartoti. Ladzu, atbrivojieties no iepakojuma videi
draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus
parstradajamus materialus un biezi vien tadas sa-
=mm Stavdalas ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri
nepareizas apstrades vai utilizacijas gadijuma
var radit potencialu apdraud&jumu cilvéku veselibai un
videi. Tomér §is sastavdalas ir nepiecieSamas ierices
pareizai darbibai. Ar $o simbolu markétas ierices ne-
drikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.
cg) Tiri8anas darbus, kuros notekadens satur ellu, pie-
méram, motora mazgasanu, zemgridas mazgasa-
nu, drikst veikt tikai mazgasanas vietas, kas aprikotas
ar ellas atdalitaju.
Darbus ar tiriSanas lidzekliem drikst veikt tikai uz
darba virsmam, kas ir nodroSinatas pret Skidruma
noteci, ar pieslégumu netira tdens kanalizacijai. Nelau-
jiet tiriSanas lidzeklim noklat Gdenstilpnés vai zemé.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet:
www.kaercher.de/REACH

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

Augstspiediena tiritaju izmantojiet tikai privata majsaim-
nieciba.

Augstspiediena tiritajs ir paredzéts masinu, transportli-
dzek|u, bavju, darbariku, fasazu, teraSu, darza iericu
utt. tiMSanai ar augstspiediena tdens straklu.

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.
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Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trikst piede-
rumi vai transportéSanas laika radusies bojajumi, Iddzu,
informéjiet tirgotaju.

lerices apraksts

Attelus skatiet grafika lappusé
Attéls A

@ Tikla piesleguma vada uzglabasanas novietne
@ Augstspiediena pistoles uzglabasanas novietne
@ Tikla piesleguma vads ar tikla spraudni

@ Skava tikla piesleguma vadam

@ Netirumu frézétaja straklas caurule noturigiem neti-
rumiem

@ Striklas caurule Vario Power biezak veicamajiem
tiri8anas uzdevumiem
Darba spiedienu iesp&jams palielinat bezpakapju
veida no “SOFT” (rami) lldz “HARD” (spécigi). Lai
nomainitu darba spiedienu, atlaist rokas izsmidzi-
no$as pistoles sviru un striiklas cauruli pagriezt vé-
lamaja pozicija. Kad striklas caurule ir I1dz atdurei
pagriezta virziena “SOFT” (rami), var pievienot tiri-
Sanas I1dzekli.

@ Augstspiediena pistole

Skava augstspiediena $latenes atvienoSanai no
augstspiediena pistoles

@ Augstspiediena pistoles svira

Augstspiediena pistoles fiksators

() Augstspiediena 3latene

@ Striklas caurulu uzglaba$anas novietne

@ Augstspiediena $|utenes akis

Transporté$anas rokturis

@ lerices slédzis “0/OFF” (izsl.) / “I/ON” (iesl.)

Datu plaksnite

@ Atrais savienojums augstspiediena pieslégumam

Skraves

*Darza $|utene (ar tekstila arm&jumu, diametrs vis-
maz 1/2 collas (13 mm), garums vismaz 7,5 m, ar
tirdznieciba pieejamu atro savienojumu)

Udens piesléguma savienojums

@1 Siets

@) Udens pieslegums

@ TiriSanas lidzekla sikSanas $latene
Tiridanas Iidzekla filtrs

* papildus nepiecieSams

Attelus skatiet grafika lappusé.

Nenostiprinatas detalas piestipriniet pie ierices pirms
lietoSanas sakuma.

Sagatavojiet komplekta pievienotas skraves un atbilsto-
Su skravgriezi.

Augstspiediena pistoles uzglabasanas
novietnes montaza
1. Piestipriniet augstspiediena pistoles uzglabasanas
novietni pie ierices ar divam skrivéem.
Attéls B

Udens piesléguma savienojuma montaza
1. Udens piesléguma savienojumu piestipriniet ar
skrivém pie ierices tdens piesléguma.
Attels C

Ekspluatacijas uzsaksana

1. Novietojiet ierici uz lidzenas horizontalas virsmas.

IEVERIBAI
Bojajumu risks, stradajot ar uztitu augstspiediena
Slateni!
Augstspiediena $litenes bojajumi.
Pirms ierices ekspluatacijas augstspiediena slateni pil-
niba notiniet un izkartojiet bez mezgliem, cilpam vai sa-
liekumiem.
2. PilnTba notiniet augstspiediena §|ateni un atbrivojiet
iespéjamos mezglus, cilpas un saliekumus.
3. Pieslédziet augstspiediena $|uteni pie ierices.
a Pavelciet uz augSu savienojuma skavu.
b lespraudiet augstspiediena $liteni savienojuma.
¢ Nospiediet uz leju savienojuma skavu.
Attels D
4. Pieslédziet augstspiediena $|ateni pie augstspiedie-
na pistoles.
a Saspiediet skavu.
b Izvelciet skavu.
¢ lespraudiet augstspiediena $|ateni.
d lespiediet spailes, l1dz tas nofikséjas.
Attels E
5. Parbaudiet, vai savienojums ir dross, pavelkot aiz
augstspiediena §|atenes.
6. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.

Udens apgade
Piesléguma vértibas skatit uz tipa plaksnites vai nodala
Tehniskie dati.
levérojiet idens apgades uznémuma priekSrakstus.

IEVERIBAI

Piesarnota ddens izraisiti bojajumi

Udens piesarnojumi var radit sikna un piederumu boja-
Jjumus.

KARCHER iesaka aizsardzibai izmantot KARCHER
adens filtrus (specialie piederumi, pasatijuma numurs
4.730-059).

Pieslegums Gidensvadam

IEVERIBAI

Bojajumu risks!

Sakna bojgjumi, izmantojot $litenes savienojumu ar
Aquastop pie ierices ddens savienojuma.

Neizmantojot $ldatenes savienojumu ar Aquastop pie ie-
rices Gdens savienojuma.

S[atenes savienojumu ar Aquastop izmantojiet tikai pie
adens kréna.
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1. Darza $lateni uzspraudiet uz Gdens pieslegumam
paredzéta savienotaja.
Attéls F

2. Pieslédziet darza $|uteni pie Gdensvada.

3. Pilntba atveriet Gdens kranu.

Ekspluatacija
IEVERIBAI
Bojajumu risks, siknim darbojoties tuksgaita
Sakna bojajumi
Izslédziet ierici, ja 2 mindsu laika taja neveidojas spie-
diens.
Rikojieties saskana ar noradijumiem, kas sniegti Pali-
dziba traucéjumu gadijjuma.

IEVERIBAI

Bojajumu risks, ja ierice ir nepareizi novietota!
Sakna bojajumi

Novietojiet ierici uz lidzenas, horizontalas virsmas un
darbiniet to tikai horizontala stavokir.

Ekspluatacija ar augstspiedienu
IEVERIBAI

Lakotu vai trauslu virsmu bojajumi

Virsmas var tikt bojatas ar parak mazu striklas atstatu-
mu vai izvéloties neatbilstosu striklas cauruli.
levérojiet vismaz 30 cm striklas atstatumu, tirot lakotas
virsmas.

Neizmantojiet netirumu frézétaju, tirot autoriepas, lako-
tas vai trauslas virsmas, pieméram, koka virsmas.

1. levietojiet striklas cauruli augstspiediena pistolé un
nofikséjiet to, pagriezot par 90°.

Attéls G

leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).

Atblokéjiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.

lerice ieslédzas.

Ekspluatacija ar tiriSanas Iidzekli

A BISTAMI
Veselibas apdraudéjums!
Nopietns kaitéjums veselibai, nepareizi izmantojot tiri-
Sanas lidzek|us.
levérojiet tirianas lidzekla razotaja drosibas datu lapu.
Valkgjiet noraditos individualos aizsardzibas lidzek|us.
Noradijum
KARCHER tirisanas lidzekli garanté darbibu bez traucé-
Jjumiem. Ladzu, konsultéjieties vai pieprasiet misu kata-
logu un masu tiri$anas lidzeklu informacijas lapas.
Noradijum
TiriSanas lidzeklus var piejaukt tikai, kad ierice tiek dar-
binata ar zemspiedienu.
1. lzvelciet tiriSanas Iidzekla iestikS8anas S|ateni no
korpusa vélamaja garuma.
Attels H
2. Tir8anas lidzekla iestk$anas S|Gteni iekariet tver-
tné ar tiriSanas lidzekla $kidumu.
3. Izmantojiet striklas cauruli Vario Power.
4. Pagrieziet striklas cauruli "dz galam pozicija “SO-
FT".
Darbibas gaita tiriSanas [tdzekla Skidums tiek pie-
jaukts Gdens straklai.

leteicama tiriSanas metode
1. Tir8anas I1dzekli taupigi uzsmidzinat uz sausas
virsmas un |aut iedarboties (nelaut noZzat).
2. Lielakos netirumus noskalot ar augstspiediena
straklu.

pON

Péc lietoSanas ar tiriSanas lidzekliem
Skalojiet ierici apm. 30 sekundes ar tiru Gdeni.

-

Darbibas partrauksana
Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
Kad svira tiek atlaista, ierice izslédzas. Sistéma tiek
uzturéts augstspiediens.

-

2. Nofiksgjiet augstspiediena pistoles sviru.
Attéls |
3. Jadarbs tiek partraukts uz laiku ilgak par 5 minatém,

izslédziet ierici “O/OFF” (Izsl.).
Ekspluatacijas pabeigSana

&N UZMANIBU

Savainojumu risks, izplistot augstspiediena dde-
nim!

Traumas

Augstspiediena §]iteni atvienojiet no augstspiediena
pistoles vai ierices tikai tad, ja sistéma nav spiediena.
1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

2. Aizveriet Gdens kranu.

3. Uz 30 sekundém nospiediet augstspiediena pistoles
sviru.

Sistéma atlikuSais spiediens tiek samazinats.
Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

Nofiksgjiet augstspiediena pistoles sviru.
Izslédziet ierici “0/OFF”.

Atvienojiet ierici no Gdens padeves.

Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

TransportéSana

AN UZMANIBU

Traumu gidsanas un bojajumu risks ierices svara
del!

Traumas un bojajumi.

Transportéjot un uzglabajot nemiet véra ierices svaru.

® N> oA

lerices neSana
1. lerici pacelt un nest, turot aiz neSanas roktura.

lerices parvietoSana transportlidzekli
1. Nodrosiniet ierici pret slidéSanu un apgasanos.

Uzglabasana
&N UZMANIBU
Traumu gasanas un bojajumu risks ierices svara
deJ!
Traumas un bojajumi.
Transportéjot un uzglabajot nemiet véra ierices svaru.

lerices uzglabasana
Uztiniet tikla piesléguma vadu uz tikla piesleguma
vadam paredzétas uzglabasanas novietnes un no-
stipriniet to ar skavu.

-

2. Novietojiet ierici uz lidzenas virsmas.

3. Atvienojiet augstspiediena $|iteni no augstspiedie-
na pistoles.

4. Atvienojiet striklas cauruli no augstspiediena pisto-
les.

5. Savietojiet piederumus uz ierices:

a Vario Power striklas cauruli iestipriniet striklas
caurulém paredzétaja uzglabasanas novietné.

b Netirumu frézétaja striklas cauruli iestipriniet
striklas caurulém paredzétaja uzglabasanas no-
vietné.

¢ Augstspiediena pistoli ievietojiet augstspiediena
pistolei paredzétaja uzglabasanas novietné.

Attéls J
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6. Atvienojiet augstspiediena $|Gteni no ierices.

7. Uzkariniet augstspiediena §|iteni uz augstspiediena
§litenes aka.

Pirms ilgakas uzglabasanas ievérojiet papildu noradiju-

mus, skat. Kop$ana un apkope.

Pretaizsal$anas aizsardziba

IEVERIBAI

Bojajumu risks!

lerices un piederumu bojajumi ddens sasal$anas rezul-
tata.

Péc katras lietoSanas reizes pilniba iztuk$ojiet ierici un
piederumus.

Sargajiet ierici un piederumus no temperatdras, kas ir
zemaka vai vienada ar 0 °C (32 °F).

Atvienojiet Gdens padevi no ierices.

Demontéjiet augstspiediena $|ateni no ierices.
leslédziet ierici (“I/ON”).

Gaidiet maks. 1 minati, [Tdz no augstspiediena
piesléguma vairs neizplast ddens.

Izslédziet ierici (“0/OFF”).

Novietojiet ierici un piederumus uzglabasanai telpa,
kas aizsargata no sala.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
Stravas sitiena bistamiba
lespéjams giit ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
$am detalam
Izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.
lericei nav nepiecieSama apkope, tas nozimé, ka nav
nepiecieSams veikt nekadus regularas apkopes darbus.

rPoON=

oo

Udens pieslégvietas sieta tirisana

IEVERIBAI

Bojajumu risks!

Sieta bojajumi nepareizas tirisanas rezultata.

Filtru tiriet tikai zem tekoS$a Gdens pretéji ta caurplides
virzienam.

Neizmantojiet asus vai cietus priekSmetus,piem., ada-
tas vai stieplu birstes

IEVERIBAI
Bojajumu risks!
lerices un piederumu bojajumi, ekspluatéjot bez sieta
vai ar bojatu sietu.
Pirms sieta ievieto$anas Gdens pieslégvieta parbaudiet,
vai tas nav bojats. Bojatu sietu nekavéjoties nomainiet
pret jaunu.
Nedarbiniet ierici bez sieta.
Vajadzibas gadijuma iztiriet Gdens pieslégvietas sietu.
1. Noskraveéjiet Gdens piesléguma savienotaju.
2. lzvelciet sietu.

Attels K
3. lIzfiriet sietu zem teko$a Udens.
4. levietojiet sietu Gdens pieslégvieta.

TinsSanas lidzekla filtra tiriSana
Pirms ilgakas glabasanas iztiriet tiriSanas Ilidzekla filtru.
1. lzvelciet filtru no tiri8anas 1dzek|a iesOksanas $|ate-
nes.
2. lztiriet filtru zem teko$a Gdens.
Attéls L

Palidziba traucejumu gadijuma

Trauc&jumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-
maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.

Saubu vai nenoraditu traucgjumu gadijuma, ladzu, vér-
sieties autorizéta klientu servisa.

A BISTAMI

Dzivibas apdraudéjums!

Letalas traumas, ko izraisa elektriskas stravas trieciens,

pieskarsanas stravu vadosam dalam.

Nepieskarieties stravu vado$am dajam.

Izslédziet ierici.

Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

lerice nedarbojas

1. Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerice ieslédzas.

2. Parbaudiet, vai sakrit sprieguma norade uz tipa
plaksnites ar stravas avota spriegumu.

3. Parbaudiet, vai tikla piesléguma vadam nav bojaju-
mu.

lerice nespéj sasniegt nepiecieSamo spiedienu

Udens padeve ir parak maza.

1. PilnTba atveriet Gdens kranu.

2. Parbaudiet, vai idens pieplidei ir pietiekams pade-
ves daudzums.

3. Parbaudiet stroklas caurules iestatijumu.

4. Parbaudiet, vai nav parsniegts maksimalais iestk-
$anas augstums.

Udens piesléguma siets ir netirs.

1. Ar plakanknaiblém izvelciet sietu no Gdens pieslé-
guma.

2. |ztiriet sietu zem tekoSa Gdens.
Attels K

lericé ir gaiss.

1. Atgaisojiet ierici:

a leslédziet ierici uz maksimums 2 minatém bez
pievienotas striklas caurules.

b Nospiediet uz augstspiediena pistoles un pagai-
diet, [dz Gdens izplist no augstspiediena pistoles
bez burbuliSiem.

¢ Pievienojiet struklas cauruli.

Spécigas spiediena svarstibas
1. lztiriet augstspiediena sprauslu:

a Ar adatu iztiriet netirumus no sprauslas cauruma.

b Ar Gdeni izskalojiet augstspiediena sprauslu no
priek$as.

2. Parbaudiet Gdens pieplides daudzumu.

lerice nav hermétiska

1. Neliels nehermétiskums ir tehniski paredzéts. Izteik-
ta nehermétiskuma gadijuma vérsieties autorizéta
klientu servisa.

Tinsanas lidzeklis netiek iesukts

1. Izmantojiet striklas cauruli Vario Power un pagrie-
ziet to virziena “SOFT” (rami) lidz atdurei.

2. lztiriet tirfiSanas idzek|a iestk$anas $latenes filtru.

3. Parbaudiet, vai tiriSanas Ilidzek|a iesikSanas $|ate-
ne nav salocijusies.

Katra valsti ir spéka misu atbildiga tirdzniecibas uzné-
muma izdotie garantijas nosacijumi Garantijas termina
Jusu ierices iespéjamos darbibas traucéjumus més no-
vérsisim bez maksas, ja to célonis bds materiala vai ra-
zo8anas klada. Garantijas gadijuma ar pirkumu
apliecinoSu dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai tuva-
kaja pilnvarotaja klientu apkalpoS$anas centra.

(Adresi skatit aizmugure)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir pieejama) ir
atrodama vietéjas Karcher timekla vietnes servisa sa-
dala "Lejupielades”.

LatvieSu 67



Tehniskie dati

Stravas piesléegums

Spriegums \% 220-240
Faze ~ 1
Frekvence Hz 50-60
Stravas patérins A 6
DrosSinataja veids IPX5
Aizsardzibas klase = Il
Tikla dro$inatajs (inertais) A 10
Udens pieslégums

Piepludes spiediens (maks.) MPa 1,2
Pievades temperatira (maks.) °C 40
Pieplides daudzums (min.) I/min 7
lerices veiktspéjas dati

Darba spiediens MPa 8
Maks. pielaujamais spiediens MPa 12
Padeves apjoms, Gdens I/min 5,5
Maksimalais padeves apjoms I/min 6,3
Padeves apjoms, tiriSanas lidzek- I/min 0,3
lis

Augstspiediena pistoles atsitiena N 1
Speks

Izméri un svars

Raksturigais ekspluatacijas svars kg 4,3
Garums mm 380
Platums mm 197
Augstums mm 264
Aprékinatas vértibas saskana ar EN 60335-2-79
Roku-plaukstu vibracijas vértiba m/s® 2,2
Nedrogibas faktors K m/s? 0,7
Trok$na spiediena limenis Lya dB(A) 75
Nedrosibas faktors Kya dB(A) 3
Troksna intensitates limenis dB(A) 90

Lwa + Nedrosibas faktors Ky

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, ka art masu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu drosibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbave, $1 deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Augstspiediena tiritajs

Tips: 1.60x-xxx.0

Attiecigas ES direktivas

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2011/65/ES

2014/30/ES

Piemérotie saskanotie standarti

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013
EN 62233: 2008

Piemérotas atbilstibas novértéSanas procediiras
2000/14/EK: Pielikums V

Piemérotie valsts standarti

Troks$na intensitates lTmenis dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Izmerits: 87

Nodros$inats: 90

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvaru.

\// N
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reizers (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

Vinendene (Winnenden), 01.07.2023.
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Bendrosios nuorodos
Prie§ pradédami naudotis prietaisu, per-
A |||| skaitykite Sig originalig naudojimo ins-

trukcija ir pridedamus saugos
nurodymus. Laikykités jy.
I18saugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Saugos jtaisai
AN\ |SPEJIMAS
Suzalojimy pavojus!
Sunkis suZalojimai dél triakstamos, pakeistos ar ne-
veiksmingos saugos jrangos.
Neuzblokuokite arba nepaS$alinkite saugos jtaisy ir ne-
padarykite jy neveiksmingy. Apsauginiai jtaisai garan-
tuoja jasy sauga.
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Irenginio jungiklis
Jrenginio jungiklis uzkerta kelig netyciniam prietaiso vei-
kimui.
Auksto slégio pistoleto fiksatorius

Fiksatorius uzblokuoja auksto slégio pistoleto svertg ir
uzkelta kelig netyciniam prietaiso paleidimui.

Automatinio sustabdymo funkcija
Atleidus auksto slégio pistoleto svertg, pneumatinis jun-
giklis iSjungia siurblj ir auksto slégio srove nutriksta.
Nuspaudus sverta, siurblys vél jsijungia.

Simboliai ant prietaiso

ITH Aukstojo slégio srovés nenukreipkite j zmo-
Nrnal hes, gyvinus, jtampingajg elektros jrangg
iwheishis | arba j patj prietaisa.

Saugokite prietaisg nuo Salcio.

Prietaiso neleidziama jungti tiesiogiai prie
vieSyjy geriamoji vandens tinkly.
Aplinkos apsauga
Oy Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
Q.@ kuotés atliekas prasome $alinti laikantis aplinkos
apsaugos teisés akty reikalavimy.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamuyjy medziagy ir daznai, pvz., ba-
= terijy, akumuliatoriy sudedamujy daliy, arba
alyvos, kurias netinkamai naudojant arba jas $ali-
nant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus Zmoniy
sveikatai ir aplinkai. Tagiau norint tinkamai eksploatuoti
prietaisg $ios sudedamosios dalys yra batinos. Siuo
simboliu pazymetus prietaisus draudziama $alinti su
buitinémis atliekomis.
cg) Valymo darbus, kuriy metu susidaro alyvos turin-
¢ios nuotekos, pvz., varikliy valymas, automobiliy
dugno plovimas, atlikti galima tik tose valymo vietose,
kuriose yra alyvos separatorius.
cg) Darbus naudojant valiklius leidZziama taikyti tik van-
deniui atspariems darbiniams pavir§iams su jungti-
mi prie ne$varaus vandens kanalizacijos. Uztikrinkite,
kad valiklis nepatekty j vandens telkinius arba jsiskverb-
ty j dirvozem;.
Nuorodos dél sudedamujy medziagy (REACH)
Naujausia informacijg apie sudedamasias medziagas
rasite: www.kaercher.de/REACH

Naudojimas laikantis nurodymy

Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite tik privagiai.
Auksto slégio valymo jrenginys skirtas auksto slégio
vandens srove valyti masinas, transporto priemones,
statinius, jrankius, fasadus, terasas, sodo jrankius ir
an.

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

Komplektacija

Irenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-
talés. Jei triksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardavéjui.

el

Prietaiso apraSymas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje
Paveikslas A

@ Tinklo jungties sandéliavimas

@ Didziaslégio pistoleto sandéliavimas
(®) Maitinimo tinklo jungtis su tinklo kistuku
@ Maitinimo tinklo laido gnybtas

(®) Purkstas su purvo grandikliu jsisengjusiems nesva-
rumams

@ Purkstas ,Vario Power" jprastoms valymo uzduo-
tims
Darbinj slégj galima tolydZiai didinti nuo ,MAZASIS*
iki ,DIDYSIS". Norédami keisti darbinj slégj, atleis-
kite rankinio purskimo pistoleto svirtj ir pasukite
purskimo antgalj j norimg padét;. Kaj purskimo ant-
galis iki galo pasuktas kryptimi ,MAZASIS*, galima
dozuoti valymo priemone.

(7) Didziaslégis pistoletas

Mygtukas, skirtas didZiaslégei Zarnai nuo didziaslé-
gio slégio pistoleto atskirti

(9) Didziaslégio pistoleto svirtis

Didziaslégio pistoleto fiksatorius

(@) Didziaslegé zarmna

(2 Purksto sandéliavimas

({3 Didziaslegés zarnos kablys

Gabenimo rankena

@ Prietaiso jungiklis ,0/OFF* / ,l/ON* (,0 /
ISJUNGTA* /| / JJUNGTA®)

Identifikaciné plokstelé
@ DidZiaslégés Zzarnos greitojo sujungimo mova

Varztai

** Sodo Zarna (armuotoji, skersmuo ne mazesnis
kaip 1/2 col. (13 mm), ne trumpesné kaip 7,5 m, su
prekybinius standartus atitinkancia sparciojo sujun-
gimo mova)

Vandens tiekimo jungties mova

@) Sietas

@2) Vandens tiekimo jungtis

@3 Valiklio siurbimo zarna

Valiklio filtras

** papildomai reikalinga

Montavimas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje.

Prie$ naudojima sumontuokite prietaise atskiras kartu
pristatytas dalis.

Pasiruoskite kartu pristatytus varztus ir jiems tinkama
atsuktuva.

Didziaslégio pistoleto détuvés montavimas
1. Dviem varztais pritvirtinkite didZiaslégio pistoleto
sandéliavimo détuve prie jrenginio.
Paveikslas B
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Movos vandens jungéiai montavimas
1. Uzsukite mova vandens junggiai ant prietaiso van-
dens jungties.
Paveikslas C

Atidavimas eksploatuoti

1. Pastatykite jrenginj ant lygaus, horizontalaus pavir-
Siaus.

DEMESIO

Apgadinimo pavojus dirbant su suvyniota auksto

slégio zarna

Auksto slégio Zarnos apgadinimas.

Prie$ naudodami prietaisg visiskai iSvyniokite auk$to

slégio Zarna ir iStieskite ja be mazgy, kilpy ar susisuki-

my.

2. VisiSkai iSvyniokite visg auksto slégio Zarng ir istie-
sinkite visus galimus mazgus, kilpas bei susisuku-
sias vietas.

3. Aukstojo slégio Zarng sujunkite su prietaisu.

a IS movos istraukite spaustuka.

b Aukstojo slégio zarng jkiSkite j jungtj.

¢ Paspauskite Zemyn jungties spaustuka.
Paveikslas D

4. Aukstojo slégio Zzarng sujunkite su aukstojo slégio

pistoletu.

a Suspauskite spaustuka.

b IStraukite spaustuka.

c |statykite aukstojo slégio Zarna.

d |spauskite apkabag, kol ji uzsifiksuos.
Paveikslas E

5. Patikrinkite, ar sujungimai patikimi, patraukdami
auksto slégio zarna.

6. |kiskite tinklo kiStuka j lizda.

Vandens tiekimas
Junggdiy vertes Zr. skyriuje ,Identifikaciné plokstelé” arba
Techniniai duomenys.
Vadovaukités vandens tiekimo jmonés nuostatomis.

DEMESIO

Zala dél uztersto vandens

Vandenyje esantys neSvarumai gali pazeisti siurblj ir
priedus.

Apsaugai KARCHER rekomenduoja naudoti KAR-
CHER vandens filtrus (specialus priedas, uZzsakymo nu-
meris 4.730-059).

Jungtis su vandentiekio linija

DEMESIO
Pazeidimo pavojus!
Siurblio paZeidimas naudojant Zarnos mova su jrenginio
jungties ,Aquastop”.
Zarnos mova su ,Aquastop*“jungti su jrenginio vandens
tiekimo jungtimi draudziama.
Zarnos mova su ,Aquastop” junkite tik su vandens iau-
pu.
1. UzZmaukite sodo zarng ant vandens tiekimo jungties
movos.
Paveikslas F
2. Prijunkite sodo Zarng prie vandens tiekimo linijos.
3. Iki galo atsukite vandens Ciaupa.

Eksploatavimas

DEMESIO

Pavojus sugadinti nardinamajj siurblj, jeigu jis veik-
ty sausaja eiga.

Siurblio pazeidimai

Jeigu per 2 minutes slégis neuztikrinamas, jrenginj i$-
Junkite.
Viykdykite TrikCiy Salinimas pateiktus nurodymus.

DEMESIO

Apgadinimy pavojus, jeigu prietaisas buty neteisin-
gai sulygiuotas.

Siurblio pazeidimai

Pastatykite prietaisg ant lygaus, horizontalaus pavir-
Siaus ir naudokite jj tik horizontaliai sulygiuota.

Austojo slégio rezimas

DEMESIO
DazZyty arba jautriy pavirsiy pazeidimas
Pavirsiai pazeidZiami pasirinkus nedidelj srovés atstu-
ma arba netinkama purskimo antgalj.
Valydami dazytus pavirSius laikykite bent 30 cm srovés
atstuma.
Automobiliy padangy, dazy arba jautriy pavirsiy, tokiy
kaip medis, nevalykite su purvo skutikliu.
1. |kiskite purksta j aukstojo slégio pistoleta ir uzfiksuo-
kite pasukdami 90°.
Paveikslas G
2. Jjunkite prietaisa (,I / ON®).
3. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.
4. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Prietaisas jsijungia.
Eksploatavimas naudojant valiklj

A PAVOJUS

Pavojus sveikatai!

Pavojinga Zala sveikatai netinkamai naudojant valiklj.

Naudodami valiklj laikykités gamintojo saugos duome-

ny lapuose pateikty nurodymy.

Deévékite numatytas asmenines apsaugos priemones.

Pastaba

KARCHER valiklis uztikrina sklandy darbg. Pasikonsul-

tuokite arba uzsakykite miasy katalogg ar masy valymo

priemoniy informacinius lapelius.

Pastaba

Valiklj leidZziama jmaiSyti tik pasirinkus veikimg naudo-

Jjant Zema slégj.

1. 18 korpuso i$traukite norimo ilgio valiklio siurbimo
zarna.
Paveikslas H

2. Valiklio siurbimo Zarng jkiskite j valiklio tirpalo talpy-
kla.

3. Naudokite purkstg ,Vario Power”.

4. Pasukite purksta iki galo ,SOFT" link.
Eksploatuojant valiklio tirpalas maiSomas su van-
dens srove.

Rekomenduojamas valymo bidas
1. Taupiai uzpurkskite valymo priemonés ant sauso
pavirSiaus ir leiskite jai veikti (nedziovinkite).
2. Nuplaukite atsilaisvinusj purva auksto slégio srove.
Baigus eksploatuoti su valymo priemone

1. Skalaukite prietaisg apie 30 sekundziy Svariu van-
deniu.

Eksploatavimo nutraukimas

1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto svertg.
Kai svertas atleidziamas, prietaisas iSjungiamas.
Aukstasis slégis sistemoje néra panaikinamas.

2. Uzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto svertg.
Paveikslas |

3. Darydami ilgesnes negu 5 minu¢iy darbo pertrau-
kas prietaisg iSjunkite ,0/OFF*.
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Eksploatavimo uzbaigimas

AN ATSARGIAI

Rizika susizeisti dél auksto slégio veikiamo iStekan-
¢io vandens

Suzalojimai

Auksto slégio Zarng nuo auksto slégio pistoleto arba
nuo prietaiso atjunkite tik tuo atveju, kai sistemoje néra
slégio.

1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto svertg.

2. Uzsukite vandens ¢iaupa.

3. Spauskite auksto slégio pistoleto svertg

30 sekundziy.

Sistemoje dar likes slégis panaikinamas.

Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
UZzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
ISjunkite prietaisg ,0/OFF".

Atjunkite prietaisg nuo vandens tiekimo.

IStraukite tinklo kiStukg i$ lizdo.

Gabenimas

AN ATSARGIAI

Suzalojimy ir apgadinimo pavojus dél prietaiso svo-
rio!

SuZzalojimai ir apgadinimai.

Sandéliuodami ir gabendami masing atsizvelkite j jos
svorj.

O N O~

Prietaiso nesSiojimas
1. Pakelkite prietaisg uz nesSiojimo rankenos ir neskite.

Prietaiso vezimas transporto priemonéje
1. Apsaugokite prietaisg nuo slydimo ir apvirtimo.

Sandéliavimas

N ATSARGIAI

Suzalojimy ir apgadinimo pavojus dél prietaiso svo-
rio!

Suzalojimai ir apgadinimai.

Sandéliuodami ir gabendami masing atsizvelkite j jos
svorj.

Prietaiso sandéliavimas
Maitinimo tinklo laidg suvyniokite maitinimo tinklo
laido sandéliavimo vietoje ir pritvirtinkite jj spaustu-
ku.
Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirSiaus.
Aukstojo slégio Zzarng atjunkite nuo aukstojo slégio
pistoleto.
Atjunkite purkstg nuo aukstojo slégio pistoleto.
Sudékite priedus ant jrenginio:
a |kiskite ,Vario Power* purksta j purksto sandélia-
vimo vieta.
b |kiSkite purksto neSvarumy grandiklj j purksto
sandéliavimo vieta.
¢ Didziaslégj pistoletg jkiSkite j didZiaslégio pistole-
to sandéliavimo vieta.
Paveikslas J
Atjunkite didziaslége Zarng nuo jrenginio.
Pakabinkite didZiaslége Zarng ant didZiaslégés Zar-
nos kablio.
Prie$ padédami j saugojimo vietg ilgesniam laikui, at-
kreipkite démesj j papildomus nurodymus, zr. Techniné
priezidra ir eksploatacinés parengties uztikrinimas.

-
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6.
7.

Apsauga nuo salcio

DEMESIO

Pazeidimo pavojus!

UzZsales vanduo paZeidzia jrenginj ir prieda.

Po kiekvieno naudojimo visiskai istustinkite jrenginj ir
priedus.

Saugokite jrenginj ir priedus nuo Zemesnés nei 0 °C
(32 °F) temperatdros.

1. Atjunkite jrenginj nuo vandens tiekimo.

2. Atjunkite didelio slégio Zarng nuo jrenginio.

3. ljunkite prietaisg (,| / ON*).

4. Palaukite ne ilgiau kaip 1 minute, kol i$ aukstojo slé-
gio jungties nustos tekéjes vanduo.

18junkite jrenginj ,0/OFF*.

Irenginj su visais priedais laikykite nuo $al€io apsau-
gotoje vietoje.

Techniné priezitra ir

2

eksploatacinés parengties
uztikrinimas

A PAVOJUS

Elektros smigio pavojus

Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy

ISjunkite prietaisa.

IStraukite tinklo kiStuka.

Prietaisui nereikia atlikti techninés priezidros, t. y. jums
nereikia atlikti reguliariy techninés priezidros darby.

Vandens jungties sieto valymas

DEMESIO
Pazeidimo pavojus!
Netinkamai valant paZeistas sietas.
Sieta valykite tik tekanciu vandeniu ir priesingai tekéji-
mo Krypciai per sietg.
Nenaudokite astriy ar kiety daikty, pvz., adaty ar vieli-
niy Sepeciy.
DEMESIO
Pazeidimo pavojus!
Jrenginio ir priedy sugadinimas, jeigu jis baty naudoja-
mas be sietos arba su pazeistu sietu.
Pries jdédami sietg j vandens jungtj, patikrinkite, ar jis
nepaZeistas. Nedelsiant pakeiskite paZeistg sietg.
Jrenginio be sieto nenaudokite.
Jeigu bitina, iSvalykite vandens tiekimo jungties sieta.
1. Mova nusukite nuo jrenginio vandens tiekimo jung-
ties.
2. IStraukite sietg.
Paveikslas K
3. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
4. ]dékite sietg j vandens jungt;.

Valiklio filtro valymas
Jeigu ketinate sandéliuoti ilgesnj laikg, iSvalykite valiklio
filtrg.
1. Nutraukite filtrg nuo valiklio siurbimo zarnos.
2. Nuplaukite filtrg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas L

Trik&iy Salinimas
Trik&iy priezastys daznai bina paprastos, kurias nesun-
kiai pasalinsite pasinaudoje Sia apzvalga. Kilus abejo-
niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty gedimuy, kreipkités j
igaliotg klienty aptarnavimo tarnyba.
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A PAVOJUS

Pavojus gyvybei!

Mirtinos traumos dél elektros smagio palietus jtampin-
ggsias dalis.

Nelieskite jokios jtampingosios dalies.

ISjunkite prietaisa.

Netraukite tinklo kistuko i$ kiStukinés dézutés uz maiti-
nimo laido.

Prietaisas neveikia

1. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto svertg.

Prietaisas jsijungia.

2. Patikrinkite, ar ant tipo plokstelés nurodyta jtampa
atitinka elektros Saltinio jtampa.

3. Patikrinkite, ar nepazeistas sujungimo su tinklu lai-
das.

Prietaise nesukuriamas slégis

Vandens tiekimas per mazas.

1. Iki galo atsukite vandens ciaupa.

2. Patikrinkite vandens jvada, ar tiekiama pakankamai
vandens.

3. Patikrinkite purk$to nustatyma.

4. Patikrinkite, ar nevirSytas didziausias vandens jsiur-
bimo aukstis.

UZzterStas vandens jungties sietas.

1. I8traukite sietg iS vandens jungties plokS¢iomis re-
plémis.

2. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas K

Prietaise yra oro.

1. IS prietaiso iSleiskite ora:

a Prietaisg be prijungto purksto jjunkite ne ilgiau
kaip 2 minutéms.

b Paspauskite aukstojo slégio pistolets ir palaukite,
kol vanduo i$ aukstojo slégio pistoleto ims tekéti
be burbuliuky.

c Prijunkite purksta.

Dideli slégio svyravimai
1. I8valykite auksto slégio antgalj:

a pasalinkite neSvarumus i$ antgalio skylés adata.

b Nuskalaukite auksto slégio antgalj vandeniu i$
priekio.

2. Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj.

Prietaisas nesandarus

1. Nedidelis prietaiso nesandarumas techniskai gali-
mas. Dél didelio nesandarumo kreipkités | klienty
aptarnavimo centra.

Valiklis néra siurbiamas

1. Naudokite purksta ,Vario Power* iki galo jj pasuke
LSOFT" link.

2. I8valykite valiklio siurbimo zarnos filtra.

3. Patikrinkite, ar nejlenkta valiklio siurbimo Zarna.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos salygos. Galimus prietaiso gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pa$alinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy prieZastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités j savo pardaveéja arba artimiausia kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkimg patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantijg (jei tokia yra) rasite
vietinés ,Karcher” svetainés techninio aptarnavimo sri-
tyje, skiltyje ,Atsisiuntimai“.

Techniniai duomenys

Elektros jungtis

|tampa \% 220-240
Fazé ~ 1
Daznis Hz 50-60
Srovés suvartojimas A 6
Saugiklio rasis IPX5
Apsaugos klase = 1]
Maitinimo tinklo saugiklis (inerti- A 10
nis)

Vandens jungtis

|leidimo slégis (maks.) MPa 1,2
|leidimo temperatdra (maks.) °C 40
Tiekiamas kiekis (min.) I/min 7
Irenginio galios duomenys

Darbinis slégis MPa 8
Maks. leistinas slégis MPa 12
Tiekimo pajégumas, vanduo I/min 55
Tiekimo pajégumas, maksimalus I/min 6,3
Tiekimo pajégumas, valymo prie- I/min 0,3
moneé

Rankinio pur§kimo pistoleto ata- N 1
trankos jéga

Matmenys ir svoriai

Tipinis darbinis svoris kg 4,3
ligis mm 380
Plotis mm 197
Aukstis mm 264
Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79
Platakos ir rankos vibracijos ver- m/s2 2,2
té

Neapibreztis K m/s2 0,7
Garso lygis Lpa dB(A) 75
Neapibreztis Kya dB(A) 3
Garso galios lygis Ly + Neapi- dB(A) 90

breéztis Kiya

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato bréZiniai ir
konstrukcija bei misy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Produktas: Auksto slégio valymo jrenginys

Tipas: 1.60x-xxx.0

Atitinkamos ES direktyvos

2000/14/EB

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2011/65/ES

2014/30/ES

Taikomi darnieji standartai

EN 60335-1

EN 60335-2-79
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EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Taikoma atitikties jvertinimo procedira
2000/14/EB: V priedas

Taikomi nacionaliniai standartai

Svertinis garso galios lygis dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

ISmatuotas: 87

Garantuojamas: 90

Pasira$antys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy
igaliojimus.

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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Wskazéwki ogdbine

Przed rozpoczgciem uzytkowania urza-
A dzenia nalezy przeczyta¢ oryginalng in-

strukcje obstugi oraz zatagczone
wskazéwki dotyczgce bezpieczenstwa. Postepowac
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowaé do pdézniejszego wykorzysta-
nia lub dla nastepnego uzytkownika.

Wyposazenle zabezpleczajqce
&N OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!
Powazne obrazenia z powodu braku, modyfikacji lub
nieskuteczno$ci wyposazenia zabezpieczajgcego.
Nie wolno omijac, usuwac ani dezaktywowac zadnych
urzgdzen zabezpieczajgcych. Urzgdzenia zabezpie-
czajgce stuzg ochronie uzytkownika.

Wytacznik urzadzenia
Wyltacznik urzgdzenia zapobiega niezamierzonemu
wigczeniu urzadzenia.

Blokada pistoletu wysokocisnieniowego
Blokada unieruchamia dZzwignie pistoletu wysokoci$nie-
niowego i zapobiega niezamierzonemu wtgczeniu urza-
dzenia.

Funkcja automatycznego zatrzymania
Po zwolnieniu dzwigni pistoletu wysokoci$nieniowego
wytgcznik cisnieniowy wytgcza pompe wysokocisnie-
niowa i wysokocisnieniowy strumien wody ustaje. Po
nacisnieciu dzwigni pompa ponownie sie wigcza.

Symbole na urzadzeniu

ITH Nie kierowa¢ strumienia pod wysokim ci-
K

$nieniem na osoby, zwierzeta, aktywne wy-
posazenie elektryczne ani na samo
urzadzenie.

Chroni¢ urzadzenie przed mrozem.

Urzadzenia nie wolno podtacza¢ bezposred-
nio do publicznej sieci wody pitne;j.

VorFrost schdtzer

Q

Ochrona srodowiska

Oy Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
Q.@ daja sie do recyklingu. Opakowania poddac¢ utyli-
zacji przyjaznej dla srodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawieraja
cenne surowce wtérne, a czesto rowniez takie
=mm Cz€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktore w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci skladowe s3 niezbedne do prawidtowej pracy
urzgdzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpadoéw z gospodarstw domo-
wych.
cg) Czyszczenie, podczas ktérego powstaje woda za-
wierajgca olej, np. mycie silnika, mycie podwozia,
moze by¢ wykonywane tylko na stanowiskach do mycia
wyposazonych w oddzielacz oleju.
cg) Prace z uzyciem $rodkéw czyszczgcych mozna wy-
konywac tylko na wodoszczelnych powierzchniach
roboczych z podigczeniem do kanalizacji odprowadza-
jacej brudng wode. Nie dopuszczaé, aby $rodki czysz-
czgce dostaty sie do zbiornikéw wodnych lub do gleby.
Wskazowki dotyczace sktadnikow (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.de/REACH

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Myjka wysokoci$nieniowa jest przeznaczona wytacznie
do zastosowania w gospodarstwach domowych.

Myjka wysokocisnieniowa jest przeznaczona do czysz-
czenia maszyn, pojazdéw, budynkéw, narzedzi, fasad,
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tarasoéw, sprzetu ogrodowego itd. za pomocg strumienia
wody pod wysokim ci$nieniem.

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czgsci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzgdzenia.

Informacje dotyczace akcesoridw i cze$ci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzgdzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzgdzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg sie wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkéd powstatych w transporcie nalezy zwro-
ci¢ sie do dystrybutora.

Opis urzadzenia

llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A

@ Schowek na przewdd zasilajacy

@ Schowek na pistolet wysokocisnieniowy
@ Przewdd zasilajgcy z wtyczkg sieciowg
@ Zacisk do przewodu zasilajgcego

@ Lanca z dyszg rotacyjng do uporczywych zabru-
dzen

@ Lanca Vario Power do najczestszych zastosowan w
ramach czyszczenia
Cisnienie robocze mozna ptynnie zwiekszaé od po-
ziomu SOFT do HARD. Aby zmieni¢ ci$nienie robo-
cze, nalezy zwolni¢ dzwignig pistoletu recznego i
obroéci¢ lance w zadane potozenie. Gdy lanca jest
obrécona do oporu w kierunku SOFT, mozna doda-
wacé $rodek czyszczacy.

(7 Pistolet wysokocisnieniowy

Zacisk do odtgczania weza wysokocisnieniowego
od pistoletu wysokoci$nieniowego

@ Dzwignia pistoletu wysokoci$nieniowego

Blokada pistoletu wysokocisnieniowego

(@) Waz wysokocisnieniowy

(i2) Schowek na lance

@ Hak do weza wysokoci$nieniowego

Uchwyt transportowy

@ Wytacznik urzadzenia ,0/OFF” / ,|/ON”

Tabliczka znamionowa

@ Szybkoztgczka do przewodu wysokoci$nieniowego

Sruby

*Waz ogrodowy (wzmocniony, $rednica co najmniej
1/2 cala (13 mm), dtugo$¢ co najmniej 7,5 m, z do-
stepng w handlu szybkoztaczka)

Ztgczka przytacza wody

@) Sitko

@2 Przytacze wody

@ Waz ssacy do $rodka czyszczacego
@9 Filtr srodka czyszczacego

* konieczne dodatkowo

llustracje patrz strona z grafikami.

Przed uruchomieniem zamontowac¢ do urzgdzenia do-
starczone luzem czesci.

Przygotowa¢ dostarczone $ruby i odpowiedni wkretak.

Montaz schowka na pistolet
wysokocisnieniowy
. Zamocowac¢ schowek na pistolet wysokocisnienio-
wy na urzadzeniu za pomoca dwdch $rub.
Rysunek B

-

Montaz ztaczki przytacza wody
Przykreci¢ ztgczke przytacza wody na urzadzeniu.
Rysunek C

Uruchomienie

1. Ustawi¢ urzadzenie na réownej, poziomej powierzch-
ni.

UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia podczas pracy ze
zwinietym wezem wysokocisnieniowym
Uszkodzenie weza wysokoci$nieniowego.
Przed uruchomieniem urzgdzenia nalezy catkowicie
rozwing¢ waz wysokoci$nieniowy i utozy¢ go bez we-
ztéw, petli i skrecen.
Catkowicie rozwing¢ waz wysokocisnieniowy i roz-
plata¢ wszelkie wezly, petle i skrecenia.
Podtaczyé waz wysokocisnieniowy do urzadzenia.
a Pociagng¢ do gory zacisk na sprzegle.
b Wiozy¢ waz wysokocisnieniowy do zacisku
¢ Nacisng¢ zacisk na sprzegle w dot.

Rysunek D
Potgczy¢ waz wysokoci$nieniowy z pistoletem wy-
sokoci$nieniowym.
a Scisnaé zacisk.
b Wyciagna¢ zacisk.
¢ Podtgczy¢ waz wysokocisnieniowy.
d Wecisng¢ klamre, az sig zatrzasnie.

Rysunek E
Sprawdzi¢ bezpieczne potgczenia poprzez pocig-
gniecie weza wysokocisnieniowego.
Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.

-

[

>

o

i

Doptyw wody
Wartos$ci przytaczeniowe patrz tabliczka znamionowa
lub rozdziat Dane techniczne.
Przestrzega¢ przepiséw przedsigbiorstwa wodociggo-
wego.

UWAGA

Uszkodzenia z powodu zanieczyszczonej wody
Zanieczyszczenia w wodzie mogg uszkodzi¢ pompe
oraz akcesoria.

W celu ochrony KARCHER zaleca stosowanie filtra wo-
dy KARCHER (wyposazenie specjalne, numer artykutu
4.730-059).

Podtaczenie do instalacji wodnej

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie pompy w przypadku stosowania zigczki
weza z Aquastop na przytgczu wody urzgdzenia
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Nie uzywac ztgczki weza z Aquastop na przytaczu wody
urzadzenia.
Uzywac ztgczki weza z Aquastop wytgcznie na kurku
wody.
1. Podtaczyé waz ogrodowy do ztgczki przytgcza wo-
dy.
Rysunek F
2. Podtgczy¢ waz ogrodowy do instalacji wodnej.
3. Catkowicie odkreci¢ kran.

Eksploatacja

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia w razie pracy pom-
py na sucho!

Uszkodzenie pompy

Wytaczyc urzadzenie, jesli w ciggu 2 minut nie wytwo-
rzy ono cisnienia.

Postepowac zgodnie ze wskazéwkami zawartymi w
Usuwanie usterek.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia w przypadku nie-
prawidlowego ustawienia urzadzenia

Uszkodzenie pompy

Umie$¢ urzadzenie na réwnej, poziomej powierzchni i
uzywac go wytgcznie w pozycji poziomej.

Praca z wysokim ci$nieniem

UWAGA

Uszkodzenie delikatnych lub lakierowanych po-

wierzchni

Zbyt mata odlegto$¢ spryskiwania lub wyb6r nieodpo-

wiedniej lancy powoduje uszkodzenie powierzchni.

Zachowac odlegfos¢ strumienia min. 30 cm podczas

czyszczenia lakierowanych powierzchni.

Nie czysci¢ opon, lakieru ani delikatnych powierzchni,

np. drewna, za pomocg dyszy rotacyjnej.

1. Wiozy¢ lance do pistoletu wysokoci$nieniowego i
zablokowaé poprzez obroét o 90°.
Rysunek G

2. Wigczy¢ urzadzenie (,I/ON”).

3. Odblokowaé dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

4. Nacisng¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego.
Urzadzenie wigcza sig.

Praca ze srodkiem czyszczacym

A NIEBEZPIECZENSTWO
Zagrozenie dla zdrowia!
Powazny uszczerbek na zdrowiu z powodu nieprawidfo-
wego uzycia srodkéw czyszczgcych.
Nalezy przestrzegac karty charakterystyki dostarczonej
przez producenta $rodkéw czyszczacych.
Nalezy nosi¢ zalecane wyposazenie ochronne.
Wskazoéwka
Srodki czyszczgce KARCHER gwarantujg niezaktéco-
ng prace urzgdzenia. Prosimy o zaczerpnigcie porady
oraz zamowienie naszego katalogu i broszury z infor-
macjami o naszych $rodkach czyszczgcych.
Wskazowka
Tylko podczas pracy z niskim ci$nieniem mozna doda-
wac $rodki czyszczgce.
1. Wyciagna¢ z obudowy na zadang dtugos$¢ wezyk do
zasysania srodka czyszczgcego.
Rysunek H
2. Zawiesi¢ wezyk do zasysania $rodka czyszczacego
w pojemniku z roztworem $rodka czyszczacego.
3. Zastosowac lance Vario Power.

4. Obrdci¢ lance do oporu w potozenie ,SOFT”.
Podczas pracy do strumienia wody dodawany jest
roztwor srodka czyszczacego.

Zalecana metoda czyszczenia

1. Cienko spryskaé¢ suchg powierzchnig $rodkiem
czyszczacym i pozostawi¢ na pewien czas (ale nie
do wyschnigcia).

2. Sptukac¢ rozpuszczony brud strumieniem wysokoci-
$nieniowym.

Po zakonczeniu pracy ze srodkiem czyszczacym

1. Ptuka¢ urzadzenie przez ok. 30 sekund w czystej
wodzie.

Przerywanie pracy

1. Pusci¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego.
Po zwolnieniu dzwigni urzadzenie wytgcza sie. W
uktadzie pozostaje wysokie ci$nienie.

2. Zablokowa¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.
Rysunek |

3. Podczas przerw w pracy trwajgcych dtuzej niz 5 mi-
nut wytgczyé urzadzenie ,0/OFF”.

Zakonczenie pracy

A OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen na skutek

wycieku wody pod wysokim cisnieniem

Obrazenia

Waz cisnieniowy odfgczac od pistoletu wysokocisnie-

niowego lub od urzgdzenia tylko wtedy, gdy uktad nie

znajduje sie pod cisnieniem.

1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.

2. Zamkng¢ kurek wody.

3. Nacisng¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego i
przytrzymac 30 s.
Cisnienie pozostajgce w uktadzie zostaje zreduko-
wane.

4. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.

5. Zablokowa¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

6. Wylaczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

7. Odtaczyé urzadzenie od doptywu wody.

8. Odtaczy¢ wtyczke od gniazdka.

AN OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszko-
dzenia na skutek nieuwzgledniania masy urzadze-
nia!

Obrazenia i uszkodzenia.

Podczas transportu i sktadowania uwzgledni¢ mase
urzadzenia.

Noszenie urzadzenia
1. Urzadzenie podnosic¢ i nosi¢ za uchwyt.

Transport urzadzenia pojazdem
1. Zabezpieczy¢ urzadzenie przed przesunigciem i
upadkiem.

Przechowywanie

&N OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszko-
dzenia na skutek nieuwzgledniania masy urzadze-
nia!

Obrazenia i uszkodzenia.
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Podczas transportu i sktadowania uwzgledni¢ mase
urzadzenia.

Przechowywanie urzadzenia
1. Zwingé przewod zasilajgey i schowaé go do schow-
ka na przewdd zasilajacy, a nastepnie zabezpieczy¢
klamrg.
2. Ustawi¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.
3. Odtgczy¢ waz wysokocisnieniowy od pistoletu wy-
sokoci$nieniowego.
4. Odtgczy¢ lance od pistoletu wysokocisnieniowego.
5. Schowa¢ akcesoria w urzadzeniu:
a Umiesci¢ lance Vario Power w schowku na lance.
b Umiesci¢ lance z dyszg rotacyjng w schowku na
lance.
¢ Wsunagc¢ pistolet wysokoci$nieniowy do schowka
na pistolet wysokoci$nieniowy.
Rysunek J
6. Odigczy¢ waz wysokocisnieniowy od urzadzenia.
7. Zawiesi¢ waz wysokocisnieniowy na haku weza wy-
sokoci$nieniowego.
Przed dtuzszym przechowywaniem zapoznac¢ si¢ z do-
datkowymi wskazéwkami, patrz Czyszczenie i konser-
wacja.

Ochrona przeciwmrozowa

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie urzgdzenia i akcesoriéw na skutek zamar-

zniecia wody.

Po kazdym uzyciu nalezy catkowicie oprdézni¢ urzgdze-

nie i akcesoria.

Chroni¢ urzadzenie i akcesoria przed temperaturami

nizszymi lub rwnymi 0°C (32°F).

1. Odtaczy¢ urzadzenie od zasilania woda.

2. Zdemontowa¢ wagz wysokocisnieniowy z urzgdze-
nia.

3. Wigczy¢ urzadzenie (,I/ON”).

4. Poczeka¢ maks. 1 minute, az z przytgcza wysokoci-
$nieniowego przestanie wyptywaé woda.

5. Wylgczy¢ urzadzenie (,0/0FF”).

6. Przechowywac urzadzenie z akcesoriami w po-
mieszczeniu zabezpieczonym przed mrozem.

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia pragdem

Obrazenia z powodu dotknigecia elementéw przewodzg-
cych prad

Wytaczyc¢ urzadzenie.

Odfgczyc wtyczke sieciowq.

Urzadzenie jest bezobstugowe, tj. nie trzeba wykony-
wacé zadnych regularnych czynnosci konserwacyjnych.

Czyszczenie sitka w przytaczu wody

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie sitka z powodu niewtasciwego czyszcze-
nia.

Sitko nalezy czysci¢ wytgcznie pod biezgcg wodg w kie-
runku przeciwnym do przeptywu.

Nie uzywac ostrych lub twardych przedmiotéw, takich
Jjak np. igly lub szczotki druciane.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie urzgdzenia i akcesoriow podczas pracy
bez sitka lub z uszkodzonym sitkiem.

Przed wlozeniem sitka do przytgcza wody sprawdzic,
czy sitko nie jest uszkodzone. Uszkodzone sitko nalezy
natychmiast wymienic.
Nie eksploatowac urzgdzenia bez sitka.
W razie potrzeby oczysci¢ sitko w przytgczu wody.
1. Odkreci¢ ztagczke od przytgcza wody.
2. Wyjg¢ sitko.
Rysunek K
3. Umy¢ sitko pod biezacg woda.
4. Wiozyc¢ sitko do przytagcza wody.

Czyszczenie filtra Srodka czyszczacego
Przed dtuzszym sktadowaniem wyczysci¢ filtr Srodka
czyszczacego.

1. Wyjac filtr z wezyka do zasysania $rodka czyszczg-
cego.

2. Wyczyscic filtr pod biezgcg woda.
Rysunek L

Usuwanie usterek

Usterki majg czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-
na¢ samodzielnie, korzystajgc z ponizszego przegladu.
W razie watpliwosci lub wystapienia usterek innych niz
wymienione nalezy skontaktowac sie z autoryzowanym
serwisem.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie zycia!

Smiertelne obrazenia spowodowane porazeniem pra-

dem w wyniku dotkniecia czes$ci pod napieciem.

Nie nalezy dotyka¢ zadnych cze$ci znajdujgcych sie

pod napieciem.

Wytgczyc urzadzenie.

Wyjmujgc wtyczke z gniazda sieciowego, nie ciggnac¢

za kabel.

Urzadzenie nie dziata

1. Nacisng¢ dzwignig pistoletu wysokocisnieniowego.
Urzgdzenie wtgcza sig.

2. Sprawdzi¢, czy napigcie sieciowe podane na ta-
bliczce znamionowej odpowiada napieciu zrédta
pradu.

3. Sprawdzi¢ przewod zasilajgcy pod katem uszko-
dzen.

Urzadzenie nie osigga odpowiedniego cisnienia

Za maty doptyw wody.

1. Catkowicie odkreci¢ kran.

2. Sprawdzi¢, czy zasilanie wodg ma wystarczajacg
wydajnosé.

3. Sprawdzié ustawienie na lancy.

4. Sprawdzi¢, czy nie zostata przekroczona maksymal-
na wysokos¢ zasysania.

Sitko w przytgczu wody jest zanieczyszczone.

1. Wyja¢ sitko z przytacza wody za pomocg ptaskich
szczypiec.

2. Umyé¢ sitko pod biezaca woda.

Rysunek K

Urzadzenie jest zapowietrzone.

1. Odpowietrzy¢ urzadzenie:

a Wigczy¢ urzadzenie bez podtgczonej lancy na
maks. 2 minuty.

b Nacisng¢ pistolet wysokocisnieniowy i poczekac,
az z pistoletu wysokoci$nieniowego bedzie sig
wydostawa¢ woda bez pecherzykow.

¢ Podtgczy¢ lance.

Mocne wahania ci$nienia

1. Wyczysci¢ dysze wysokocisnieniowa:

a Zapomocg igly usunaé zanieczyszczenia z otwo-
ru dyszy.
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b Przeptuka¢ dysze wysokocisnieniowg wodg od
przodu.
2. Sprawdzi¢ ilos¢ doprowadzanej wody.
Urzadzenie nieszczelne
1. Nieznaczna nieszczelno$¢ urzadzenia jest uwarun-
kowana technicznie. Przy mocnej nieszczelnosci
skontaktowac sig z autoryzowanym serwisem.
Srodek czyszczacy nie jest zasysany
1. Uzy¢ lancy Vario Power i obréci¢ jg do oporu w kie-
runku "SOFT".
Wyczyscic¢ filtr wezyka do zasysania $rodka czysz-
czacego.
Sprawdzi¢, czy wezyk do zasysania $rodka czysz-
czgcego nie jest zgiety.

Gwarancja

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora urzadzen Karcher. Ewentualne
usterki urzadzenia usuwane sg w okresie gwarancji
bezptatnie, o ile spowodowane sg btedem materiato-
wym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwaran-
cyjnych prosimy kierowaé sie z dowodem zakupu do
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wiecej informacji na temat gwaranc;ji (jesli sg dostepne)
mozna znalez¢ w obszarze Serwis na lokalnej stronie
internetowej Karcher w sekc;ji "Pliki do pobrania".

Dane techniczne

Przytacze elektryczne

N

d

Napiecie \Y 220-240
Faza ~ 1
Czestotliwosé Hz 50-60
Pobor pradu A 6
Stopien ochrony IPX5
Klasa ochrony = 1]
Bezpiecznik sieciowy (zwtoczny) A 10
Przytacze wody

Cisnienie doptywu (maks.) MPa 1,2
Temperatura doptywu (maks.) °C 40
llo$¢ doptywu (min.) I/min 7
Wydajnos¢ urzadzenia

Cisnienie robocze MPa 8
Maks. dopuszczalne cisnienie MPa 12
llo$¢ pobieranej wody I/min 55
Maks. ilo$¢é przettaczanej cieczy I/min 6,3
llo$¢ pobieranego srodka czysz- I/min 0,3
czacego

Odrzut pistoletu wysokocis$nienio- N 1
wego

Wymiary i masa

Typowy ciezar roboczy kg 4,3
Dtugosé mm 380
Szeroko$é mm 197
Wysokos¢ mm 264

Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79

Drgania przenoszone przez kon- m/s? 2,2
czyny gorne

Niepewno$¢ pomiaru K m/s? 0,7
Poziom ci$nienie akustycznego  dB(A) 75
Niepewnos¢ pomiaru K, dB(A) 3

Poziom mocy akustycznej Lya + dB(A) 90
niepewnos¢ pomiaru Kyya

Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone ponizej urza-
dzenie odpowiada pod wzglgdem koncepc;ji, konstrukc;ji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotyczg-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzgdzenia powodu-
ja utrate waznosci tego oswiadczenia.

Produkt: Myjka wysokoci$nieniowa

Typ: 1.60x-xxx.0

Obowiazujace dyrektywy UE

2000/14/WE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatgcznik V

Zastosowane normy krajowe

Poziom mocy akustycznej dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Zmierzony: 87

Gwarantowany: 90

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaz-
nienia zarzadu.
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Altalanos utasitasok
Akészilék elsé hasznalata el6tt olvassa
& |||| el az eredeti kezelési utmutatét és a

mellékelt biztonsagi tanacsokat. Ezek-
nek megfeleléen jarjon el.
Orizze meg mindkét tajékoztatdt késébbi hasznalatra
vagy a kovetkez6 tulajdonos szamara.

Biztonsagi berendezések

AN FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély!

Hianyzd, médositott vagy hatastalan biztonsagi beren-
dezések miatti sulyos sériilések.

A biztonsagi berendezések megkeriilése, eltavolitasa
vagy hatastalanitasa tilos. A biztonsagi berendezések
az On védelmét szolgaljak.

Késziilék kapcsolo

A készllék kapcsolé megakadalyozza a késziilék vélet-
lenszer(i miikodtetését.

Magasnyomasu pisztoly retesze
A retesz lezarja a magasnyomasu pisztoly karjat, és
megakadalyozza a késziilék véletlen elinditasat.

Auto-stop funkcioé

A magasnyomasu pisztolyon talalhaté kar elengedésé-
vel a nyomaskapcsolo lekapcsolja a szivattyut, és a ma-
gasnyomasu sugar ledll. Ha a kart megnyomjuk, a
szivattyu ismét bekapcsol.

A késziilék szimbolumai

%"é Ne irdnyitsa a magasnyomasu sugarat em-
A @

berekre, allatokra, mikodé elektromos be-
rendezésekre vagy kdzvetlenil a
készulékre.

Ovja a késziiléket a fagytdl.

Akészlléket nem szabad kdzvetlenil a nyil-
vanos ivovizhaldzatra csatlakoztatni.

®

Kornyezetvédelem

&y Acsomagoléanyag Ujrahasznosithat6. Kérjik,
B& biztositsa a csomagolas kérnyezetbarat artalmat-
lanitasat.
Az elektromos és elektronikus készilékek érté-
kes, Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran
= Olyan alkotéelemeket, példaul elemeket, akku-
mulatorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek
nem megfeleld kezelése vagy helytelen megsemmisité-
se potencidlis veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a kornyezetre. Ezek az alkotéelemek azonban a
késziilék rendeltetésszer( lizemeléséhez sziiksége-
sek. Az ezzel a szimbdlummal jel6lt késziilékek selejte-
zése a haztartasi hulladékkal egyuitt tilos.
C‘,;) Az olajtartalmt szennyvizet eredményez6 tisztitasi
munkalatok, pl. motormosas, alvazmosas, kizaro-
lag olajlevalasztéval rendelkez6é mosoéhelyeken végez-
het6k.
C‘,}.‘J A tisztitdszerekkel végzett munkalatok kizarolag
szennyvizelvezet6 rendszerhez csatlakoztatott, fo-
lyadékzaré munkafellleteken kivitelezheték. Bizonyo-
sodjon meg arrdl, hogy a tisztitészerek nem keriilnek a
talajba.
Osszetevékre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az 6sszetevdkre vonatkozd aktualis informaciok megte-
kinthet&k itt: www.kaercher.de/REACH

Rendeltetésszerii alkalmazas

Kizarélag maganhaztartasban hasznalja a magasnyo-
masu mosot.

A magasnyomasu moso6 gépek, jarmivek, épitmények,
szerszamok, homlokzatok, teraszok, kerti készilékek
stb. magasnyomasu vizsugarral torténg tisztitasara.

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a készilék biztonsagos és
zavarmentes lUzemelését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan infor-
macidkat itt talal:www.kaercher.com.

Szallitott tartozékok

Akészulékkel szallitott tartozékok fel vannak tiintetve a
csomagolason. Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy
megvan-e minden tartozék. Hianyzé tartozékok vagy
szallitasi sérilések esetén kérjuk, értesitse a kereske-
dét.

A késziilék leirasa

Abrék, lasd a grafikonokat tartalmazé oldalt
Abra A

() Ahalozati csatlakozo vezeték megérzése

(2) Megbrzés a magasnyomasu pisztollyal térténd
hasznalatra

(3) Halozati csatlakozo vezeték halozati dugasszal
(@) Halozati csatlakozovezeték bilincs
(&) Szennymaro szoréesd durva szennyezésekhez

@ Vario Power szo6récs6 a leggyakoribb tisztitasi fel-
adatokhoz
A munkanyomas fokozatmentesen SOFT-rél
HARD-ra ndvelheté. A munkanyomas atallitasahoz
engedie el a kézi szoropisztoly karjat, és forgassa a
szorécsovet a kivant dllasba. Ha az acélesé Utkdzé-
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sig el van forditva SOFT iranyban, hozza lehet ada-
golni a tisztitoszert.

(7) Magasnyomasu pisztoly

A magasnyomasu témlé és a magasnyomasu pisz-
toly szétvalasztasara hasznalt bilincs

(® Magasnyomas pisztoly kar

Magasnyomasu pisztoly retesze

(i) Magasnyomasu toml6

({2 A szorocsovek tarolasa

(i® Magasnyomasi témi6 horog

Szallitéfogantyu
@ Készlilék kapcsol6 ,,0/OFF” / ,I/ON”

Tipustabla

(i?) Gyorscsatlakozo a magasnyomasu csatlakozashoz

Csavarok

** Kerti toml6 (sz6veterdsitésii, minimalis atméréje
1/2 hivelyk (13 mm), minimalis hossza 7,5 m, ke-
reskedelemben kaphat6 gyorscsatlakozéval)

Vizcsatlakozas csatlakozéja

@) Szita
@2 Vizcsatlakozas
@3 Tisztitoszerrel hasznalt szivotomis

Tisztitdszer sz(ird

** tovabba sziikséges

Lasd az abrakat tartalmazé oldalon.

Uzembe helyezés elétt szerelje a késziilékre a kiilén
mellékelt alkatrészeket.

Készitse elé a mellékelt csavarokat és a megfelel6 csa-
varhuzét.

A magasnyomasu pisztoly tartéjanak
telepitése
1. Régzitse a magasnyomasu pisztoly tartéjat két csa-
varral a késziilékhez.
Abra B

Szereljen csatlakozét a vizcsatlakozasra
1. Csavarozza a vizcsatlakozas csatlakozojat a készu-
lék vizcsatlakozasara.
Abra C

Uzembe helyezés

1. Akésziléket helyezze egyenes, vizszintes fellletre.

FIGYELEM

Sériilésveszély a tekercselt magasnyomasu témlé

hasznalata esetén!

Karok a magasnyomasu témlén

Tekerje le teljesen a magasnyomasu témliét, és a készii-

lék hasznalata el6tt csomok, hurkok és csavarodasok

nélklil fektesse le.

2. Tekerje le teljesen a magasnyomasu tomlét és lazit-
sa meg az esetleges csomokat, hurkokat és csava-
rodasokat.

3. Csatlakoztassa a magasynyomasu tomlét a készu-
lékhez.

a Abilincseket huzza a csatlakozoéra.
b A magasnyomasu tomlét helyezze a csatlakozé-
ba.
¢ A csatlakozonal 1évé bilincset nyomja lefelé.
Abra D
4. A magasnyomasu témlét csatlakoztassa a magas-
nyomasu pisztolyhoz.
a Zarolja a bilincseket.
b Huzza ki a bilincseket.
¢ Csatlakoztassa a magasynyomasu tomlét.
d Nyomja be bekattanasig a kapcsot.
AbraE
5. Ellendrizze a biztonsagos kapcsolatot a magasnyo-
masu témlé meghuzasaval.
6. Csatlakoztassa a halézati dugaszt egy aljzathoz.
Vizellatas
A csatlakozasi értékeket az ismertet6 cimkén vagy a

Miszaki adatokfejezetben taldlja.
Vegye figyelembe a vizszolgaltaté vallalat elGirasait.

FIGYELEM

Szennyezett viz altal okozott karok

A viz szennyezddései karosithatjak a szivattyut és a tar-
tozékot.

A megel6zéshez a KARCHER sajat gyartmanyu vizszii-
ré hasznélatat javasolja (kilon tartozék, rendelési szam
4.730-059).

Csatlakoztatas a vizvezetékhez

FIGYELEM
Karosodds veszély!
Amennyiben Aquastop-os témiékuplungot hasznal a
késziilék vizcsatlakozasanal, a szivattyu megsériilhet.
Az Aquastop-os tdmlSkuplung hasznalata a késziilék
vizcsatlakozasanal tilos.
Az Aquastop-os témlékuplungot hasznalja kizarélag a
vizcsappal.
1. Akerti tdml6t helyezze a vizcsatlakozas csatlakozé-
jara.
Abra F
2. Akerti toml6t csatlakoztassa a vizvezetékhez.
3. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

Uzemeltetés

FIGYELEM

A szivattyu szdrazfutdsa esetén kdarosoddsveszély
all fenn!

A pumpa karosodasa

Kapcsolja ki a készliléket, ha 2 percen beliil nem a ké-
szlilék nem general nyomast.

Cselekedjen a(z) Uzemzavarok elhéritasa fejezetben

foglalt utasitasok szerint.

FIGYELEM

A késziilék helytelen bedllitdsa esetén kdrosodds
veszélye!

A pumpa karosodasa

Helyezze a késziiléket egyenes, vizszintes feliiletre, és
csak vizszintes helyzetben miik6dtesse.

Magasnyomason torténé lizemeltetés

FIGYELEM

Fényezett vagy érzékeny feliiletek kdrosoddsa

A csekély széras tavolsag vagy nem megfelel6 sz6-
récsé valasztasa esetén a feliiletek karosodhatnak.
Tartson be legalabb 30 cm-es széras tavolsagot a fé-
nyezett feliiletek tisztitasa soran.
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Ne tisztitson szennymaréval gumiabroncsot, lakkozott
vagy érzékeny feliileteket, pl. fat.
1. Dugjon be egy szoérocsoévet a magasnyomasu pisz-
tolyba, és rogzitse 90°-os elforgatassal.
Abra G
2. Kapcsolja be a késziiléket (,I/ON”).
3. Oldja fel a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szelését.
4. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.
A készilék bekapcsol.
Uzemeltetés tisztitészerrel

A VESZELY
Egészségveszély!
A tisztitdszerek helytelen hasznélata esetén sulyos
egészségkarosodas térténhet.
Tisztitészerek hasznalata esetén kérjiik, vegye figye-
lembe a gyarté biztonsagi adatlapjat is.
Viselje az elbirt egyéni védébfelszerelést.
Megjegyzés
A KARCHER-tisztitoszerek biztositiék a zékkenémen-
tes munkavégzést. Kérjen tanacsot vagy rendelje meg
katalégusunkat vagy a tisztitészerekkel kapcsolatos ta-
jékoztato fiizeteinket.
Megjegyzés
A tisztitdszereket kizarélag alacsony nyomas esetén
adagolja.
1. Huzza ki a hazbdl a tisztitdszer szivotémlét az dhaj-
tott hosszusagban.
Abra H
2. Atisztitdszer-szivotomlét helyezze egy tisztitoszer
oldat tartalyba.
3. Alkalmazzon Vario Power szérécsévet.
4. Aszorocsovet forditsa az Uitk6zdig a ,SOFT” (Puha)
allasba.
Uzemelés kdzben a tisztitdszer oldat a vizsugarhoz
adodik.
Ajanlott tisztitasi modszer

1. Atisztitdszert takarékosan szérja a szaraz fellletre
és hagyja hatni (ne szaradjon meg).
2. Afeloldott szennyez6dést mossa le a magasnyoma-
su sugarral.
Tisztitoszeres hasznalat utan

1. Oblitse at a késziiléket kb. 30 masodpercig tiszta
vizzel.

Az iizemeltetés megszakitasa

1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Ha a kart elengedjiik, a készulék ismét lekapcsol. A
magasnyomas a rendszerben megmarad.

2. Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Abral

3. 5 percnél hosszabb munkasziinet esetén kapcsolja
ki a késziiléket (,0/OFF”).

Az Uizemeltetés befejezése

A VIGYAZAT

Sériilésveszély a viz magasnyomds alatt torténé ki-

szivargdsa miatt!

Sériilések

A rendszer nyomasmentesitése utan valassza le a ma-

gasnyomasu témlét magasnyomasu pisztolyrél vagy a

készlilékrol.

1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.

2. Zarja el a vizcsapot.

3. A magasnyomasu pisztoly karjat nyomja 30 masod-
percig.

Arendszerben visszamaradt nyomas megszinik.
Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Kapcsolja ki a késziléket - ,0/0FF” pozicio.
Vaélassza le a késziiléket a vizellatasrol.

Huzza ki a halézati dugaszcsatlakozot az aljzatbdl.

® N O~

AN VIGYAZAT

A késziilék sulya a személyek sériilését, illetve a
gép rongaléddsat okozhatja!

Sériilések és karosodasok.

Széllitas és tarolas k6zben vegye figyelembe a készii-
lék sulyat.

A késziilék hordozasa
1. Emelje meg a késziléket a fogdonal, és igy szallitsa.

A késziilék szallitasa jarmiveken
1. Biztositsa ki a készliléket elcsuszas és felborulas el-
len.

AN VIGYAZAT
A késziilék sulya a személyek sériilését, illetve a
gép rongaléddséat okozhatja!
Sériilések és karosodasok.
Széllitas és tarolas k6zben vegye figyelembe a készii-
lék sulyat.
A késziilék tarolasa
. Ahalozati csatlakozdkabelt tekerje a halozati csat-
lakozokabel tartdjara és rogzitse a bilinccsel.
Leallitaskor helyezze a késziiléket sik felliletre.
A magasnyomasu témlét valassza le a magasnyo-
masu pisztolyrol.
Vélassza le a szérécs6vet a magasnyomasu mo-
sépisztolyrdl.
A késziilék tartozékainak tarolasa:
a A Vario Power szérécsovet rogzitse a szorocsé
tartoba.
b Aszennyezédésmaréval rendelkez6 szorécsovet
helyezze a sz6récsé tartéba.
¢ A magasnyomasu pisztolyt tolja a magasnyoma-
su pisztoly tartéba.
Abra J
6. Valassza le a magasnyomasu témliét a készulékrol.
7. A magasnyomasu tdml6t helyezze a magasnyoma-
su témlé horogra.
Hosszabb raktarozas elétt vegye figyelembe a kiegészi-
t6 utasitasokat, lasd a Apolas és karbantartas. fejeze-
tet.

-

@ N

>

o

Fagyvédelem

FIGYELEM

Kdrosodds veszély!

A megfagyott viz a készliilék és a tartozékok rongaléda-
sat okozhatja.

Minden egyes hasznalat utan (ritse ki teljesen a készdi-
Iéket és tartozékokat.

Védje a késziiléket és a tartozékokat a 0°C (32°F) alatti
vagy az azzal egyenlé hémérsékletto.

Valassza le a vizellatast a készulékrdl.

Vélassza le a magasnyomasu tomlét a készulékrél.
Kapcsolja be a késziiléket (,I/ON”).

Varhon legfeljebb 1 percet, mig a magasnyomasu
csatlakozonal nem észlelheté vizszivargas.

5. Kapcsolja ki a késziiléket (,0/OFF”).

hON=
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6. Akészlléket és tartozékokat tarolja egy fagymentes
helyiségben.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Aramiités veszélye

Sériilésveszély aram alatt allo részek érintése miatt
Kapcsolja ki a késziiléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A készilék nem igényel karbantartast, tehat nem kell
tervszer( karbantartast végeznie.

A vizcsatlakozas szitajanak tisztitasa

FIGYELEM

Karosodds veszély!

Helytelen tisztitas esetén a sz(ir6 megsériilhet.

A szlirét kizardlag folyé viz alatt tisztitsa, az aramlasi-
rannyal szemben.

Hegyes vagy kemény targyak, pl. . tik vagy drétkefék
hasznélata tilos.

FIGYELEM
Karosodds veszély!
A szlir6 nélkiili vagy sériilt sziirével torténé lizemeltetés
esetén a készlilék és a tartozékok megsériilhetnek.
A vizcsatlakozasba térténd telepités el6tt bizonyosod-
jon meg a sz(iré épségérél. A sériilt szlirét cserélje ki
azonnal.
A késziilék hasznalata sz(ir6 nélkiil tilos.
Ha sziikséges tisztitsa meg a vizcsatlakozasban talal-
haté sz(rét.
1. Csavarja ki a vizcsatlakozo csatlakozojat.
2. Huzza ki a szitat.
Abra K
3. Tisztitsa meg a szirét folyd viz alatt.
4. Telepitse a sz(irét a vizcsatlakozasba.

Tisztitoszer sziir6 tisztitasa
Tisztitsa meg a tisztitdszer sz(ir6t hosszabb raktarozasi
id6szak el6tt.
1. Huzza le a szirét a tisztitdszer-szivotdmlI6rol.
2. Tisztitsa meg a szirét folyd viz alatt.
Abra L

Uzemzavarok elharitasa

Az lizemzavarok gyakran egyszer( okokra vezethet6k
vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a
kezel6 maga is kdnnyen elharithat. Kétség esetén vagy
az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjlk,
forduljon a felhatalmazott Ggyfélszolgalathoz.

A VESZELY

Eletveszély!

A fesziiltség alatt allo alkatrészek érintésekor aramdi-

tésveszély all fenn.

A fesziiltség alatt 1évé alkatrészek megérintése tilos.

Kapcsolja ki a készliléket.

A hélézati dugaszt huzza ki a halézati dugaljbdl.

A késziilék nem iizemel

1. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.
A készilék bekapcsol.

2. Ellenérizze, hogy az ismerteté cimkén megadott fe-
szllltség megegyezik az aramforras fesziltségével.

3. Ellendrizze a halozati csatlakoz6 vezetéket karoso-
dasok tekintetében.

A késziilék nem keriil nyomas ala

A vizbevitel tul kicsi.

1. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

2. Ellendrizze a vizbefolyas szallitasi mennyiségét.

3. Ellenérizze a bedllitast a szérécsévon.

4. Ellenérizze, hogy nem lépte-e tul a maximalis felszi-
vasi magassagot.

A vizcsatlakozas szitéja szennyez6détt.

1. Avizcsatlakozas szitajat laposfogoval kell kihtizni.

2. Tisztitsa meg a szitat folyo viz alatt.
Abra K

A készilékben levegd van.

1. Légtelenitse a készlléket:

a Akésziiléket csatlakoztatott szorécs6 nélkil ma-
ximum 2 percre kapcsolja be.

b Nyomja meg a magasnyomasu pisztolyt és var-
jon, amig a viz buborékmentesen folyik ki a ma-
gasnyomasu pisztolybdl.

¢ Csatlakoztassa a szérocsovet.

Erés nyomasingadozasok
1. A magasnyomasu fuvoka megtisztitasa:

a Tuvel tavolitsa el a szennyezédést a fuvokafurat-
bol.

b A magasnyomasu favékat oblitse el6lrél vizzel.

2. Ellendrizze a vizbefolyas mennyiségét.

A késziilék tomitetlen

1. Akésziilék csekély tomitetlensége miszakilag in-
dokolt. Er6s tomitetlenség esetén keresse fel a hi-
vatalos Ugyfélszolgalatot.

A késziilék nem szivja a tisztitoszert

1. Hasznélja a Vario Power szérécsovet és forditsa el
az Utkoz6ig, a ,SOFT” (Puha) iranyba.

2. Tisztitsa meg a tisztitdszer szivotdmlé szlrsjét.

3. Bizonyosodjon meg a téréshelyek hianyarél a tiszti-
tészer szivétdmisjén.

Minden orszagban az illetékes értékesiténk altal bizto-
sitott garancidlis feltételek érvényesek. Amennyiben a
garanciaidén bellil a késziiléknél hibak mertinek fel,
azokat dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis esetben kér-
juk, a szamlaval egyutt forduljon forgalmazéjahoz vagy
a legkdzelebbi, arra jogosult igyfélszolgalati irodahoz.
(A cim a hatoldalon talalhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informaciok (amen-
nyiben elérheték) megtekintheték a Karcher Magyaror-
szag Szerviz elemének ,Letdltések” menijében.

Miszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Fesziiltség \Y 220-240
Fazis ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Aramfelvétel A 6
Védettség IPX5
Erintésvédelmi osztaly = Il
Halozati biztositék (lassu kiolda- A 10
su)

Vizcsatlakozas

Hozzé&folyasi nyomas (max.) MPa 1,2
Hozzafolyasi hémérséklet (max.) °C 40
Hozzéfolyasi mennyiség (min.)  l/min 7

A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai
Uzemi nyomas MPa 8
Max. engedélyezett nyomas MPa 12

Magyar 81



Szallitasi mennyiség, viz I/min 5,5
Max. szallitdsi mennyiség I/min 6,3
Szallitasi mennyiség, tisztitdszer 1/min 0,3
A magasnyomasu pisztoly vissza- N 1
I6kdereje

Méretek és sulyok

Jellemz§ tzemi suly kg 4,3
Hosszusag mm 380
Szélesség mm 197
Magassag mm 264
Az EN 60335-2-79 szerint meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibracios érték m/s2 2,2
Bizonytalansagi paraméter K m/s2 0,7
Zajszint Lpa dB(A) 75
Bizonytalansagi paraméter K,p ~ dB(A) 3
Zajteljesitményszint Ly + bi- dB(A) 90

zonytalanséagi paraméter Ky

A miiszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

EU-megfelel6ségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjlk, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapvetd biztonsagi és egészségligyi kdve-
telményeinek. A gépen végzett, de veliink nem egyez-
tetett modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Magasnyomasu mosé

Tipus: 1.60x-xxx.0

Vonatkoz6 EU-iranyelvek
2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/EU

2014/30/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Alkalmazott megfeleléségértékelési eljarasok
2000/14/EK: V. melléklet

Alkalmazott nemzeti szabvanyok
Zajteljesitményszint dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Mért: 87

Szavatolt: 90

Az alairok a cégvezetéség megbizasabdl és teljes kori

meghatalmazasaval jarnak el.
Vs

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentaciés meghatalmazott:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Németorszag)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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Obecné pokyny
PFed prvnim pouzitim pfistroje si
& |||| predtéte tento preklad originalniho

navodu k pouZiti a pfilozené
bezpeé&nostni pokyny. Ridte se jimi.
Uschovejte obé pfirucky pro pozdéj$i pouziti nebo pro
dal$iho vlastnika.

Bezpeénostni zafizeni

AN VAROVANI

Nebezpeci urazu!

Véazna zranéni v dasledku chybéjicich, upravenych
nebo neucinnych bezpecnostnich zafizeni.
Neobchazejte ani neodstrariujte bezpecnostni zafizeni,
ani je nevyrazujte z ¢innosti. Bezpeénostni mechanismy
slouzi pro va$i ochranu.

Hlavni spinaé
Hlavni spina¢ brani nechténému provozu pfistroje.
Zajisténi vysokotlaké pistole
Zaijisténi zablokuje paku vysokotlaké pistole a zabrani
neumysinému zapnuti pfistroje.
Funkce automatického zastaveni

PFi uvolnéni paky vysokotlaké pistole vypne tlakovy
spinac¢ Eerpadlo a vysokotlaky paprsek se zastavi. PFi
stlaceni paky se ¢erpadlo opét zapne.

Symboly na pfistroji

Y, Nesmérujte vysokotlaky paprsek na osoby,
% @ 2zvirata, aktivni elektricka zafizeni nebo na

pristroj samotny.

PFistroj chrarite pfed mrazem.
PFistroj se nesmi pfipojovat pfimo k
vefejnému vodovodnimu fadu.
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Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly
& prosim likvidujte ekologickym zpUsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
= SOUCAS, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpeci pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz
pristroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. Pfistroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.
cg) Procesy &isténi, u nichz vznika odpadni voda
obsahujici oleje, napf. myti motoru, myti spodkd
vozidel se smi provadét pouze v mycich boxech s
odluéovacem oleje.
cg) Prace s Cisticimi prostfedky se smi provadét
vyhradné na vodotésnych pracovnich plochach s
pFipojenim ke kanalizaci odpadnich vod. Cistici
prostfedky nesmi proniknout do vod nebo pudy.
Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkdm naleznete na
strankach: www.kaercher.de/REACH

Pouziti ke stanovenému ucelu

Vysokotlaky c¢isti¢ pouzivejte vyhradné pro soukromé
domaci pouziti.

Vysokotlaky cisti¢ je uréeny pro ¢isténi strojl, vozidel,
zdiva, nafadi, fasad, teras, zahradniho nacini atd.
vysokotlakym vodnim paprskem.

PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a nahradni
dily, které Vam zaruéuji bezpeény a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfislu$enstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi
vybaleni zkontrolujte Uplnost obsahu. V pfipadé
chybéjiciho pfisluSenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi
prepravé informujte prosim Vaseho prodejce.

Popis pristroje

llustrace viz strana s obrazky
llustrace A

(1) Ulozisté pro sitové privodni vedeni

(@) Ulozisté pro vysokotlakou pistoli

@ Sitové pfivodni vedeni se sitovou zastr¢kou
@ Svorka pro sitové pfivodni vedeni

Pracovni nastavec, fréza na necistoty v pfipadé
odolného znecisténi

@ Pracovni nastavec Vario Power pro nejbézné;jsi
lohy ¢&isténi
Pracovni tlak Ize plynule zvySovat od SOFT do
HARD. Pro pfestaveni pracovniho tlaku uvolnéte
paku ruéni stfikaci pistole a pracovni nastavec
otoc¢te do pozadované polohy. Jakmile je pracovni
nastavec az na doraz pooto¢eny ve sméru SOFT, je
mozné pridavkovat Cistici prostredky.

(7 Vysokotlaka pistole

Svorka k odpojeni vysokotlaké hadice od
vysokotlaké pistole

(9) Paka vysokotlake pistole
Zajisténi vysokotlaké pistole
(@ Vysokotlaka hadice

(2 Uloziste pro pracovni nastavce
(3 Hak na vysokotlakou hadici
Prepravni drzadlo

@ Hlavni spina¢ ,0/OFF” / ,I/ON*

Typovy &titek
@ Rychlospojka pro pfipojku vysokého tlaku

Srouby

*Zahradni hadice (vyztuzena tkaninou, primér
nejméné 1/2 palce (13 mm), délka nejméné 7,5 m,
s bézné dostupnou rychlospojkou)

Spojka pro vodni pFipojku

@) Ssitko

@2 Vodni piipojka

@ Saci hadice na Cistici prostfedek
Filtr gisticiho prostfedku

* dodate¢né nutné

llustrace viz strana s obrazky.

Pfed uvedenim do provozu namontujte volné pfilozené
soucastky na pfistroj.

PFipravte si dodané Srouby a pfislusny Sroubovak.

Montaz ulozisté pro vysokotlakou pistoli
1. Ulozisté pro vysokotlakou pistoli pfipevnéte k
pfistroji pomoci obou $roubu.
llustrace B

Montaz spojky pro vodni pripojku
Nasroubujte spojku pro vodni pfipojku na vodni
pFipojku pfistroje.
llustrace C

Uvedeni do provozu

1. Postavte pfistroj na rovnou plochu.

POZOR
Nebezpeci poskozeni pri provozu s navinutou
vysokotlakou hadici!
Poskozena vysokotlaka hadice.
Pred uvedenim pfristroje do provozu Uplné odvirite
vysokotlakou hadici a odloZte ji bez uzli, smycek a
zakrutd.
2. Vysokotlakou hadici uplné odvirite a odstrarite
pfipadné uzly, smycky a zakruty.
3. Pripojte vysokotlakou hadici v pfistroji.
a Vytahnéte svorku na spojce nahoru.
b Vysokotlakou hadici zastréte do spojky.
¢ Stisknéte svorku na spojce.
llustrace D
4. Pripojte vysokotlakou hadici k vysokotlaké pistoli.
a Smacknéte svorku.
b Vytahnéte svorku.
¢ Vlozte vysokotlakou hadici.

-
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d Svorku zatladte tak, az zaskodi.
llustrace E
5. Zkontrolujte bezpecna spojeni zatahnutim za
vysokotlakou hadici.
6. Zastréte sitovou zastréku do zasuvky.

Zasobovani vodou
Pfipojovaci hodnoty viz typovy Stitek nebo kapitola
Technické udaje.
Dodrzujte predpisy stanovené vodarnou.

POZOR

Skody zpiisobené zneéisténou vodou

Znecisténi vody muze poskodit Cerpadlo i prislusenstvi.
K ochrané doporuéuje firma KARCHER pouzivéni
vodniho filtru KARCHER (zviastni
prislusenstvi,objednaci ¢islo 4.730-059).

Pripojeni k vodovodu

POZOR
Nebezpeci poskozeni!
Poskozeni ¢erpadla v pripadé pouZziti hadicové spojky s
Aquastopem na vodni pfipojce pristroje.
Nepouzivejte hadicovou spojku s Aquastopem na vodni
pripojce pristroje.
PouZivejte hadicovou spojku s Aquastopem vyhradné
na vodovodnim kohoutku.
1. Zahradni hadici nastréte na spojku pro vodni
pFipojku.
llustrace F
2. Zahradni hadici pfipojte k vodovodu.
3. Uplné otevfete vodovodni kohoutek.

Provoz

POZOR

Nebezpeci poskozeni ¢erpadla pfi chodu nasucho!
Poskozeni cerpadla

Pristroj vypnéte, pokud se nenatlakuje béhem 2 minut.
Postupujte podle pokynii v Népovéda pri poruchach.

POZOR

Nebezpeci poskozeni, pokud je pfistroj nespravné
vyrovnan!

Poskozeni ¢erpadla

Umistéte pfistroj na rovny vodorovny povrch a
provozujte jej pouze ve vodorovné poloze.

Provoz s vysokym tlakem

POZOR

Poskozeni lakovanych nebo citlivych povrchi
Povrchy jsou poSkozeny pfi prili§ nizké vzdalenosti
paprsku vody nebo v disledku volby nevhodného
pracovniho nastavce.

Dodrzujte nejméné 30 cm vzdalenost paprsku vody pri
Cisténi lakovanych povrchd.

Pneumatiky, lak i citlivé povrchy jako dfevo necistéte
frézou na nedistoty.

1. Nasadte pracovni nastavec do vysokotlaké pistole a
zajistéte ho oto¢enim o 90°.

llustrace G

Zapnéte pfistroj (,//ON”).

Odblokujte paku vysokotlaké pistole.

Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

Pristroj se zapne.

Rl

Provoz s Cisticim prostfedkem

A NEBEZPECI

Hazardovani se zdravim!

Véazna poskozeni zdravi v disledku neodborného

pouZziti Cisticich prostfedku.

Ridte se bezpeénostnim listem vyrobce éisticich

prostredkd.

Noste pfedepsané osobni ochranné pracovni

prostredky.

Upozornéni

Cistici prostfedky KARCHER zaruéuji bezporuchovou

praci. VyuZijte naseho poradenstvi nebo si vyZadejte

nas katalog i naSe informacni letaky k Cisticim

prostredkim.

Upozornéni

Cistici prostredky Ize pfidévat vyhradné pii nizkém

tlaku.

1. Saci hadici pro Cistici prostfedky vytahnéte z krytu v
pozadované délce.
llustrace H

2. Zaveéste saci hadici pro Cistici prostfedek do nadrze
s roztokem Cisticiho prostfedku.

3. Poutzijte pracovni nastavec Vario Power.

4. Pootocte pracovni nastavec do polohy ,SOFT” az
na doraz.
Za provozu je roztok Cisticiho prostfedku pfidavan
do vodniho paprsku.

Doporucena metoda cisténi

1. Nastfikejte uspornym zptsobem distici prostredek
na suchy povrch a nechte plsobit (nikoliv
zaschnout).

2. Uvolnénou nedistotu oplachnéte vysokotlakym
paprskem.

Po provozu s Cisticim prostredkem

1. Pristroj vyplachnéte Cistou vodou po dobu cca 30
sekund.

Preruseni provozu
1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
PFi uvolnéni paky se ¢erpadlo vypne. Vysoky tlak
zUstane v systému zachovan.
2. Zaijistéte paku vysokotlaké pistole.
llustrace |
3. V pfipadé pracovnich prestavek nad 5 minut pfistroj
vypnéte ,0/OFF”.

Ukongéeni provozu

AN UPOZORNENI

Nebezpeci poranéni vodou unikajici pod vysokym
tlakem!

Zranéni

Vysokotlakou hadici odpojte od vysokotlaké pistole
nebo od pfistroje jen tehdy, kdyz systém neni pod
tlakem.

1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
2. Zaviete vodovodni kohoutek.

3. Stisknéte paku vysokotlaké pistole po dobu 30
sekund.

Systém se zbavi zbylého tlaku.

Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
Zajistéte paku vysokotlaké pistole.

Vypnéte pfistroj ,0/OFF*.

Odpojte pfistroj od zasobovani vodou.

Sitovou zastréku vytahnéte ze zasuvky.

® N oA
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Pieprava

&N UPOZORNENI
Nebezpeci zranéni a poskozeni v souvislosti s
hmotnosti pristroje!
Zranéni a poSkozeni.
Pri pfepravé a skladovani zohlednéte hmotnost
pristroje.

Prenaseni pristroje
1. PfFistroj nadzvednéte a prenasejte pomoci drzadla.

Preprava pristroje ve vozidle
1. Zaijistéte pristroj proti sklouznuti a pfeklopeni.

Skladovani

AN UPOZORNENI

Nebezpeci zranéni a poskozeni v souvislosti s

hmotnosti pristroje!

Zranéni a poSkozeni.

Pri pfepravé a skladovani zohlednéte hmotnost

pristroje.

Ukladani pristroje

Navirite sitové pfivodni vedeni do ulozisté pro

sitové pfivodni vedeni. A zajistéte je svorkou.

QOdstavte pfistroj na rovnou plochu.

Odpojte vysokotlakou hadici od vysokotlaké pistole.

Odpojte pracovni nastavec od vysokotlaké pistole.

Ulozte pfislusenstvi na pfistroji:

a Zaklapnéte pracovni nastavec Vario Power do
ulozisté pro pracovni nastavce.

b Zaklapnéte frézu na necistoty do ulozisté pro
pracovni nastavce.

¢ Vysokotlakou pistoli zasurite do ulozisté pro
vysokotlakou pistoli.

llustrace J

6. Odpojte vysokotlakou hadici od pfistroje.

7. Zavéste vysokotlakou hadici na hak na
vysokotlakou hadici.

Pred del§im skladovani dbejte na dodate¢na

upozornéni, viz Péce a tdrzba.

-

arwD

Ochrana pred mrazem

POZOR

Nebezpeci poskozeni!

Poskozeni pristroje a prislusenstvi v dusledku zamrzani
vody.

Po kazdém pouZiti pristroj a pfislusenstvi zcela
vyprazdnéte.

Chrarite pfistroj a prislusenstvi pred teplotami nizsimi
nebo rovnymi 0 °C (32 °F).

Odpojte pfistroj od pivodu vody.

Odpojte vysokotlakou hadici od pristroje.

Zapnéte pfistroj (,I/ON”).

Vyckejte maximalné 1 minutu, dokud voda zcela
neprestane unikat z pfipojky vysokého tlaku.
Vypnéte pfistroj (,0/OFF*).

Pristroj a prisluSenstvi skladujte v prostoru odolném
proti mrazu.

A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

Zranéni v disledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem

Vypnéte pristroj.

Odpojte sitovou zastrcku.

hON =

oo

PFistroj je bezudrzbovy, tj. nemusite provadét
pravidelné udrzbarské prace.

Cisténi sita ve vodni pfipojce
POZOR
Nebezpeci poskozeni!
Poskozeni sita v dusledku nespravného cisténi.
Sito ¢istéte pouze pod tekouci vodou proti sméru
proudéni.
NepouZivejte Spicaté nebo tvrdé predmeéty jako napr.
Jehly nebo draténé kartace.

POZOR
Nebezpeci poskozeni!
Poskozeni pfistroje a pfislusenstvi pfi provozu bez sita
nebo s poskozenym sitem.
Pred vsazenim sita do vodni pripojky zkontrolujte, zda
neni sito poSkozené. PoSkozené sito ihned vymérite.
Neprovozujte pristroj bez sita.
V pfipadé potfeby vycistéte sito ve vodni pfipojce.
1. OdsSroubuijte spojku na vodni pfipojce.
2. Vytahnéte sito.
llustrace K
3. Sito ocistéte pod tekouci vodou.
4. Sito vsadte do vodni pfipojky.

Cisténi filtru isticiho prostredku
Ocistéte filtr Cisticiho prostfedku pred delSim
uskladnéni.

1. Stahnéte filtr ze saci hadice pro Gistici prostfedek.
2. Filtr ocistéte pod tekouci vodou.
llustrace L

Napovéda pfi poruchach

Poruchy maiji ¢asto jednoduché pficiny, které muzete
sami odstranit pomoci nasledujiciho prehledu. V
pripadé pochybnosti nebo pfi zde neuvedenych
poruchach se prosim obratte na autorizovany
zakaznicky servis.

/A NEBEZPECI

Nebezpeci ohroZeni Zivota!

Smrtelna poranéni v disledku zasahu elektrickym

proudem pfi kontaktu s ¢astmi pod napétim.

Nedotykejte se casti pod napétim.

Vypnéte pristroj.

Sitovou zastréku vytahnéte ze zasuvky.

Pristroj nebézi

1. Stisknéte paku vysokotlaké pistole.
PFistroj se zapne.

2. Zkontrolujte, zda udaj o napéti na typovém Stitku
shoduje s napétim zdroje el. proudu.

3. Zkontrolujte nezavadnost sitového pfivodniho
vedeni.

Pristroj se nenatlakuje

Privod vody je pfili§ maly.

1. Uplné otevrete vodovodni kohoutek.

2. Zkontrolujte, zda privod vody vykazuje dostate¢né
Cerpané mnozstvi.

3. Zkontrolujte nastaveni na pracovnim nastavci.

4. Zkontrolujte, Ze maximalni saci vySka nebyla
prekrocena.

Sito ve vodni pfipojce je znedisténé.

1. Vytahnéte sito ve vodni pfipojce pomoci plochych
klesti.

2. Sito ocistéte pod tekouci vodou.
llustrace K

V pfistroji je vzduch.

1. Odvzdus$néte pfistroj:

Cestina 85



a Pristroj zapnéte bez pfipojeného pracovniho
nastavce na dobu maximalné 2 minut.

b Stisknéte vysokotlakou pistoli a vyckejte, dokud u
vysokotlaké pistole nevystoupi voda bez
bublinek.

c Pripojte pracovni nastavec.

Silné vykyvy tlaku

1. Cisténi vysokotlaké trysky:
a Odstrarite jehlou necistoty z otvoru trysky.
b Vysokotlakou trysku vyplachnéte zepfedu vodou.

Pristroj netésny

1. Nepatrna netésnost pfistroje ma technické priciny.
V pripadé silné netésnosti se obratte na
autorizovany zakaznicky servis.

Nedochazi k nasavani cisticiho prostiedku

1. Pouzijte pracovni nastavec Vario Power a pootocte
jim ve sméru ,SOFT“ az na doraz.

2. Ocistéte filtr na saci hadici pro &istici prostfedek.

3. Zkontrolujte saci hadici pro Cistici prostfedek, zda
se na ni nenachazeji mista zlomu.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prisluSnou distribuéni spole¢nosti. Pfipadné zavady
va$eho pristroje odstranime bezplatné béhem zaruéni
Ihaty, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V pfipadé uplatnéni naroku ze zaruky se
prosim obratte s dokladem o koupi na svého prodejce
nebo na nejbliz§i autorizované pracovisté zakaznického
servisu.

(Adresa viz zadni stranu)

Dal$i informace o zaruce (jsou-li k dispozici) naleznete
v servisni sekci na webové strance mistniho zastoupeni
firmy Karcher v ¢asti ,Dokumenty ke stazeni*.

Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti \Y 220-240
Faze ~ 1
Kmitocet Hz 50-60
Odbér proudu A 6
Kryti IPX5
Trida kryti =1 1l
Sitové jisténi (se zpozdénou A 10
reakci)

Vodni pripojka

PfFivodni tlak (max.) MPa 1,2
Vstupni teplota (max.) °C 40
Vstupni mnozstvi (min.) I/min 7
Vykonnostni Gdaje pfistroje

Provozni tlak MPa 8
Max. pfipustny tlak MPa 12
Cerpané mnozstvi, voda I/min 55
Cerpané mnozstvi, maximalni I/min 6,3
Cerpané mnozstvi, &istici I/min 0,3
prostfedek

Reaktivni sila vysokotlaké pistole N 1

Rozméry a hmotnosti

Typicka provozni hmotnost kg 43
Délka mm 380
Sitka mm 197
Vyska mm 264
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-79
Hodnota vibraci rukou/pazi m/s2 2,2
Nejistota K m/s2 0,7
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 75
Nejistota Kpa dB(A) 3
Hladina akustického dB(A) 90

vykonu Ly + Nejistota Kyya

Technické zmény vyhrazeny.

EU prohlaseni o shodé

Prohlasujeme timto, Ze nize uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpecnostnim a zdravotnim
pozadavkum podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky ¢isti¢

Typ: 1.60x-xxx.0

Prislusné smérnice EU

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Pouzity postup k posouzeni shody
2000/14/ES: Ptiloha V

Aplikované narodni normy

Hladina akustického vykonu dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Naméreno: 87

Zaruceno: 90

Nize podepsani jednaji z povéfeni a se zplnomocnénim
predstavenstva spole¢nosti.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Zmocnénec pro dokumentaci:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Némecko)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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VsSeobecné upozornenia
Pred prvym pouzitim pristroja si preci-
& |||| tajte tento originalny navod na obsluhu a

prilozené bezpecénostné pokyny. Riadte
sa informaciami a pokynmi, ktoré su v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovaijte pre neskorsie pouzitie
alebo pre nasledujuceho majitela.

Bezpecnostné zariadenia

AN VYSTRAHA

Nebezpecenstvo vzniku poraneni!

ViazZne poranenia sp6sobené chybajicimi, zmenenymi
alebo neucinnymi bezpeénostnymi zariadeniami.
Neobchadzajte, neodstrariujte a neznefunkcriujte bez-
pecnostné zariadenia. Bezpeénostné zariadenia sluzZia
na vasu ochranu.

Spina¢ pristroja
Spinac pristroja zabrani neimyselnému spusteniu pri-
stroja.

Blokovanie vysokotlakovej pistole

Blokovanie zablokuje paku vysokotlakovej pistole a za-
brani neimyselnému zapnutiu pristroja.

Funkcia automatického zastavenia
Pri uvolneni paky na vysokotlakove;j pistoli tlakovy spi-
nac vypne Cerpadlo a vysokotlakovy prud sa zastavi.
Ked sa paka stlaci, Cerpadlo sa znovu zapne.

Symboly na pristroji

Vysokotlakovy prud sa nesmie smerovat na
osoby, zvieratd, aktivne elektrické zariade-
nia alebo na samotny pristroj.

Pristroj chrarite pred mrazom.

Pristroj sa nesmie pripojit bezprostredne na
verejnu siet pitnej vody.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly su recyklovatelné. Obaly zlik-
Q.@ vidujte ekologickym spésobom.

Slovencéina 8

Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cen-

né recyklovatelné materialy a ¢asto aj komponen-
= ty, @akymi st napr. batérie, akumulatory alebo olej,

ktoré mozu pri nespravnej manipulacii alebo likvi-
dacii predstavovat' potencialne nebezpedenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja. Pri-
stroje oznacené tymto symbolom nesmu byt likvidova-
né spolu s domovym odpadom.

d,;‘: Cistiace prace, pri ktorych sa do odpadovej vody
dostavaju zvysky oleja, napr. umyvanie motora,
podvozku, sa smu vykonavat iba v umyvackach s odlu-

covacom oleja.

C‘,;) Prace s Cistiacimi prostriedkami sa smu vykonavat
iba na vodotesnych pracovnych plochach s pripoj-

kou na kanalizaciu odpadovych véd. Cistiace prostried-

ky nesmu preniknut do vod alebo pody.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)

Aktudlne informacie o obsiahnutych latkach st uvedené

na: www.kaercher.de/REACH

Pouzivanie v sulade s u€elom
Vysokotlakovy ¢isti¢ pouzivajte vyhradne v domacnos-
tiach.

Vysokotlakovy ¢isti¢ je ur€eny na Cistenie strojov, vozi-
diel, stavebnych objektov, nastrojov, fasad, teras, za-
hradnych pristrojov atd. vysokotlakovym pradom vody.

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zaruéuju bez-
pecnl a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je znazorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah kompletny. V pri-
pade chybajuceho prisluSenstva alebo pri vyskyte po-
Skodeni spdsobenych prepravou informujte Vasho
predajcu.

Popis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A

@ Ulozny priestor pre sietovy pripajaci kabel

@ Ulozny priestor pre vysokotlakov pigtol

@ Sietovy pripajaci kabel so sietovou zastrckou

@ Svorka pre sietovy pripajaci kabel

@ Pracovny nadstavec s rotacnou dyzou na odolné
nedistoty

@ Pracovny nadstavec Vario Power pre najbeznejSie
Cistiace ukony
Pracovny tlak sa méze plynule zvySovat zo SOFT
po HARD. Pre prestavenie pracovného tlaku uvol-
nite paku rucnej striekacej pistole a pracovny nad-
stavec otoCte do pozadovanej polohy. Ked je

pracovny nadstavec az na doraz oto¢eny v smere
SOFT, tak mozno pridat Cistiaci prostriedok.

(@) Vysokotlakova pistol

Svorka na oddelenie vysokotlakovej hadice od vy-
sokotlakovej pistole

~



@ Packa vysokotlakovej pistole

Blokovanie vysokotlakovej pistole

(@ Vysokotlakova hadica

@ Ulozny priestor pre pracovné nadstavce
(3 Hak vysokotlakovej hadice

Prepravné drzadlo

@ Spinac pristroja “0/OFF” / “I/ON”

Typovy Stitok

@ Rychlospojka pre vysokotlakovu pripojku

Skrutky

* Zahradna hadica (vystuzena tkaninou, priemer
najmenej 1/2 palca (13 mm), dizka minimaine
7,5 m, s bezne dostupnou rychlospojkou)

Spojka pre pripojku vody

@ Sitko

@2 Pripojka vody

@ Nasavacia hadica na Cistiace prostriedky

Filter gistiaceho prostriedku

* dodato¢ne potrebné

Obrazky su uvedené na strane s grafikami.

Pred uvedenim do prevadzky na pristroj namontujte
volné prilozené diely.

Pripravte dodané skrutky a vhodny skrutkovag.

Montaz ulozného priestoru pre
vysokotlakovu pistol
1. Ulozny priestor pre vysokotlakovu pistol upevnite
oboma skrutkami na pristroj.
Obrazok B

Montaz spojky pre pripojku vody
1. Spojku pre pripojku vody priskrutkujte na pripojku
vody pristroja.
Obrazok C

Uvedenie do prevadzky

1. Pristroj postavte rovnu a vodorovnu plochu.

POZOR
Nebezpecenstvo poskodenia pri prevadzke
s navinutou vysokotlakovou hadicou
Poskodenie vysokotlakovej hadice
Pred prevadzkou pristroja uplne odvirite vysokotlakovt
hadicu a uloZte ju bez uzlov, sluciek a skruteni.
2. Vysokotlakovu hadicu Uplne odvirite a uvornite pri-
padné uzly, slu¢ky a skrutenia.
3. Vysokotlakovu hadicu zapojte do pristroja.
a Svorku na spojke vytiahnite nahor.
b Vysokotlakovu hadicu zasurite do spojky.
¢ Zatlacte svorku na spojke nadol.
Obrazok D
4. Vysokotlakovu hadicu pripojte na vysokotlakovu pis-
tol.
a Stlacte svorku.
b Vytiahnite svorku.
c Zasunte vysokotlakovu hadicu.

d Svorku zatlacte tak, aby doSlo k jej pocutelnému
zacvaknutiu.
Obrazok E
5. Potiahnutim vysokotlakovej hadice skontrolujte, &i
su spojenia bezpecné.
6. Sietovu zastrcku zasurite do zasuvky.

Zasobovanie vodou
Pripojovacie hodnoty st uvedené na typovom Stitku ale-
bo v kapitole Technické tdaje.
Dodrziavajte predpisy dodavatela vody.

POZOR

Skody spésobené zneéistenou vodou

Necistoty vo vode mbzu spésobit' posSkodenie Cerpadla
a prislusenstva.

Spoloénost KARCHER pontika na ochranu pouzitie
vodného filtra KARCHER ($peciélne prislusenstvo, ob-
Jjednavacie ¢islo 4.730-059).

Pripojenie k vodovodnému potrubiu

POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!
Poskodenia Eerpadla pri pouZivani hadicovej spojky s
funkciou Aquastop na pripojke vody pristroja.
Na pripojke vody pristroja nepouZivajte hadicovu spoj-
ku s funkciou Aquastop.
Hadicovi spojku s funkciou Aquastop pouZivajte vyluc-
ne na ventile vody.
1. Zahradnu hadicu nastréte na spojku pre pripojku vo-
dy.
Obrazok F
2. Zahradnu hadicu pripojte k vodovodnému potrubiu.
3. Celkom otvorte kohutik na vodu.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia pri chode ¢erpadla na-
sucho!

Poskodenie erpadla

Ak pristroj v priebehu 2 minut nevytvori Ziadny tlak, tak
ho vypnite.

Postupujte podla pokynov v kapitole Pomoc pri poru-
chéch.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia pri nespravnom vy-
rovnani pristroja!

Poskodenie ¢erpadla

Umiestnite pristroj na rovnu, vodorovnu plochu

a prevadzkujte ho vyluéne vo vodorovnej polohe.

Prevadzka s vysokym tlakom

POZOR

Poskodenie lakovanych alebo citlivych povrchov
Povrchy sa poskodia pri prili§ malej vzdialenosti pradu
vody alebo pri volbe nespravneho pracovného nadstav-
ca.

Pri ¢isteni lakovanych povrchov dodrziavajte minimalne
30 cm vzdialenost prudu vody.

Pneumatiky, lak alebo citlivé povrchy ako drevo necisti-
te rotacnou dyzou.

1. Pracovny nadstavec zasurite do vysokotlakovej pis-
tole a zaistite ho oto€¢enim o 90°.

Obrazok G

Zapnite pristroj (“I/ON”).

Odblokujte packu vysokotlakove;j pistole.

Stlacte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj sa zapne.

Rl
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Prevadzka s Cistiacim prostriedkom

/A NEBEZPECENSTVO
Ohrozenie zdravia!
Véazne poskodenia zdravia sp6sobené nespravnym po-
uZivanim ¢istiacich prostriedkov.
Riadte sa kartou bezpecnostnych tdajov od vyrobcu
Cistiaceho prostriedku.
Pouzivajte predpisané osobné ochranné prostriedky.
Upozornenie
Cistiace prostriedky spolo¢nosti KARCHER zaruéuji
bezproblémové vykonavanie prac. Nechajte si poradit,
alebo si vyZiadajte nas katalég a nase informacné pro-
spekty o Cistiacich prostriedkoch.
Upozornenie
Cistiace prostriedky sa mézu primiesavat iba pri nizkom
tlaku.
1. Saciu hadicu pre Eistiaci prostriedok v pozadovanej
dizke vytiahnite z krytu.
Obrazok H
2. Saciu hadicu na gistiaci prostriedok zaveste do
nadrze s roztokom ¢istiaceho prostriedku.
3. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power.
4. Pracovny nadstavec otoéte v smere ,SOFT" az na
doraz.
Pocas prevadzky sa roztok Cistiaceho prostriedku
primieSava do pradu vody.
Odporuc¢ana metéda Cistenia
1. Nastriekajte malé mnozstvo Eistiaceho prostriedku
na suchy povrch a nechajte posobit (nevysusit).
2. Uvolnené nedistoty oplachnite vysokotlakovym pru-
dom.

Po prevadzke s Cistiacim prostriedkom
1. Pristroj cca 30 sekund preplachujte Cistou vodou.

Prerusenie prevadzky
1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.
Po uvolneni pacgky sa pristroj vypne. Vysoky tlak v
systéme zostane zachovany.
2. Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.
Obrazok |
3. Pocas pracovnych prestavok dlh§ich ako 5 minat
pristroj vypnite “0/OFF”.

Ukon¢enie prevadzky

N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo poranenia v désledku uniku vody
pod vysokym tlakom!

Poranenia

Viysokotlakovu hadicu odpojte z vysokotlakovej pistole
alebo pristroja len vtedy, ked’ uz v systéme nie je Ziadny
tlak.

1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

2. Zatvorte kohutik na vodu.

3. Packu vysokotlakovej pistole stlacte na 30 sekund.
Daojde k odstraneniu zvy$ného tlaku zo systému.
Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.

Vypnite pristroj ,0/OFF*.

Pristroj odpojte od napajania vodou.

Sietovu zastréku vytiahnite zo zasuvky.

Preprava

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo poranenia a poskodenia vplyvom
hmotnosti pristroja!

Poranenia a poskodenia.

ONo O~

Pri skladovani a preprave dbajte na hmotnost pristroja.

Prenasanie pristroja
1. Pristroj nadvihnite a prenasajte pomocou drzadla.

Preprava pristroja vo vozidle
1. Pristroj zaistite proti skiznutiu a prevrateniu.

Skladovanie

&N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo poranenia a poskodenia vplyvom
hmotnosti pristroja!

Poranenia a poskodenia.

Pri skladovani a preprave dbajte na hmotnost pristroja.

Uschovanie pristroja
1. Sietovy pripajaci kabel navirite na ulozny priestor
pre sietovy pripajaci kabel a zaistite svorkou.
2. Pristroj odlozte na rovny podklad.
3. Vysokotlakovu hadicu odpojte od vysokotlakovej
pistole.
4. Pracovny nadstavec odpojte od vysokotlakovej pis-
tole.
5. Prislusenstvo uloZte na pristroji:
a Pracovny nadstavec Vario Power zaistite
v UloZznom priestore pre pracovné nadstavce.
b Pracovny nadstavec s rota¢nou dyzou zaistite
v Uloznom priestore pre pracovné nadstavce.
¢ Vysokotlakovu pistol' zasurite do Glozného
priestoru pre vysokotlakovu pistol.
Obrazok J
6. Odpojte vysokotlakovu hadicu od pristroja.
7. Zaveste vysokotlakovu hadicu na hak vysokotlako-
vej hadice.
Pred dlh§im uskladnenim dbajte na doplfiujuce pokyny,
pozrite si kapitolu OS$etrovanie a udrzba.

Ochrana pred mrazom

POZOR

Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!

Poskodenia pristroja a prisluSenstva sp6sobené mrznu-
cou vodou.

Pristroj a prislusenstvo po kaZzdom ich pouZziti uplne vy-
prazdnite.

Pristroj a prisluSenstvo chrarite pred teplotami nizsimi
alebo rovnajucimi sa 0 °C (32 °F).

Pristroj odpojte od napajania vodou.

Vysokotlakovu hadicu odmontuijte z pristroja.
Zapnite pristroj (“I/ON”).

Pockajte maximalne 1 minutu, kym uz z vysokotla-
kovej pripojky nebude vytekat voda.

Vypnite pristroj (“0/OFF”).

Pristroj a prislusenstvo uskladnite v miestnosti chra-
nenej pred mrazom.

Osetrovanie a udrzba

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zdasahu elektrickym pridom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad
Viypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Pristroj si nevyzaduje udrzbu, t. j. nie st potrebné pravi-
delné udrzbové prace.

Pob=
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Cistenie sitka v pripojke vody

POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!
Poskodenia sitka v désledku nespravneho cistenia.
Sitko cistite iba pod tec¢tcou vodou proti jeho smeru
prietoku.
NepouZzivajte Spicaté ani tvrdé predmety, akymi
su napr. ihly alebo drétené kefy.
POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!
Poskodenia pristroja a prislusenstva pri prevadzke bez
sitka, resp. s poSkodenym sitkom.
Sitko pred jeho vioZenim do pripojky vody skontrolujte z
hladiska po$kodenia. Poskodené sitko okamzite vy-
merite.
Pristroj neprevadzkujte bez sitka.
V pripade potreby vycistite sitko v pripojke vody.
1. Odskrutkujte spojku na pripojke vody.
2. Vytiahnite sitko.
Obrazok K
3. Sitko ocistite pod te¢ucou vodou.
4. Sitko vlozte do pripojky vody.

Cistenie filtra na Cistiace prostriedky
Pred dlh§im uskladnenim vycistite filter na Cistiaci pro-
striedok.

1. Filter vytiahnite z nasavacej hadice na Gistiaci pro-
striedok.

2. Filter ogistite pod te€ucou vodou.
Obrazok L

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju €asto jednoduchu pri¢inu, ktort dokazete
odstranit sami pomocou nasledujuceho prehladu. V pri-
pade pochybnosti alebo pri poruchach, ktoré tu nie su

uvedené, sa obratte na autorizovany zakaznicky servis.

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo vzniku smrtefnych poraneni!

Smrtelné poranenia spésobené zasahom elektrickym

prudom pri kontakte s ¢astami pod napéatim.

Nedotykajte sa casti pod napétim.

Viypnite pristroj.

Sietovu zastréku vytiahnite zo zasuvky.

Pristroj nebezi

1. Stlacte packu vysokotlakovej pistole.
Pristroj sa zapne.

2. Skontrolujte, ¢i napatie uvedené na typovom §titku
suhlasi s napatim zdroja pradu.

3. Skontrolujte sietovy pripojovaci kabel z hladiska po-
Skodenia.

Pristroj nedosahuje pozadovany tlak

Privod vody je prili§ slaby.

1. Celkom otvorte kohutik na vodu.

2. Privod vody skontrolujte z hladiska dostatoéného
prietoku.

3. Skontrolujte nastavenie pracovného nadstavca.

4. Skontrolujte, i nie je prekro€ena maximalna nasa-
vacia vyska.

Sitko v pripojke vody je znedistené.

1. Sitko v pripojke vody vytiahnite pomocou plochych
kliesti.

2. Sitko odistite pod te¢ucou vodou.
Obrazok K

V pristroji je vzduch.

1. Odvzdusnite pristroj:
a Pristroj bez pripojeného pracovného nadstavca

zapnite na maximalne 2 minuty.

b Stlacte vysokotlakovu pistol a pockajte, kym
z vysokotlakovej pistole nebude vytekat voda
bez vzduchovych bublin.
¢ Pripojte pracovny nadstavec.
Silné vykyvy tlaku
1. Cistenie vysokotlakovej hubice:
a Nedistoty z otvoru dyzy odstrarite ihlou.
b Vysokotlakovu hubicu spredu preplachnite vo-
dou.
2. Skontrolujte privadzané mnozstvo vody.
Netesny pristroj
1. Mala netesnost pristroja je technicky podmienena.
V pripade velkej netesnosti poverte autorizovany
zakaznicky servis.
Cistiaci prostriedok sa nenasava
1. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power a otocte v
smere ,SOFT" az po doraz.
Ocistite filter na nasavacej hadici na Cistiaci prostrie-
dok.
Skontrolujte, ¢i nie je nasavacia hadica na Cistiaci
prostriedok zalomena.

N

«@

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribuénou spoloénostou. Pripadné
poruchy vasho pristroja odstranime v ramci zaru¢nej
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na svojho predajcu alebo na
najblizsie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

DalSie informacie o zaruke (ak st k dispozicii) najdete
v sekcii Servis na vasej miestnej webovej stranke Kar-
cher v ¢asti ,Na stiahnutie”.

Technické udaje

Elektricka pripojka

Napéatie \Y 220-240
Faza ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Odber pradu A 6
Stupen ochrany IPX5
Trieda ochrany = 1]
Zaistenie siete (zotrvacné) A 10
Pripojka vody

Privodny tlak (max.) MPa 1,2
Teplota vody na pritoku (max.) °C 40
Privadzané mnozstvo (min.) I/min 7
Vykonové udaje pristroja

Prevadzkovy tlak MPa 8
Max. povoleny tlak MPa 12
Prietok, voda I/min 5,5
Maximalny prietok I/min 6,3
Prietok, Cistiace prostriedky I/min 0,3
Sila spatného narazu vysokotla- N 11
kovej pistole

Rozmery a hmotnosti

Typicka prevadzkova hmotnost kg 43
Dizka mm 380
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Sirka mm 197
Vyska mm 264
Zistené hodnoty podra EN 60335-2-79
Hodnota vibracii ruka-rameno m/s? 2,2
Neistota K m/s? 0,7
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 75
Neistota Ka dB(A) 3
Hladina akustického vykonu dB(A) 90

Lwa * Neistota Kyya

Technické zmeny vyhradené.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie ozna€eny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusnym zakladnym bezpec¢nostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: Vysokotlakovy &isti¢

Typ: 1.60x-xxx.0

Prislu$né smernice EU

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uplatiiované postupy posudzovania zhody
2000/14/ES: Priloha V

Aplikované vnutrostatne normy

Hladina akustického vykonu dB (A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Namerané: 87

Zarucgené: 90

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou

vedenia spolo¢nosti.
WV sec

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Splosna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
& || originalna navodila za uporabo in prilo-
Zena varnostna navodila ter jih uposte-
vajte.
Obe knjizici shranite za poznej$o uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.

Varnostne naprave

&N OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb!

Hude telesne poskodbe zaradi manjkajocih, spremenje-
nih ali neucinkovitih varnostnih naprav.

Ne obidite ali odstranite varnostnih naprav in ne onemo-
gocite njihovega delovanja. Varnostna navodila so na-
menjena vasi varnosti.

Stikalo naprave
Stikalo naprave preprecuje nenameren vklop naprave.

Zapahnitev visokotlacne pistole
Zapahnitev blokira rocico visokotla¢ne pistole in prepre-
¢uje nenameren vklop naprave.

Avtomatska ustavitev

Pri sprostitvi ro€ice na visokotla¢ni pistoli tlacno stikalo
izklopi ¢rpalko in visokotla¢ni curek se prekine. Pri priti-
sku rocice se ¢rpalka spet vklopi.

Simboli na napravi

%"é Ne usmerjajte visokotlaénega curka proti
<

osebam, ljudem, priklju¢eni elektri¢ni opremi

ali proti sami napravi.
Varujte napravo pred zmrzaljo.
Naprave ni dovoljeno prikljuéiti neposredno
na javno omrezje pitne vode.
Zascita okolja
&yy Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo
Q. odstranite na okolju varen nacin.
Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
=mm [0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,
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akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napacni upo-

rabi ali napa¢nem odstranjevanju $kodujejo zdraviju ljudi

in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub temu potrebni

za pravilno delovanje naprave. Naprav, oznacenih s

tem simbolom, ne smete odvrec¢i med gospodinjske od-

padke.

cg) Cistilna dela, pri katerih nastaja odpadna voda z
vsebnostjo olja, npr. pri ¢i§€enju motorjev ali podvo-

Zij, je dovoljeno opravljati samo na mestih za pranje, ki

so opremljena z izlo¢evalnikom olja.

cg) Delo s ¢istili je dovoljeno izvajati samo na delovnih
povrsinah, ki so neprepustne za teko¢ine in imajo

prikljuek na kanalizacijo za umazano vodo. Ne dovoli-

te, da distila prodrejo v vodo ali zemljo.

Napotki o sestavinah (REACH)

Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:

www.kaercher.de/REACH

Namenska uporaba

Visokotlaéni €istilnik uporabljajte izklju¢no v zasebnem
gospodinjstvu.

Visokotlacni Cistilnik je namenjen za ¢iscenje strojev,
vozil, zgradb, orodja, fasad, teras, vrtnih naprav itd. z vi-
sokotlaénim curkom.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manjka pribor ali e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.

Opis naprave
Slike si oglejte na strani s slikami.
Slika A

@ Mesto za shranjevanje elektricnega prikljuénega
kabla

@ Mesto za shranjevanje visokotla¢ne pistole

@ Elektri¢ni prikljuéni kabel z elektri¢nim vti¢em

@ Sponka za elektricni prikljuéni kabel

@ Brizgalna cev z rezkarjem blata za trdovratno uma-
zanijo

@ Brizgalna cev Vario Power za najbolj obi¢ajna Cistil-
na dela
Delovni tlak je mogoce brezstopenjsko nastaviti s
polozaja SOFT na polozaj HARD. Za nastavitev de-
lovnega tlaka spustite ro¢ico ro¢ne brizgalne pistole
in obrnite brizgalno cev v Zeleni polozaj. Ce brizgal-
no cev obrnete do omejitve v smeri SOFT, lahko do-
dajate Gistilo.

(7) Visokotla¢na pistola

Sponka za locitev visokotlaéne gibke cevi od viso-
kotlacne pistole

@ Rocica visokotlacne pistole
Zapah visokotlacne pistole

(D Visokotlatna gibka cev
@ Mesto za shranjevanje brizgalne cevi
@ Kavelj za visokotlacno gibko cev

Transportni ro¢aj
@ Stikalo naprave “0/OFF” / “I/ON”

Tipska plosgica
@ Hitra sklopka za visokotlaéni priklju¢ek

Vijaki

*Gibka cev za zalivanje (ojacana s tkanino, premer
najmanj 13 mm (1/2 palca), dolzina najmanj 7,5 m,
s komercialno dostopno hitro sklopko)

@0) Sklopka za prikljugek za vodo
@) Sito

@2 Prikljucek za vodo

@3) Sesalna gibka cev za Cistilo

@9 Filter za Cistilo

* dodatno potrebno

Glejte slike na strani s slikami.

Pred zagonom naprave montirajte priloZene dele na na-
pravo.

Pripravite priloZzene vijake in njim ustrezen izvijac.

Montaza mesta za shranjevanje visokotla¢ne
pistole
1. Z dvema vijakoma pritrdite mesto za shranjevanje
visokotlacne pistole na napravo.
Slika B

Montaza prikljucka za vodo
1. Sklopko priklju¢ka za vodo privijte na prikljucek za
vodo na napravi.
Slika C

1. Napravo postavite na ravno, vodoravno povrsino.

POZOR
Nevarnost poskodovanja med delovanjem z navito
visokotla¢no gibko cevjo
Skoda na visokotlacni gibki cevi
Visokotlacno gibko cev pred uporabo naprave popolno-
ma odvijte in jo poloZite brez vozlov, zank ali zvijanj.
2. 'V celoti odvijte visokotlacno gibko cev in sprostite
vse vozle, zanke ali zvijanja.
3. Visokotla¢no gibko cev prikljucite na napravo.
a Sponko na sklopki povlecite navzgor.
b Vtaknite visokotlacno gibko cev v sklopko.
¢ Sponko na sklopki potisnite navzdol.
Slika D
4. Prikljucite visokotlaéno gibko cev na visokotlacno pi-
Stolo.
a Sponko stisnite skupaj.
b Izvlecite sponko.
¢ Vtaknite visokotlano gibko cev.
d Pritisnite sponko navznoter, da se zaskoci.
Slika E
5. Preverite zanesljivost povezave s tem, da povlecete
visokotlaéno gibko cev.
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6. Vtaknite elektricni vti¢ v vticnico.

Oskrba z vodo
O prikljuénih vrednostih glejte tipsko plos€ico ali poglav-
je Tehni¢ni podatki.
Upostevaijte predpise podjetja za dobavo vode.

POZOR

Poskodovanje zaradi onesnaZene vode
OnesnaZena voda lahko poskoduje Erpalko in pribor.
Za za$6ito KARCHER priporoéa uporabo filtra za vodo
KARCHER (posebni pribor, $tevilka za narodilo 4.730-
059).

Prikljucitev na vodovod

POZOR
Nevarnost poskodovanja!
Poskodba na ¢rpalki pri uporabi cevne sklopke s funkci-
Jjo aquastop na priklju¢ku za vodo naprave.
Ne uporabljajte cevne sklopke s funkcijo aquastop na
vodnem priklju¢ku naprave.
Cevno sklopko s funkcijo aquastop uporabite izkljucno
na vodovodni pipi.
1. Nataknite cev za zalivanje na sklopko priklju¢ka za
vodo.
Slika F
2. Prikljucite cev za zalivanje na vodovodno omreZje.
3. Povsem odprite vodovodno pipo.

Obratovanje

POZOR

Nevarnost poskodovanja pri suhem teku ¢rpalke!
Poskodovanje ¢rpalke

Ce se tlak v 2 minutah ne zvisa, napravo izklopite.
Nato ukrepajte v skladu z navodili v Pomo¢ pri motnjah.

POZOR

Nevarnost poskodovanja pri napacni poravnavi na-
prave!

Poskodovanje ¢rpalke

Napravo postavite na ravno, vodoravno povrsino in jo
uporabljajte izkljucno v vodoravnem poloZaju.

Obratovanje z visokim tlakom

POZOR

Poskodovanje lakiranih ali obcutljivih povrsin
Zaradi majhne razdalje curka ali izbire neprimerne briz-
galne cevi lahko pride do poSkodovanja povrsin.

Pri ¢iS¢enju lakiranih povrSin ohranjajte razdaljo curka
najmanj 30 cm.

Ne cistite avtomobilskih pnevmatik, lakiranih in obcutlji-
vih povrsin, npr. lesa, z rezkarjem blata.

1. Vtaknite brizgalno cev v visokotlacno pistolo in jo
pritrdite z zasukom za 90°.

Slika G

Vklopite napravo (“l/ON”).

Sprostite rocico na visokotlacni pistoli.

Pritisnite ro€ico na visokotlaéni pistoli.

Naprava se vklopi.

Obratovanje s Cistilom

A NEVARNOST

Nevarnost za zdravje!

Hudo poskodovanje zdravja zaradi nestrokovne upora-
be Cistil.

Upostevajte varnostni list proizvajalca Cistila.
Uporabljajte predpisano osebno zascitno opremo.

hal

Napotek

Cistila podjetia KARCHER zagotavljajo nemoteno delo.

Posvetujte se z nami ali zahtevajte na$ katalog in gradi-

vo z informacijami o &istilih.

Napotek

Cistilo je mogoée dodajati samo pri nizkem tlaku.

1. Povlecite Zeleno dolzino sesalne gibke cevi za Cisti-
lo iz ohisja.
Slika H

2. Sesalno gibko cev za Cistilo obesite v posodo z raz-
topino distila.

3. Uporabite brizgalno cev Vario Power.

4. Brizgalno cev obrnite do omejevalnika v polozaj
“SOFT”.
Med obratovanjem se raztopina Cistila dodaja vod-
nemu curku.

Priporo¢ena metoda ¢iS€enja

1. Cistilo varéno poprsite po suhi povrsini in pustite, da
ucinkuje (naj se ne posusi).

2. Odstranjeno umazanijo sperite z visokotlaénim cur-
kom.

Po obratovanju s Gistilom
1. Napravo priblizno 30 sekund izpirajte s Cisto vodo.

Prekinitev obratovanja
1. Spustite rogico visokotlaéne pistole.
Ce spustite rogico, se naprava izklopi. Visok tlak v
napravi se ohrani.
2. Zapahnite rocico visokotlaéne pistole.
Slika |
3. Pred premori med delom, daljSimi od 5 minut, izklo-
pite napravo tako, da jo preklopite na “0/OFF”.

Konec uporabe

/N PREVIDNOST

Nevarnost telesnih poskodb zaradi vode, ki uhaja
pod visokim tlakom!

Telesne poskodbe

Lo¢ite visokotlacno gibko cev od visokotlacne pistole ali
naprave samo, ¢e v sistemu ni tlaka.

1. Spustite rocico visokotlacne pistole.

2. Zaprite vodovodno pipo.

3. Pritisnite rocico na visokotla¢ni pistoli za 30 sekund.
Tlak, ki je Se prisoten v sistemu, se sprosti.
Spustite rocico visokotlaéne pistole.

Zapahnite rocico visokotlacne pistole.

Izklopite napravo, “0/OFF”.

Napravo lo¢ite od sistema za oskrbo z vodo.
Izvlecite elektriéni vti¢ iz omrezne vticnice.

AN PREVIDNOST

Nevarnost telesnih poskodb in poskodovanja zara-
di teZze naprave!

Telesne poskodbe in po$kodovanja.

Pri transportu in skladis¢enju upoS$tevajte teZo naprave.

® N> oA

Nosnja naprave
1. Dvignite napravo za nosilni ro¢aj in jo nesite.

Transport naprave na vozilu
1. Napravo zavarujte pred zdrsom in prevrnitvijo.
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Skladiséenje
N PREVIDNOST
Nevarnost telesnih poskodb in poskodovanja zara-
di teZe naprave!
Telesne poskodbe in poSkodovanja.
Pri transportu in skladi$éenju upoStevajte teZzo naprave.

Shranjevanje naprave
1. Elektri¢ni prikljuéni kabel navijte na mesto za shra-
njevanje elektricnega priklju¢nega kabla in ga pritr-
dite s sponko.
2. Napravo postavite na ravno povrsino.
3. Locite visokotlaéno gibko cev od visokotlaéne pisto-
le.
4. Locite brizgalno cev od visokotla¢ne pistole.
5. Pribor shranite na napravo:
a Brizgalno cev Vario Power zataknite v mesto za
shranjevanje brizgalne cevi.
b Brizgalno cev z rezkarjem blata zataknite v mesto
za shranjevanje brizgalne cevi.
¢ Potisnite visokotlacno pistolo v prostor za shra-
njevanje visokotlacne pistole.
Slika J
6. Locite visokotlacno gibko cev od naprave.
7. Visokotlacno gibko cev obesite na kavelj za visoko-
tlaéno gibko cev.
Pred daljSim skladiS€enjem upostevajte dodatna navo-
dila, glejte Nega in vzdrzevanje.

Zascita pred zmrzovanjem

POZOR

Nevarnost poskodovanja!

Poskodbe na napravi in priboru zaradi zmrzovanja vo-
de.

Po vsaki uporabi napravo in pribor popolnoma izprazni-
te.

Napravo in pribor zascitite pred temperaturami, ki so
niZje ali enake 0 °C (32 °F).

1. Napravo lo¢ite od sistema za oskrbo z vodo.

2. Odstranite visokotla¢no gibko cev z naprave.

3. Vklopite napravo (“I/ON”).

4. Pocakajte najve¢ 1 minuto, da iz visokotlaénega pri-
klju¢ka ve¢ ne izstopa voda.

Izklopite napravo, (“0/OFF”).

Napravo in pribor shranite v prostoru, kjer ni zmrzali.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST
Nevarnost udara elektrike
Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.
Izvlecite elektricni vtic.
Naprava ne potrebuje vzdrzevanja; to pomeni, da vam
ni treba izvajati rednih vzdrzevalnih del.

oo

Ciséenje sita v prikljuéku za vodo

POZOR

Nevarnost poskodovanja!

Poskodbe sita zaradi nepravilnega ciscenja.

Sito Cistite le pod tekoco vodo proti smeri pretoka.

Ne uporabljajte konicastih ali trdih predmetov, kot so
na primer igle ali Zi¢ne krtace.

POZOR

Nevarnost poskodovanja!

Poskodbe naprave in pribora pri obratovanju brez sita
ali s poskodovanim sitom.

Preglejte sito glede poskodb, preden ga vstavite v pri-
klju¢ek za vodo. Poskodovano sito takoj zamenjajte.
Naprave ne uporabljajte brez sita.
Po potrebi ocistite sito v priklju€ku za vodo.
1. Sklopko odvijte s priklju¢ka za vodo.
2. lzvlecite sito.
Slika K
3. Ocistite sito pod tekoco vodo.
4. Vstavite sito v priklju¢ek za vodo.

Ciséenje filtra za éistilo
Pred dalj$im skladi§€¢enjem ogistite filter za Cistilo.
1. Snemite filter s sesalne gibke cevi za Eistilo.

2. Ocistite filter pod tekoc¢o vodo.
Slika L

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, sto-
pite v stik s pooblas€eno servisno sluzbo.

A NEVARNOST

Smrtna nevarnost!

Smrtne poskodbe zaradi elektricnega udara ob dotiku
delov pod napetostjo.

Ne dotikajte se delov pod napetostjo.

Izklopite napravo.

Izviecite elektricni vti¢ iz omreZne vticnice.

Naprava ne deluje

1. Pritisnite ro€ico na visokotlacni pistoli.

Naprava se vklopi.

2. Preverite, ali napetost vira elektricnega toka ustreza
napetosti, ki je navedena na tipski ploscici.

3. Preglejte elektri¢ni prikljuéni kabel glede poSkodo-
vanja.

Naprava ne vzpostavi tlaka

Dovod vode ni zadosten.

Povsem odprite vodovodno pipo.

Preverite, ali je dotok vode zadosten.

Preverite nastavitev na brizgalni cevi.

Preverite, da najvedja viSina sesanja ni prekorace-

na.

Sito v priklju¢ku za vodo je umazano.

1. lzvlecite sito iz prikljucka za vodo s plos¢atimi kles-
cami.

2. Ocistite sito pod teko¢o vodo.
Slika K

V napravi je zrak.

1. Odzracite napravo:

a Naprava naj bo brez priklju€ene visokotlacne gib-
ke cevi vklju€ena najve¢ 2 minuti.

b Aktivirajte visokotlacno pistolo in po¢akaijte, da iz
visokotla¢ne pistole izstopa voda brez mehurck-
ov.

¢ Prikljucite brizgalno cev.

Moéno nihanje tlaka

1. Ocistite visokotlaéno Sobo:
a ziglo odstranite umazanijo iz izvrtine Sobe.
b Od spredaj izperite visokotlaéno $obo z vodo.

2. Preverite koli¢ino dovajanja vode.

Naprava je netesna

1. Majhni netesnosti naprave se tehni¢no ni mogoce
izogniti. V primeru vecje netesnosti stopite v stik s
servisno sluzbo.

Ni vsesavanja Cistilnega sredstva

1. Uporabite brizgalno cev Vario Power in jo zasukajte
v smeri proti *SOFT* do omejevalnika.

2. Ocistite filter na sesalni gibki cevi za Cistilo.

hob=
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3. Preglejte, ali je sesalna gibka cev za &istilo prepog-
njena.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplac¢no, ¢e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
blizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (e so na voljo) so na
voljo na servisnem obmocju na lokalni spletni strani
podjetja Karcher v razdelku "Prenosi".

Tehni¢ni podatki

Elektriéni prikljucek

Napetost \% 220-240
Stevilo faz ~ 1
Frekvenca Hz 50-60
Poraba toka A 6
Stopnja zascite IPX5
Razred zascite =] ]
Omrezna varovalka (po¢asna) A 10
Prikljucek za vodo

Tlak na dotoku (maks.) MPa 1,2
Temperatura na dotoku (maks.) °C 40
Koli¢ina dotoka (min.) I/min 7
Podatki o zmogljivosti naprave

Obratovalni tlak MPa 8
Maks. dovoljeni tlak MPa 12
Crpalna koli¢ina, voda I/min 55
Maks. ¢rpalna koli¢ina I/min 6,3
Crpalna koli¢ina, &istilo I/min 0,3
Sila vzvratnega sunka visokotlac- N 11
ne pistole

Mere in mase

Tipi¢na delovna masa kg 4,3
Dolzina mm 380
Sirina mm 197
Visina mm 264

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN
60335-2-79

Vrednost tresljajev za dlani/roke m/s? 2,2
Negotovost K m/s? 0,7
Raven tlaka hrupa Lpa dB(A) 75
Negotovost K,a dB(A) 3

Raven moéi hrupa Ly + negoto- dB(A) 90
vost Kyya

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakr$no
dajemo na trzi¢e, ustreza osnovnim zahtevam glede

varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Visokotlacni Cistilnik

Tip: 1.60x-xxx.0

Zadevne EU-direktive
2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2011/65/EU

2014/30/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uporabljeni postopek ugotavljanja skladnosti
2000/14/ES: Priloga V

Uporabljeni nacionalni standardi

Raven zvoéne moci dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Izmerjeno: 87

Zajaméeno: 90

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom upra-

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemcija)

Tel.: +49 7195 14-0
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Indicatii generale
Tnainte de prima utilizare a aparatului,
A |||| cititi aceste instructiuni de utilizare origi-

nale si indicatiile de siguranta aferente.
Respectati aceste instructiuni.
Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara

sau pentru viitorul posesor.

Dispozitivele de siguranta
AN AVERTIZARE

Pericol de ranire!

Leziuni grave cauzate de lipsa, modificarea sau inefici-
enta dispozitivelor de siguranta.

Ocolirea, indepértarea sau scoaterea din functiune a
dispozitivelor de siguranta este interzisd. Scopul dispo-
zitivelore de siguranté este protejarea utilizatorului.

Comutator aparat

Comutatorul aparatului impiedica functionarea acciden-
tala a aparatului.

Sistem de blocare pistol de inalta presiune
Dispozitivul de blocare blocheaza maneta pistolului de
nalta presiune si impiedica pornirea accidentala a apa-
ratului.

Functia Oprire automata
Cand maneta pistolului de inalta presiune este eliberat,
comutatorul de presiune opreste pompa, iar jetul de
nalta presiune se opreste. Daca maneta este trasa,
pompa porneste din nou.

Simbolurile de pe aparat

ITH Nu indreptati jetul de inalta presiune spre

Nwal persoane, animale, echipamente electrice
wiwie | aflate Tn functiune sau spre aparat.

Protejati aparatul de inghet.

Aparatul nu trebuie conectat direct la retea-
@ ua publica de apa potabila.
Protectia mediului
Oy Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
& rati-va de eliminarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau a eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Este interzisa eliminarea
cu deseurile menajere a aparatelor marcate cu acest
simbol.
cg) Lucrarile de curatare care produc apé uzata uleioa-
sa, de ex. la spalarea motoarelor, spalarea carose-
riei trebuie efectuate doar in spalatorii cu separatoare
de ulei.
cg) Lucrarile cu agentii de curatare pot fi efectuate nu-
mai pe suprafete de lucru impermeabile si racorda-
te la sistemul de canalizare. Preveniti patrunderea
agentilor de curatare n ape sau in sol.
Indicatii privind componentele (REACH)
Informatiile actuale referitoare la materialele continute
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Utilizarea conform destinatiei

Aparatul de curatat cu nalta presiune este destinat ex-
clusiv uzului casnic.

Aparatul de curatat cu inalta presiune este destinat pen-
tru curatarea masinilor, autovehiculelor, constructiilor,
utilajelor, fatadelor, teraselor, aparatelor de gradinarit
etc. cu jet de apa cu inalta presiune.

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii a aparatului.

Informatji despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La
despachetare, verificati daca continutul este complet.
Informati imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii
sau daca exista deteriorari provocate in timpul transpor-
tului.

Descrierea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A

@ Suportul conductei de conectare la retea

@ Suportul pistolului de Tnalta presiune

@ Cablu de alimentare cu fisa de retea

@ Clema pentru conducta de conectare la retea

@ Teava de pulverizare cu duza rotativa pentru inde-
partarea impuritatilor dure

@ Lance Vario Power pentru cele mai frecvente sar-

cini de curatare.

Presiunea de lucru poate fi crescuta continuu de la
SOFT pana la HARD. Pentru a regla presiunea de
lucru, eliberati maneta pistolului manual de stropit si
rotiti lancea n pozitia dorita. Daca lancea este rotita
pana la capat in directia SOFT, se poate doza solu-
tia de curatat.

() Pistol de inalta presiune

Clema de decuplare a furtunului de inalta presiune
de pe pistolul de inalta presiune

@ Parghia pistolului de Tnalta presiune

Sistem de blocare pistol de inalta presiune
@ Furtun de inalta presiune

@ Suportul tevilor de pulverizare

@ Carlig pentru furtunul de inalta presiune
Maner de transport

(@) Intrerupator principal ,0/OFF” / ,l/ON”

Placuta de tip

@ Cuplaj rapid pentru racordul de inalta presiune

Suruburi

** Furtun de gradina (armat cu tesaturi, diametru
minim de 1/2 toli (13 mm), lungime minima de 7,5
m, cu cuplaj rapid disponibil in comert)
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Cuplaj pentru conectarea la sursa de apa

@ Sita

@2 Racord de apa

@ Furtun de aspiratie pentru agentul de curatare

Filtru de detergent

** necesar suplimentar

Pentru imagini, consultati pagina de grafice.

Tnainte de punerea in functiune, montati pe aparat pie-
sele fixate lejer.

Pregatiti suruburile livrate si surubelnita corespunzatoa-
re.

Montarea suportului pistolului de inalta
presiune
1. Folositi cele doua suruburi si fixati suportul de pistol
de Tnalta presiune de aparat.
Figura B

Montarea cuplajului pentru conectarea la
sursa de apa
1. Tnsurubati cuplajul pentru conectarea la sursa de
apa la conectarea la sursa de apa a aparatului.
Figura C

Punerea in functiune

1. Plasati aparatul pe o suprafata plana, orizontala.

ATENTIE
Pericol de deteriorare in timpul functionarii cu un
furtun de inalta presiune spiralat
Daune la furtunul de inalta presiune.
Desféasurati complet furtunul de inaltd presiune si intin-
deti-l fdra noduri, bucle sau rasuciri inainte de a utiliza
aparatul.
2. Desfasurati complet furtunul de Tnaltéd presiune si
desfaceti toate nodurile, buclele si rasucirile.
3. Racordati furtunul de inalta presiune de aparat.
a Trageti in sus clema de la cuplaj.
b Introduceti furtunul de Tnalta presiune in cuplaj.
¢ Apasati in jos clema de la cuplaj.
Figura D
4. Racordati furtunul de Tnalta presiune la pistolul de
nalta presiune.
a Presati impreuna clema.
b Extrageti clema.
¢ Introduceti furtunul de nalta presiune.
d Tmpingeti clema induntru pana cand se incliche-
teaza.
Figura E
5. Verificati daca conexiunile sunt fixe, trdgand de fur-
tunul de Tnalta presiune.
6. Introduceti stecherul intr-o priza.

Alimentarea cu apa
Pentru valorile de racordare, vezi placuta cu caracteris-
tici sau capitolul Date tehnice.
Respectati reglementarile companiei de alimentare cu
apa.
ATENTIE
Daune cauzate de apa contaminata
Impuritatile din apa pot deteriora pompa si accesoriile.

Pentru protectie KARCHER recomanda utilizarea filtru-
lui de apd KARCHER (accesoriu special, numér de co-
mandé 4.730-059).

Racordil la conducta de apa

ATENTIE
Pericol de deteriorare!
Utilizarea unui cuplaj furtun cu Aquastop la racordul de
apé al aparatului poate cauza deteriorarea pompei.
Utilizarea unui cuplaj furtun cu Aquastop la racordul de
apd al aparatului este interzisa.
Folositi cuplajul furtun cu Aquastop exclusiv la robinetul
de apa.
1. Montati furtunul de gradina la cuplajul pentru racor-
dul de apa.
Figura F
2. Racordati furtunul de gradina la conducta de apa.
3. Deschideti complet robinetul de apa.

ATENTIE

Pericol de deteriorare a pompei in caz de functiona-
re la uscat!

Daune pompa

Opriti aparatul, dacé acesta nu genereaza presiune
timp de 2 minute.

Actionati conform indicatiilor mentionate in Remedie-
rea defectiunilor.

ATENTIE

Pericol de deteriorare in cazul alinierii gregite a apa-
ratului!

Daune pompa

Asezati aparatul pe o suprafatd pland, orizontala, si fo-
lositi-l numai in pozitie orizontald.

Functionarea la inalta presiune

ATENTIE

Deteriorarea suprafetelor vopsite sau sensibile
Suprafetele se deterioreazéa in caz de distanta prea mi-
cd a jetului sau dacd este selectata o lance necorespun-
zatoare.

Pastrati o distanta a jetului de cel putin 30 cm cand cu-
ratati suprafetele vopsite.

Nu curatati anvelopele pentru masgini, vopseaua sau su-
prafetele sensibile, cum ar fi lemnul, cu freza cu dinti.
1. Introduceti o lance in pistolul de inalta presiune si fi-
xati-o prin rotire la 90°.

Figura G

Porniti aparatul (,I/ON”).

Deblocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Aparatul porneste.

Utilizarea cu substanta de curatare

A PERICOL

Pericol de sanatate!

Utilizarea necorespunzétoare a substantelor de curéta-
re poate cauza deteriorarea grava a stdrii de sdnatate.
In cazul utiliz&rii substantelor de curétare acordati aten-
tie si fisei de date de siguranta furnizaté de producétor.
Folositi echipamentul personal de protectie indicat.
Indicatie

Substantele de curdtare KARCHER garanteaza curéta-
rea eficientd. Vad rugdm contactati-ne sau solicitati cata-
logul nostru si fisele informative ale substantelor de
curétare.

Rl ol
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Indicatie

Add&ugarea substantelor de curéatare este posibild doar

la joasa presiune

1. Trageti furtunul de aspirare pentru substantele de
curatare afara din carcasa, cu lungimea dorita.
FiguraH

2. Agatati furtunul de aspirare pentru substanta de cu-
ratare intr-un recipient cu substanta de curatare.

3. Utilizati lancea Vario Power.

4. Rotiti lancea Tn pozitia ,SOFT” (Moale) pana la opri-
tor.
in timpul utilizarii, substanta de curatare este adau-
gata la jetul de apa.

Metoda de curatare recomandata

1. Pulverizati cu moderatie solutie de curatat pe supra-
fata uscata si lasati sa actioneze (nu sa se usuce).
2. Clatiti murdaria dizolvata cu jetul de apa de inalta
presiune.
Dupa functionarea cu solutie de curatat
1. Spalati aparatul aprox. 30 de secunde cu apa cura-
ta.
Intreruperea utilizarii
1. Eliberati maneta pistolului de inalta presiune.
Daca maneta este eliberata, aparatul se opreste. Se
mentine presiunea inalta din sistem.
2. Blocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Figural
3. In cazul pauzelor de lucru care depasesc 5 minute,
opriti aparatul ,0/OFF”.

Finalizarea utilizarii

AN\ PRECAUTIE

Risc de ranire din cauza scaparii apei sub inalta pre-
siune!

Raniri

Dacé sistemul nu este presurizat, decuplati furtunul de
inaltd presiune doar la pistolul de inalta presiune sau
doar la aparat.

1. Eliberati manerul pistolului de inalta presiune.

2. Tnchideti robinetul de apa.

3. Apasati manerul pistolului de inalta presiune timp de
30 de secunde.

Presiunea ramasa in sistem este eliminata.
Eliberati manerul pistolului de inalta presiune.
Blocati manerul pistolului de inalta presiune.

Opriti aparatul ,0/OFF”.

Decuplati aparatul de la alimentarea cu apa.
Scoateti fisa de retea din priza.

AN PRECAUTIE

Pericol de accidentare si deteriorare din cauza gre-
utatii aparatului!

Accidentari si deteriorare.

Pe durata transportarii si depozitérii aparatului acordati
atentie si greutatii aparatului.

O N O A

Transportarea aparatului
1. Ridicati aparatul de manerul pentru transport si
transportatj-I.
Transportarea aparatului in vehicul
1. Asigurati aparatul impotriva alunecarii si bascularii.

AN PRECAUTIE

Pericol de accidentare si deteriorare din cauza gre-
utatii aparatului!

Accidentari si deteriorare.

Pe durata transportérii si depozitarii aparatului acordati
atentie si greutéatii aparatului.

Depozitarea aparatului
1. Infasurati cablul de conectare la retea pe suportul
cablului de conectare la retea si fixati-l folosind cle-
ma.
2. Asezati aparatul pe o suprafata nivelata.
3. Decuplati furtunul de Tnalta presiune de pe pistolul
de Tnalta presiune.
4. Separati lancea de pistolul de Tnalta presiune.
5. Depozitarea accesoriilor aparatului:
a Fixati teava de pulverizare Vario Power in supor-
tul tevilor de pulverizare.
b Fixati teava de pulverizare dotata cu duza rotati-
va in suportul tevilor de pulverizare.
¢ Introduceti pistolul de Tnalta presiune in suportul
pistolului de Tnalta presiune.
FiguraJ
6. Decuplati furtunul de Tnalta presiune de la aparat.
7. Agatati furtunul de Tnalta presiune pe carligul pentru
furtunul de Tnalta presiune.
Tnainte de o depozitare mai indelungaté, respectati indi-
catiile suplimentare, vezi Ingrijirea si intretinerea.

Protectia impotriva inghetului

ATENTIE

Pericol de deteriorare!

fnghe,tarea apei poate cauza deteriorarea aparatului si

a accesoriilor.

Goliti complet aparatul si accesoriile dupa fiecare utili-

zare.

Preveniti expunerea aparatului si accesoriilor la tempe-

raturi mai mici sau egale cu 0 °C (32°F).

1. Decuplati aparatul de la alimentarea cu apa.

2. Decuplati furtunul de Tnaltd presiune de la aparat.

3. Porniti aparatul (,I/ON”).

4. Asteptati maxim 1 minut pana la disparitia scurgerii
de apa la racordul de Tnalta presiune.

5. Opriti aparatul (,0/OFF”).

6. Depozitati aparatul si accesoriile intr-un spatiu pro-
tejat impotriva inghetului.

Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL

Pericol de electrocutare

Raniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Opiriti aparatul.

Scoateti stecarul.

Aparatul nu necesita intretinere, de ex. nu trebuie sa
efectuati periodic nicio lucrare de intretinere.

Curatarea filtrului de la racordul de apa

ATENTIE

Pericol de deteriorare!

Curatarea necorespunzétoare poate cauza deteriora-
rea filtrului.

Curatati filtrul doar sub jet de apa curgétoare, in sens
contrar directiei de curgere.

Folosirea obiectelor ascutite sau dure, cum sunt acele
sau periile de sarma este interzisa.
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ATENTIE
Pericol de deteriorare!
In cazul utilizérii aparatului fara filtru sau cu filtru deteri-
orat constituie pericol de deteriorare a aparatului si a ac-
cesoriilor.
Inainte de montarea filtrului in racordul de ap4 verificati
dacs filtrul prezints semne de deteriorare. Inlocuiti ime-
diat filtrul deteriorat.
Utilizarea aparatului faré filtru este interzisa.
Daca este cazul, curatati filtrul din racordul de apa.
1. Desurubati cuplajul de la racordul de apa.
2. Scoateti filtrul.
Figura K
3. Curatati filtrul sub jet de apa.
4. Montati filtrul in racordul de apa.

Curatati filtrul pentru detergent
Curatati filtrul pentru detergent inainte de o depozitare
mai indelungata.

1. Scoateti filtrul de la furtunul de aspirare a agentilor
de curatare.

2. Curatati filtrul sub jet de apa curenta.
Figura L

Remedierea defectiunilor

De obicei, defectiunile survin din cauze simple, care pot
fi remediate usor cu folosirea urmatoarei prezentari ge-
nerale. In cazul in care aveti dubii sau in cazul survenirii
de defectiuni nespecificate va rugdm contactati o unita-
te de service autorizata.

A PERICOL

Pericol de moarte!

In cazul contactului cu piesele sub tensiune survine pe-
ricolul de moarte prin electrocutare.

Atingerea pieselor sub tensiune este interzisa.

Opriti aparatul.

Scoateti fisa de retea din priza de refea.

Aparatul nu functioneaza

1. Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.

Aparatul porneste.

2. Verificati daca tensiunea indicata pe placuta cu ca-
racteristici coincide cu tensiunea sursei de curent.

3. Verificati cablul de alimentare cu privire la deteriora-
re.

Aparatul nu genereaza presiune

Alimentarea cu apa este prea redusa.

1. Deschideti complet robinetul de apa.

2. \Verificati alimentarea cu apa pentru a va asigura ca
are un debit de pompare suficient.

3. Verificati reglarea de la lance.

4. \Verificati daca inaltimea maxima de aspirare nu a
fost depasita.

Sita racordului la sursa de apa este murdara.

1. Trageti in afara sita din conectarea la sursa de apa
cu un cleste plat.

2. Curatati sita sub jet de apa curenta.
Figura K

In aparat exista aer.

1. Aerisiti aparatul:

a Porniti aparatul timp de maximum 2 minute fara a
conecta lancea.

b Apasati pistolului de Tnalta presiune si asteptati
pana cand apa din pistolul de Tnalta presiune nu
mai contine bule de aer.

¢ Conectati lancea.

Variatii de presiune puternice
1. Curatarea duzei de nalta presiune:

a Indepartati murdaria din gaura duzei cu un ac.
b Spalati cu apa partea frontala a duzei de inalta
presiune.
2. Verificati cantitatea de apa alimentata.
Aparatul nu este etansg
1. O usoara neetanseitate a aparatului este necesara
din punct de vedere tehnic. In caz de neetanseitate
serioasa, contactati serviciul de asistenta clienti au-
torizat.
Agentul de curatare nu este aspirat
1. Utilizati lancea Vario Power si rotiti-o in directia
L,SOFT” pana la capat.
Curatati filtrul furtunului de aspiratie a substantei de
curatare.
Asigurati-va de faptul ca furtunul de aspiratie a sub-
stantei de curatare nu prezintd puncte de indoire.

N

[

in fiecare tar& sunt valabile conditile de garantie acor-
date de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni survenite la aparat in perioada de
garantie vor fi remediate gratuit, in limita in care sunt
defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumpara-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate
de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Pentru mai multe informatii privind garantia (daca sunt
disponibile) va rugadm accesati meniul ,Descarcari’ din
optiunea Service al paginii web al reprezentantei Kar-
cher din tara dvs.

Date tehnice

Conexiune electrica

Tensiune \ 220-240
Faza ~ 1
Frecventa Hz 50-60
Curent absorbit A 6
Grad de protectie IPX5
Clasa de protectie = 1]
Siguranta pentru retea (tempori- A 10
zata)

Conectare la sursa de apa

Presiune de alimentare (max.) MPa 1,2
Temperatura de alimentare (max.) °C 40
Cantitate alimentata (min.) I/min 7
Date privind puterea aparatului

Presiune de lucru MPa 8
Presiune maxima admisa MPa 12
Debit de pompare, apa I/min 55
Debit de pompare maxim I/min 6,3
Debit de pompare, solutie de cura- I/min 0,3
tat

Forta de recul a pistolului de Tnalta N 1
presiune

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica in timpul functiona- kg 43
rii

Lungime mm 380
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Latime mm 197
nltime mm 264
Valori calculate conform EN 60335-2-79
Valoarea vibratiilor mana-brat m/s2 2,2
Incertitudine K m/s? 0,7
Nivel de zgomot L5 dB(A) 75
Incertitudine Ky dB(A) 3

Nivel de putere acustica Ly + In- dB(A) 90
certitudine Kyya

Sub rezerva maodificarilor tehnice.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efectuérii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie isi pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatat cu inalta presiune

Tip: 1.60x-xxx.0

Directive UE relevante
2000/14/UE

2006/42/UE (+2009/127/UE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizate aplicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Procedura de evaluare a conformitatii
2000/14/UE: Anexa V

Standarde nationale aplicate

Nivel de putere acustica dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Masurat: 87

Garantat: 90

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
Consiliului director.

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Insarcinat cu elaborarea documentatiei:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2023/07/01
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Prije prve uporabe Vaseg uredaja proci-
& || tajte ove originalne upute za rad i prilo-
Zene Sigurnosne naputke. Postupajte u
skladu s njima.
Cuvaijte obje knjiZice za kasniju uporabu ili za sliedeé¢eg
vlasnika.

Sigurnosni uredaji

AN UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda!
Ozbiljne ozljede zbog nedostajucih, modificiranih odn.
neucinkovitih sigurnosnih uredaja.
Nemojte zaobilaziti odn. uklanjati sigurnosne uredaje ili
ih uciniti neuc¢inkovitima. Sigurnosni uredaji sluze vasoj
zastiti.

Sklopka uredaja
Sklopka uredaja sprje¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Zapor visokotlacne ruéne prskalice

Zapor blokira rugicu visokotlaéne ru¢ne prskalice i
sprjecava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Kad pustite rucicu visokotlacne prskalice, tlacna sklop-
ka isklju€uje pumpu i zaustavlja se visokotlaéni mlaz.
Kad pritisnete rucicu pumpa se natrag ukljucuje.

Simboli na uredaju

ITH Visokotlaéni mlaz ne usmjeravajte prema
% osobama, zivotinjama, aktivnoj elektri¢noj

opremi ili prema samom uredaju.
Uredaj zastitite od smrzavanja.
Ovaj se uredaj ne smije prikljucivati nepo-
sredno na javnu vodovodnu mrezu.
Zastita okolisa
&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo
Q.@ odlozite ambalazu na ekoloski prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-
ciklazne materijale, a Cesto i sastavne dijelove
= POpUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
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propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja mogu

predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko zdravlje i

okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni za pravi-

lan rad uredaja. Uredaiji koji su oznaceni ovim simbolom

ne smiju se odlagati zajedno s kuénim otpadom.

(g) Radovi ¢iS¢enja kod kojih nastaje otpadna voda ko-
ja sadrzi ulje, npr. pranje motora, pranje podvozja,

smiju se provoditi samo na mjestima za pranje koja su

opremljena separatorom ulja.

cg) Radovi sa sredstvima za ¢iSéenje smiju se provoditi
samo na radnim povr§inama koje su nepropusne

za tekucinu s priklju¢kom na kanalizaciju za prljavu vo-

du. Ne dozvolite da sredstva za pranje dospiju u vodo-

toke ili dospiju u tlo.

Napomene o sastojcima (REACH)

Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na:

www.kaercher.de/REACH

Namjenska uporaba

Koristite visokotlacni €istac¢ isklju¢ivo za privatno ku¢an-
stvo.

Visokotla¢ni €ista¢ namijenjen je za ¢iS¢enje strojeva,
vozila, zgrada, alata, fasada, terasa, vrtnih uredaja itd.
mlazom vode pod visokim tlakom.

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jamce siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

Sadrzaj isporuke
Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slu¢aju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

Opis uredaja

Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A

@ Prihvatni drza¢ za prikljuéni strujni kabel

@ Prihvatni drza¢ za visokotlaénu ruénu prskalicu
(®) Prikljugni strujni kabel sa strujnim utikagem
@ Kopca za prikljuéni strujni kabel

@ Cijev za prskanje sa strugalom za prljavstinu za tvr-
dokornu prljavstinu

@ Cijev za prskanje Vario Power za najuobicajenije
zadatke Cicenja
Radni tlak moze se kontinuirano podesiti od stupnja
SOFT (blago) do stupnja HARD (snazno). Za pode-
Savanje radnog tlaka, otpustite rucicu ruéne prska-
lice i cijev za prskanje okrenite u Zeljeni polozaj.
Kad je cijev za prskanje okrenuta u smjeru SOFT
(blago) do grani¢nika, mozZe se dozirati sredstvo za
pranje.

@ Visokotla¢na ruéna prskalica

Kopca za odvajanje visokotlacnog crijeva od viso-
kotla¢ne ruc¢ne prskalice

(®) Rugica visokotlagne rucne prskalice
Zapor visokotlagéne ruéne prskalice

(D) Visokotlaéno crijevo

@ Prihvatni drzac¢ za cijevi za prskanje

({3 Kuka za visokotlagno crijevo

Transportna rugka

@ Sklopka uredaja ,0/OFF” (ISKLJ.) / ,I/ON” (UKLJ.)

Natpisna plogica

@ Brza spojka za visokotlaéni priklju¢ak

Vijci

*Vrtno crijevo (oja¢ano vlaknima, promjera najma-

nje 1/2 in¢a (13 mm), duljine najmanje 7,5 m, s br-
zom spojkom dostupnom u trgovinama)

@0) Spojka za prikljucak za vodu

@1 Mrezica

@2 Prikljucak za vodu

@ Usisno crijevo za sredstvo za ¢iS¢enje
(@9 Filtar sredstva za pranje

* dodatno potrebno

Vidi slike na stranici sa slikama.

Prije pustanja u pogon na uredaj montirajte dijelove koji

su priloZeni nepri¢vrsceni.

Pripremite vijke dostavljene s uredajem i prikladan odvi-

jac.

Montaza prihvatnog drzaca za visokotlacnu

ruc¢nu prskalicu

1. Pricvrstite prihvatni drza¢ za visokotlaénu ruénu pr-
skalicu s dva vijka na uredaj.
Slika B

Montaza spojke za prikljucak za vodu
1. Spojku za prikljuéak za vodu navrnite na priklju¢ak

uredaja za vodu.
Slika C

Pustanje u pogon

1. Uredaj postavite na ravnu, vodoravnu povrsinu.

PAZNJA
Opasnost od ostecenja pri radu s namotanim viso-
kotla¢nim crijevom!
OSstecenja na visokotlacénom crijevu.
Prije rada s uredajem potpuno odmotajte visokotlaéno
crifjevo i poloZite ga bez ¢vorova, petlji i uvijanja.
2. Potpuno odmotajte visokotlacno crijevo i razmrsite
moguce ¢vorove, petlje i uvijanja.
3. Visokotla¢no crijevo prikljucite na ureda;.
a Povucite stezaljku na spojki prema gore.
b Utaknite visokotlacno crijevo u spojku.
¢ Stisnite stezaljku na spojki prema dolje.
SlikaD
4. Spojite visokotlaéno crijevo na visokotlaénu ruénu
prskalicu.
a Stisnite stezaljku.
b lzvucite stezaljku.
¢ Utaknite visokotla¢no crijevo.
d Utisnite stezaljku dok se ne uglavi.
Slika E
5. Sigurnost spojeva provjerite povlacenjem za visoko-
tlacno crijevo.
6. Utaknite strujni utika¢ u uti¢nicu.
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Opskrba vodom
Za priklju¢ne vrijednosti vidi natpisnu plocicu ili poglav-
lie Tehnicki podaci.
Pridrzavajte se propisa vaseg poduzeca za opskrbu vo-
dom.

PAZNJA

Ostecenja uzrokovana oneciséenom vodom
Oneciscenja u vodi mogu oStetiti pumpu i pribor.

Za zastitu KARCHER preporuéuje uporabu filtra za vo-
du KARCHER (poseban pribor, kataloski broj 4.730-
059).

Priklju¢ak na vodovod

PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OSstecenja na pumpi u slu¢aju uporabe crijevne spojke
s Aquastop-om na prikljucku za vodu uredaja.
Ne Koristite crijevnu spojku s Aquastop-om na priklju¢ku
za vodu uredaja.
Koristite crijevnu spojku s Aquastop-om iskljucivo na
slavini za vodu.
1. Vrtno crijevo nataknite na spojku za priklju¢ak za vo-
du.
Slika F
2. Prikljugite vrtno crijevo na vodovod.
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja tijekom rada pumpe na su-
ho!

Ostecenje pumpe

Iskljucite uredaj ako se tlak ne poveca unutar 2 minute.
Postupite prema uputama u Pomoc¢ u slu¢aju smetnji.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja u slucaju neispravnog po-
ravnanja uredaja!

OSstecenje pumpe

Postavite uredaj na ravnu vodoravnu povrsinu i upotre-
bljavajte ga samo u vodoravnom polozZaju.

Rad s visokim tlakom

PAZNJA
Ostecenja lakiranih ili osjetljivih povrsina
Povrsine se ostecuju pri premaloj udaljenosti mlaza ili
zbog odabira neprikladne cijevi za prskanje.
Odrzavajte udaljenost mlaza od najmanje 30 cm pri pra-
nju lakiranih povrsina.
Automobilske gume, lak ili osjetljive povrSine poput dr-
veta ne Cistite strugalom za prijavstinu.
1. Cijev za prskanje utaknite u visokotlaénu ruénu pr-
skalicu i uglavite je okretanjem za 90°.
Slika G
Ukljugite uredaj (,I/ON” UKLJ.).
Deblokirajte rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Pritisnite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Rad sa sredstvom za ciS¢enje

/A OPASNOST

Opasnost po zdravije!

TeSka oStecenja zdravlja zbog nestrucne uporabe sred-
stava za c¢iscenje.

Pridrzavajte se sigurnosno tehni¢kog lista proizvodaca
sredstva za ¢iScenje.

Nosite propisanu osobnu zastitnu opremu.

Rl

Napomena

Sredstva za &i§éenje tvrtke KARCHER jamée neometa-

ni rad. Molimo posavjetujte se s nama ili zatraZite na$

katalog i listove s podacima o na$im sredstvima za Ci-

Scéenje.

Napomena

Sredstva za ¢i§¢enje mogu se primijesati samo pri ni-

skom tlaku.

1. Usisno crijevo sredstva za pranje izvucite iz kucista
u Zeljenoj duljini.
Slika H

2. Usisno crijevo za sredstvo za Ci§c¢enje objesite u
spremnik s otopinom sredstva za ¢iS¢enje.

3. Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power.

4. Cijev za prskanje okrenite do grani¢nika u polozaj
,SOFT” (blago).
U toku rada otopina sredstva za pranje mijeSa se s
mlazom vode.

Preporuc¢ena metoda ¢iS¢enja
1. Naprskajte malo sredstva za €iSéenje na suhu povr-
Sinu i pustite da djeluje (ali ne i da se osusi).
2. Odvojenu prijavstinu isperite visokotlacnim mlazom.
Nakon rada sa sredstvom za pranje
1. Uredaj nakon oko 30 sekundi isperite ¢istom vodom.

Prekid rada

1. Pustite rucicu visokotlane ru¢ne prskalice.
Kad pustite rucicu, uredaj se iskljucuje. Visoki tlak u
sustavu ostaje ouvan.

2. Blokirajte rugicu visokotlane ru¢ne prskalice.
Slika |

3. Pri stankama u radu duljim od 5 minuta iskljucite
uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

ZavrSetak rada

&N OPREZ

Opasnost od ozljeda zbog vode koja izlazi pod viso-
kim tlakom

Ozljede

Odvajajte visokotlacno crijevo od visokotlacne ruéne pr-
skalice ili uredaja samo ako u sustavu nema tlaka.

1. Pustite ru€icu visokotlane ruéne prskalice.

2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Pritisnite rugicu visokotlaéne ru¢ne prskalice na 30
sekundi.

Sustav se rastlacuje od preostalog tlaka.

Pustite rugicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Blokirajte rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Isklju¢ite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Odvojite uredaj od dovoda vode.

Izvucite strujni utika¢ iz utiénice.

&N OPREZ

Opasnost od ozljeda i oste¢enja zbog teZine ureda-
ja!

Ozljede i ostecenja.

Pri transportu i skladistenju uzmite u obzir teZinu ureda-
Ja.

© N oA

Nosenje uredaja
1. Uredaj podizite i nosite za rucku za no$enje.

Transport uredaja u vozilu
1. Osigurajte uredaj od klizanja ili prevrtanja.
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Skladistenje
AN OPREZ
Opasnost od ozljeda i oStecenja zbog teZine ureda-
ja!
Ozljede i o$tecenja.
Pri transportu i skladi$tenju uzmite u obzir teZinu ureda-
ja.

Cuvanje uredaja
1. Namotajte priklju€ni strujni kabel oko prihvatnog dr-
Zaca za prikljuéni strujni kabel i pricvrstite ga kop-
com.
2. Uredaj odlozite na ravnu povrsinu.
3. Odspojite visokotlaéno crijevo od visokotlaéne ruc-
ne prskalice.
4. Odvojite cijev za prskanje od visokotlaéne ruéne pr-
skalice.
5. Pohrana pribora na uredaju:
a Utaknite cijev za prskanje Vario Power u prihvatni
drzag cijevi za prskanije.
b Uglavite cijev za prskanje sa strugalom za prljav-
Stinu u prihvatni drza¢ cijevi za prskanje.
¢ Visokotlaénu ruénu prskalicu gurnite u prihvatni
drzac visokotlaéne ruéne prskalice.
Slika J
6. Odvoijite visokotla¢no crijevo od uredaja.
7. Objesite visokotlacno crijevo na kuku za visokotla¢-
no crijevo.
Prije duljeg skladistenja pridrzavajte se dodatnih napo-
mena, vidi Njega i odrzavanje.

Zastita od smrzavanja

PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

OStecenje uredaja i pribora uslijed smrzavanja vode.
Nakon svake uporabe potpuno ispraznite uredaj i pribor.
Zastitite uredaj i pribor od temperatura nizih ili jednakih
0 °C (32 °F).

Odvojite dovod vode s uredaja.

Demontirajte visokotlacno crijevo s uredaja.
Ukljucite uredaj (,I/ON” UKLJ.).

Pri¢ekajte maksimalno 1 minutu dok na priklju¢ku vi-
sokog tlaka viSe ne istjece voda.

Isklju¢ite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Uredaj i pribor ¢uvajte u prostoriji zasti¢enoj od smr-
zavanja.

Njega i odrzavanje
/A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahtijeva odrzavanje, to znaci da ne morate
provoditi nikakve redovite radove odrzavanja.

PN =

oo

Ciséenje mrezice u prikljuéku za vodu

PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

OStecenje sita uslijed nestrucnog ciscenja.

Cistite sito samo pod mlazom vode suprotno od smjera
protoka.

Nemojte koristiti oStre ili tvrde predmete kao Sto su npr.
igle ili Zicane cetke.

PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OSstecenje uredaja i pribora pri radu bez ili s oStecenim
sitom.
Prije umetanja u prikljucak za vodu provjerite je li mrezi-
ca oStecena. Odmah zamijenite o$teceno sito.
Ne upotrebljavajte uredaj bez sita.
Po potrebi ocistite sito u prikljuc¢ku za vodu.
1. Odvrnite spojku s priklju¢ka za vodu.
2. lzvadite mrezicu.
Slika K
3. Ocistite mrezicu pod teku¢om vodom.
4. Umetnite mrezicu u priklju¢ak za vodu.

Ciscenje filtra sredstva za pranje
Prije duljeg skladistenja ocistite filtar sredstva za pranje.
1. Skinite filtar s usisnog crijeva za sredstvo za pranje.
2. Ogistite filtar pod teku¢om vodom.
Slika L

Pomo¢ u slu¢aju smetnji

Smetnje Eesto imaju jednostavne uzroke koje mozete
sami ukloniti uz pomoé¢ pregleda u nastavku. Ako niste
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene, obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost po Zivot!

Smrtonosne ozljede od strujnog udara pri dodiru s dije-
lovima pod naponom.

Ne dodirujte dijelove pod naponom.

Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikac iz strujne utic¢nice.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

Uredaj se ukljucuje.

2. Provjerite odgovara li napon izvora struje naponu
navedenom na natpisnoj plocici.

3. Provjerite je li priklju¢ni strujni kabel o$te¢en.

Uredaj se ne puni tlakom

Dovod vode je nedostatan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Provijerite je li proto¢na koli¢ina dovoda vode dostat-
na.

3. Provjerite kako je podesena cijev za prskanje.

4. Provjerite da maksimalna usisna visina nije prekora-
cena.

Mrezica u priklju¢ku za vodu je oneci$¢ena.

1. Plosnatim klijestima izvucite mrezicu u prikljucku za
vodu.

2. Ocistite mrezicu pod teku¢om vodom.
Slika K

U uredaju se nalazi zrak.

1. Odzracite uredaj:

a Uredaj bez prikljuene cijevi za prskanje ukljugite
na maksimalno 2 minute.

b Pritisnite visokotlaénu ru¢nu prskalicu i pricekajte
dok voda na visokotlaénoj ruénoj prskalici ne bu-
de istjecala bez mjehuri¢a.

¢ Prikljucite cijev za prskanje.

Jaka kolebanja tlaka
1. Ogistite visokotlacnu mlaznicu:
a Iglom uklonite oneci$¢enja iz otvora mlaznice.
b Visokotlaénu mlaznicu sprijeda isperite vodom.
2. Provijerite koli¢inu dovoda vode.
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Uredaj propusta

1. Mala koli¢ina propustanja uredaja tehnicki je uvjeto-
vana. U slu¢aju jakog propustanja obratite se ovla-
Stenoj servisnoj sluzbi.

Sredstvo za ¢iS€enje se ne usisava

1. Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power i okrenite

je do grani¢nika u smjeru ,SOFT” (blago).

Ocistite filtar na usisnom crijevu za sredstvo za ¢i-

Scenje.

Provjerite postoje li na usisnom crijevu za sredstvo

za CiS¢enje mjesta savijanja.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Mogucée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodniji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mozete pro-
naci u servisnom podrucju vase lokalne web stranice
tvrtke Kércher pod “Preuzimanja”.

Tehnicki podaci

Elektriéni prikljuc¢ak

N

d

Napon \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Potrosnja struje A 6
Vrsta zastite IPX5
Klasa zastite = 1l
Strujni osigura¢ (tromi) A 10
Priklju¢ak za vodu

Dovodni tlak (maks.) MPa 1,2
Temperatura dovodne vode °C 40
(maks.)

Koli¢ina dovodne vode (min.) I/min 7
Podaci o snazi uredaja

Radni tlak MPa 8
Maks. dopusteni tlak MPa 12
Proto¢na koli¢ina, voda I/min 5,5
Protoc¢na koli¢ina, maksimalna I/min 6,3
Protoc¢na koli¢ina, sredstvo za &i- |/min 0,3
$cenje

Povratna udarna sila visokotlane N 1
ru¢ne prskalice

Dimenzije i tezine

Tipi€na tezina pri radu kg 4,3
Duljina mm 380
Sirina mm 197
Visina mm 264
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije Saka-ruka m/s® 2,2
Nesigurnost K m/s? 0,7
Razina zvuénog tlaka Lpa dB(A) 75

Nesigurnost K dB(A) 3

dB(A) 90

Razina zvu¢ne snage Ly +
Nesigurnost Kya

Pridrzano pravo na tehni¢ke izmjene.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovaraju¢im temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
slu€aju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Visokotlaéni Cistat

Tip: 1.60x-xxx.0

Relevantne EU direktive

2000/14/EZ

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

2014/30/EU

Primijenjene uskladene norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primijenjeni postupak procjene sukladnosti
2000/14/EZ: Prilog V.

Primijenjene nacionalne norme

Razina zvuéne snage dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Izmjereno: 87

Zajaméeno: 90

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocenju uprave.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Opunomocenik za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)
Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01.07.2023.
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Opste napomene

Pre prve upotrebe, procitajte originalna
& || uputstva za upotrebu i prilozene
bezbednosne instrukcije. Postupajte u
skladu sa tim.
Sacuvajte obe knjizice za buduéu upotrebu ili sledece

vlasnike.

Sigurnosni uredaji

AN UPOZORENJE

Opasnost od povreda!

Ozbiljne povrede zbog nedostajucih, izmenjenih ili
neefikasnih sigurnosnih uredaja.

Nemojte zaobilaziti ili uklanjati sigurnosne uredaje i
nemojte ih deaktivirati. Sigurnosni uredaji sluZze za vasu
zastitu.

Prekidac uredaja
Prekidac¢ uredaja spre¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Bravica visokopritisne rucne prskalice

Bravica zaklju¢ava polugu visokopritisne ruéne
prskalice i spre¢ava slu€ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Prilikom otpustanja poluge na visokopritisnoj ruénoj
prskalici, presostat iskljucuje pumpu i zaustavlja
visokopritisni mlaz. Ukoliko se poluga pritisne, pumpa
se ponovo ukljucuje.

Simboli na uredaju

Mlaz visokog pritiska ne usmeravati na
ljude, Zivotinje, aktivnu elektri¢nu opremu ili
na sam uredaj.

Uredaj zastititi od mraza.

Uredaj ne sme da se priklju¢i neposredno na
vodovodnu mrezu.

Q

Zastita zZivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja
Q.@ odlozite u otpad u skladu sa ekolo$kim propisima.

Elektricni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a Gesto i
=mm KOmponente kao $to su baterije, akumulatori ili
ulje, koje, u slu€aju pogresnog rukovanja ili
pogres$nog odlaganja, mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuéni otpad.
d,;‘: Radovi na €is¢enju, pri kojima nastaje otpadna
voda koja sadrzi ulje, npr. pranje motora ili pranje
donjeg dela vozila, smeju da se vr§e samo na mestima
za pranje sa separatorom ulja.
C‘,;) Radovi sa deterdZentima smeju da se obavljaju
samo na radnim povr§inama koje ne propustaju
te€nost sa priklju¢kom na kanalizaciju za otpadnu vodu.
DeterdZenti ne smeju da dospeju u vodotokove ili
zemljiste.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Namenska upotreba

Visokopritisni ista¢ koristite isklju€ivo za privatna
domacdinstva.

Visokopritisni ¢ista¢ je namenjen za ¢iS¢enje masina,
vozila, gradevina, alata, fasada, terasa, bastenskih
uredaja itd. vodenim mlazom pod visokim pritiskom.

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaci na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu¢aju Stete nastale
prilikom transporta obavestite vaseg distributera.

Opis uredaja

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Slika A

@ Prihvatni drza¢ za strujni priklju¢ni kabl

@ Prihvatni drza¢ za visokopritisne ru¢ne prskalice

@ Strujni prikljuéni kabl sa strujnim utikacem

@ Stezaljka za strujni priklju¢ni kabl

@ Cev za prskanje glodala za tvrdokornu prijavstinu

@ Cev za prskanje Vario Power za naj¢e$¢e poslove
Ciséenja
Radni pritisak moze da se pode$ava kontinualno,
od stepena SOFT do stepena HARD. Za
podeSavanje radnog pritiska, otpustite polugu
ruc¢ne prskalice i cev za prskanje okrenite u Zeljeni

polozaj. Kada je cev za prskanje okrenuta do kraja
u smeru SOFT, deterdZzent moze da se dozira.

@ Visokopritisna ru¢na prskalica

Stezaljka za odvajanje visokopritisnog creva sa
visokopritisne ru¢ne prskalice

@ Poluga visokopritisne ruéne prskalice
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Bravica visokopritisne ru¢ne prskalice
() Visokopritisno crevo

@ Prihvatni drza¢ cevi za prskanje

({3 Kuka visokopritisnog creva
Transportna rucka

@ Prekida¢ uredaja ,0/0OFF” / I/ON”

Natpisna plogica
@ Brza spojnica za priklju¢ak pod visokim pritiskom

Zavrtnji

*Bastensko crevo (oja¢ano pletivom, precnika
najmanje 1/2 in¢a (13 mm), duzZine najmanje 7,5 m,
sa obi¢énom brzom spojnicom)

Spojnica za priklju¢ak za vodu

@1 Sito

@2 Prikljucak za vodu

@ Usisno crevo za sredstvom za negu

Filter sredstva za &i§éenje

*dodatno potrebno

Montaza

Slike vidi na stranici sa grafikama.

Pre pustanja u pogon, na uredaj montirajte
nepri¢vrséene priloZzene delove.

Pripremite isporu¢ene zavrtnje i odgovarajuci odvijag.

Montaza prihvatnog drzaca za visokopritisne
rucne prskalice
1. Privrstite prihvatni drza¢ za visokopritisne ruéne
prskalice na uredaj pomoc¢u dva zavrtnja.
Slika B

Montaza spojnice za prikljucak za vodu
1. Spojnicu za prikljuéak za vodu pri¢vrstite na

priklju¢ak za vodu uredaja.

Slika C

Pustanje u pogon

1. Uredaj odlozite na ravnu, vodoravnu povrsinu.

PAZNJA

Opasnost od oStecenja prilikom rada sa odmotanim
visokopritisnim crevom
OStecenja na visokopritisnom crevu
Odmotajte do kraja visokopritisno crevo i poloZite ga
bez &vorova, petlji i uvijanja pre upotrebe uredaja.
2. Odmotajte do kraja visokopritisno crevo i ispravite
moguce zapetljavanje i uvijanje.
3. Prikljucite visokopritisno crevo na ureda;j.
a Postavite kop&u na spojnicu.
b Visokopritisno crevo utaknite u spojnicu.
¢ Gurnite stezaljku na spojnici nadole.
Slika D
4. Prikljucite visokopritisno crevo sa visokopritisnom
ruénom prskalicom.
a Pritisnite stezaljke.
b lzvucite stezaljke.
¢ Umetnite crevo pod visokim pritiskom.
d Pritiskajte stegu, dok ne ude u leziste.
Slika E

5. Povlagenjem visokopritisnog creva proverite dali su
spojevi bezbedni.
6. Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

Snabdevanje vodom
Prikljuéne vrednosti proverite na natpisnoj plocicu ili u
poglavlju Tehnicki podaci.
Obratite paznju na propise preduzeca za
vodosnabdevanije.

PAZNJA

Stete zbog prijave vode

Prljavstina u vodi moZe da oSteti pumpu i pribor.
Radi zastite, KARCHER preporucuje upotrebu
KARCHER filtera za vodu (poseban pribor, katalogki
broj 4.730-059).

Prikljuéak na vodovod

PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OStecenje pumpe prilikom koriséenja spojnice creva sa
Aquastop-om na prikljucku za vodu uredaja.
Nemojte koristiti spojnicu za creva sa Aquastop-om na
prikljucku za vodu uredaja.
Koristite spojnicu creva sa Aquastop-om iskljucivo na
slavini za vodu.
1. Bastensko crevo utaknite na spojnicu za crevo za
vodu.
Slika F
2. Bastensko crevo prikljucite na vodovod.
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

PAZNJA

Opasnost od ostec¢enja tokom rada na suvo pumpe
OStecenje pumpe

Iskljucite uredaj ako se pritisak ne formira u roku od 2
minuta.

Postupite u skladu sa uputstvima u Pomoc¢ u slucaju
smetgji.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja ako je uredaj pogresno
usmeren!

Ostecenje pumpe

Postavite uredaj na ravnu, horizontalnu povr$inu i
koristite ga samo u horizontalnoj orijentaciji.

Rezim rada sa visokim pritiskom

PAZNJA

Ostecenje lakiranih ili osetljivih povrsina

Povrsine se ostecuju kada je manje odstojanje mlaza ili
kada se izabere neodgovarajuca cevi za prskanje.
Prilikom ¢&iScenja lakiranih povrSina odrZavajte
odstojanje mlaza od najmanje 30 cm.

Automobilske gume, lak i osetljive povrsine kao sto je
drvo Cistite pomocu glodala za prijavstinu.

1. Cev za prskanje utaknite u ruénu prskalicu visokog
pritiska i fiksirajte je okretanjem za 90°.

Slika G

Ukljucite uredaj (,I/ON”).

Deblokirajte polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Rl el
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Rad sa deterdzentom

A OPASNOST

Opasnost po zdravlje!

TeSko naru$avanje zdravija zbog nestrucne upotrebe

deterdZenata.

Pri kori$¢enju sredstava za ciScenje pridrzavajte se

bezbednosnog lista proizvodaca sredstva za ciscenje.

Nosite propisanu liénu zastitnu opremu.

Napomena

KARCHER sredstva za éiséenje garantuju rad bez

smetnji. Molimo da se posavetujete ili da nabavite nas

katalog i nase informativne listove o sredstvima za
ciséenje.

Napomena

DeterdZent sme da se dodaje samo pri niskom pritisku.

1. Iz kuci$ta izvucite usisno crevo za deterdzent do
Zeljene duzine.

Slika H

2. Usisno crevo za deterdZent zakadite u posudi sa
rastvorom deterdZenta.

3. Koristite cev za prskanje Vario Power.

4. Cev za prskanje okrenite do kraja u polozaj ,SOFT".
Tokom rada se rastvor deterdZzenta me$a sa
mlazom vode.

Preporuc¢ena metoda ¢iS¢enja

1. Po suvoj povrsini Stedljivo naprskajte sredstvo za
CiS¢enje i ostavite da deluje (ne da se osusi).

2. Rastvorenu necistocu isperite visokopritisnim
mlazom.

Posle rezima rada sa deterdzentom
1. Uredaj oko 30 sekundi ispirajte ¢istom vodom.

Prekid rada

1. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Kada se otpusti poluga, uredaj se iskljucuje. U
sistemu se zadrzava visoki pritisak.

2. Zaklju€ajte polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Slika |

3. U slu€aju pauze u radu duze od 5 minuta, iskljucite
uredaj ,0/OFF".

Zavrsetak rada

AN OPREZ

Opasnost od povrede zbog vode koja izlazi pod
visokim pritiskom!

Povrede

Visokopritisno crevo odvojite sa visokopritisne rucne
prskalice ili uredaja samo ako u sistemu nema pritiska.
1. Otpustite polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.
2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Polugu ruéne prskalice visokog pritiska pritiskajte
oko 30 sekundi.

EliminiSe se pritisak koji je preostao u sistemu.
Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Zaklju€ajte polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.
Iskljuéite uredaj ,0/OFF”.

Uredaj odvojite sa snabdevanja vodom.

Mrezni utika¢ izvudi iz uti¢nice.

AN OPREZ

Opasnost od povreda i opasnost od oStecenja zbog
teZine uredaja!

Povrede i ostecenja.

Prilikom transporta i skladistenja obratiti paznju na
tezinu uredaja.

O NOoO O~

Nosenje uredaja
1. Uredaj podizite i nosite hvatajuéi ga za ru¢ku za
nosenje.

Transport uredaja u vozilu
1. Zastite uredaj od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje
&N OPREZ

Opasnost od povreda i opasnost od ostecenja zbog
teZine uredaja!

Povrede i ostecenja.

Prilikom transporta i skladiStenja obratiti paznju na
teZinu uredaja.

Cuvanje uredaja
1. Namotajte strujni prikljuéni kabl na prihvatni drza¢
za strujni prikljuéni kabl i pricvrstite ga stezaljkom.
2. Uredaj odlozite na ravnoj povrsini.
3. Odvojite visokopritisno crevo sa visokopritisne
ru¢ne prskalice.
4. Odvojite cev za prskanje sa visokopritisne ru¢ne
prskalice.
5. Odlozite pribor na uredaju:
a Uglavite Vario Power cev za prskanje u prihvatni
drzac cevi za prskanje.
b Uglavite cev za prskanje glodala za prljavstinu u
prihvatni drza¢ cevi za prskanje.
¢ Visokopritisnu ruénu prskalicu gurnite u prihvatni
drzac.
Slika J
6. Odvojite visokopritisno crevo sa uredaja.
7. Okacite visokopritisno crevo na kuku
visokopritisnog creva.
Pre duzZeg skladistenja obratite paznju na dodatne
napomene, pogledajte Nega i odrZzavanje.

Zastita od mraza

PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

OStecenja uredaja i pribora izazvano zamrzavanjem
vode.

Potpuno ispraznite uredaj i dodatnu opremu nakon
svake upotrebe.

Zastitite uredaj i dodatnu opremu od temperatura
manijih ili jednakih 0°C (32°F).

1. Odvojite snabdevanje vodom na uredaju.

2. Demontirajte visokopritisno crevo na uredaju.

3. Ukljucite uredaj (,I/ON”).

4. Sacekajte maksimalno jedan minut dok iz priklju¢ka
visokog pritiska ne prestane da izlazi voda.
Iskljugite uredaj (,0/OFF”).

Uredaj i pribor Guvaijte u prostoriji zasti¢enoj od
mraza.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahteva odrzavanje tj. ne morate redovno
sprovoditi odrzavanje.

ou
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Ciséenje sita u prikljuéku za vodu

PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OStecenje sita usled nepravilnog ciséenja.
Cistite sito samo pod tekuéom vodom suprotno od
smera protoka.
Nemojte koristiti Siljate ili tvrde predmete kao $to su
npr. npr. igle ili zicane cetke.
PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OStecenje opreme i pribora prilikom rada bez sita ili sa
ostec¢enim sitom.
Pre postavljanja sita u prikljucak za vodu, proverite da li
na njemu ima o$tec¢enja. Odmah zamenite o$teceno
sito.
Nikada nemojte rukovati uredajem bez sita.
Po potrebi ocistite sito na prikljuéku za vodu.
1. Odvrnite spojnicu na priklju¢ku za vodu.
2. lzvucite sito.
Slika K
3. Sito odistite pod mlazom vode.
4. Sito postavite na priklju¢ak za vodu.

Ciscenje filtera za deterdzent
Pre duzeg skladistenja ocistite filter za deterdzent.
1. lzvucite filter sa usisnog creva za deterdzent.
2. Filter ocistite pod mlazom vode.
Slika L

Pomo¢ u slu¢aju smetnji

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete
samostalno da otklonite uz pomo¢ sledeceg pregleda.
U slu€aju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde
navedene, obratite se ovlas¢enoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost po Zivot!

Smrtonosne povrede usled strujnog udara prilikom

dodirivanja delova pod naponom.

Nemojte dodirivati delove koji provode napon.

Iskljucite uredaj.

Izvucite mrezZni utikac iz mrezZne uticnice.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

2. Proverite da li napon koji je naznacen na natpisnoj
plocici odgovara naponu izvora struje.

3. Proverite da li ima oStecenja na strujnom
prikljuénom kablu.

Ne podize se pritisak u uredaju

Dovod vode je nedovoljan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Proverite da li je proto¢na koli¢ina dovoda vode
dovoljna.

3. Proverite podeSavanja na cevi za prskanje.

4. Uverite se da nije prekora¢ena maksimalna usisna
visina.

Sito na priklju¢ku za vodu je zaprljano.

1. Pomocu pljosnatih klesta izvucite sito sa prikljucka
za vodu.

2. Sito ogistite pod mlazom vode.
Slika K

U uredaju ima vazduha.

1. Odzradite uredaj:
a Uredaj ukljucite bez priklju¢ene cevi za prskanje

maksimalno 2 minuta.

b Pritisnite visokopritisnu ruénu prskalicu i
sacekajte, dok voda bez mehuri¢a ne po¢ne da
izlazi iz nje.

¢ Prikljucite cev za prskanje.

Velike oscilacije pritiska
1. Cidéenje visokopritisne mlaznice:

a Pomodu igle uklonite prljavstinu iz otvora
mlaznice.

b Visokopritisnu mlaznicu ispirajte vodom s prednje
strane.

2. Proverite dovodnu koli¢inu vode.

Uredaj nezaptiven

1. Manja nezaptivenost uredaja je tehnicki uslovljena.
U slucaju jace nezaptivenosti angazujte servisnu
sluzbu.

Sredstvo za ¢i$¢enje se ne usisava

1. Koristite Vario Power cev za prskanje i okrenite je do
kraja u smeru ,SOFT".

2. Ocistite filter na usisnom crevu za deterdzent.

3. Proverite dali je usisno crevo za deterdzent
presavijano.

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivna organizacija. Sve smetnje na
vasem uredaju ¢emo otkloniti besplatno u okviru
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje greska u
materijalu ili greSka u proizvodniji. U slu€aju koji podleze
garanciji obratite se sa dokazom o kupovini vasem
prodavcu ili najblizoj ovlas¢enoj lokaciji servisne sluzbe.
(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mozete
pronaci u servisnom delu vase lokalne Kéarcher internet
stranice pod opcijom ,Preuzimanja“.

Tehnicki podaci

Elektri¢ni prikljué¢ak

Napon \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Potrosnja struje A 6
Vrsta zastite IPX5
Klasa zastite = 1]
Strujni osigura¢ (inertan) A 10
Priklju¢ak za vodu

Dovodni pritisak (maks.) MPa 1,2
Dovodna temperatura (maks.) °C 40
Dovodna koli¢ina (min.) I/min 7
Podaci o snazi uredaja

Radni pritisak MPa 8
Maks. dozvoljeni pritisak MPa 12
Proto¢na koli¢ina, voda I/min 55
Maksimalna proto¢na koli¢ina I/min 6,3
Protoc¢na koli¢ina, sredstvo za I/min 0,3
¢iscenje

Povratna udarna sila N 1
visokopritisne ru¢ne prskalice

Dimenzije i tezine

Tipi€na radna tezina kg 43
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Duzina mm 380
Sirina mm 197
Visina mm 264
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na $aci i ruci m/s? 2,2
Nepouzdanost K m/s? 0,7
Nivo zvuénog pritiska Lya dB(A) 75
Nepouzdanost Ky dB(A) 3
Nivo zvuéne snage Ly + dB(A) 90

nepouzdanost Kyya

Zadrzano pravo na tehni¢ke promene.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina oznac¢ena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vaze¢im
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU
direktiva. U slu¢aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

Proizvod: Visokopritisni ¢ista¢

Tip: 1.60x-xxx.0

Vazece direktive EU

2000/14/EZ

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

2014/30/EU

Primenjene harmonizovane norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primenjeni postupak ocenjivanja uskladenosti
2000/14/EZ: Prilog V

Primenjene nacionalne norme

Nivo zvuéne snage dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal
Izmereno: 87

Garantovano: 90

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog
odbora.

/ Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Lice ovlaSéeno za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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evikég utrodeigeig
Mpiv atmd TV TPWTN XPHON TNG
& |||| OUOKEUNG, dIOBAOTE AUTEG TIG YVAOIEG

odnyieg xpriong Kabwg Kai Tig
OuUVOdEUTIKEG UTTOOEIGEIS agpaleiag. EQapudleTe auTég
TIG 00NYiEG.
PulagTe Ta dUo BIBAIOPAKIa yia HETAYEVETTEPN XPNON 1
yia TOV ETTOPEVO IBIOKTATN.

Alatageig ac@alegiag
A& TTPOEIAOINOIHEH
Kivduvog tpauuariouod!
SoBapoi tpauuariopoi Abyw eAAITTwy, Tpomomoinuévwy
N avevepywv diatdéewv aopalsiag.
Mnv mrapakGuTTeTe Kai unv agaipeire g diardéeig
aocpaAsiag Kai unv TS VEKPWVETE. Ta ouarniuara
aopaAsiag xpnoiuedouy yia Tnv mpooTacia oag.

A10KOTITNG CUOKEUNG

O JIaKOTITNG TNG CUGKEUAG ATTOTPETTEI TNV AKOUOIA
EVEPYOTTOINGN TNG OUOKEUNG.

Ac@dAion TIoToAIoU UYNARG TTieang
H ao@dAeia kAeidwvel Tn okavddAn Tou moToAIoU
UWnAAG TTiEGNG KAl OTTOTPETTEN TNV akoUaia
€VEPYOTTOINGN TNG CUOKEUNAG.
AsiToupyia Auto-Stop (autépato oTapudTna)
Av atreAeuBepwBei n okavdaAn Tou TOoTOAIOU UWNARG
TTiEang, o SIAKOTITNG TTHEONG ATTEVEPYOTTOIE TNV AVTAIQ
KaI N PITT UYNAAG TTiEoNG aTapaTdel. Av TTEOTE N
okavddaAn, n avTAia evepyoTtroigital {ava.

ZU0uBoOAd ETTAVW OTN CUOKEUN

TN H pittr) upnAAg Trieang dev TTPETTEl va
Nnal KOTEUBUVETAI TTAVW O€ AVOPWITOUG, {Wa,
ekt sonseen | EVEPYOTTOINPEVO NAEKTPIKO ECOTTAIONO 1) TNV

idla TN oUOKeU.

MpoaTatéwTe TN GUOKEUN OTTO TOV TIAYETO.

H ouokeun dev emITPETTETAI VO OUVOEETAI
dueca 010 dNPGOIo BiKTUO TTOCIKOU VEPOU.
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MpooTtacia Tou TrepIBdAAOvTOg

&y Ta UNIKG ouoKeuaoiag ival avaKuKAWOIUa.
B& AvakukAwveTe TIG OUOKEUOOIEG PE
mepiBailovTiké opB6 TpoéTTO.
O1 NAEKTPIKEG KO NAEKTPOVIKEG GUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIPO AVAKUKAWGIKA UAIKG Kal,
mmm OUXVG, ETTIONG EGOPTAMATA OTTWG PTTATAPIEG
ATTAEG, ETTAVOQOPTICONEVEG ) AAdIa, TToU O€
TePITITWOon AavBaouévng Xprong r amméppiwng
UTTOpOUV Va BéTouv € KivOuvo TNV avepwITivn uyeia
Kail To epIBAAAov. QoTO00, QUTA Ta CUCTATIKG gival
aTapaiTNTa yia TN woTh AgIToupyia TNG oUOKEURG. Ol
OUOKEUEG TTOU QEPOUV auTod To oUBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTTOPPITITOVTal Padi PME TO OIKIaKG aTTopPinpaTa.
C‘,;) Epyaoieg kaBapiopol mou rapdyouv eAaiolya
uypd atmréBANTa, TT.X. TTAUON KIVATAPWY A TNG KATW
TTAEUPAG OXNUATWY, PTTOPOUV va eKTEAOUVTAI HOVO OE
B¢aeig TTAuvTNnpiou TTou eival eEOTTAICUEVEG PE
SiaxwploTr) Aadiou.
d,;‘: O1 epyaoieg P ATTOPPUTTAVTIKO YTTOpPOUV Va
€KTEAOUVTAI HOVO O€ UDATOOTEYEIG ETTIPAVEIEG
epyagiag e ouvdeon aTo oUCTNHA ATTOPPONG
ak@dBapTou vepoU. To aTToppUTTAVTIKG dEV TTPETTEI VO
KOTaAfyel oTa UTTOYEIQ UBATA ) OTO £3APOG.

Ymodeifeig oxeTika pe ouoTatikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKG PE TA CUCTATIKG
Ba Bpeite o dieubuvon: www.kaercher.de/REACH

Evdedelypévn Xxpion

XPNOIYOTIOINOTE TN OUCKEUR KaBapiopoU uwnAng
TTiEONG ATTOKAEIOTIKG YIQ OIKIAKA XPAon.

H ouokeun kaBapiopol uwnAig TTieong TTpoopideTal yia
TOV KABapIoPO PNXavnuATWY, oXNUATWY, OIKOSOUWY,
£PYaAgiwy, TTPOCOWEWYV, BEPAVTWY, UNXAVNHATWY
KATTOU K.ATT. pE pITTA vepoU UWnAAG TTieang.

MapeAkOpeva Kal avTOAAGKTIKA

XPNOIYOTIOIEITE POVO YVAOIa TTAPEAKOPEVA KAl YVATIO
AVTAAAGKTIKG, KABWG auTd £yyUWVTaI TNV 0OPAAn Kal
aTrPOOKOTITN AEITOUPYia TNG CUOKEUAG.

MANpo@opieg OXETIKG PE Ta TTAPEAKOUEVA Kal TO
avtaAakTIkG Ba Bpeite aTn dielBuvon
www.kaercher.com.

MapadoTéog eSOTTAIONOG

O TmapadoTéog eEOTTAIONAG TNG CUCKEUNG OTTEIKOVIZETAI
emavw oTn ouokeuaoia. Katd Tnv agaipeon amé 1n
ouoKeuaoia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWV.
2€ TTEPITITWAON TTOU AEITTOUV TTOPEAKOPEVA 1) £XOUV
TTPOKANBE {NUIEG KATA TN PETAPOPA, EVNUEPWOTE TOV
TTPOuNBEUTA OagG.

Meplypa@n OUOKEURG

Ixnuata oTn ogAida diaypapudTwy
Eikéva A

@ DUAagn Tou NAEKTPIKOU KaAwdiou

@ dUAagn Tou MOTOANIOU UYNAAG TTiEoNG

(®) HAexTpIKG KOADBIO pE PIG

@ ZQIYKTAPOG yIa TO NAEKTPIKO KaAWwdIo ouvdeong

@ ZWAAVaG YeKOOPOU PE PPECa YIa ETTIHOVOUG
pUTTOUG

@ 2wArvag yekaopou Vario Power yia Tig
ouvnBEOTEPEG EPYOTiEG KaBapIopoU

H mrieon epyaciag ptropei va augdavetal
adiaBadunta amdé SOFT péxpr HARD. MNa
pUBHION TNG TTiEONG £pYOTIAG, APrOTE TN OKAVOAAN
TOU TTIOTOAETOU XEIPOG KOl OTPEWTE TOV CWARVA
wekaopou atnv emBuunTA B£on. OTav 0 cwAfRvag
WeKAopoU £xEl TIEPIOTPAPET WG TO TEPUA OTNV
kaTeuBuvon SOFT, ptropei va mpooTedei
ATTOPPUTTAVTIKO.

(@) MioTON uYnAig Trieong

ZIyKTAPaAG dlaxwpiopou Tou AdaTixou uwnAng
TTieong amod 10 TOoTOA UWNARG TTieong

(@) MoxA6g TOoTOAETOU UWNAG TTiEaNg

Ac@daAion moToAioU uwnAng TTieong

(@ AdoTixo uwnAig Trigang

(2 ®UAagn Toug CWANVEG WeKATHOU

(3 AykioTpo AGGTIXOU UWNARG TrEaNg

NaBn peTapopdc

@ AloKOTITNG ouokeung "0/OFF" / "I/ON"

Mivaxida TUTTOU

@ TayxuoUvdeouog yia Tn oUvOean UWNAAG TTieong

Bideg

**AAOTIXO KATTOU (EVIOXUUEVO PE UPATHQ,
diGpeTpog TouAdyiaTov 1/2 ivioa (13 mm), urikog
TouAdxioTov 7,5 m, pe TaxuoUvOEGHO TOU
€UTTOPIOU)

@ >Uvdeopog yia Tn oUvdean vepou

@ znta

@2) zovdeon vepol

@ AGoTIXO avappdenaong yia aTToPPUTTAVTIKO
@3 ®iATpO ATTOPPEUTIAVTIKOU

* Atraiteital €mITTAéOV

TomoléTnon

Mo Ta oxApaTa deite TN ogAida SiaypauudaTwy.
Mpiv atmé TNV évapén xpriong ouvappoAoynaoTe Ta
Aupéva TrapexOpEVa EEOPTANATA OTN GUOKEUN).

Na é€xeTe dlaBEéoIPEG TIG TTAPEXOPEVES BidEG KAl TO

KaTdAAnAo katoaBidl.

TomoBérnon Bdong amobnkeuong Tou
mIoToAI0U UYPNARG TTieong
1. ZTePewaTe TNV UTTOBOXK PUAAENG YIa TO TTIOTOAI
UWNAAG TTiEONG OTN CUCKEUNR WE TIG BUO PBideG.
Eikéva B

ZuvapuoAdynon Tou GUVOECHOU Yia T
ouvdeon vepou
1. BidwoTe 10 0UVOETHO yia Tn gUvdeon vepoU aTn
oUvdean vEPOU TNG OUOKEUNG.
Eikéva C

‘Evapdn xpnong

1. ®EpTe TN OUOKEUN TTAVW O€ HIa opIZOVTIa, ETTITTEDN
ETMQAvEIQ.
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NMPOXOXH

Kivduvog {nuidg kard tn Asiroupyia ue TuAiyuévo

gAaoTik6 owAnva vynAng misong!

Znuiég otov €AaaTikG owAnvas uwnAng mieong

IMpiv Béaere T ouokeun o€ Asitoupyia EeTuliéTe TTANPWS

ToVv €AQOTIKG owAnva uwnAng mieong kar amAwaore Tov

XWPIS KOUTTOUS, ONAIES 1) OUCTPOPES.

2. ZeTUAigTe TOV EAAOTIKG CWARVA UWNAAG TTiEGNG
TeAEiWG Kal AUOTE TUXOV KOUTTOUG, BNAIEG Kal
OUOTPOYEG.

3. ATMoBnkeloTE TOV EUKAUTITO CWAAVA UWPNANG TTiEONG
TN OUOKEUR.

a TpaBrgTe TTPOG Ta TTAVW TOV OPIYKTAPA OTOV
oUvdeapO.

b ZuvdéoTe Tov eAaaTikd owAfva uWnAAG TTiEong
oTOV OUVOETO.

¢ MiéoTe TPOg Ta KATW TOV GPIYKTPA TOU
ouvlEéapou.
Eikéva D

4. XuvdEoTe TOV EUKAUTITO CWARVA UWNAAG TTiEONG OTO

mOoTOA UPNAAG TTiEoNG.

a TMéaTe Tov OQIYKTAPQ.

b TpaBAgTe Tov oQIyKTAPO TTPOG Ta £§W.

c TommoBeTAOTE TOV EUKAUTITO CWARVA UWNAARG
Tieong.

d MiéoTe TO KAITT WOTTOU VO a0@OAITEl.
Eikéva E

5. BeBaiwbeite 6T oI oUVdELDEIG gival aOPAAEig
TPABWVTAG TOV EAAOTIKG CWARVA UWNAAG TTiEONG.

6. ZuvdéoTe TO PIG O€ pIa TTPIda.

Mapoxn vepou
MNa TG TINéG oUvdeaNg BAETTE TNV TTIvakida TUTTOU 1 TO
KEPAAaIO TexviKa aToixeEia.
Tnpeite TOUG KavovIoPOUG TNG UTTNPETTag udpodoTnong.

NMPOXOXH
Znuiég amé akdbapro vepo
O1 pUTTOI TTOU TTEPIEXOVTAI OTO VEPO UTTOPOUV Va
mpokaAéoouv {nuiég otnv avrAia kai ara mapeAKoueva.
Ma Aéyoug mpoortaaiac n KARCHER ouviatd ) xprion
ToU QiATPOU vePoU KARCHER (€116 TTapEAKGUEVO,
apiBudgs mapayyediag 4.730-059).

ZUvdeon og cwARva vepou

rMPOZOXH
Kivduvog mpokAnang {nuidag!
Znuia atnv avrdia érav xpnoiuorrolgite ouvoEeouo
gAaoTikou owAnva pe aquastop orn ouvoeon vepou NG
OUOKEUNG.
Mnv xpnaiuorroigire oUvOEouO EAQOTIKOU OWARVa e
aquastop aTn ouvoEon VEPOU TNG GUOKEUNC.
Xpnoiuotroleite oUuvOeauo eAaaTikol owAnva e
aquastop pévo otn Bpuon vepod.
1. ZuvdéoTe TO AAOTIXO KATIOU GTOV OUVOETHO Yia TN
ouUvdean vepou.
Eikéva F
2. ZuvdéaTe To AAOTIXO KITIOU OTOV GWARVa vEPOU.
3. Avoigte evieAwg Tn Bpuon.

MPOZOXH

Kivduvog {nuidg oe mepimrwon §nprg Asiroupyiag
g avriiag!

Znuiég otnv avidia

ATTEVEPYOTTOINDTE TN OUOKEUN €4V Oev dnuioupynOei
TiEan eVIOg 2 AETTITWV.

Evepynore ouupwva pe 1ig 0dnyies ato AvTIUETWITION
BAaBwv.

TMPOZOXH

Kivduvog {nuidg sdv n ouokeun givai
gubuypauuiouévn Aavlaouéval

Znuiég otnv aviAia

Dépre TN OUOKEUR O€ ETTITTEDN, 0PIfOVTIA ETTIPAVEIA Kal
Aeiroupynorte tn pévo oe opifovria Béarn.

AeiToupyia pe uwnAn Tieon
NMPOXOXH

Znuiég o€ AaKapIOUEVES I} EUAiTONTES EMIPAvVEIES
¢ mePITTTWon oAU pIkpnS améoTaong pItnig 1 o€
TEPITTTWON mAoyNS akardAAnAou owAnva wekaopodu,
mpokaAouvral {nuIES OTIS ETTIPAVEIES.
Kard rov kaBapioud, tnpeire pia améoracn rouAdyiotov
30 cm amré 11§ AaKAPIOPEVES ETIPAVEIES.
Mnv kaBapilete eAaoTika autokivATwy, Bepviki
euaiodbnreg empaveies 6w EUAO UE TO TOUPUTTO UTTEK.
1. ZuvdéaTe évav owAAva WEKOOWOU GTO TTIOTOAI
UYNAAG TTIEONG KOI OTEPEWOTE TOV TTEPICTPEPOVTAG
Tov Katd 90°.
Eikéva G
2. Evepyotroijote Tn ouokeun ("I/ON").
3. Amaoc@ahioTe Tn okavOdAn Tou ToToAIOU UWnAng
Trieong.
4. ThéoTe Tn okavddAn Tou TTIoTOAIOU UWNAAG TTiEONG.
H ouokeur| evepyoTrolgitail.

A&iToupyia pe uypo kabapiouou

A KINAYNOZ

Kivduvog yia tnv vysia!

2oBapés BAGBes atnv uyeia Adyw AavBaouévng xprnons

Twv péowv Kabapiouod.

Tnpeite T0 UAAO oTOIXEIWV aopalgiag Tou

KaraoKeuaaTr) Tou péoou KaBapiouou.

Na popdre rov mpofAemduevo arouiké e€omAioud

mpooTaociag.

Ymoédeién

Ta péoa kabapiouol KARCHER syyudvrai

ammpdoKoTITN Epyaacia. ZntioTte oupuBoUAés i

TTPOUNBEUTEITE TOV KATGAOYO LIAS i TA EVNEPWTIKG uag

@UAAGOIa yia Ta péoa kaBapiouou.

Ymédeién

Ta péoa kabapiouoU pmopolv va mpooTiBevral uévo

utTé xaunAn mieon.

1. TpaBngre amd To TepiBAnua 1o AdoTixo
avappdPnong yia 1o uypod KabapiopoU aTo
€MOUUNTO PAKOG.

Eikéva H

2. KpepdaoTe 10 AdaTIX0 avappdenaong yia 1o uypd
KaoBapiopou o€ doxeio pe katdAAnAo didAupa
KoBapiouoU.

3. XpnoiyotroifoTe Tov cwArva wekaapou Vario
Power.

4. TeploTpéWTe TOV OWARVA WeKAOUOU OTn Béon
"SOFT" uéxpl va TEPUATIOEI.

Katd tn Aeiroupyia 1o didAupa kaBapiopou
TIPOOTIOETAI OTN PITTH VEPOU.
ZuvIoTWHEVN péBodog Kabapiopou

1. WekdoTe Aiyo aTToppuTravTIKG OTn OTEYVA ETTIPAVEIQ
Kal apnaTe va dpdael (Vo Jn oTEYVWOE).

2. ZemAUveTe TN dlaAupévn BPWHIG PE TO TTIOTOAI
uwnAAg TTieong.
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MeTd Tn A€ITOUpYia LUE ATTOPPUTTAVTIKO

1. ZemAUveTe TN OUOKEUR yia TTeP. 30 dEUTEPOAETTTA E
KaBapod vepo.

AilakoTrh} AgiToupyiag

1. Aognote eAelBepn Tn okavOGAN Tou TTIoToAIOU
uywnARg TTieong.
Edv a@roete Tn okavddAn, 1o ynxavnua
amevepyoTrolgital. H uynAn Tieon o1o ouoTnua
diatnpeital.

2. AogaAioTe TN okavdaAn Tou TIoToAIOU UWNARG
Trieong.
Eikova |

3. Ze mepimTwon dIoAEIppaTWY epyaciag pe didpkela
TTAvw até 5 AETITA, ATTEVEPYOTIOINCTE TN CUCKEUN
ue TN Béon "0/OFF".

TeppaTiop6g AeiToupyiog
AN [IPOXOXH

Kivduvog tpauuariouou amoé n Siapuyn vepou utro

uwnAn migon!

Tpauuariopoi

ATTO0UVOETTE TOV EAQOTIKO OwANRva uwnAng tieong amoé

10 MOTOAI UWNANS TTiEonS 1 T OUOKEUr, PU6Vo av aTO

ouaTnua dev UTTApXEl TTiEDN.

1. A@noTe eAelBepn TN OKAVEAAN TOU TTIOTOAIOU
uywnARg TTieong.

2. KAeioTe Tn Bplon.

3. TMiéaTe Tn okavddAn Tou TTOTOAIOU UYNAAG TTiEONG
yia 30 deutepOAeTTTA.
H Trigon 1Tou UTTApPYEl OTO GUCTNUA EKTOVWVETAI.

4. Ag@noTe eAelBepn TN OKAVEAAN TOou TTIOTOAIOU
uywnARg TTieong.

5. Ao@aAioTe TN okavdaAn Tou ToTOAIOU UWNARG
TTieong.

6. AmevepyotroinaTe TN ouokeun otn Béan "0/OFF".

7. AmoouvdEaTe TN OUCKEUN aTrd TNV TTapoxr| vepoU.

8. ATTOOUVOEDTE TO QIG OTTO TNV TIPida.

MeTagopd
AN MPOXOXH
Kivduvog tpauvpariopou kai {nuids Adyw rou
Bdpoug tng ouokeung!
Tpaupuariouoi kai {NUIES
Kard tn ueragpopd kai amobrikeuan AGBere uréwn 1o
Bdpog ¢ oUoKeEUNS.
MeTagpopd TNG CUOKEUNRG

1. ZNKWOTE Kal UETAQEPETE TN OUCKEUR atréd Tn AaBn

HETOPOPAG.

MeTagopd TNG CUOKEUNG O€ OXNUA

1. Aoc@aAioTe Tn ouokeun évavT oAioBnong kai

QAVOTPOTIAG.

ATtrofnkeuon

AN TTPOXOXH

Kivduvog rpauvuariopou kai {nuias Adyw rou
Bdpoug tng ouokeurg!

Tpauuariouoi kai {nuiég

Karé ) peragpopd kar amobrkeuan AGBere uréywn 1o
Bdpog ¢ ouoKeUNS.

®UAan ocuokeung
1. TuAigTe TO NAeKTPIKG KaAWDIO OUVSEDNG OTNV EIDIKA
UTTOd0X 1 PUAAENG KAl GTEPEWOTE TO PE TO KAITT.
2. ToTToBETAOTE TN CUOKEUN TTAVW O€ ETTITTEDN
EMQAvEIQ.

3. AToouvdEoTE TOV EAAOTIKG CwARvVa UYNAAG TTieong
atré 10 MOoTOAN UPNARG TTiEoNG.
4. AmoouvdéaTe TOV OWARVA WYEKATHOU ATTO TO TNIOTOAI
uynAng Trieong.
5. AmoBnkeloTe Ta TPdCoBETA £§apTAPATA OTN
OUOKEUN:
a ZTepewoTe Tov OwARva wekaauou Vario Power
oTtnv 10K utrodox GUAAgNG.
b ZrepewoTe Tov owAAva wekaopoU pe ppéda otnv
€I0IKR uTTod0oXN PUAAENG.
¢ BdaATe 10 MIOTOM UYWNAAG TTiEONG OTNV €1DIKN
utrodoxn eUAagNG.
Eikéva J
6. AtmoouvdéaTe To AAOTIXO UWNANG TTiEong aTré Tn
OUOKEUN.
7. KpepdoTe Tov eAaoTIKO OWARVA UWNAAG TTiEong 010
€101KS AYKIOTPO.
Ma atmoBrnkeuan peyaAuTepng Sidpkelag, AABETE uTTOWN
TIg eTmITTAéov UTTODEIEEIS, BA. Ppovrida kai ouvTipnon.

AVTITTOYETIKI) TTPOCTACIO

MPOXOXH

Kivéuvog mpoékAnong {nuiag!

Znuid otn ouogkeun kai 1a e§aprriuara Adyw maywyuévou

vepou.

Metd ammé kGOe xprion adeiGeTe TeAgiwg TN CUOKEUN Kal

Ta eéaprruara.

lMpoaoraretoTe TN ouokeun Kai Ta eéapriuara amrod

Gsppo:(pameg Katw A ioeg pe 0 °C (32 °F).
AmroouvdEaTe TNV TTapoxn vePOU aTTd T GUOKEUN).

2. AmoouvdéaTe To AdaTIXo UWNARAG TTieong aTd Tn
OUOKEUN.

3. Evepyormroijote Tn guokeun ("I/ON").

4. TMepipévete 10 TTOAU 1 AETTTO, PEXPI VA PNV EEPXETAI
TTAéoV vePS atrd Tnv uTTodOoXT UWNARG TTiEONG.

5. AmevepyotroifoTe Tn ouokeun (“0/OFF”).

6. AToOnkeUOTE TN CUOKEUN KOl TA EEAPTAPATA O€
XWPO XwPig Kivouvo TrayeTou.

®povTida Kal cuvTiRpnon

A KINAYNOS
Kivduvog nAektpomAnéiag
Tpaupariouoi amé v emagn ue éapriuara mou
Sdiappéovral amrd peoua
OéoTe TN OUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.
Armroouvdéare 1o @is arrd Tnv mpida.
H ouokeun dev xpeldeTal ouvtpnan, dnAadn dev eival
aTTAPAITNTO VA TTPAYMATOTIOIEITE TAKTIKEG EPYATIES
ouvTAPNONG.

KaBapiopo6g @iAtpou oTn olvdeon vepou

NMPOXOXH

Kivduvog mpokAnong {nuiag!

Znuid oto @iAtpo Adyw AavBacuévou kabapiouod.
Kabapidere 10 QiATPO 6VO KATW 1T TPEXOUMEVO VEPO
avriBeTa oTnv Kareubuvaon pPorig Tou.

Mnv xpnoiuorroleite aixunpd f okAnpd avrikeiueva,
0w 1.X. BEAOVES 1) oUPLATIVES BOUPTOES.
NMPOXOXH

Kivduvog mpokAnong {nuiag!

ZnuiéG 0Tn CUOKEUN Kal aTa eéapThuara Kard 1n
Aeiroupyia xwpis i pe xaAaouévo @iAtpo.

EAéyére 10 QiATpO YyIa {nuiég mpoToU TNV TOTTOOETHOETE
a7 oUvOEDN VEPOU. AVTIKQTAOTHOTE QUEOWS Eva
XaAaouévo @iAtpo.

Mnv Aeitoupyeite T ouokeun xwpic YiATpo.

Av xpeiadetal, kabapigete To IATPO aTn oUVOEDT VEPOU.
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1. BidwaoTte Tov oUVOEGHO OTN OUVOEDH VEPOU.
2. A@aipéoTe TO QIATPO.
Eikéva K
3. KaBapioTe T0 QIATPO e TPEXOUUEVO VEPOD.
4. TomoBetrioTE TO PiATPO OTNV UTTOBOXN VEPOU.

KaBapiou6g Tou @iATpou aTroppuUTTaVTIKOU
Mpiv atrd atrodrikeuon yia PeyaAUTEPO XPOVIKO
S160TNHa KaBaPIioTE TO PIATPO ATTOPPUTTAVTIKOU.

1. AgaipéoTe To QIATPO aTTO TOV EAAOTIKG CWARVA
avappoéPnong aTTopPUTTAVTIKOU.

2. KoBapioTe 10 QIATPO pE TPEXOUHEVO VEPOD.
Eikéva L

AvTtigeTwtrion BAapwyv

O1 BAGBeG opeilovTal ouxva o€ AOAPAVTEG QITIEG, TIG
OTTOIEG PTTOPEITE VO AVTINETWTTIOETE HOVOI OOG PE TN
BoriBeia Tou TTOPAKATW TTVAKA. Z€ TTEPITITWON
ap@iBoAiag ) o€ TrepiTTTwon BAARNG TTou dev
avaypdageTal EdW PTTOPEITE VO aTreUBUVEDTE O€
egouaiodoTnuévo katdaTnua.

A KINAYNOX

Oavarneopog kivéuvog!
Oavarngdpor pauuatiouoi Abyw nAekrporrAnéiag kard
v emaQn ue NAEKTPoYOPa LEPN.
Mnv ayyiete nAekTpopdpa e€apriuara.
ATTEVEPYOTTOINOTE Tr) CUOKEUN.
ATTOOUVOEETE TOV PEUNATOANTITN aTTd TNV TTPIda.
H ouokeun dev Asitoupyei
1. ThéoTe Tn okavddaAn Tou TToTOAIOU UPNAAG TTiEONG.
H ouokeur| evepyoTrolgital.
2. EAéyETe av oUP@QWVEN N TEON TTOU avVayPAPETal GTNV
mvakida TUTTou PE TNV Tdon Tng TTNYRAS peUPaATOG.
3. EAéy&re 10 NAekTpIKG KAAWDIO VIO {NUIEG.
H ouokeun dev éxel ieon
H mapoxn vepou eivar oAU pikpn.
1. Avoigte gvieAwg Tn Bpuon.
2. EAéyEre av gival eTapkng n mapoxn vepou.
3. EAéy&re Tn pUBUION TOU CWARVa WPekaopou.
4. EMéyEre 0TI dev €xel EemepaoTei TO PéyIoTo UWOG
avappdenong.
To giATpo oTNV UTTOBOXA VEPOU Eival AEPWUEVO.
1. Ag@aipéoTe TN OATA OTN GUVOEON VEPOU UE MIa
ETTITTEDN TAVAAIQL.
2. KaBapioTe 10 QIATPO pE TPEXOUHEVO VEPO.
Eikéva K
211 OUOKEUN UTTAPXEI AEPAG.
1. E&aepwaTe TN OUOKEUN:
a EvepyomroijoTe TN ouokeur 1o TTOAU yia 2 AeTTTd
XWPIG va £XETE OUVOETEI TO CWANVA WYEKATHOU.
b MéaTe To MOTOA UWPNAAG TTIEGNG KOl TTEPIPEVETE
HEXPI va eGEPXETAI VEPS XWPIG PUTTAIDEG aTTO TO
TOTOA UYNARG TTiEONG.
Cc ZuvdéaTe To OwARva Yekaouou.
"EvToveg SI0KUPAVOEIG TTiEONG
1. KaBapioTe To akpo@uoio uwnAig Trieang:
a AmopakpUVeTe TOUG PUTTOUG aTT TNV OTTH TOU
aKPOQYUGioU pE pIa BeAdva.
b =emAUveTe TO akpo@UGIo UYPNANG TTiEGNG PE VEPO
aTrd PTTPOCTA.
2. EAéy&re TNV TTOOOTNTA TTAPOXNG VEPOU.
Mn oTeyavi) CUOKEUR
1. Mia pikprj diappon oTn GUoKeUr Bewpeital
@UOIOAOYIKN YIO TEXVIKOUG AOYOUG. € TIEPITITWON
€vrovng 8I0PPONG, EVNHEPWOTE TNV
e&ouaiodoTnuévn uTTNPETia eEUTTNPETNONG
TTEAATWV.

Agv yiveTal avappo@non TOU ATTOPPUTTAVTIKOU

1. XpnoiyotroiiaTe Tov cwAfva wekaouou Vario

Power kai TTEPIOTPEWTE TOV TTPOG TNV KaTeUBUvVON

«SOFT» péxpl va TepUaTIOEI

KaBapioTe 10 @iATpo 0TO AdOTIXO avappo®nong

ATTOPPUTTAVTIKOU.

3. EAéyEre To AAOTIXO avappdPnong aTToppuTTavTIKOU
yia Tuxév TooKiopaTa.

EyyUnon

Y& KGBe Xwpa IoXUoUV o1 6pol eyyunang ol OTToiol
€kdidovTal atrd TNV apuédia eTaipeia dIAVOUNG HaG.
Tuxov BAGBeg oTn ouokeun oag mMdlIopOWVoOVTal ATTd
€UAG XWPIG Xpéwan evIOg TNG TTpoBeapiag eyyunong,
epooov opeilovtal oe a@aApa UAIKOU 1 KOTAOKEUAG. Z€
TIEPITITWON €yyUnong ateubuvOeiTe oTOV TTPOUNBEUTA
0ag ) aTo TTANCIECTEPO £60UCI0BOTNPEVO CUVEPYEIO,
TIPOOKOMI{OVTAG TO TTAPACTATIKG TNG AYOPAS.

(y1a dieuBuvoelg BAETTE TNV TTiIow oeAida)

Mepaitépw TANPo@opieg yia TNV eyyunon (eav
uTTapxouV) Ba Bpeite oTNV KapTEAT T£PPIG TNG TOTTIKAG
10T00¢€Aidag Tng Karcher otnv evértnTa "Downloads".

Texvikd oToIxEia

HAekTpIKA oUVEEON

N

Taon \Y 220-240
ddon ~ 1
ZuyvoTnTa Hz 50-60
KaravadAwon pelpatog A 6
ToTmog TTpooTaCiag IPX5
Karnyopia TpoaTtagciag =] Il
Ac@aAeia SiKTUOU (PE A 10
XpovokaBuaTépnan)

Zuvdeon vepol

Mieon mapoxng (uéy.) MPa 1,2
O¢eppokpaaia TapoxNg (HEY.) °C 40
Moo6étnTa TTapoxng (eAdyx.) I/min 7
ZTOIXEiO I0XU0G CUOKEUNG

IMieon Asimoupyiag MPa 8
Méy. emTpeTTh TTiEON MPa 12
Mapoxn, vepod I/min 5,5
Mapoxn péyiomn I/min 6,3
Mapoxn, aTroppuTTavTIKO I/min 0,3
Auvapn omoBodpdunong Tou N 1"
ToToAIoU UYNARG TTieang

AilaoTdoeig kai Bdapn

Tuké Bdpog Aertoupyiag kg 43
Mnkog mm 380
MA&Tog mm 197
“Yyog mm 264

MeTpnpéveg Tipég katd EN 60335-2-79

Tiur dovAcewv xeploU-Bpaxiova m/s® 2,2
ABepaidTTa K m/s? 07
Z140pN NXNTIKAG Trieong Lpa dB(A) 75
ABeBadTNTO Koa dB(A) 3

EANvika 113



2TABPN NXNTIKAG 10XU0G Lya + dB(A) 90

ABeBaidTnTa Kyya

Me Tnv emQUAAgN TEXVIKWY aAAaywV.

AAAwon ocuppépewong EE

Me 10 TTapOV dnAWVOUPE OTI N TTAPAKATW PNXavh Adyw
TOU OXEDIAOMOU KaI TOU TUTTOU KOTAOKEUNG TNG KABWG
Kal aTnv €kdoon Tnv oTroia éxoupe dlaBéoel oTnv ayopd
TTANPOI TIG OXETIKEG BATIKEG ATTAITATEIG YIO TNV
aog@daAeia kal TNV uyeia Twv Odnyiwy EE. ¢ epiTTwon
TPOTIOTTOINONG TNG UNXAVAG TTOU JEV £XEI CUPPWVNOET
ME EPAG, auTh n BAWGCT AKUPWVETAL.

Mpoidv: Zuokeun kaBapiopou uwnAng TTieang

TOTog: 1.60x-xxx.0

ZxeTikég Odnyieg EE

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2011/65/EE

2014/30/EE

Eg@appolopeva evappoviouéva TpoTuTTa

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

E@appolopevn diadikacia agioAdynong
ouppdpeWaNng

2000/14/EK: Mapdptnua V

E@appodopeva eBvikd TpoTUTTA

ZTa0uN NXNTIKAG 10XU0g dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Metpnuévn: 87

Eyyunpuévn: 90

O1 utTtoypdPovTEG EvEPYOUV KAT EVTOAN Kal PE
£€0ua1006TNON aTTO TO BIOIKNTIKG GUPBOUAIO.

2 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

YTelBuvog TEXVIKOU PaKEAOU:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

dag: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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O6wue ykaszaHusA
Mepen nepBbIM NPUMEHEHNEM
& |||| YCTPONCTBA 03HaKOMUTLCS C AaHHOW

OPUrMHaNbLHOW UHCTPYKLUMEN No
aKcnnyaTaumu v npunaraemMbiMy ykaszaHusimm no
TexHuke 6e3onacHocTu. [lencTBoBaTh B COOTBETCTBUN C
HUMK.

CoxpaHsTb 06e GpoLutopbl ANs AanbHenLwWwero
nosb3oBaHUsA UNW Ans criedyioLiero Bnagensua.

MpepoxpaHuTenbHble YCTPOUCTBA

AN NMPEAYTPEXXOEHUE

OnacHocmb mpasMmuposaHusi!

CepbesHble mpasMbi U3-3a OMCYymemeus,
MoOuguKayuu unu HeakmusHocmu
npedoxpaHumenbHbIX ycmpoticms.

He ueHopupytime, He ydansiime u He deakmusupylime
npedoxpaHumersbHbie ycmpolicmea.
lMpedoxpaHumernbHbie ycmpolicmea npedHa3HavyeHb!
0Onsi eawel 3aujumel.

BbikntoyaTenb ycTtporcTBa
Bbikntoyatens ycTporcTBa NpensTcTByeT
HenpegHamepeHHowW paboTe ycTpolncTBa.

QMKcaTop BbICOKOHaANoOpHOro nucrosfeta
dukcaTop GrNOKMpYET pblvar BbICOKOHANOPHOTO
nucToneTa 1 3almiaeTt oT HenpegHaMepeHHoro
3anycka ycTponcTea.

QyHKUMﬂ aBTOMaTU4YeCKoOro ocraHoBa
Ecnu pbluar BbICOKOHaNoOPHOro NUCToneTa
OTNYCKAETCsl, MAHOMETPUYECKMUIA BbIKIIOYaTENb
OTKMIOYaET Hacoc, Nofaya BoAbl NoA BbICOKUM
[aBrneHveM npekpatyaetcs. Mpu HaxaTum Ha pblyar
Hacoc CHOBA BKITOYaeTCs.

CuMBONbI Ha YCTPOUCTBE

TN He HanpaBnsiTb CTPYI0 BO/ibl MOA BbICOKAM
@ [aBneHueM Ha NoAein, XUBOTHBbIX,
BKIMIOYEHHOE 3aneKTpuyeckoe
obopynoBaHue Unm Ha camo yCTPOMCTBO.
3awmiaTte yCTpOMUCTBO OT MOPO3a.

Protoct rom st
Vor Frostschitzent
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YCTpoMncTBO 3anpeLyaeTcs nogkmnoyaTb
HenocpeacTBEHHO K KOMMYHarbHOW
X03AMCTBEHHO-NMUTHEBOW BOAONPOBOAHOMN

ceTn.

3awuTa okpyxarowen cpeabl

£y YNakoBOYHblE MaTepuansl NoaaalTcs
BTOPUYHOM NepepaboTke. YnakoBKy Heobxoammo
yTunusunposatb 6e3 yuepba Ans okpyxatoLein
cpenbl.
OnekTpuyeckme 1 3NeKTPOHHbIE YCTPONCTBa
4acTo cofepXar LieHHble maTtepuansi,
mmmm TPVOJHBIE ANS BTOPUYHON NepepaboTku, n
3a4acTylo Takne KOMMOHEHTbI, kak 6aTapewu,
aKKyMynaTopbl MM Macno, KoTopble npu
HenpaBuNbHOM 0bBpalLeHnn NNn HeHaanexatlen
yTUNU3aLumn NpeacTaBnsAoT NoTeHUManbHyo
0MNacHOCTb Ans 300POBbS U OKpyXatoLwen cpeabl. Tem
He MeHee, AaHHble KOMMOHEHTbl HeobXxoanMbI ANns
npaBuIbHON paboTbl yCTpONCTBa. YCTponcTBa,
0603HaYeHHble 3TUM CMMBOIIOM, 3arpeLLeHo
YyTUNN3NPOBAaTbL BMECTE C ObITOBBIMM OTXOAAMM.
cg) PaboTbl No o4ncTke, B pesynbsraTe KOTOpbIX
obpasyeTca cTovHast Boda, cogepalias macna,
Hanpvmep, NPOMbIBKa ABUraTens, Molka aHuLa,
[OSKHbI MPON3BOANTLCS TOMNBKO HA MOEYHbIX
nnowagkax ¢ macnooraenurenem.
cg) PaboTbl ¢ MoOtOLWMMY CPEACTBAMM AOMKHbI
NPOBOANTLCS TOMBKO HA BOAOHENPOHMLIAEMbIX
paboyrx NOBEPXHOCTSIX C MOAKMOYEHNEM K ObITOBOM
KaHanusauuu. He gonyckaTtb nonagaHus MOKLLMNX
CcpeacTB B BOAOEMbI UMK MOYBY.

Yka3aHus no komnoHeHTam (REACH)
[ns nonyyeHusa akTyanbHOW nHgopMaLmm o
KOMMOHeHTax cM. www.kaercher.de/REACH

Mcnonb3oBaHne No Ha3Ha4YeHUIo

Vcnonb3oBaTb MOKLLMI annapar BbICOKOro AaBreHns
TOMbKO B BbITY.

MotoLuii annapat BbICOKOro AaBNEHWs NpeaHasHaveH
ONst MOMKM MalLWnH, aBToMobunen, CTpoeHui,
MHCTPYMEHTOB, hacafoB, Teppac, CafoBO-OrOpOAHOI0
VNHBEHTApPSI U T. [. C MOMOLLbIO CTPYM BOAbI NOA BbICOKUM
[OaBreHnem.

MpuHagneXxHOCTU U 3anacHble

yacTtu

Vcnonb3oBaTh TOMbKO OpUrMHanbHbIE
NPUHAANEXHOCTUN 1 3anacHble YacTu. TONbKO OHU
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboliHyto paboTy
yCcTponcTBa.

[ina nony4eHns nHopmaummn o NPUHaANEXHOCTAX 1
3an4yactax cM. www.kaercher.com.

KomMmnnekT nocrtaBku

Komnnektaums ycTpoiicTBa ykasaHa Ha ynakoske. [pu
pacnakoBKe yCTPOWCTBa NPOBEPUTL KOMMIIEKTaLMIO.
Mpu o6HapyxeHnn HegoCTaOWNX NPUHAANEXHOCTEN
UMK MOBPEXAEHWUI, MOMNyYEHHbIX BO BPEMSI
TPaHCNOPTUPOBKW, CneayeT YyBEAOMUTL TOProByHo
opraHv3auumio, NpofaBsLLyi0 YCTPOCTBO.

OnucaHue ycTponcTBa

PUCYHKM CM. Ha CTpaHULaX C PUCYHKaMMn
PucyHok A

@ MecTo [nsi XxpaHeHNs LWnaHra ceTesoro kabens

(2) Depxaten BLICOKOHAMNOPHOTO NUCTOMNETa
(3) CereBoit kaBerib CO LITENCETbHOM BUMKOIA
@ 3axuM Ans ceTeBoro kabens

(8) Crpy¥iHas Tpy6ka C rpsaesoii chpesoit Ans
ynanenus saTeepaeBLUei rpsian

@ Crpy¥iHas Tpybka Vario Power Ansi OCHOBHbIX
3aAay no o4ncTke
Paboyee faBneHne MOXHO MNaBHO MOBbILLATEL OT
SOFT (Hu3koe) no HARD (Bbicokoe). Ans
perynupoBku paboyero faBrnexns cneagyet
OTMYCTUTb pblvar py4YHoro nucTonera-
pacnbinUTens 1 NOBEPHYTb CTPYIHYIO TPY6Ky B
Hy>XHOe nonoxeHwue. Ecnn cTpyinHas Tpybka fo
ynopa nosepHyTa B HanpasneHum SOFT, MoxHO
nobaBuTh MoloLLee cpeacTBo.

BblcokoHanopHbI nucToneT

3axvM Ons 0TCOeAMHEHMS LWaHra BbICOKOro
AaBrneHua OT BbICOKOHaNOpPHOro nucroneta

®0

Pbluar BbICOKOHANOpHOro nuctoneTa
®dunkcaTop BLICOKOHANOPHOrO NucToneTa
LLnaHr BbiCOKOro AaBneHust

MecTo ans xpaHeHusi CTPYMHbIX TPy6OK
Kptok Ans wnaHra BbICOKOro AaBreHNst
TpaHcnopTUpoBoOYHas py4ka

Bbikntoyatens yctporictea «0/OFF»/«I/ON»
3aBopckas Tabnuuka

BricTpopasbemHas MydTa Ans naTpy6ka BbICOKOTO
[aBneHus

BuHTbI

ClIESICICICICGICISIEXC)

*CapoBbli LWNAHT (apMUPOBAHHBIN, MUHUMAarbHbIN
avawmetp 1/2 grorima (13 MM), MUHUManbHasa AnvHa
7,5 M, CO CTaHAapTHOW BbICTPOPa3bEMHOW
MydTON)

@ MydbTa Ans noasoaa sBoab!

@1 Cetyatbiii unsTp

@€2) NMartpy6ok Ans noasoaa oAbl

@ BcacblBatoLumii LWnaHr 4fsi MOKLLEro cpeacTsa
@ duUnLTp MoroLLEero cpeacTsa

* TpebyeTcsi 4ONONHUTENBbHO

MoHTax

PUCYHKM CM. Ha cTpaHMLaX C PUCYHKaMK.

Mepen BBOAOM B 3KCNMyaTaLyio YCTaHOBUTb
He3aKpenneHHbIE NpunaraeMble YacTu Ha YCTPOMCTBE.
MoAroToBUTH BXOASILLME B KOMMIIEKT NOCTABKU BUHTbI U
COOTBETCTBYIOLLYIO OTBEPTKY.

YcTaHOBKa oTCceKa AnA XpaHeHus nucrtorneTta
BbICOKOIro gaBJrieHUsA
1. Tpukpenntb aepxaTtenb BbICOKOHANOPHOro
nucToneTa K ycTpoucTBy ABYMS BUHTAMMU.
PucyHok B
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YcraHoBKa Myd)TbI Anda noasoaa BoAbl

1. MpuBMHTUTE MydTY ANs noaBoAa BoAbl K naTpybky
NSt NoBOAA BOAbl HA YCTPOWACTBE.
PucyHok C

Beopa B akcnnyatauuto

1. TocTaBuTb YCTPOWCTBO HA POBHYHO
rOPU3OHTanbHY NOBEPXHOCTb.

BHUMAHUE
OnacHocmb noepexoeHusi npu pabome ¢
HaMomaHHbIM WiaH20M 8bICOK020 daesieHusi!
IMospexdeHusi winaHaa 8bICOKO20 OaereHUusl.
lMeped akcrinyamauyuel ycmpoticmea MosiHOCMbio
pa3momalime wnaHa 8bICOK020 0aseHus u
pasnoxume ezo 6e3 y3r108, nemersb U
rnepekpy4usaHul.
MonHocTbio pa3amMoTaThb LUNaHr BbICOKOTO AABIIEHNS!
1 pacnyTaTb BO3MOXHble y3Mbl, NeTNn 1
nepekpy4nBaHus.
3. TMofcoeanHUTD LUNaHr BbICOKOTO AaBNeHUs K
yCTPONCTBY.
a MogHaTb 3axum Ha mydTe.
b BcTaBuTb LINaHT BbICOKOTO AaBneHusi B MydTy.
¢ lMpwxaTb 3aXnMm Ha MydTe BHUS.
PucyHok D
4. TloAcoeavHWTb LWMaHr BbICOKOMO AaBMeHUs K
BbICOKOHAMOPHOMY MUCTOMETY.
a CxaTb 3aXum.
b BblHYTb 3aXuMm.
¢ BcTaBuTb WNaHr BbICOKOTO AaBneHus.
d MpwxaTb 3axum Ao ukcaumm.
PucyHok E
5. TpoBepuTb HaAEXHOCTb COEANHEHUI, MOTAHYB 3a
LUNIAHT BBICOKOTO AABIIEHNS.
6. BcTaBWTb LUTENCESbHYIO BUMKY B PO3ETKY.

Mopayva BoAabI
MapameTpbl ANst NOAKMIOYEHUS yKa3aHbl Ha 3aBOACKON
Tabnuuke unu B rmaese TexHu4Yeckue
Xapakmepucmuku.
CobniogaTb npeannucaHnsa npeanpusaTust
BOAOCHaGXeHMS.

BHUMAHWE

MoepexdeHus u3-3a 3a2psi3HeHHOU 800bI
BaepsizHeHus, codepxaujuecs 8 8ooe, mogym
8bI38aMb 108PeXOEHUS Hacoca U npuHadnexHocmed.
[ns sawums komnarusi KARCHER pekomeHdyem
ucronb308ame 60dsHol punbmp KARCHER
(cneyuarnbHble npuHadnexHocmu, Homep Ons 3aka3a
4.730-059).

MoaxkntoyeHne kK Boaonposoay

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexdexus!
IMospexdeHue Hacoca Mpu Ucnonb308aHuU WiaH2080ul
mygmei ¢ cucmemol Aquastop Ha 8000MPO8OOHOM
nampy6bke ycmpoticmea.
He ucnonb3yliime wnaHz2o8yto mygmy ¢ cucmemoul
Aquastop Ha nampy6ke 0ns nodsoda 800b!
ycmpoticmea.
Ucnonb3ylime wnaHzo8yto myghmy ¢ cucmemou
Aquastop mosnbko Ha 8000POBOOHOM KpaHe.
1. YcTaHOBUTbL CaloBbIV LUNAHT HA MydpTY Ans
noasoaa BoAbl.
PucyHok F
2. TNopcoeanHUTb CafloBbIN LUNAHT K BOAONPOBOAY.
3. T1onNHOCTBLIO OTKPbLITE BOAOMPOBOAHbIV KpaH.

BHUMAHWE

OnacHocmb noepexdeHust u3-3a cyxo2o xoda
Hacoca!

lMospexdeHue Hacoca

Omkno4yume ycmpolicmeo, ecriu OHO He co3daem
OdaerneHue 8 me4yeHue 2 MuHym.

Heticmsylime 8 coomeemcmeauu ¢ UHCMPYKUUSMU 8
TMomouwib npu HeucrpasHOCMSAX.

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexadeHusi Npu HenpasusLHOM
eblipasHuUeaHuu ycmpolicmea!

lMospexdeHue Hacoca

Cmasbme ycmpolicmeo Ha POBHYH 20pU30HMarIbHYI0
108ePXHOCMb U IKCrTyamupylime e20 MosibKo 8
20pU3OHMANbHOM MOMOXEHUU.

Pexum paGOTbI C BbICOKMUM OaBreHunem

BHUMAHUE

lMoepexdeHue oKpaweHHbIX Unu

YyyecmeumesibHbIX nogepxHocmeu

lNosepxHOCMU nospexoaomcsi npu CIUWKOM Maniom

paccmosiHuu 0o obbekma unu npu ebibope

Hernooxodsuwel cmpyliHol mpy6Ku.

[Mpu o4ucmke oKpaweHHbIX nogepxHocmeu

cobnodame paccmosiHue He meHee 30 cm.

He yucmumb asmomobusibHbIe WUHbI, OKpaweHHbIe

unu yyecmeumersibHble M08EPXHOCMU C

ucnonb308aHUeM epsi3esol (hpesbi.

1. BcTtaBuTb CTpyiHYO TPYOKY B BbICOKOHAMOPHbIN
nucTonet u 3adukcrpoBaTb ee, NoBepHyB Ha 90°.
PucyHok G

2. Bkniountb ycTpoincteo («I/ON»).

3. PasbnokupoBaTb pblyar BbICOKOHANOPHOIO
nucronera.

4. HaxaTb pblyar BbICOKOHaNoOpHOro nucrorneTa.
YCTPONCTBO BKIOYaETCS.

3Kcnnya'ra|.|vm C YACTALLUM CpeaACTBOM

A OMACHOCTb

OnacHocmb Ons 300poebs!

Cepbe3Hbili 8ped 300p08bi0 U3-3a HENMPasuibHO20

ucnonbL308aHUsi MOKWUX cpedcms.

Cobntodatime nacriopm 6e3onacHocmu

rpou3eodumernsi Moroweao cpedcmea.

Ucnonb3ylime npednucaHHble cpedcmea

uHOuBuUOdyarnbHOU 3aWumel.

lMpumeyaHue

Morowue cpedcmea KARCHER zapaHmupyrom

6ecriepebolHyto pabomy. Bei moxxeme o6pamumbcs

3a KoHcynbmauyued, 3anpocums Haw Kkamaroa u

UHGhOPMaYUOHHbIEe NaMsimKU o MouwuM cpedcmeam.

lMpumeyaHue

Morowue cpedcmea MoxHO dobasnsimbe mMosbKo npu

HU3KOM OaereHuu.

1. BcacbiBalowuin WNaHr 4nsi MOLLEro cpeacTaa
BbITaLLMTL M3 KOprnyca Ha HeobxoavMyto AnuHY.
PucyHok H

2. OnycTWTb BCACbIBAKOLMIA LUNAHT AN YUCTALLENO
cpefcTBa B eMKOCTb C PaCTBOPOM YMCTSILLETO
cpeacTsa.

3. Wcnonb3osaTb CTpyWiHyto Tpyoky Vario Power.

4. TloBepHYTb CTPYIHYIO TPyOKy B NonoxeHune
«SOFT» po ynopa.

Bo Bpems paboTbl pacTBOp MoloLLEro cpeacTasa
nobaenseTcs k cTpye BoAbl.

116 Pycckuii



PekoMeHAOBaHHbIA METOA O4UCTKU

1. MotoLLee CpeACcTBO 9KOHOMHO PACTbINUTL Ha CYXYyto
NOBEpPXHOCTb W AaTb eMy NoaeicTBoBaTh (He
BbICbIXaTb).

2. CMbITb 3arpsi3HEHVs CTpyeWi BbICOKOTO JaBMneHus.

Mocne JKcnnyartauum ¢ MOKOLUM CpeacTBOM

1. TTpOMbITb YCTPOWCTBO YNCTOWN BOAON B TEYEHNE
npubn. 30 cekyHa.

MpuocTaHoBKa paboThbl

1. OTnycTWTb pblyar BbLICOKOHAMOPHOrO NUcToneTa.
Mpw oTNycKaHWM pbl4ara yCTPOMCTBO BbIKIMIOYAETCS.
Bbicokoe fAaBneHne B cMCTEME COXPaHSETCS.

2. 3agukcmpoBaTb pblyar BbICOKOHAMNOPHOIO
nucronera.
PucyHok |

3. Bo Bpems nepepbiBoB B paboTe 6onee 5 MuHyT
yCTPOMNCTBO cneayeT BbikntodaTb «0/OFF».

OkoH4aHue paboThi

&N OCTOPOXHO
OnacHocmb mpaeMuposaHusi e pesynbmame
8bIxo0a 600bI M0d 8bICOKUM GaenieHuem!
Tpasmbi
OmcoeduHsimb wnaHe 8bICOK020 OaeneHusi om
8bICOKOHAINoPHO20 nucmoriema unu ycmpoticmea
mornbko moe0da, koeda 8 cucmeme omcymcmeayem
daeneHue.
1. OTnNycTUTb pblyar BbICOKOHAMOPHOIO NUcTorneTa.
2. 3aKkpblTb BOAONPOBOAHbIN KpaH.
3. HaxumaTb pblyar BbICOKOHaNOPHOro nucToneTa B
TeyeHue 30 cekyHa.
OcrTaBLlueecs B cucTeme AaBreHune cbpacbiBaeTcs.
4. OTnycTuTb pblyar BbICOKOHAMOPHOrO nNucTonera.
5. 3aduKcupoBaTh pbldar BbICOKOHANOPHOro
nucroneTa.
6. BbikniounTb ycTponcteo «0/OFF».
7. OTCOeanHUTb YCTPOWCTBO OT CUCTEMbI
BOAOCHaGXeHUS.
8. W3Bneub ITENCEnbHYO BUMKY U3 PO3ETKM.

TpaHcnopTupoBKa

AN OCTOPOXXHO

OnacHocmb mMpaeMupoeaHusi U NoepexoeHust us-
3a eeca ycmpolicmea!

Tpasmbl u nogpex0eHusl.

Bo epemsi xpaHeHusi U mpaHcrnopmupoeKU y4umsieams
8ec ycmpoticmea.

lNMepeHocka ycTponcTBa
1. ToaHsATb YCTPOWCTBO 3a PyYKy U NEpeHecTu.

TpaHcnopTMpPOBKa YyCTPOUCTBA B
TPaHCNOPTHOM CpefacTBe
1. 3adwmkcupoBaTb YCTPONCTBO OT CMELLEHUS U
OMpPOKNAbIBaHUS.

XpaHeHue

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi U noepexoeHus us-
3a eeca ycmpoticmea!

Tpasmbi u nospexx0eHusl.

Bo 8pemsi xpaHeHuUs U mpaHCnopmuposKU y4yumbi8ams
8ec ycmpoticmea.

XpaHeHue yCTpOﬁCTBa
1. O6mortaTb ceTeBoii kabenb BOKpyr MecTa ans

XpaHeHWsi ceTeBoro kabens u 3acmkcupoBaTtb

3aKMMOM.

2. TocTaBWTb YCTPOWCTBO Ha POBHOW NMOBEPXHOCTU.
3. OTCcoeaMHUTb LWMaHr BbICOKOTO AaBleHus ot

BbICOKOHAMOPHOro NucToneTa.

4. OTCoeanHUTL CTPYIHYtO TpybKy OoT

BbICOKOHAMNOPHOro NucToneta.

5. PasmecTuTb NpuHaANexXHOCTU Ha YCTPONCTBe:

a BcraBuTb cTpyiHyto Tpybky Vario Power B MmecTo
ONs XpaHeHWUs CTPYWHbIX TPyBOK A0 Luenyka.

b BcTaBuTb CTPYIHYIO TPYyOKY C rpsisaeBoi chpeson B
MEeCTO Ansi XpaHEeHWs CTPYMHbIX TPYBOK A0
Lenyka.

¢ BcTaBuTb BbICOKOHAMNOPHLIN NUCTONET B MECTO
ANS XpaHeHWs nucroneTa.

PucyHok J

6. OTCOeaMHWTb LUNaHT BbICOKOTO AaBMeHUsl OT
yCcTponcTBa.
7. TopBecwTb LUNaHr BbICOKOrO AABMNEHUS Ha KPHoK

ONs WnaHra BbICOKOro AaBrieHus:.

CobniogaTte AononHUTenbHbIE YKazaHus nepeq
ANUTENbHBIM XpaHEHUEM, CM. Yx00 u mexHu4Yeckoe
obcnyxueaHue.

3awwmra ot 3amMep3aHusa

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexdeHusi!

lMospexdeHue ycmpolicmea u npuHadnexHocmeu us-

3a 3amep3aHusi 600kbl.

lMonHocmbro onopoxHsalUme ycmpoticmeo u

MpUHadNexHoOCmu rocie Kaxoo2o UCMosb308aHUSI.

Sawuwatime ycmpoticmeo u npuHadnexHocmu om

mewmnepamyp Huxe unu pasHbix 0 °C (32 °F).

1. TlepekpbITb Nogavy BoAbl Ha YCTPOWCTBO.

2. OTCOeAMHUTb LIMaHr BbICOKOTO AaBneHns oT
yCTpOWCTBa.

3. BkniounTb ycTpoiicTso («I/ON»).

4. TMopoxpaTb He Gonee 1 MUHYTLI, NOKa Ha NaTpy6ke
BbICOKOIO [JaBIeHUs He NepecTaHeT BbICTynaTb
BOAA.

5. BblkntounTb ycTponctso («0/OFF»).

6. XpaHuTb YCTPOWCTBO U NPUHAANEXHOCTN B
3aLLMLLEHHOM OT MOpPO3a NOMEeLLEHNN.

Yxopn v TexHu4eckoe
obcnyxunBaHue

A OMACHOCTb

OnacHocmb NMopa)KeHusi 37IeKMpPUYeCKUM MOKOM
Tpasmbl 6 pesynbmame KacaHusi mokoeedyuux
yacmel

Bbikroyums ycmpoticmeo.

U3eneyb wmerncenbHyto 8USIKY.

YCTpONCTBO He TpebyeT TEXHUYECKOro 06CnyXmBaHus,
TO €CTb BbINOMHEHWSI PETYNSIPHOMO TEXHUYECKOTrO
obcnyxmBaHusa He TpebyeTtcs.

OuucTtka ceTyaToro ounbTpa B NaTpyoke
AN noaBoAa BoAbl

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexoeHusi!

lNospexdeHue cemyamoeo ¢unbmpa u3-3a
HenpasunbHOU O4UCMKU.

Motime cemyamblli chunibmp mMosibKo nod MPomoyHou
8000l Mpomue HanpasneHusi Momoka.
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He ucnonb3ytime ocmpsbie unu meepobie npedmemal,
makuekak uasibl Uslu Mpo8oTIoYHbIE UEMKU.

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexoeHust!
lNospexdeHue ycmpodlicmea u npuHadnexHocmed rnpu
akcnnyamayuu 6e3 cemyamozo ¢huribmpa unu ¢
108pexXOeHHbIM cemyambiM ¢husibMPOM.
lMposepumsb cemyameili punbmp Ha Hanu4yue
rnospexoeHull, npexaoe YeM ecmaesisimb €20 8
nampy6ok Onsi nodeoda 800b1. HemedneHHo 3aMeHuUmb
rnospexoeHHbIl cemyambit hunbmp.
He akcrinyamupytime ycmpoticmeo 6e3 cem4yamozo
chunbmpa.
[Mpun HEOBXOAMMOCTHN OUNCTUTL CeTHaTbIN PUNLTP B
natpybke Ans noasoaa BoAbl.
1. OTBUHTWTL MydTYy Ha naTpybke Ans NoaBoaAa BOAbI.
2. BblHyTb ceTyaTbivi hunsTp.
PucyHok K
3. TlpombITb ceTyaTbIv hunbTp Nog NPOTOYHON BOAOMN.
4. BcraBuTtb ceTyaTtbii unbTp B natpybok Ans
noasoaa BoAbl.

OuucTtka hunbTpa ANS YNCTALLETO CPeAcTBa
Mepen ANUTENbHBIM XpPaHEHWEM ounLaTb MUNLTP
MoloLLiero cpeacTBaa.
1. CHsiTb oUNbTP CO BCacbhiBatoLLEro wWiaHra Ans
MoloLLiero cpeacTaa.
2. TMpombITe OUNLTP NOA NPOTOYHOW BOAOW.
PucyHok L

Momowb npu HencnpaBHOCTAX

3a4acTyto HeMcnpaBHOCTV MMEIOT NPOCTbIE NPUYMHBI,
NO3TOMY C MOMOLLbIO CriefytoLlero o63opa Ux MOXHO
YCTPaHUTb CamMoCTOsITENbHO. B criyyae COMHeHWst nnm
BO3HVKHOBEHWS HEe ONWCaHHbIX 3AeCb HencnpaBHOCTEN
cnegyet obpaliaTbCs B YNONIHOMOYEHHYIO Crnyx0y
CepBUCHOrO 06CNyXMNBaHNS.

A OMNACHOCTb

OnacHo 0nsi xu3Hu!

CmepmernbHble mpasMbl 8 pe3dyibmame ropaxeHusi

371eKMPUYECKUM MOKOM 1pU MPUKOCHOBEHUU K

mokoeedywuM Yacmsim.

He npukacatimecb kK mokogedywum 4acmsim.

Bbiknro4ume ycmpolicmeo.

WU3enekume wmencernbHyto 8UNKy U3 cemegol

posemku.

YcTpouicTBO He paboTaeT

1. HaxaTb pblyar BbICOKOHaNoOpHOro nucTonera.
YCTPOWCTBO BKIHOYAETCS.

2. TlpoBepuTb COOTBETCTBUE HaNPSHKEHNS,
yKa3aHHOro Ha 3aBOACKOM Tabnunyke, HanpskeHuo
MCTOYHMKA NUTaHUSI.

3. TlpoBepuTb ceTeBOW kabenb Ha NOBPEXAEHUS.

[aBneHue B yCTPOUCTBE He co3paeTcs

Cnvwikom cnabasa nogaya Boabl.

1. TONHOCTBIO OTKPbITH BOAONPOBOAHbIN KpaH.

2. TpoBepuTb Nogady BoAbl HA 4OCTATONHbIN 06bEM.

3. TNpoBepuTb HAaCTPOIKY CTPYNHOW TPyOKM.

4. TpoBepuTb, YTOGLI MaKkcHManbHas BblcoTa
BCacblBaHUs He Obina npeBbllleHa.

Certyarblii hunbTp B naTpybke noasoaa Boabl

3arpAsHeH.

1. BbIHYTb ceTyaThbIi unbTp M3 NnaTpybka nogsoaa
BOAbI Nnockory6uamu.

2. TlpombITb ceTyaThlii UNLTP Nog NPOTOYHON BOLOW.
PucyHok K

B ycTpoiictBe cogepxurca Bosayx.
1. YpanuTb BO3gyx U3 yCTpOWCTBa:
a Bknouutb ycTpoiicTBo 6€3 noakno4eHHon
CTpyWHOI TpyGKM He Gornee Yem Ha 2 MUHYTBI.
b HaxaTb BbICOKOHaAMOPHbIN NUCTONET U
noaoXAaThb, MOKa Ha NUCTONETe He HauHeT
BbICTYNaTb BoAa 6e3 ny3bipbkoB BO3AyXa.
¢ [MopcoeauHnTb CTPYiHYO TPYOGKY.
CuvnbHble Nepenaabl AaBrNeHUs
1. OYMCTUTb COMIIO BLICOKOTO AaBMNEHUs:
a YganuTb 3arpsi3HeHust U3 0TBEpPCTUS conna
WIMON.
b MpombITb CONNO BBICOKOIrO AaBNeHNst BOAOM
cnepeau.
2. [poBepuTtb 06BEM NogaBaeMol Boabl.
YCcTponcTBO HerepMeTU4HO
1. HesHauuTenbHas HErepMETUYHOCTb YCTPOCTBA
obycnosneHa TexHn4yecknmun ocobeHHocTMU. Mpu
CUNbHON HErepMeTUYHOCTN 06paTUTLCA B
aBTOPWU30BAHHYIO CEPBUCHYIO CyXOy.
Motouee cpeAcTBO He BcacbiBaeTcs
1. Wcnonb3oBatb CTpynHyto Tpybky Vario Power n
noBepHyTb B HanpaeneHun «SOFT» go ynopa.
2. OuncTnTb UNLTP BO BCAChIBAKOLLEM LUNAHre Ans
YMCTSALLEro cpeacTsa.
3. TNpoBepuTb BcacbiBalOLMIA WNAHT 4151 YUCTSLLEro
cpefcTBa Ha Hanuyne mect neperunba.

B kaxxpon cTpaHe OencTBYOT COOTBETCTBYOLLME
YCMNOBUWS rapaHTUK, YCTaHOBIEHHbIE Hallen JoYepHen
c6bITOBOM KOMNaHuen. Bo3amoxHble HencnpaBHOCTH
YCTPOWCTBA B TeYEHWE rapaHTUIAHOTO CPOoKa Mbl
ycTpaHsieM 6ecnnatHo, ecrnu NpuymHa 3aknoyaeTcs B
nedekrtax maTepuanos Unm NpomM3BoaCTBEHHOM Bpake.
B cnyyae BO3HUMKHOBEHWSI MPETEH3UI B TEYeHNe
rapaHTUIMHOTO cpoka npocbba obpallaTbCsi ¢ YHEKOM O
MoKyrKe B TOProBY OpraHM3aLuio, NpoaasLLyio
nagenuve, Unu B GrivkaiLLyio yNonHOMOYEHHY0 Cryx6y
CepBUCHOro 0bCnyXunBaHus.

(Agpec yka3aH Ha obopoTe)

[lononHnTenbHyo MHGopMaLmio 0 rapaHTum (Npu
HanMunM) MOXHO HanTn B 0bnacT CepBUCHOTO
obcnyxvBaHus Ha mecTHom BebG-caiite Kércher B
pasgene «3arpy3ku».

[ata Bbinycka oTobpaxaeTcsi Ha 3aBOACKON Tabnuyke
nu6o B hopmate MM/YYYY, rae MM - mecsau
npoussoacTaa, YYYY - rog npomssoacTea, nnbo B
3aKoaVpPOBaHHOM BUAE.

Mpw aTom oTaenbHbIe Lndpb! UMEKOT creaytoLlee
3HayeHune:

Mpumep: 30290

rog Bbinycka

cToneTtue Bbinycka

fJecaTunetue Bbinycka

BTOpas uudpa mecsiua Bbinycka

nepeas undpa mecsia Bbinycka

Takum o6pasom, B faHHOM npumepe kog 30290
o3HavaeT garty Bbinycka 09 /(2)023.

TexHUYecKue XxapakKTepucTUKK

AnekTpuyeckoe NoaknyYeHne

OONOW

HanpspkeHne \% 220-240
Paza ~ 1
YacToTa Hz 50-60
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MoTpebnsembliit Tok A 6
CTeneHb 3aLunTbl IPX5
Knacc sawutbl = 1]
CeTeBoii NpefoxpaHuTesb A 10
(MHepPTHBIN)

MaTpy6ok noaBoAa BoAbI

[aBneHue Ha Bxoae (Makc.) MPa 1,2
Temnepartypa Ha Bxoge (makc.) °C 40
O6bem nogaun (MuH.) I/min 7
PaGouvne xapaKkTepucTUKM ycTponcTBa
Pabouee naBneHue MPa 8
Makc. gonyctumoe aaBsnexHue MPa 12
Pacxopn, Boga I/min 55
Pacxog makc. I/min 6,3
Pacxog, motoulee cpeactso I/min 0,3
Cwvna otgaum BbicokoHanopHoro N 1
nucroneTa

Pa3mepbl u Bec

TUNUYHbIA pabounii Bec kg 4,3
OnuHa mm 380
LLinpuHa mm 197
Beicota mm 264

PacueTHble 3Ha4yeHus B cooTBeTcTBUM ¢ EN 60335-
2-79

Bubpauus Ha pyke/kuctu m/s2 2,2

MorpewHocTb K m/s? 0,7

YpoBeHb 3ByKOBOTO AaBneHus Lo dB(A) 75
dB(A) 3
dB(A) 90

MorpeLuHocTb Ko

YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTU
Lwa MorpetHocTb Kyya

CoxpaHsieTcsi NpaBo Ha BHECEHWE TEXHUYECKMX
N3MEHEHWN.

[deknapauus o COOTBETCTBUMU
ctaHgaptam EC

HacToswmm 3asBnsiem, Y4To KOHLENLMS, KOHCTPYKLUS U1
MCMOMHEHNE yKa3aHHOW HWKe MaLLMHbl OTBeYatoT
COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM TpeboBaHUSM AMPEKTUB
EC no 6e3onacHocTy 1 oxpaHe 300poBbs. Mpu mobbix
N3MEHEHMSAX MaLUVHbl, HE COrMacoBaHHbIX C HaLlen
KOMNaHwew, aHHas Aeknapauusi TepsieT CBOK Cuny.
W3pnenve: Motowmn annapar BbICOKOro AaBneHuns

Tun: 1.60x-xxx.0

OencTtBylowme aupekTuBbl EC
2000/14/EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/EC

2014/30/EC

MpumeHeHHbIe rapMOHU3NpPOBaHHble CTaHAapPThI
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

MpUMeHEeHHbIN MeToA OLIEHKU COOTBETCTBUA
2000/14/EC: MpunoxeHne V

MpumeHeHHble HauuoHanbHble CTaHAAPTbI

YpoBeHb 3ByKOBOW MolyHOCTH AB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

MN3mepeHo: 87

lapaHTuposaHo: 90

HwxenoanucasLwmecs nvua AeicTBYOT OT UMEHMW U MO
[noBepeHHoCTH MpaBnexus.

F V/osar

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Ilvuo, oTBETCTBEHHOE 3a BefeHNe [OKyMeHTaLuu:
L. Paisep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28—-40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
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3aranbHi BKasiBKu... 119
3anobixHi NpucTpoi 119
CVMBONM Ha NpUCTPOI .. 120
OxopoHa [oBKiNns 120
BukopucTaHHA 3a NPU3HAYEHHAM ... 120
Mpunapas Ta 3anacHi getani 120
KomnnekTt nocrasku 120
Onwvc npuctpoto . 120
36UpaHHs ........... 121
BBeneHHs B ekcnnyarauito. 121
Ekcnnyatauis 121
TpaHCcnopTyBaHHS .. 122
36epiraHHs 122
[ornsp Ta TexHiYHe o6CnyroByBaHHS ... 122
[onomora B pasi HecnpaBHocTeN 123
lapaHTis 123
TexHi4Hi XapakTepUCTUKW ... 123

[Heknapauis npo BignoBigHicTb cTaHAapTam €C. 124

3aranbHi BKasiBKu
Mepen nepLUnM BUKOPUCTAHHAM
A |||| NPUCTPOIO 0O3HANOMUTUCH 3 L€t

OpWriHanbHOMO IHCTPYKLiEo 3
ekcnnyaradii Ta BkasiBkamy 3 TexHiku 6esneku, wo
popatotbes. AisTi BiANOBIAHO A0 HKX.
36epiratn 0bmaBi 6poLLypu Ans NoganbLworo
BMKOPUCTaHHsi abo Ansl HACTYMHOro BracHMKa.

3ano6ixHi npucTpoi
AN\ TNOMNEPEOXEHHA
Hebe3neka mpasemyeaHHs!
CepliosHi mpasmu Yyepes gidcymHicmb, Moougbikayiro
abo HeakmueHicmb 3anobiXXHUX npuUcmpois.
He izHopytime, He sudansiime ma He deakmusgylime
3anobixHi npucmpoi. 3anobixHi npucmpoi npuaHayeHi
0r1s1 8awo20 3axucmy.
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Bumukay npuctpoto
Bumukay npuctpoto 3anobirae HeHaBMUCHIA po6oTi
nNpUCTPoIo.

®dikcaTop BUCOKOHanipHoro nicroneta
dikcaTop 6r1oKye Baxiflb BUCOKOHaMipHOro nictonera Ta
3axMLLAE Bif HEHaBMWCHOIO 3anycKy MPUCTPOIO.

¢yHKLl,iﬂ aBTOMATU4YHOIo 3ynMHeHHsA
FAKLLO BaXinb BUCOKOHAMIpHOro nictoneta
BiANYCKaETbCA, MAHOMETPUYHUI BUMMKAY BUMUKAE
Hacoc i nogaya BoAu Mif BUCOKUM TUCKOM
NPUNUHAETLCA. MNpU HaTUCKAHHI Ha BaXinb HACOC 3HOBY
BMMWKaETLCA.

2T He cnpsimosyBatu CprMiHvb BOAV Nif
N W@l BVCOKAM TUCKOM Ha Mogen, TBapyH,
wisishicn | YBIMKHEHE eNnekTpuyHe obnagHaHHs uv Ha
caMm MpuUCTpin.
3axuwaTtv NnpucTpin Big MoOpoay.
He ponyckaeTbcsa 6e3nocepenHe
nig’egHaHHS NPUCTPOLO A0 rPOMaAChKOT

@ Mepe)Ki MUTHOrO BOAONOCTa4aHHA.

OxopoHa goBkKinnsa

&y [MakyBanbHi MaTepianu npugaTtHi 4O BTOPUHHOT
%(9 nepepobku. YnakoBKy HeobXiAHO yTUnisyBatu
6e3 wkoaun Ans OOBKINns.
EnexkTpuyHi Ta enekTpoHHi NPUCTPOi MiCTATb
LiHHI MaTepianu, siki npuaaTHi 4O BTOPUHHOT
mmm 1€PEPOOKM, TA HACTO KOMMOHEHTH, AK-OT 6aTaperi,
aKyMynsAToOpW Yy MacTuno, ski y pasi
HenpaBUbHOTO NOBOKEHHS 3 HUMK abo
HenpaBuIbHOT yTUni3auii MOXyTb CTBOPUTM NOTEHLINHY
Hebe3neky Ansi 300poB'a nioanHn Ta aoBkinns. OgHak
Lii KOMMOHEHTN HeobXiaHi ANs HanexHoi ekcnnyartauii
npuctpoto. MNpucTpoi, No3Ha4YeHi LM CMMBOSIOM,
3ab0pOHSIETECH YTUMI3yBaTV pa3om i3 NoGyToBUM
CMITTSIM.
cg) Po60Tn 3 ounLLEeHHS, B pesynbraTi Akux
3'ABNAETLCS BiAnpauboBaHa BoAa 3 BMICTOM
ONMBW, HaNpuknag, NPOMUBaHHSA ABUrYHA, MUTTS
OHULLA, NOBUHHI BUKOHYBATMCb TiflbKN HA MUAHNX
MangaH4uKax 3 OfvMBOYMOBMIOBAYEM.
PoboTu 3 MutoumMmmn 3acobamm NOBUHHI
BVKOHYBATUCb TiNbKv Ha pobo4mnx NnoLwmHax, He
NPOHVKHVX ANS PiAVHK, 3 BUXOAOM Y NobyToBy
KaHanizauito. Mutodi 3acobu He NOBMHHI NOTPaNnATH y
BOAONMM abo I'PyHT.

BkasiBku wono komnoHeHTiB (REACH)
AKTyarnbHi BifOMOCTi PO KOMMOHEHTU HaBedeHi Ha
canti: www.kaercher.de/REACH

BukopucTaHHs 3a NPU3HAYEHHAM

BuvikopucToByBaTH MUIOYMIA anapat BUCOKOTO TUCKY
TiNbKX y AOMaLUHBOMY rocnoAapcTBi.

Mwutounin anapaT BUCOKOrO TUCKY NMPU3HAYeHuin ans
MUTTS MaLLUWH, aBToMOGiniB, 6yaienb, iIHCTPYMEHTIB,
acagis, Tepac, cagoBO-rOPOAHOro iHBEHTAPIO Ta iH.
CTPyMeHeM BOAM Mif BUCOKUM TUCKOM.

Mpunapaa Ta 3anacHi gerani

Cnig BUKOpUCTOBYBaTW NuLLE OpUriHanbHe npunaaas
Ta opwriHarbHi 3anacHi YacTUHW, TOMY LLO came BOHU
rapaHTyoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebinHy ekcnnyaradito
npucTpoto.

IHopmaLis woao npunagasa Ta 3anacHUx YacTuH
MiCTUTbCA Ha canTti www.kaercher.com.

KoMnnekT noctaBku

KomnnekTauis npuctpoto 3a3HayeHa Ha ynakosu,i. Mig
yac po3anakyBaHHS1 NPUCTPOLO NEPEBIPUTH
KomMnnekTauito. ¥ pasi Hectadi npunagas abo
YLWKOMXEHb, OTPUMAHUX Nif Yac TPaHCMOPTYBaHHS,
cnif NoBiAOMMWTYM NPO Lie TOProBenbHil opraHisauii, sika
npogana npucTpin.

PUcyHKn AMB. Ha cTOPiHLi 3 306paXeHHAMMN
ManioHok A

@ Micue ans 36epiraHHsi mepexeBoro kabento
@ Tpumay BMCOKOHaMIpHoOro nicroneta

@ MepexeBuin kabenb 3i LITENCenbHOK BUIKOK
@ 3atuckay ans MepexeBoro kabento

(®) CrpymunHa TpyGKa 3 rpsi3bOBOIO hPesoto Anst
BuAaneHHs 3aTeepginoro 6pyay

@ CTtpymuHHa Tpy6bka Vario Power ans OCHOBHMX
3aBJaHb OYULLIEHHS
Po6ounii TUCK MOXKHa NnaBHO NiABWLLYBaTY Bif
SOFT (Hu3bkuin) oo HARD (Bucokun). Ans
perynioBaHHst po6o4oro TUCKY cria BianycTUTn
BaXinb py4YHOro nicronera-po3nunoBaya n
NoBepHYTW CTPYMUHHY TPYOKy B 6axkaHe
NOMOXeHHS. AKLWO CTpyMUHHaA Tpybka Ao ynopy
nosepHyTa B Hanpsimky SOF T, MoxHa gopatu
MUIouMIA 3aci6.

BucokoHanipHui nictonet

®Q

3aTnckay ans Big'e4HaHHs LLNaHra BUCOKOro TUCKY
Bif, BUCOKOHaMipHOro nicronerta

Baxinb BMCOKOHanipHOro nicronera
dikcaTop BUCOKOHaNIpHOro nicroneta
LLinaHr BUCOKOro TUCKY

Micue ans 36epiraHHs CTPYMUHHUX TPyBOK
[a4ok Ans wnaHra BUCOKOro TUCKY

Pyuka ansi TpaHcnopTyBaHHs

Bumukay npuctpoto «0/OFF»/«I/ON»
3aBoacbka Tabnuyka

LLIBnakopos'emHe 3'egHaHHs anst natpybka
BWCOKOrO TUCKY

BUHTK

CICSICICISIGICISIENC)

*CafoBuin LINAHr (apMoBaHWi, MiHIManbHWI
npiametp 1/2 pgrorima (13 MM), MiHiManbHa AOBXWHA
7,5 M, 3i CTaHOAPTHUM LUBUAKOPO3HIMHUM
3'eQHaHHsAM)

MydTa Ansa ninBeaeHHs Boan

@9 CityacTuit insTp

@ Matpy6ok ans ninBegeHHs Boan

@ BcMoKTyBanbHWI WNaHr Ans MUHOTO 3acoby

®insTp MUHOTO 3ac0By
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* NOTpiGHO AoaaTKoBO

PucyHKku AuB. Ha cTOPiHLi 3 306paXeHHAMM.
Mepep BBeAeHHsIM B eKcrinyaTaLilo BCTaHOBUTU
He3aKpinneHi YacTWHW, WO AOAAITLCS, Ha NPUCTPOI.
MigrotyBaTh rBUHTK, LLO BXOAATbL A0 KOMMNEKTY
NOCTaBKW, i BiANOBIAHY BUKPYTKY.

YcTaHOBNEHHS NPUCTpPOLo ANnA 36epiraHHA
BUCOKOHanipHoro nicronera
1. TpwukpinuTn TpUMay BUCOKOHaMIPHOro nicTonera Ao
NpUCTPOIO ABOMA rBUHTaMMU.
MantoHok B

BcTaHoBRneHHs My T Ans nigBeAeHHA BOAU

1. TMpureuHTUTM MydTY ANA NigBEAEHHS BOAW A0
naTpy6Ky Ans niaBegeHHs BOAW Ha NPUCTPOI.
MantoHok C

BBeaeHHsA B ekcnsyaTadito

1. TocTaBuTn NPUCTPI Ha PiBHY rOPU3OHTaNbHY
NOBEPXHIO.

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHs nid yac po6omu 3

HaMomaHUM wJiaH20M 8UCOKO020 muckKy!

TowKoOXKeHHs winaHaa 8UCOKO20 MUCKY

IMNeped noyamkom pobomu 3 NPUCMPOEM MOBHICMIO

po3momalime wiiaHa 8UCOKO20 MUCKY i po3knadimb

lioeo 6e3 8ya3rnie, nemerb i CKpy4ysaHsb.

2. TloBHICTIO PO3MOTaTK LUNAHT BUCOKOTO TUCKY Ta
posnnyTati By3nu, NeTsi Ta NepekpyyveHHs (3a
HasiBHOCTI).

3. lNpuvegHaTy WwnaHr BUCOKOro TUCKY A0 NPUCTPOLO.
a MigHATK 3aTuckay Ha MydTi.

b BcTaBWTK LWNAHr BUCOKOTO TUCKY Y MydTY.
¢ MpuTncHyTM 3aTuckay Ha MydTi JOHN3Y.
MantoHok D

4. TlpuegHaTy LWNaHr BUCOKOTO TUCKY A0

BMCOKOHanMipHoro nicronera.

a CTuCHyTM 3aTuckau.

b ButArnyTn 3aTuckau.

¢ BcTaBuTU LUNAHr BUCOKOTO TUCKY.

d [MpuTUCHYTK 3aTnckay fo dikcauii.
MantoHok E

5. lepeBipnTV HaAiNHICTb 3'eQHaHb, NOTArHYBLUK 3a
LUNAHT BUCOKOTO TUCKY.

6. BcrtaBuTtu WiTEncenbHy BUNKY B PO3ETKY.

MNopaya Boan
MNapameTpwu ANs NiaKNOYEHHs 3a3HayveHi Ha 3aBOACHKIN
Tabnuyui abo B rmaei  TexHiyHi xapakmepucmuku.
[oTpumyBaTtucb NpUnucie nNignpueMcTaa
BOJOMNOCTaYaHHs.

YBATA

IMowkodxeHHs1 Yepe3 3a6pydHeHy eody
B3abpyoHeHHs1, wo micmsambcsi y 800i, MOXymb
CrPUYUHUMU MOWKoOXeHHs Hacoca i npunadodsi.

[ns 3axucmy padumMo ckopucmamucbh 8005THUM
pinbmpom KARCHER (cneuianbHe npunadds, Homep
Ona 3amosneHHs 4.730-059).

Migknio4YeHHA Ao BogonpoBoAy

YBArA

He6e3neka nowkodxeHHs!
IMowkoOxeHHs Hacoca y pa3si BUKOPUCMAaHHS
winaHe08o0i Myghmu 3 cucmemoro 3axucmy 8id

npomikaHHsi Aquastop Ha nampy6Ky npucmpoto onsi
nideedeHHs1 800U.
He sukopucmosylime wnaHao8y Mmygpmy 3 Aquastop Ha
nampy6Ky npucmpoto Onsi nidsedeHHs1 800U.
Bukopucmosytiime winaHzo8y Myghmy i3 cucmemoro
Aquastop nuwe Ha 8000Mpo8IOHOMY KpaHi.
1. BcTaHoBWUTM cagoBui WNAHT Ha MydTy ANs
nifBeAeHHs BOAU.
MantioHok F
2. TMpwvegHaTn cagoBuii LWNAHM 4O BOJONPOBOAY.
3. TloBHiCTIO BiAKPUTY BOAOMNPOBIHMWIA KpaH.

YBAlA

He6e3neka nowkodeHHs1 y pa3i cyxo2o xody
Hacoca!

lNowkodxeHHs1 Hacoca

BumkHimb npucmpitl, SKU0 MUCK He CmMeopEMbCS
pomsi20M 2 X8UJIUH.

Aitime gidnogidHo do iHcmpykuil y [onomoea e pasi
HecrnipasHocmed.

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHs1 y pa3i HenpaeusibHO20
eupieHIo8aHHs npucmpoto!

lNowkodxeHHs1 Hacoca

BcmaHosnotime npucmpili Ha pieHy 20pu3oHmarnsHy
nosepxHIo i excriryamytime (1020 MifbKu 8
20pU30HMasIbHOMY MOSIOXKEHHI.

Ekcnnyartauisi nig BACOKUM TUCKOM

YBATA

MowkodxeHHs1 noghapboeaHux abo Yyymnusux
noeepxoHb

[MosepxHi MOWKoOXytombcsi y pasi 3aHadmo masnoi
s8idcmaHi 0o 06'ekma abo y pa3i subopy HegiornosioHor
CMPYMUHHOI mpy6KuU.

[1i0 yac oyuweHHs noghapbosaHuUX MOBEPXOHb
dompumysamucs giocmaHi He meHwe 30 cm.

He o4uwysamu asmomobinbHi wuHu, noghapbosaHi
abo 4yymrusi noeepxHi 3 BUKOPUCMAaHHSAM 2psi3b08oI
pesu.
1. BcTaBWTM CTPYMUHHY TPYOKY B BUCOKOHaMipHUIA
nicroner i 3acpikcyBatw ii, noBepHyBLIM Ha 90°.
MantoHok G

YBiMKHYTM npucTpint («I/ON»).

Po3bnokyBaTu Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nicronera.
HaTucHyTu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
MpucTpin BMUKaETLCS.

Ekcnnyarauis 3 MMiAHMM 3aco60M

A HEBE3IEKA

He6e3neka dns 30opoe’s!

CepliosHa wkola 300p08'to Yepe3 HernpasusibHe
8UKOpUCMaHHS1 MUlHUX 3acobie.

Hompumytimecb nacriopmy 6e3nexku supobHuUKa
MuliHo20 3acoby.

Bukopucmosylime 3acobu iHOugidyanbHoe2o 3axucmy.
Bka3sieka

Mutiri saco6u KARCHER 2apaHmytoms 6e3nepebitiHy
pobomy. PekoMeHOyeMO ompuMamu KOHCYibmauiro
abo 3aMosuUmMuU Haw Kamaisoe Yu iHghopmauyiliHi
Mamepianu rnpo Hawi MulHi 3acobu.

Bkasieka

MuliHi 3acobu MoxHa dodasamu MinbKu 3a HU3bKO20
mucky.

Rl
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1. BCMOKTYBanbHWiA WNAHT ANS1 MUAHOTO 3acoby
BUTSATW 3 KOPMYCY Ha MOTPIOHY AOBXMHY.
MantoHok H

2. OnycTUTU BCMOKTYBanbHWIA LWUNAHT ANt MUAHOTO
3acoby B EMHICTb 3 PO34MHOM MUIAHOTO 3acoby.

3. BuikopuctoByBaTu CTPyMUHHY TPy6Ky Vario Power.

4. TloBepHYTW CTPYMUHHY TPYOKY B NOMOXEHHS
«SOFT» go ynopy.

Mig yac po60TM Po34MH MUIiHOTO 3acoby AoaaeTbCA
[0 CTPYMeHs BOau.

PekomeHOoOBaHUI MeTOA YULLEHHA

1. Owaanuneo po3nUNTN MUHWIA 3acib Ha Cyxy
NOBEPXHIO /A 3aNMLWNTK Ha AesKWIA Yac (He
BUTMpATH).

2. Po3unHeHuii 6pya 3MWUTW CTPYMEHeM BOAM Nif
BWUCOKUM TUCKOM.

MNicna po6oTu 3 MUItHUM 3acobom

1. TpoMUTK NPUCTPI YNCTOK BOAOK NPOTArOM NproH.
30 cekyHa.

MNMepepuBaHHs pob6oTu

1. BignycTnTn Baxinb BMCOKOHaNIpHOro nicronera.
AKLWo Baxinb BiANyckaeTbcsi, NPUCTpPIn
BUMUKAETLCS. BUCOKUI TUCK B cucTeMi
36epiraeTbes.

2. 3BadikcyBaTn Baxinb BUCOKOHaNIpPHOro nicronera.
MantoHok |

3. Mg yac nepeps y po6oTi NoHaA 5 XBUNWMH NPUCTPIn
cnig sBumukaTtn «0/OFF».

3aBeplueHHsA po6oTu

AN OBEPE)HO

He6e3neka mpaemyeaHHs eodoro, ujo suxodums
nio eucokum muckom!

Tpasmu

Bid'edHysamu winaHe 8UCOKO20 mUcKy 8i0
8UCOKOHanipHo20 ricmonema abo npucmporo MinbKu
modi, Konu 8 cucmemi 8i0CYmHili muck.

1. BignycTnTn Baxinb BUCOKOHaMNIpHOro nicronera.
2. 3akpuT BOAONPOBIAHWIA KpaH.

3. HatuckaTn Baxinb BUCOKOHaMNiIpHOro nicroneta
npotsrom 30 cekyHA.

Tuck, WO 3anmLIMBCS B CUCTEMI, CKUAAETHCS.
Bianyctutn Baxink BUCOKOHaNipHOro nicronera.
3adikcyBaTi Baxinb BUCOKOHANIPHOrO nicTonera.
BumkHyTV npurcTpiii «0/OFF».

Big'eaHatv npucTpiii Big cMcTEMM BOOONOCTAYaHHS.
BuTSrHyT™ LITEncenbHy BUAMNKY 3 PO3ETKU.

TpaHcnopTyBaHHA

AN OBEPE)XHO

He6e3neka mpaemyeaHHs i NTOWKOOXeHHs1 Yepe3
eaay npucmpoto!

Tpasmu i MOWKOOXKEHHS.

[1id yac 36epicaHHA ma mpaHcrnopmyeaHHs
8paxosysamu 8azy rpucmpolo.

ONo O~

lMepeHeceHHA NpUCTPOLO
1. TligHSTVX NPUCTPIN 3a PYYKyY | NepeHecTwn.
Tpchnop‘ryBaHHﬂ NMPUCTPOIO B
TpaHCNopTHOMY 3acobi
1. 3adikcyBaTv NpUCTpIii BiA 3CyHEHHS 1
nepeknaaHHs.

AN OBEPEXHO

He6e3neka mpaemyeaHHs i MOWKOOXKEHHs Yyepe3
eazy npucmporo!

Tpaemu i MOUWKOOXKEHHS.

[1i0 yac 36epieaHHs ma mpaHcropmyeaHHs
spaxosysamu gazy rnpucmporo.

36epiraHHsA NnpucTpoto
1. Hamortatn mepexeBuin kabenb HaBkono micus Ans
36epiraHHsi MepexeBoro kabento i 3akpinuTu noro
3aTmckayem.
2. TMocTaBuUTU NPUCTPIN Ha PiBHIN NOBEPXHI.
3. Big’eaHat WwnaHr BUCOKOro TUCKY Bif,

BMCOKOHanMipHOro nictonera.

4. Big'eaHaTtv cTpyMUHHY TpyOKY Bif BUCOKOHANIPHOrO
nicronera.
5. Poamictutv npunagas Ha npucTpoi:

a BcraBuTtn cTpymnHHy Tpy6ky Vario Power B
Micue Anst 3bepiraHHs CTPYMUHHUX TpyBok Ao
chikcauii.

b BcTaBuTh CTpyMUHHY TPYGKY 3 rpsidbOBOO
dpe3oto B MicLe Ans 36epiraHHA CTPYMUHHMX
Tpy6oK Ao dikcauii.

¢ BcTaBuTn BUcokoHanipHuii nictoner B Micue Ans
36epiraHHs.

MantoHok J

6. Big'egHaTv WwnaHr BUCOKOro TUCKY Bif NMPUCTPOLO.
7. TigBicMTW WNAHr BUCOKOTO TUCKY Ha rayok Ans

LUIaHra BUCOKOTO TUCKY.

[JoTpumyBaTuca [oAaTKOBYX BKa3iBOK Nepes TpMBanum
36epiraHHsaM, auB. [Joeansd ma mexHidHe
obcryeo8y8aHHsI.

3axucT Big Mopo3y

YBATA

Heb6e3neka nowkodxeHHsi!

TMowkodxeHHs1 npucmpoto ma rnpunados Jyepes
3amep3aHHsi 600U.

lMosHicmio criopoxHsatime npucmpiti ma npunaddsi
nicnsi KOXXKHO20 BUKOPUCMAHHS.

Baxuwatime npucmpiti ma npunadods eid snnusy
memnepamypu Hux4e abo wo dopieHtoe 0 °C (32 °F).
1. MNepekpuTy Nnogadvy BOAM HA NPUCTPOI.

2. Big'eaHatu WinaHr BMCOKOrO TUCKY Bi NPUCTPOLO.
3. YBiMKHYTM npucTpiii («I/ON»).

4. nouekaTu He BinbLue 1 XBUIIMHWU, NOKK Ha NaTpy6Ky
BMCOKOTO TWUCKY HE NMPUNWUHUTL BUCTYNaTV BoAa.
BumkHyTV npucTpiii («0/OFF»).

36epiraTv NpUCTpIl | Npunagas y 3axvweHomy Bif
MOPO3Y NPUMILLEHHI.

dornap Ta TexHiyHe
ob6cnyrosyBaHHs

A HEBE3IEKA

He6e3neka ypaxeHHs1 elIeKmpuYyHUM CmpyMoM
Tpasmu 8 pe3ynibmami mopKkaHHs CmMpyMogedyHux
yacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsemu wmencernbHy 8UIIKY.

MpucTpiii He NnoTpebye TexHIYHOro 06CNyroByBaHHs,
TOBTO BMKOHAHHSA PErynsipHOro TEXHIYHOro
obcnyroByBaHHs He NOTPIGHO.

oo
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OuumileHHS ciTyacToro inbTpa B naTpyoKy
OnA nigBeAeHHA Boau

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHs!

IMowko0OxeHHs cimyacmoeo inbmpa yepes
HerpasusibHe OYULWEHHS.

Ovuwatime cimyacmud ginsmp minbku niod
IPOMOYHO0 80000 MPOMU HarpPSIMKY ii MOMOKY.
He sukopucmosytime eocmpi abo meep0i
npedmemu,sik-om 2051Ku abo OpomsiHi wjimku.

YBArA

Heb6e3neka nowkodxeHHs!
TMowkoOxeHHs1 npucmpoto ma npunadods y pasi
pobomu 6e3 cimyacmoeo ginbmpa abo 3
MOWKOOKeHUM cimyacmum hinbmpom.
lMepesipumu cimyacmuti ¢binbmp Ha Hasi8HicmMb
MOWKOOXeHb, NMepw Hixk gcmaensimu tioeo 8 nampybok
ons nideedeHHs1 800u. HezaliHoO 3aMiHiMb
rnowkoOxeHuli cimyacmuti ¢gbinbmp.
He excrinyamytime npucmpit 6e3 cimyacmoeo
inbmpa.
AKLWo NoTPIGHO, O4NCTUTU CITHACTMI iNbTP B NaTpyGKy
Ansi NiABEAEHHS BOAW.
BiakpyTutn MydTy Ha naTpy6Ky Ans ninBeaeHHs
BOAW.
2. BwuTartu cityacTtuin ginbtp.
MantoHok K
3. TpomMuTu cityacTuin inbTp Nig NPOTOYHOK BOAOHO.
4. BcraBuTtu ciTyacTuit dinsTp B naTpybok Ans
niaBeneHHs Boau.

OumnileHHs ¢hinbTpy MUoYOro 3acoby
Mepepn TpyBanum 36epiraHHAM ounwaTy insTp
MUIOYOro 3acoby.

1. 3HSTM DINLTP 3i BCMOKTYBAsIbHOTO LWaHra Ans
MUIAHOTO 3acoby.

2. TpomunTK diNbTp Ni NPOTOYHOI BOAOHO.
MantoHok L

onomora B pa3i HecnpaBHoOCTeMn

HecnpaBHOCTi 4acTo MaloTb NPOCTY NPUYKHY, AKY
MOXXHa YCYHYTU CaMOCTIHO 3a JOMOMOTO0 iHCTPYKLN,
HaBedeHMX Hk4ye. 3a HasiBHOCTI CyMHiBiB abo B pasi
HeHasBaHWX HecnpaBHOCTEN cnig 3BepTaTncs Ao
aBTOPWU30BaHOI CEPBICHOI Cryx6u.

A HEBE3INEKA

He6e3neyHo dns xumms!

CmepmernbHi mpasmu 8HacidoK ypaxeHHs

e1eKmpuUYHUM CMPYMOM Yy pa3i mopKaHHs

CMpYyMOnposiGHUX YacmuH.

He mopkatimecb cmpymonpogiOHUX YacmuH.

Bumukatime npucmpidi.

Bumseytime wmencernbHy 8urnKy 3 po3emku.

MpucTpin He npautoe

1. HatucHyTn Baxinb BUCOKOHaNipHoro nicronera.
MpuCTpin BMUKaETLCS.

2. TepeBipWTK BIANOBIOHICTb HANPYrX, 3a3Ha4eHoi Ha
3aBOACHKIN Tabnuyui, Hanpy3i gXXepena X1BMNeHHS.

3. TMepeBipuTn MepexeBuii kabenb Ha NOLIKOMKEHHS.

Y npucTpoi He CTBOPHOETLCSA TUCK

3aHanTo cnabka nogaya BoaW.

1. TlOBHICTIO BigKPUTN BOAONPOBIAHWI KpaH.

2. TepeBipuTy Nogavy BOAM Ha AOCTaTHIN obesr.

3. TepeBipyTy HanawTyBaHHA CTPYMUHHOT TPYBKu.

4. TlepeBiputn, W06 MakcMmarnbHa BUCOTa
BCMOKTYBaHHs He 6yna nepesuLleHa.

CityacTtuii dinkTp B NaTpybky ninseaeHHs soan
3abpyaHeHn.
1. Butartu cityactuin cinstp 3 natpybka niagBeaeHHs
BOAM Nrockorybusmu.
2. TlMpomuTu ciTyacTuin inbTp Nig NPOTOYHOK BOAOHO.
MantoHok K
Y NpuCTpOi MIiCTUTLCA NOBITPS.
1. Bupanutu noBiTps 3 NpUCTpoio:
a YBIMKHYTV NpucTpi 6e3 nigknioveHol
CTPYMUHHOT TpYBKM He BinbLue Hix Ha 2 XBUITMHU.
b HatucHyTu BUcokoHanipHuiA nicToneT i noyekaTw,
NoKW Ha nicToneTi He NoYHe BUCTyNaTh Boaa 6e3
6ynb6aLLok nosiTps.
c [MNpuegHatn CTpyMUHHY TpyOKy.
Benuki nepenagu Tucky
1. OYMCTUTM COMMO BUCOKOIO TUCKY:
a BupanuTy 3abpyaHeHHst 3 0TBOPY COMMa ronkoto.
b TMpomuTK conno BMCOKOro TUCKY BOAOIO cnepeay.
2. TMepeBipuTn 06car Boaw, WO NogaeTbes.
MpucTpin HerepMeTU4YHUIA
1. HesHayHa HerepMeTUYHICTb NPUCTPOIO 0ByMOBNEHa
TEeXHIYHUMM 0COBNMMBOCTAMM. Y pasi CUINbHOT
HerepMeTUYHOCTI 3BEPHYTUCS 10 aBTOPU30BAHOI
cepBiCHOI cnyx6u.
MuitHui 3aci6 He BCMOKTYETbLCS
1. BukopwucTtoByBaTh CTpyMUHHY Tpybky Vario Power i
noBepHyTK B Hanpsimky «SOFT» go ynopy.
2. OunctuTn PINBTP y BCMOKTYBaNbHOMY LUNAHTy ANst
MuIAHOrO 3acoby.
3. TlepeBipUT BCMOKTYBanbHUIA WNAHT A1 MUAHOTO
3acoby Ha neperuHu.

Y KOXHII KkpaiHi AiloTb BiANOBIAHI rapaHTiiiHi ymoBM,
BCTaHOBJIIEHi YNOBHOBaXXEHOI OpraHisauieto 36yTy
HaLLoi NpoayKuii B L kpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI
NPUCTPOIO NPOTArOM rapaHTiHOrO CTPOKY MW YCyBaeMO
6e3KOLUTOBHO, SIKLLO NMPUYMHA HECTIPABHOCTI Monsirae B
nedekrax matepianis abo Bupo6Hu4omy 6paky. Y pasi
BVHWKHEHHS NPETEH3il NPOTSAroM rapaHTiInHOTO CTPOKY
NpoXaHHs1 3BEpPTaTUCS, Maloun npu cobi Yek Npo
NOKYTKyY, A0 TOProBesibHOI opraHisauii, Lo npoaana
npoaykT, abo A0 HanbNK4oi YNOBHOBaXEHOI Cryx6un
CepBiCHOro 06CnyroByBaHHSI.

(Aopecu auB. Ha 3BOPOTI)

[opatkoBy iHopMmaLito NPo rapaHTito (3a HasBHOCTI)
MOXHa 3HaWTK B 06nacTi cepBiCHOro 06CnyroByBaHHs
micueBoro BebcawTy Karcher y posgini
«3aBaHTaXeHHs».

TexHiYHi xapakTepucTukm

EnekTpuyHe nigknio4YeHHs

Hanpyra \ 220-240
dasa ~ 1
YacToTa Hz 50-60
CnoxuBaHHs CTpyMy A 6
CTyniHb 3axucTy IPX5
Knac 3axvcty = 1]
3anobikHVK Mepexi (iHepuinHnin) A 10
MNaTpy6ok AnsA NiAKNIOYEeHHA BoAonocTaYaHHA
Tuck Ha BxoAi (makc.) MPa 1,2
Temnepatypa Ha BXxoAi (Makc.) °C 40
BuTpata Ha Bxogi (MiH.) I/min 7
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Po6oui xapakTepucTuku NnpucTporo

Po6Gouuii Tuck MPa 8
Makc. gonycTumnii TMck MPa 12
O6'em nogaui, Boga I/min 55
O6'em nogaudi, makc. I/min 6,3
O6'em nogaudi, MUIAHWIA 3acib I/min 0,3
Cwna Bigaadi BUCOKOHanipHOro N 1"
nictonera

Po3mipu Ta Bara

Tunosa poboya Bara kg 4,3
LoBxuHa mm 380
LLnpuHa mm 197
Bucora mm 264
Po3paxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-79
3HaveHHs Bibpauii Ha pyui/kucTi m/s? 2,2
Moxmbka K m/s? 0,7
PiBeHb 3ByKOBOro TUCKY Lya dB(A) 75
Moxu6ka Kya dB(A) 3
PiBeHb 3BYKOBOi NOTYXHOCTI dB(A) 90

Lya + noxunbka Ky

36epiraeTbcsl NPaBO Ha BHECEHHSI TEXHIYHUX 3MiH.

Hdeknapauisa npo BignoBigHiCTb
cTtaHpgaptam €C

LM M1 noBigomMNsieMo, WO HWXYe 3a3HaveHa MalumHa
Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKL,ii Ta KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHAHHS, @ TaKoX Y BUNYLLEHOI y npofax mogeni,
BiAnoBigae crneuianbHMM OCHOBHUM BUMOraMm OO0
6e3nekn Ta 3aXuUCTy 340POB'A NPEACTABMNEHNX HUXYe
avpekTvB €C. Y pasi BHECEHHS HEeY3ropKeHUX i3 HaMu
3MiH O MaLUMHK LS 3asiBa BTPA4Ya€ CBOK YMHHICTb.
Bupi6: Mutounii anapat BUCOKOro TUCKY

Tun: 1.60x-xxx.0

BianosigHi gupektusu €C
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/€C
2014/30/€C

3acTocoByBaHi rapMoOHi30BaHi cTaHAapTH
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

3acTocoByBaHUI MeTOA OLiHKM BigNnoBiAHOCTI
2000/14/EG: QopaTtok V

3acTocoByBaHi HalioHanbHi cTaHAApPTH

PiBeHb 3ByKOBOI noTyxHoCTi, AB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal

Bumipsanni: 87

[apaHTOBaHWi: 90

Ocobu, Wo HkYe nignucanucs, OiloTb Bid iMeHi Ta 3a
[OOBIPEHICTIO KePIBHULITBA.

\// .
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Oco6a, BianosiaanbHa 3a BEAEHHS OKYMeHTaLii:
L. Pansep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

M. BiHHeHpeH, 01.07.2023
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XKannbl HYCKaynap
KypbinfFbiHbI anfaiu peT kongaHbac
A |||| OypbIH, OCbl NakaanaHy XeHiHaeri

TYMHYCKa Hyckayrblk neH GepinreH
Kayinciaaik xeHiHaeri Hyckaynapabl OKbIM LbIFbIHbI3.
Onaprfa cali 9pekeT eTiHi3.
Eki kiTanwaHbl Aa api kapain nanganaHy Hemece keneci
WECi YLWiH cakTan KoWblIHbI3.

KopfaHbic Kypan-xababiKrapbl
AN ECKEPTY
Xapakam any kayni 6ap!
Kayincisoik KypbiirbinapbiHbiH 6onmaybiHa,
e32epminyiHe Hemece muimcisdieiHe 6alinaHbICmbi
ayblp xapakammap.
Kayincisoik KypbiifblnapbiH aliHarbin emreHia Hemece
anbin macmamaHbl3 Hemece onapobl MUIMci3 emneHi3.
KopraHbic Kypbinfbickl Ci30iH KayincizdisiHizze
apHarfaH.

AXblIpaTKbILl
AXbIpaTKbILL KYPbINFbIHLIH KE30ENCOoK KOCbINyblHa
kepepri 6onagpl.
Xorapbl TereypiHai nuctoneTTiH hukcaTopbl

PukcaTtop XofFapbl TereypiHai NNCTONETTIH TeTiriH
OyFaTTaabl XXeHe KypbInFblHbIH Ke3[EeNCcok icke
KOCbInyblHa kepepri 6onaapl.
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ABTOMaTTbI TYpAe oy PYyHKUUACHI
>Kofapbl TereypiHai nMcToneTTiH TeTiri xibepinreH keaae
COPFbIHbIH MHEBMATUKAIbIK aXXblpaTKbILbl LUE/i XoHe
XOFapbl TereypiHai arbiC TokTanabl. TeTikTi 6ackaH
Kesae copfbl kanTagaH Kocbinaapl.

Kypbinfblaarbl 6enrinep

YXorapbl TereypiHai arbICTbl agamaapra,
XaHyaprapfa, XyMbIC icTen TypfaH
3NEKTPNIK KYPbINFbIFa )XaHe KypbINFbIHbIH
e3iHe BarbiTTayFa ThifibIM canbiHagbl.
KypbInfFbiHbI @sa3aaH KopraHbl3.

KypbInfFbiHbI KOFamAblK aybl3 Cy XKeTKi3y
XerniciHe Tikenew Kocyfa TblbIM carnbliHaabl.

KopwaraH opTaHbl KOpray

&y Opaybll MaTepuangapbiH yTunusauusnayra
B& Gonagbl. OpaybllUTapabl KOpLuaraH opTara
Kayincis Typae yTunusaumsinaHpl3.
OneKTpniK XXaHe aneKTpoHAbIK GynbiMaapabIH
KypamblHAa kaTe KongaHy Hemece
— YTVNVM3AUMANAY HOTUXECIHAE adaM
[eHcaynblifblHa XeHe KopLuaFaH opTara kayin
TeHAipyi bIKTUMan, KyHabl KaTa eHaenmeni
maTepuangap xaHe 6atapesnap, akkymynaropnap
Hemece Mali CUSKTbI BernLekTep xui kesgecesi.
Ananga, atanvbiw 6enwektep GybIMabl TUICIHLLE
nanganaHy ywiH kaxeT 6onagel. Ocbl TaH6ameH
GenrineHreH KypbinNFbinapabl Y KokbicTapbiMeH bipre
Tactayra 6onmangbl.
cg) TaszapTy KesiHAe KypambiHAa Maibl 6ap aknacynap
TYbIHAANTbIH XXyMbICTapAbl (Mbicansbl,
KO3FanTKbILUTaPbIH, TYNTEPIH XYY) Mainbl aiblpfbiLLbl
6ap xyy anaHaapblHAa FaHa xyprisyre pykcat 6epinegi.
cg) XKyfbiw KypanaapmeH xxymblCTapabl kopiare
OypblNaTbiH repMeTuKanbiK XyMbIC anaHaapbiHaa
FaHa xyprisyre pykcat 6epineai. Xyfbiw Kypanaapab!
Cy KonmanapblHa HEMeCe Xepre TOKMNeHi3.
Kypamparbl 3aTTap 6oMbiHwa Hyckaynap (REACH)
By#ibIMHbBIH KypamblHAAFbl 3aTTap Typarnbl COHfbI
ManimMeTTepai MbiHa MekeHxaw 6oibiHWwa Tabyra
6onaabl: www.kaercher.de/REACH

ByhbiMabl MaKkcaTbiHa CoMKecC
KongaHy

XKyyfa apHarnfaH annapatTbl TeK Yi LapyalbifbifbiHa
apHarfaH KbicbiMAa faHa naganaHpls.

KbICbIMMEH XXyy annapatel MallMHanapasl,
TaceiMangay KypangapbiH, KypbiibiMaapabl,
Kypanaapabl, kacbeTTepai, Teppacanapgbl, 6ain-6akwa
XababIKTapbliH KbICbIMAbI afblHHBIH KeMeriMeH
Tasanayfa apHarfaH.

Kepek-xapak xaHe KocaskKbl
OenwekTep

Tek TYNHyCkanbl Kepek-xapak Hemece kocankpl
GenwekTepai nanganaHbiHbi3, cebebi on Kypanapi,
Kayincia xxeHe anaTcbl3 XYMbIC icTeyiHe Keningik
6Gonaabl.

Kepek-xapakrap MeH Kocarnkbl 6enwektep Typanbl
aknapat www.kaercher.com Be6-canTbiHaa KOrmKeTimMai.

XKeTkizinim xxuHarbl

ByVbIMHbIH XXETKi3iniM XUHafbl opaybIWTbIH YCTiHAE
KepceTinreH. bynbimabl OpaybIlTaH WbifapFaHaa

@

XMHaKTbIH TOMbIKTbIFbIH TEKCEPIN WbIFbIHbI3. Kepek-
)apakTap eTicnereH Hemece TacbiMangay kesiHge
3aKkblMAap TUreH Xxarganaa, gunepidisre
xabapnacblHbI3.

KypbInfblHbIH cunaTramachl

CypetTepai cypetTepi 6ap 6eTTeH KapaHbI3
CypeT A

(@) Keninik GainaHbICTLIPFbIL KaGerbre apHasFaH
caKTay OpHbl

@ YKorapb! KbIChIM/LI MMCTOMNETKe apHarFaH cakray
OpHbI

@ XKeninik icTikweci 6ap xeninik 6ainaHbICTbIPFbILL
kabenb

@ XKeninik 6ainaHbICTbIpFbIL Kabenbre apHanfaH
KbICKbILL

@ KvibiH KeTipineTiH aakTap yLwiH dppesanapsbl 6ap
Lymek

@ TasanayablH xannbl XXyMbICTapblHa apHanfaH Vario
Power wymeri
XKymbic kbicbiMbiH SOFT (K¥MCAK) kyiigeH HARD
(KATTbI) kynre 6asy ketepyre 6onaapl. XXymbic
KbICbIMbIH ©3repTy YLUiH XOfapbl TereypiHai
NUCTONETTIH TETIiriH XiGepiHi3 xaHe LyMeKTi
kanaraH kywre 6ypaHbi3. Bypikkiw SOFT kyniHe
TOnbIfbIMEH BypanfaH xafganaa, Xyfbill Kypanabl
Kocyfa 6onagbl.

(@) orapel Tereypinai nucTonet

YKorapbl TereypiHai KyObIpLIEKTi )oFapbl KblCbIMAbI
NUCTONETTEH axblpaTy KamblTbl

@ Xorapbl KblCbIMAbI MTUCTONET TYTKaChl
YKorapbl KbiCbIMAbI NMMCTONETTIH hukcaTopbl
@ YKorapbl TereypiHai KyGbipLuek

@ AfbIHObI KyOblpnapFa apHanfaH cakray OpHbl
@ YKorapbl TereypiHai kybbipLuek inreri
Tacbimangay TyTkachbl

@ «0/OFF»/«I/ON» axblpaTKblLLbl

3aybIT TaKTanLacs

(7) >orapb! TereypiHai kenTekyBLIP YLiH Xbinaam
GalinaHbICTbIpaTbIH Xanfafbil

BypaHaanap

* Bakwa KybbipLueri (MaTaMeH HblFaiTbInFaH,
aunameTpi — kemiHge 1/2 gronm (13 Mm), y3bIHAbIFbI
— keMiHae 7,5 M, cTaHaapTThl Xblngam
GarinaHbICTbIPaTbIH XanfafblLLUNeH)

Cy XeTKi3yre apHanfaH >xanfarblLL MydTachl
@9 Enex

@ Cyabl Kocy

@ KyFbll Kypanfa apHanfaH CopfbiLl KyOblpLuek
XKyFbILW Kypan cyarici

* KocbiMLUA Tanan eTineai
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CypeTtTepai rpacdmkanblk 6eTTeH KapaHbI3.
ManpanaHyfa eHrizep anabiHaa GekiTinmereH
GenwekTepai MOHTaXaaHbI3.

YKubIHTbIKTAH BypaHaaHbl XXaHe Caiikec KeneTiH
BypaybIWThl AarblHAAN KONbIHbI3.

)KOFapbl KbICbIMAbl NUCTOJIETKE apHanfaH
KOWMaHbl OPHaTbIHbI3
1. Korapbl KbiCbIMAbl MMCTONETTI CakTay OPHbIH
KypbinFblFa eki bypaHaameH BekiTiHi3.
Cypet B

Cy XeTKi3yre apHarnfaH xanfafrblill My TaHbl
MOHTaxaay
1. Cy xeTKi3yre apHarnfaH xanfafbil MydTaHbl Cy
XKETKi3yre apHanfaH xanfarblluka GypaHbi3.
Cypet C

ManpanaHyra 6epy

1. KypbinfbiHbl Teric, kengeHeH 6eTke KovbIHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

OpaisnfaH ofapbl KbICbIMObI WiaH2MeH XYMbIC

icmey ke3iHOe 3aKbIMOaHy Kayrni.

JKorapbl KbicbIMObI WinaH2MbIH 3aKbIMOaHYbI.

KypbinfbiHbl KondaHap andbiHOa Xorapbl KbiICbIMObI

winaHemb! MOrblFbIMEH Wewir, OHbl myUdiHOepci3,

inmekmepcia xxoHe bypamall xalibiHbI3.

2. Korapbl KbiCbIMAbI LUNAHTTbI TOMbIFBIMEH LUELLIHI3
XoHe Gapnblk TyRiHAepai, inMekTepai xaHe
6ypanynapapl 6ocaTbiHbI3.

3. Korapbl TereypiHai KyObIpLIEKTi KypbInFbiFa
XKarnfaHpl3.

a MydTaaarbl KbICKbILLTBI KOTEPIHI3.

b Xorapbl TereypiHai kKyOblpLiekTi mydTara
canblHbI3.

¢ MydTagafbl KbICKbILLITHI TOMEHE 6acbIHpI3.
Cypetr D

4. YXorapbl TereypiHai KyGbIpLIEKTi XXoFapbl TereypiHai

NUCTONETKE XasfFaHbl3.
a KbICKbILWTbI KbICbIHbI3.
b KbICKbILLTbI LWbIFapbIHbI3.
¢ Xorapbl TereypiHai KyGbIpLUEKTi canblHbI3.
d Caprt eTin xabbinfFaHLua TyTKaHbl KbICbIMN
TYPbIHbI3.
Cypet E

5. YKorapbl TereypiHai KyObipLwekTi TapTbin, GeKiHiCTiH
CeHIMAINIriH TeKcepiHis.

6. XKeni icTikWweciHiH awacbklH po3eTkara canblHbI3.

Cy 6epy
KocbinaTblH xykTemeHi Pvpmanbik TakTailuiagaH
Hemece GeniMHeH kapaHbl3 TexHuKarbIK
Mmarrymammap.
CyMeH kamTaMachbI3 eTy KaCiNOpHbIHbIH HyCkaynapblH
caKTaHbI3.

HA3AP AYLJAPbIHbI

JlacmaHraH cyObIH KenmipemiH 3ananbi

CyO0arbl nacmaHynap copfbiHbIH X8HE OHbIH
)Kab0bIKmapbIHbIH 3aKbiMOaHybIHa anbin Keneoi.
KARCHER xopray ywit KARCHER cy cy3zicit
natidanaHy ycbiHbInaobl (apHalibl Xab0oblK, marnceipbIC
6epy Hemipi 4.730-059).

Cy KyOblIpbiHa Kocblny

HA3AP AY[JAPbIHbI

3akbimOaHy Kayni!

KypblinfbiHbIH Cy KOCbInbIMbIHOa Aquastop-rneH

6alinaHbiCKaH wiaHaiHi KondaHy KesiHoeai copfbifa

KenemiH 3akbimoap.

KypbinfbiHbIH Cy KOCbINbIMbIHOa Aquastop-rneH

6alinaHbicKkaH winaHaiHi KorndaHbaHbI3.

Tek cy KpaHblHOarbl AQuastop-neH 6alinaHbickaH

winaHeiHi KondaHbIHbI3.

1. Bakwa KybOblpLueriH cy XeTkidyre apHanfaH
XanfarblWTbiH MydTacbiHa OpHaTbIHbI3.
Cypet F

2. bBakwa ky6blpLieriH cy KyObipbiHa KOCbIHbI3.

3. Cy KyObIpbIHbIH LLYMEriH TonbIKTai allblHbI3.

HA3AP AYAPbIHbI

CoprbinapdblH KypfraK KyliHoe xyMbic icmeyi
Ke3iHOe 3aKkbiMAaHy Kayni 6ap!

Coprbl 3aKbIMOapb!

Ezep KypblirnFbl 2 MUHYM iWwiHOe KbICbIM Xacamaca, OHb|
OWIpIHI3.

Akaynap kesiHOez2i keMek-mapaydarbl HycKaynapfra
colikec apeKkem emiHi3.

HA3AP AYAPbIHbI

KypbinFbl Oypbic mypanaH6araH ardalida
3aKbIMOaHy Kayni.

Coprbl 3aKbiMOapbl

KypbinsbiHbl meeic kendeHeH 6emke KolbIHbI3 XaHe
OHbI MeK KendeHeH myparnaHfaH Kyloe KonoaHblHbI3.

Xofapbl KbICbIMMEH XYMbIC iCTey peXumi

HA3AP AYAPBIHbI
BosinraH e cesil 16 pOiH
3aKbIMOanybl

AFbICMbIH XeMKinikmi KawbIKMbIfbl cakmanmaraH
Xardalida Hemece memik Oypbic maHOanmaraH
Xardalida 6emmepi 3aKbiMOanadsbl.

BbosinraH 6emmepdi masanay kesiHoe 30 cM-0eH kem

emec weaiHicmi cakmaHbi3.

Aemomoburb wuHanapbiH, f1agbiH Hemece cesimmar

6emmepiH ¢hpe3a KemeziMeH ma3anamaHbi3.

1. TeTikTi )ofapbl TereypiHai nucToneTke canbiHbI3
»oHe oHbl 90°-ka Gypait oTbIpbin, GeKiTiHi3.
Cypet G

2. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ONY).

3. Korapbl TereypiHai nucToneTTiH TeTiriH GyFaTTaH
allbIHpI3.

4. JXorapbl TereypiHai NMCTONETTiH TeTiriHe H6acblHbI3.
KypbInfbl Kocbinaabl.

Tasanay KypangapbiMeH nanganaHy

A KAYIN

[HeHcaynbikka Kayin!

XKyFbiw Kypandap muiciHwe naldanaHblimaraH
Xardali0a OeHcayrbIKKa ayblp 3aKbIM Keneoi.
Tazanay Kyparnbl eHOipywiciHiH Kayinciaoik depekmep
naparbiH KapaHbi3.

KepceminzeH xeke KopraHbIC KypanoapbiH KUiHi3.
Hyckay

KARCHER masanay Kypandapbl y30iKci3 XyMbIC
icmeyee kenindik 6epedi. Cizze keHec bepyee pykcam
emiHi3 Hemece 6i30iH kamarnoamasl XaHe ma3sanarbiul
3ammap myparnbl aKkrnapammblk napaKmapbiMbi30b!
cypaHbI3.
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Hyckay
XKyrbiw Kypandapdbl mek memeHeai KbICbIM Ke3iHOe
apanacmeipyra 6051aosb!.

1.

KopnycTaH xyfbILl Kyparnfa apHanfaH copy
KyObIpLUEriHiH KaXeTTi Y3bIHAbIFbIH TAPThIHbI3.
CypeT H
YKyFbiLL Kyparfa apHarnfaH copy KyobipLueriH XyfbiLu
KypangablH epiTiHaici 6ap bigbicka canbiHbl3.
Vario Power TeTiriH nanganaHbiHpI3.
TeTikTi « SOFT» KyiiHe TipenreHwe GypaHbI3.
YKyMbic BapbicbiHAA XyFbIL KypanablH epiTiHaici cy
afbICblHa apanacTtblpbinagbl.

¥cbIHbINATBIH XYY Tacini

KyfbILl Kypangbl yHemaei oTbipbin, Kyprak 6eTke
LUALLbIHBI3 XX8He CiHyre kanablpbiHbI3 (kenTipMeit).
EpireH 6aniubikTbl )XoFapbl TereypiHi arbicrneH
LanbIn TacTaHbI3.

XyFbiw KypanMeH XyraHHaH KeliH

KypbingbiHbl 30 cekyHa, 601bl Taza CyMeH Xybin
TacTaHbl3.

XyMbICTbI TOKTaTY
YKorapbl TereypiHai NUCTONETTiH, TETIrH XibepiHi3.
Teriri xibepinreH ke3ae, Kypbinfbl eweqi. Xyreae
XOFapbl KbICbIM Kanagbl.

YXorapbl TereypiHai NUCTONETTIH TeTiriH OyFaTTaHbI3.

Cypert |
YKymbic kesiHae 5 MMHYTTaH aca ysinictepae
KYPbINFbIHbI OLLIpin >XYpiHi3 («0/OFF»).

XyMbICTbIH asiKTanybl

N ABAUNTIAHbBI3

Xorapbl KbICbIMMEH WhbIFambiH CyOblH
candapbiHaH Xapakam any Kayni!

XKapakammap

XKorapbl mezeypiHOi Kybbipwekmi xyledeai KbiCbiMObI
macmaraHHaH KeliH FaHa axblpambiHbi3.

1.
2.
3.

Nook

8.

YKoFapbl TereypiHai IUCTONETTIH TETIrH XibepiHi3.
Cy KyObIpbIHbIH, LUIYMETiH >abblHpI3.

YXorapbl TereypiHai nucToneTTiH TeTiriH 30 cekyHa
6oiibl 6ackIn TypbIHbI3.

YKynepne kanfaH KbicbiM TOMeHAeTIneai.

YXorapbl TereypiHai NUCTONETTIH, TETIrH XiGepiHi3.

YKorapbl Tereypinai nucToneTTiH TeTiriH ByFaTTaHbI3.

KypbinfFbiHbl ewwipiHi3 («0/OFF»).
KypbInfFbiHbl Cy KyObIpbIHbIH >XeniciHeH
aXbIpaTblHbI3.

>Keni icTiKweciH po3eTkagaH axblpaTbiHbI3.

AN ABAUNTIAHbI3

KypbinfbiHbIH canmarbiHa 6alinaHbicmbl Xapakam
any xoHe 3aKbIMOaHy Kayni!

Xapakam any xeHe 3aKkbiMOaHy Kayrii.

Tacbimanday xoHe XXyKkmey Ke3iHOe KypblifbIHbIH
canmarbiH €CKepiHi3.

1.

1.

KypbInfbiHbl Kewwipy
KypbInfFbiHbI TYTKACbIHAH KOTEPIHI3 XXaHE KOLUipiHi3.

ABTOMOGUNBbMEH TacbiMangay

KypbInfFbiHbI KMCaiManTbiHAAM XoHe
KynamanTbliHaan eTin 6ekiTiHi3.

&N ABAUTIAHbBI3

KypbinfFbiHbIH canmarbiHa 6alinaHbicmbl Xapakam
asny xoHe 3aKbIMOaHy Kayni!

JKapakam any xoHe 3aKbiMOaHy Kayri.

Tacbimanday xoHe XyKkmey Ke3iHOe KypbifbIHbIH
canmarblH €CKepiHi3.

KypbinfbiHbI ycTay
1. Keninik 6arnaHbICTbIpFbIL Kabenbai xeninik
GarinaHbICTbIPFbILL Kabenbre apHanfFaH cakray
OpPHbIHbIH aliHanacbiHa OpPaHbI3 XaHe KbICKbILLNEH
BeKiTiHi3.
2. KypbInfblHbl TETIC Xa3bIKTbIKKAa OPHATHIHbI3.
3. Korapbl TereypiHai KyObIpLUEKTi )XoFapbl TereypiHai
MUCTONETTEH aXblpaTbiHbI3.
4. LymekTi )ofapbl TereypiHai nncToneTTeH
aXblpaTblHbI3.
5. Kepek-xapaktapapl KypbinfFbiFa OpHanacTbIpbiHbI3:
a Vario Power arblHOb! KyObIpbIH afbiHAbI
KyOblpnapra apHanfaH cakray opHbiHa GekiTiHi3.
b ®pesanapbl 6ap arbiHAb! KyObIpAbI aFbiHAbI
KyOblpnapra apHanfaH cakray opHbiHa BeKiTiHi3.
¢ Xofapbl KbiICbIMAbI NUCTONETTi CaKTay OpHbIHA
carnblHbI3.
Cypet J
6. >Korapbl TereypiHai KyObIpLUEKTi KypbInFbiaaH
aXblpaTbIHbI3.
7. Yorapbl TereypiHai KyObIpLIEKTi )oFapbl TereypiHai
KyObIpLUEK inreriHe iniHis.
¥3ak caktay anaplHaa KocbiMwa Hyckaynapabl, Kymim
JKOHEe MexXHUKasbIK KbiaMem Kepcemy GenimiH kapaHbi3.

AsnsnaH Kopray
HA3AP AY[JAPbIHbI

3akbiMOaHy Kayni!

CyObIH KamyblHa 6alinaHbICmbl KYpblifbl MEH Kepek-

JKapakmapObiH 3aKbIMOasnybl.

Kypbinfbl MEH Kepek-)apakmapdbl op KondaHFaHHaH

KeliH mornbifbiMeH 60cambiHbI3.

KypbinFbiHbl xxoHe kepek-xapakmapobi 0 °C (32 °F)

memeH Hemece ofFaH meH memnepamypadaH

KOpFaHbI3.

1. Kypbinfblgarbl cy KyGblpbIHbIH XeEniCiH
axblpaTbiHbI3.

2. Xorapbl KbiCbIMAbI LWNAHITI KypbINFblgaH
BerniekTeHjs.

3. KypbinfbiHbl KOCbIHBI3 («I/ONw).

4. JKorapbl TereypiHAi xxanfarbllLTaH Cy afbin
GiTKEHLE MaKCUMyM 1 MUHYT KYTiHi3.

5. KypbinfbiHbl ewwipiHi3 («0/OFF»).

6. KypbInfFbiHbI )XeHe kepek-xapakTapabl Kyprak >keHe
as3faH kopranfaH 6enmene cakTaHbls.

KyTim XXoHe TexHUKanbIK Kbi3MeT
KepceTy

A KAYIN

TokneH 3biKbIMOany Kayni

Kepney kytiHOe mypraH 6enwekmepmeH 6alnaHbiC
Ke3iHOeei 3aKbimMOap

KypbirnfbIHbI ©WIipPiHI3.

XKeninik wmekepdi posemkadaH wbirapbin anbiHbI3.
Kypbinfbl TEXHMKAIbIK KbI3MET KepceTyai Tanan
eTnengi, AFHW, OFaH KbI3MET kepceTy BoiibliHLIA TypaKTbl
XKYMbICTaPp XYpPridy KaxeT eMec.
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Cy XeTKi3yre apHanfaH XanfafrbllTaFbl
enekTi Tazanay

HA3AP AYJAPbIHbI

3akbimMOaHy kayni!

[ypbic ma3anamay candapbiHaH eneKkmiH
3aKbIMOaHybl.

Enekmi mek oHbIH afblHbIHa Kapama-Kapchkl bafbimma
afbiHObI Cy acmblHOa ma3anaHbi3.

©mkip Hemece Kammbi 3ammapObl

natidanaHbaHbI3, Mbicasibl, UHE/IEP HEMECE CbiM
wemkanap.

HA3AP AY[JAPbIHbI
3akbimMOaHy kayni!
Enekcis Hemece 3akbiMOarnraH eneKneH Xymbic Ke3iHoe
KYPbIiFbl MEH KepeK-XapakmapObiH 3aKbiMOarybl.
Enekmi cy xemki3y2e apHanfaH xXanfarblwka caiamac
bypbiH 3aKbiMOapra meKcepiHi3. 3akbimOanraH enekmi
depey aybiCMbIPbIHbI3.
KypbinfbiHbI enekcia natidanaH6aHbl3.
KaxeT 6onca, enekTi cy xeTkiyre apHanfaH
XanfarblLuTa Ta3apTbiHbI3.
1. Cy KocbinbIMblHAAFEI MydTaHb! Gypan anbiHbi3.
2. EnekTi WhIfapblHbI3.
Cypet K
3. EnexkTi cy afblCbiHbIH aCTbIHAA XYybIN anblHbI3.
4. EnexTi cy XeTKi3yre apHarnfaH xarnrarbiLka
casnblHbI3.

XyfbIlWw Kypanfa apHanfaH cy3ridi Tasanay
¥3aK cakray Ke3eHiHiH anfblHAa XyFbll Kyparnfa
apHanfaH Cy3riHi Tazanan TypblHbI3.

1. XKyFbllw Kypanfa apHanfaH coprbill KybObipLUEeKTeH
CY3riHi anbin TacTaHpl3.

2. Cya3riHi cy afblCbIHbIH acTbIHAA XYbIN anblHbI3.
Cypet L

Axkaynap kesiHgeri Kemek

AkaynapablH cebenTepi ken xafaaiaa keneci Lwonyapl
nanganaHy apKbifbl ©3firiHeH xotofra 6onartbiHaan
kapanaibiMm 6onaapl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
xeppae kepceTinmereH akaynap 6onfaH kesge, pecMmu
cepBUC opTanblifbiHa xabapnachbiHpl3.

A KAYIN

O©mipeze Kayin!

Tok emkisemiH 6enikmepee mueaeH Kke3de anekmp

moebIHbIH COFybl candapbiHaH 6onamsliH eniMee

oKenemiH xapakammap.

Tok emkizemiH 6ernikmepae xakbiIHOaMaHbI3.

KypbinfbiHbI ©WIpIiHI3.

AwaHbl Kyam 6epy cbiMbIHaH MapMmblir WhblFapMaHbi3.

Kypbinfbl XyMbIc icTeMengi
YKorapbl TereypiHai NUCTONETTiH TeTiriHe 6acbiHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagbl.

2. ®upmanblk TakTaga KepCeTINreH KepHey Kopek
Ke3iHiH KepHeyiMeH Calikec Kene Me, XOoK na,
TEKCepiHi3.

3. Keni 6aycbIMbIH 3akbiMaapFa TEKCepiHi3.

KypbInfbl KbiCbIM TyAbIpMainabl

Cy XKeTKi3y XeTKINikci3.

1. Cy KyObIpbIHbIH LLUYMETiH TOMbIKTaW allblHbI3.

2. XKeTkinikTi cy menwepi 6epinin xaTtblp Ma, 0K na,
TEKCepiHi3.

3. LWymekTiH peTTenimiH TeKCepiHia.

4. Makcumangbl copy GuikTiri acbin KeTKeH Xok na,
TeKCepiHi3.

Cy xeTKi3yre apHanfaH xanfarbllUTarbl efek nacTaHabl.
1. Cy XeTkKidyre apHarnfaH xanfafbllUTaH enekTi
KemnipaybI3ablH KOMeriMeH LUblFapbiHbI3.
2. EnexkTi cy afbICbliHbIH aCTbIHAA XYbIN anblHbI3.
Cypet K
Kypbinfbigafsl aya.
1. KypbinfbIHbI XenaeTiHis:
a KypbInfblHbl XanfaHfaH LWyMeKci3 MakcuMym 2
MWHYTKa KOCbIHbI3.
b >Korapbl TereypiHai nucTonetTi 6acbiHbI3 XaHe cy
KONipLUIKCI3 WbIKNaFaHLIa KyTiHi3.
¢ LymekTi KOCbIHbI3.
KbICbIMHbIH KYLWTi aiblpMacbl
1. Korapbl TereypiHai canTamaHbl Tazanay:
a CanTamaHbIH CaHplnayblHaH.
b 2Kofapbl TereypiHai cantamaHbl anablHFbl
XKaFblHaH CYMEH XybIn arnblHb3.
2. KenreH cyablH MenLiepiH TeKCcepiHi3.
KypbInfFbIHbIH CaHbInaynbibIFbl
1. KypbinfbiHbIH WaFbIH CaHblNAaYNbIbIFbIH OHbIH,
KOHCTPYKLMACHI KamTamachI3 etei. KywTi
CaHblNnaynbinbIK KesiHae aBTopnaHablpbisiFaH
CEPBWUCTIK KbI3BMETKE XYTiHiHi3.
XKyfblw Kypan ciHbenai
1. Vario Power wymeriH nanganaHblHbI3 XXeHe OHbl
«SOFT» (PK¥MCAK) barbiTbiHa TipenreHre aeni
6ypaHpl3.
2. Kyfbll Kypanfa apHanfaH copy KybbipLueriHgeri
CY3riHi TasanaHbI3.
3. KyrbIw KypanFfa apHasnfaH copy KyoblpLueriH ninyre
TeKCepiHi3.

Op enge xeprinikTi gucTpnbbroTopnap 6epreH keninaik
wapTTapbl kongaHeinagbl. bylibimaa matepuangblk
Hemece eHJIPICTIK akaynap aHblKTanfaH xxaraanaa,
bIKTVMan akayrnapgb! Keningik Mep3imi iliHae akbiCbi3
xeHaenmis. Keningik mepsiMiHe HapasbinbiKTapbiHpbI3
6onca, GyibiMabl caTkaH cayaa MekeMeciHe Hemece
XaKblHAaFbl OKINEeTTi KbI3MET KepCeTy OpHbIHA
TYGipTekTi kepceTin xabapnacbiHpI3.

(MekeHxalbIMbI3 apTkbl 6eTTe)

Keningik Typanbl kocbiMLa aknapatTbl (6ap 6onca)
xeprinikti Karcher Beb6-canTbiHbIH «XKykTeynep»
GenimiHaeri kbi3ameT kepceTy GenimiHae Tabyra 6onagbl.
Weirapy kyHi dnpmansbik Taktanwaga MM/YYYY
niwiminae kepcetinegi, myHaa MM - eHgipic anbl, YYYY
- WbIFapbIFaH Xblfbl HeMece KoaTasnfFaH Typae.

YKeke caHgapablH MaFblHackl kenecigen 6onagbi:
Mbicanbl: 30290

3 OHgipinreH Xbinbl

0 OHgipinreH facblpbl

2 ©HajipinreH oHXbINAbIK

9 OHgipinreH anblHbIH EKiHLWi CaHbl

0 OHgipinreH anbliHbIH BipiHLWI caHbl

CoHbiMeH 6yn mbicanga 30290 kogbl 09/(2)023
eHAipinreH KyHiH 6inaipeai.

TexHUKanbIK MarFnymMmaTtTap

AnekTp XeniciHe Kocy

KepHey \% 220-240
da3sa ~ 1
HKuinik Hz 50-60
TyTbIHBINATBIH TOK A 6
KopfaHbIC knacbl IPX5
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Kopray knacsl =] 1l
>KeniHi wamagaH Teic XykTenyaeH A 10
Kopfray (MHepLUANbIK)

Cyabl Kocy

EHrisy KbiCbIMbl (Makc.) MPa 1,2
EHrisy Temneparypacb! (Makc.) °C 40
EHri3y caHbl (MuH.) I/min 7
KypbInfbiHbIH TEXHUKaNbIK cunaTtramanapsl
KyMBbIC KbICbIMbI MPa 8
Makcumangbl KormkeTimai keickim - MPa 12
BepineTiH menwepi, cy I/min 55
Makcumangbl 6epinreH menwepi  1/min 6,3
BepineTiH Menwepi, XyFbiLl I/min 0,3
Kypangap

YXorapbl TereypiHai nuctoneTtii N 1

Kepi Teby KyLwi

©enwempepi meH eHimaep

TWNTIK )XyMbIC canmarbl kg 4,3
¥3bIHAbIFbI mm 380
EHi mm 197
BuikTiri mm 264

EN 60335-2-79 ctaHaapTbIHa CaMKec ecenTeriHeTiH
MaH

Konparbl Aipingin MaHi m/s? 2,2

Benriciagik K m/s? 0,7

[bI6bIC KbICbIMbIHbLIH AEHrewi LpA dB(A) 75
dB(A) 3
Ly aeHreni Lyyp + 6enricisgik Ky dB(A) 90

Benriciaaik KpA

TexHuKkanbIK e3repictep pykcar eTinreH.

EO ctaHpapTTapbiHa CoMKecTiri
Typanbl geknapaums

OcbIMeH TeMeHze KepceTinreH MallmHa Kayinciagik
XeHe geHcaynblk kopray 6oiibiHwa EO
OVpeKTUBanapbiHbIH TanantapbiHa Caikec KeneTiHi
Manimaenmis. bisbeH kenicycis MalunHaHbIH,
KOHCTPYKUMSACHI ©3repreH xafaanaa ocbl Aeknapaums
©3 KYLLUIH os4bl.

ByiibiM: YKorFapfbl KbICbIMAbI XKYFbILL

Tuni: 1.60x-xxx.0

KonpaHbicTtarbl EO aupekTuBanapsi
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

KonpaHbinaTbiH GipisaeHaipinreH craHaapTTap
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

CanKecTikke KonaaHbInaTbiH TeKcepy aaici
2000/14/EC: V KocbIMLLaChl

KonpaHbinatbiH yNTTLIK CTaHA4apTTap

[AbIGbIC KyaTTbINbIFbIHbIH AeHreri AB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal
OnweHpaj: 87

Keningik 6epepi: 90

Kon koitraHaap 6ackapmMaHbIH TancbipmMachbl MeH
yakingiri 6oibIHLLIA apekeT eTesi.

F V/osar

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

KyxaTTamaHbl Xypri3eTiH yaKineTTi Tynfa:
C. Pansep

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (lepmanus)

Ten.: +49 7195 14-0

Tenedakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/07/01
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O6wu ykasaHusA
Mpeav nbpBOTO U3Non3BaHe Ha ypeaa
A |||| npo4yeteTe ToBa OpUrMHanHoO

PBKOBOACTBO 3a eKcrnoatauus u
NPpUNoXeHUTe yKkasaHusi 3a 6e30MacHoCT.
MpoueaunpanTe CbOTBETHO.
3anaseTe OBETE KHWXKU 3a NOCneaBaLLo U3non3sBaHe
Unu 3a cnepBalyns COGCTBEHUK.

n peana3Hu ycTtpoucTBa
AN TNMPEAOYTIPEXXOEHUE
OnacHocm om HapaHsieaHe!
CepuosHu HapaHsieaHus1 nopadu nunceauju,
MoOuuUUUPaHU unu HeeghekmusHU 3auyumHu
rpucrnocobneHus.
He 3aobukansime unu npemaxealime 3awum-Hume
npucriocobreHust u He au uskrro4yeatime.
lNpedna3Hume ycmpolicmea cryxam 3a Bawama
3awuma.
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MpekbcBay Ha ypeaa
I'Ipekbcaaqu Ha ypefa npegoresparsaBa
HenpegHamepeHOoTO NyckaHe B ekcnioaTtauua Ha
ypena.

BnokupoBka Ha nuctonera 3a pa6ora nog
BUCOKO HansraHe
BriokvpoBkaTa cnupa nocrta Ha nuctoreTa 3a paboTa
noA BUCOKO HansaraHe 1 npeaoTeparsisa
HenpegHamMepeHoTo cTapTupaHe Ha ypeaa.

DyHKUnA ABTOMaTU4HO cnupaHe
Axo ce OCBOGO,D,I/I NOCTBT Ha NUcToneTa 3a pa60Ta noa
BUCOKO HansdaraHe, NHeBMaTUYHUAT NpekbcBa4
M3KnK4Ba noMmnarta n CTpydaTta nof BUCOKO HandaraHe
cnupa. LU,OM JNNOCTBLT Ce HAaTUCHe, NoMnaTa Cce BKI4vBa
OTHOBO.

CumBonu BbpXy ypeaa

7§94 He HacousaiiTe cTpysiTa non BUCOKO

‘@ HanAraHe KbM Xopa, XUBOTHU, aKTUBHO
enekTpuyecko obopyasaHe Unn KbM camus
ypen.

MaseTe ypena oT 3amMpb3BaHe.

YpeanbT He TpsibBa 4a ce CBbp3Ba AMPEKTHO

@ KbM obLlecTBEHaTa Mpexa 3a nuTenHa
BoAa.

3awuTa Ha OKonHaTa cpefa

&y OnakoBbYHWTE MaTepuanu noanexar Ha
B& peunknupate. Monsi, U3XBbPNSIATE ONaKOBKUTE
no cbobpaseH C OKonHaTa cpefa HauuH.
EnekTpuyeckute 1 enekTpoHHUTE ypeam
CbAbpXaT LeHHWU MaTepuanu, noanexatum Ha
= PELVIKNMPAHE, @ YECTO U CbCTABHU YACTK, HAMP.
6aTepuu, akymynaTopHu 6atepum unu macro,
KOWUTO NMpwW HenpaeuIHO GopaBeHe Unu U3XBbpIsiHe
MoraT Aa npefcTaBnaBaT NoTeHUManHa onacHocCT 3a
YOBELLKOTO 3[ipaBe U 3a oKosHaTa cpefa. 3a
NpaBUIHOTO (PYHKLIMOHMPaHe Ha ypeaa Bce nak Tean
CbCTaBHU YacTu ca Heobxogmumu. O6o3Ha4YeHuTe ¢ To3n
CMMBON ypeau He TpsbBa Aa GbaaT U3XBbPISHU
3aegHo ¢ 6uTtoBUTE OTNAgbLUM.
cg) PaboTtu no nouncteaHe, Npu KOUTO ce nony4vasar
CbAbpXaLlM Macno oTnagHv BOAW, Hanp. MUEHe Ha
ABuratenv, MMeHe Ha kapocepuu, Tpsibea aa ce
M3BbPLUBAT €AMHCTBEHO Ha MecTa 3a U3MMBaHe C
MacrnoynoBuTenu.
cg) PaboTtu ¢ nounctealm npenapatu Tpsbsa Aa ce
M3BbPLLBAT CamMo BbPXy HEMponycKally TEYHOCTH
paboTHM NOBBLPXHOCTM C Bpb3ka KbM KaHanusaumsita
3a MpbCHa Boga. He gonyckaiTte noymcreaim
npenapaTtu Aa nonagat BbB BogHu 6acenHu nnm B
noysara.

Yka3aHus 3a cbcTaBHM BewecTtBa (REACH)
AkTyanHa nHopmMaums 3a CbCTaBKUTE LLe HamepuTe
Ha UHTEepHeT cTpaHuua: www.kaercher.de/REACH

n0TpeGa no npeaHasHa4veHue

ManonsBaiTe ypena 3a no4nMcTBaHe nog BUCOKO
HansraHe camo B YaCTHO OMaKMHCTBO.

YpenobT 3a NOYMCTBAHE NOJ BUCOKO HansiraHe e
npefHasHavyeH 3a No4YMcTBaHe Ha MaLUuHW,
aBTOMOBUNY, CTPOUTENHN KOHCTPYKLUU, UHCTPYMEHTU,
dhacaau, Tepacy, rpafMHCK1 Ypeam 1 T.H. C BOAHA CTpys
Nof, BUCOKO HansiraHe.

A
Protoct rom st
Vor Frostschitzent

AKcecoapu 1 pe3epBHM 4YacTun

M3nonseante camo opurMHanHm akcecoapy u
OpPUIMHANHM PEe3epBHU YaCTH, MO TO3U HAYMH
ocurypsiate 6esonacHata u 6e3npobnemHa
ekcnnoartauus Ha ypeaa.

MHdopmaLwms 0THOCHO akcecoapy U pe3epBHU YacTu
Lie HamepuTe Tyk: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha foCcTaBKaTa Ha ypeaa e n3obpaseH Bbpxy
onakoBkara. MNpu pasonakoBaHe npoBepeTe
CbObpXaHeTo 3a usnocT. MNpu nuncealuym akcecoapm
WM NPU TPAHCMOPTHM LLETU, Mons, 0GbpHETe ce KbM
Bawws guctpubyTop.

OnucaHue Ha ypeaa

BuxTe nsobpaxeHuaTa Ha cTpaHuuaTta ¢ rpaduku
®durypa A

@ Croiika 3a 3axpaHsall kaben

@ CrTolMka 3a NUCTONET 3a BUCOKO HansiraHe
@ MpexoB 3axpaHBaly kaben ¢ wencen
@ Ckoba 3a 3axpaHBaLusi kaben

@ CrpyviHa Tpbba dpesa 3a 6oknyka ynoputun
3amMbpcsiBaHus

@ CrpyviHa Tpbba Vario Power 3a Hai-06uyanHute
paboTu No noyncTBaHe
PaboTHOTO HansAraHe Moxe Aa ce yBenv4yasa
6escrenenHo ot SOFT go HARD. 3a perynupaHe
Ha paboTHOTO HansiraHe MycHeTe fnocTa Ha
nucTorneTa 3a pbYHO NpbCKaHe U 3aBbpTeTE
TpbbaTa 3a pasnpbCcKBaHE Ha XenaHoTo
nonoxexue. Ako Tpbbarta 3a pasnpbckBaHe e
3aBbpTSAHA Aokpal B nocoka SOFT, moxe aa ce
[031pa no4McTBall npenapar.

Muctonet 3a paboTa noa BUCOKO HansraHe

Ckoba 3a oTaensiHe Ha mapkyya 3a paboTa nog
BWCOKO HansiraHe oT nucrorneTa 3a pabota nog
BWCOKO HansiraHe

@ TNocT Ha nucToneTa 3a paboTa Nof BUCOKO
HansraHe

BrokupoBka Ha nucToneTa 3a paboTa nog BUCOKO
HansraHe

Mapkyu 3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe
Crovika 3a CTpynHM TpbOM

Kyka 3a Mapky4 3a BUCOKO HansiraHe
[pbxka 3a TpaHcnopTupaHe

Mpekbcsay Ha ypega “0/OFF” / “I/ON”
Tunosa Tabernka

Bbp3ogencTaall KynnyHr 3a Bpb3ka 3a BUCOKO
HansiraHe

BuHTOBE

ClICISICICICIGICIE

*IpaAMHCKN MapKyy (apMypaH, MUHUManeH
avameTbp 1/2 yona (13 mm), MuHMUManHa
ObIKMHA 7,5 m, ¢ HanM4yeH B TbproBckaTta Mpexa
O6bp3oaencTBaLL, KynnyHr)
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KynnyHr 3a nssoga 3a Boga

@ Llenka
@ W3Bog 3a Boaa
(¢3) 3acmykBalL, MapKyd 3a Mo4MCTBaLL npenapat

®unTLp NouncTBaLL npenapat

* OMBMHMTENHO HEOBX0AMMO

MoHTax

BuxTe nso6paxeHusTa Ha CTpaHULaTa ¢ rpadpumku.
Mpeau nyckaHeTo B eKcnnoataumns MoHTUpaiiTe
OTAENHUTE NPUIMOXEHN YacTh KbM ypeaa.
MpuroTeeTe AocTaBeHUTE C ypeaa BUHTOBE U
noaxopsiLiata 3a TsX oTBepTKa.

MoHTMpaHe Ha MAICTO 3a CbXpaHsABaHe Ha
NMUCTOJIET C BUCOKO HansraHe
1. 3akpenete cTolikaTa Ha NUCToNeTa 3a BUCOKO
HansiraHe KbM ypefia C iBaTa BUHTa.
®urypa B

MoHTUupaHe Ha KyniyHr 3a u3soga 3a Boaa
1. 3aBuWHTeTe KyniyHra 3a u3BoAa 3a Bogda Ha U3Boga
3a Bofa Ha ypeaa.
®urypa C

yCKaHe B eKcnjioatauusa

1. TocTaBeTe ypeaa Ha paBHa, XOpPU30OHTasnHa
NOBbPXHOCT.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda npu paboma ¢ Hagum

MapKy4 3a 8UCOKO HansizaHe

YepexdaHusi Ha MapKy4ya 3a paboma nood 8UCOKO

HanseaHe

lMpedu da 3anoyHeme paboma c ypeda, passulime

Hanb/IHO MapKy4a 3a 8UCOKO HarlsizaHe U 0

pascmeneme 6e3 8b3/1U, NPUMKU UMU YCYK8aHUSI.

2. PasBuiiTe HanbNHO MapKyya 3a BUCOKO HansiraHe v
oTCcTpaHeTe eBeHTyarnHu Bb3nu, MPUMKM 1
YCyKBaHUs.

3. CsbpxeTe MapKkyya C BUCOKO HansraHe ¢ ypeaa.
a Wagbpnavite Harope ckobata Ha cbeguHUTEns.
b TMbxHeTe Mmapkyya C BUCOKO HansraHe B

CcbeAnHUTENS.
¢ HatucHete Hagony ckobata Ha CbefuHUTENS.
®urypa D

4. CabpxeTe MapKyya C BUCOKO HansiraHe KbM

nucToneTa ¢ BUCOKO HansiraHe.

a CrucHete ckobara.

b Wagbpnante ckobara.

¢ BknioyeTe MapKyya ¢ BUCOKO HansiraHe.

d MpuTncHeTe ckobaTa, gokaTto ce duKeupa.
®urypa E

5. TpoBepeTe cUrypHUTe Bpb3KW, KaTo ApbHHETE
Mapky4a 3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe.

6. Bkniouete wencena B KOHTaKT.

3axpaHBaHe ¢ Boga
MpucbeanHUTENHM CTOMHOCTU - BX. TUMoBaTa Tabernka
unu rmaea TexHu4yecku OaHHU.
CnasBaliTe npeanvcaHusita Ha BOLOCHAaOAUTENHOTO
npeanpusitve.

BHUMAHUE

lMoepedu nopadu 3ambpceHa soda
BambpcsisaHusima eb8 8o0ama mozam Oa rnogpedsam
rnomnama u npuHaodnexHocmume.

3a sawuma KARCHER npenopbysa ynompebama Ha
600Hus punmbp KARCHER (crieyuanHa
npuHadnexHocm, kamanoxeH Homep 4.730-059).

CB'bp3BaHe KbM BoAgonpoeoaa

BHUMAHUE
OnacHocm om noepeda!
lNospeda Ha nomnama npu u3rnonssaHe Ha
cbeduHumen 3a mapkyd ¢ Aquastop Ha eo0Hama
8pb3Ka Ha ypeoda.
He usnon3ealime cbeduHumen 3a MmapKy4 ¢ Aquastop
KbM 8pb3kama 3a so0ama Ha ypeoa.
U3nonzealime cbeduHumen 3a mapky4 ¢ Aquastop
camo Ha KpaHa 3a eoda.
1. TocTtaBeTe rpagMHCKNS MapKyy Ha KynnyHra 3a
u3Boga 3a Bopa.
®durypa F
2. CsbpxeTe rpaiMHCKVs MapKyy KbM BOAOMNPOBOAA.
3. OTBOpeTe HaMbHO kpaHa 3a Bogara.

Ekcnnoartauusa

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda npu paboma Ha cyxo Ha
nomnamal

YepexdaHus Ha nomnama

Usknoueme ypeda, ako He HazHemu Hars2aHe 8
pamMKume Ha 2 MUHymu.

lMpouedupatime cvenacHo ykazaHusima e [lomow, npu
rnospeodu.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda npu HernpaeusiHoO
nosuyuoHupaHe Ha ypeda!

YepexdaHusi Ha nomnama

lMocmaseme ypeda ebpxy pasHa, Xopu3oHmarsnHa
108bPXHOCM U 20 U3rosi3ealime camo 8 XOPU3OHMAaHO
ronoxexue.

Pa6ota ¢ BUCOKO HansiraHe

BHUMAHUE

lMoepeda Ha nakupaHu unu YyyecmeumesiHu

noebpxHocmu

lNoebpxHOoCcmMume ce nospexdam rnpu mebpde Masko

pascmosiHue Ha cmpysima unu nopadu u3bop Ha

Hernodxodsiwa mpbba 3a pa3npbCcKeaHe.

lNpu no4ucmeaHe Ha nakupaHu MO8LPXHOCMU

crassalime MuHuUMarnHo pascmosiHue 30 cm Ha

cmpysama.

He noyucmeatime asmomobusnHu 2ymu, nak unu

YyyecmeumesHuU noebpxHOCMuU kamo ObPeo ¢ hpesama

3a 3aMbPCSBAHUS.

1. MNbxHeTe Tpbba 3a pa3npbCkBaHe B MUCTONeTa 3a
paboTa noa BUCOKO HansraHe v st pukcupaiite cbe
3aBbpTaHe Ha 90°.
®durypa G

2. Bkniovete ypega (“I/ON”).

3. [ebnokupaiite nocrta Ha nucToneTa 3a pabota nog
BMCOKO HarnsiraHe.

4. HartucHeTe nocta Ha nucToneTa 3a pabota nopa
BMCOKO HansiraHe.

YpeabT ce BKIOYBa.
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Pa6oTa ¢ noyMcTBaWm npenapaTtu

A OMNACHOCT

OnacHocm 3a 30pasemo!

CepuosHu yspexdaHusi Ha 30pasemo nopaou

HernpasusiHa yrnompeba Ha ypeda.

Cuwbnodasalime UHGhOpMayUOHHUS lucm 3a

6es3onacHocm Ha rpou3eodumers Ha noyucmeawu

npenapamu.

Hoceme npednucaHume nuyHu npednasHu cpedcmea.

YkazaHue

Moyucmeawume npenapamu KARCHER 2apanmupam

6e3npobnemHa paboma. KoHcynmupalme ce unu

3asi8eme Hawusi Kamaroa U Hawume UHGOpMayUOHHU

Jiucmoee 3a rnoyucmealyu npenapamu.

Yka3aHue

IMoyucmeawume npenapamu mMoxe Oa ce paameceam

camo Mpu HUCKO HarsizaHe.

1. W3gbpnanTe BCMyKaTenHUa Mapkyy 3a CpeacTso 3a
nouncTBaHe A0 XenaHaTta AbMkUHA OT Kopryca.
®urypa H

2. 3akadeTe BCMyKaTENHUsi MapKyd 3a cpeacTsa 3a
nouncTBaHe B pe3epBoap ¢ pa3TBoOp Ha CPeACTBO 3a
noyncTBaHe.

3. W3anonseaiiTe TpbbaTa 3a pasnpbckBaHe Vario
Power.

4. 3aBbpTeTe AoKpal CTpyiiHaTa Tpbba B NonoxeHune
“SOFT”.

Mo Bpeme Ha paboTtaTta pa3TBOPBLT Ha NOYMCTBALL
npenapar ce CMecBa C BogHaTa CTpysi.

MpenopbyYaHn MeToaM 3a NOYUCTBaHE

1. Hanpbckante IKOHOMWUYHO NOYUCTBALLMSA NpenapaTt
BbPXY CyxaTa NMOoBbPXHOCT U OCTaBeTe Aa
nogencTea (He nscyluaBanTe).

2. OTMmwuiTe pa3TBoOpeHaTa MpbCOTUS CbC CTPYSTa NOA,
BWCOKO HansiraHe.

Cnep pa6oTa ¢ noYMcTBalum npenaparm
1. Wsnnaksatite ypeaa ok. 30 cekyHaM c yncTa Boga.

lNMpekbcBaHe Ha paboTaTa

1. TlycHete nocta Ha nucToneTa 3a pabota nog
BWCOKO HansiraHe.
LLlom nocTBT ce oTnycHe, ypeabT ce U3KIoYBa.
BucokoTo HansiraHe B cuctemara ce 3anassa.

2. bnokupaiTe nocta Ha nuctonera 3a paboTa nog
BMCOKO HansraHe.
®urypall

3. [pu npekbcBaHKsA Ha paboTaTta 3a noeeye oT 5
MWHYTU uskntodeTe ypeaa “0/OFF”.

MpukniouBaHe Ha paboTaTta

AN TMPEAQMA3INBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe Npu u3mu4YyaHe Ha 8oda

noo eucoKo HansizaHe!

HapaHsieaHusi

Omoensiime mapkyda 3a paboma rod 8Uucoko

HansizaHe om rnucmoriema 3a paboma rnod 8UcoKo

HarnsizaHe unu om ypeda caMo ako 8 cucmemama Hama

HarnsizaHe.

1. TlycHeTe nocta Ha nucToneta 3a pabota nog
BMCOKO HansiraHe.

2. 3atBopeTe KpaHa 3a Bogara.

3. HatucHete nocta Ha nucToneta 3a pabora nog
BMCOKO HansraHe 3a 30 cekyHau.
OcTtaHanoTo B cucTeMara HansraHe ce
ocBoboxaaea.

4. TlycHeTe nocrta Ha nucTorneta 3a paboTa nog
BMCOKO HansraHe.

5. BrnokupaliTe nocra Ha nuctorneta 3a paboTa noa
BMCOKO HansraHe.

6. Wakniovete ypega “0/OFF”.

7. OtpeneTe ypeaa OT 3axpaHBaHETO € BoAA.

8. V3BageTe MpexoBuA Lencen oT KOHTaKTa.

TpaHcnopTupaHe
AN TPELQMA3JINBOCT
OnacHocm om HapaHsieaHuUs1 U noepedu nopadu
meanomo Ha ypeda!
HapaHsieaHusi u nospedu.
lNpu mpaHcrnopmupaHemo u CbXpaHeHuemo
cwbnodasalime meanomo Ha ypeoa.

HoceHe Ha ypena
1. MNosawrante 1 HoceTe ypeaa 3a ApbxkaTa 3a
HOCeHe.

TpaHcnopTupaHe Ha ypeaa B NPeBO3HO
cpeacTBo
1. Toacurypete ypeda cpelly M3nmb3saHe u
npeobpblyaHe.

CbxpaHeHue

AN NMPEQMA3IIUBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHuUsl u noepedu nopadu
measomo Ha ypeda!

HapansieaHus u nospedu.

lNpu mpaHcrnopmupaHemo u CbXxpaHeHuemo
cwbnodasalime meanomo Ha ypeoa.

C'bxpaHeHue Ha ypega
1. HaBwitTe 3axpaHBaLumsi kaben BbpXy cToiikaTa Ha
3axpaHBaLums kaben u ro 3akpenete ¢ Lunkara.
2. locrtaBeTe ypeaa Ha paBHa NMOBLPXHOCT.
3. Wskniovete mapkyya c BUCOKO HansraHe ot
nucToneTa c BUCOKO HamnsiraHe.
4. Ortpenete TpbbaTta 3a pasnpbCckBaHe OT NUCToneTa
3a paboTa nop BUCOKO HansraHe.
5. TMNpubupaHe Ha akcecoapuTe B yCTPONCTBOTO:
a [MocTaBete cTpyiiHaTa Tpbba Vario Power B
cToikaTa 3a CTpyhiHUTE TpbOU.
b 3akauete cTpynHaTta Tpbba Ha dpesa 3a
3aMbpCsABaHUS B CTOMKaTa 3a CTPYHM TpbOU.
¢ [Mocrtasete nuctonerta 3a paboTa nNoa BUCOKO
HansiraHe B CToikaTa Ha nucToreTa 3a pabota
nof BUCOKO HansiraHe.
®urypa J
6. OTpenete mapky4a 3a BUCOKO HarnsiraHe oT ypega.
7. 3akadveTe MapKyya 3a BUCOKO HansiraHe Ha KykaTta
3a MapKyd 3a BUCOKO HansiraHe.
Mpeam no-nNpoabIMKUTENHO CbXpaHeHne oGbpHeTe
BHMMaHVe Ha JOMbIIHUTENTHUTE YKa3aHus, BUXTE
Ipuxa u no0dpwbxKa.

3awwmra ot 3aMpb3BaHe

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda!

lMospedu Ha ypeda u npuHadnexHocmume nopaou
3amMpb3saHe Ha sodama.

Cned ecsika ynompeba usnpa3ealime Hamb/IHO ypeda u
npuHadnexHocmume.

lMazeme ypeda u npuHadnexHocmume om
memrmnepamypu, no-HUcKuU unu pasHu Ha 0°C (32°F).

1. Paspenete BogocHabasBaHeTo OT ypeaa.
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2. [lemMoHTMpanTe Mapky4a 3a BUCOKO HansraHe ot
ypena.

3. Bkniovete ypeaa (“I/ON”).

4. W3yakanTe makcumanHo 1 MMHyTa, AoKaTo OT
M3BOAA 3a BUCOKO HarnsraHe Beve He U3TUYa Boda.

5. W3kntovete ypeaa (,0/OFF*).

6. CbxpaHsBaliTe ypeaa u NpuHaanexHocTuTe B
NnomeLLEeHE, B KOETO HAMa OMacHOCT OT
3aMpb3BaHe.

pvxa n noaaApBbXKKa

A OINACHOCT

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsigaHusi nopadu donup 0o rposexoawyu mok
yacmu

U3sknrouyeme ypeoa.

W3dbpnalime wencena.

YpenbT He ce Hyxaae oT noaapbXKa, TOecT, He Tpsibea
[a usBbpLUBaTe NepuoanyHN paboTn No NoaapbLXKa.

MouncTBaHe Ha LlegKkaTa B M3BOAa 3a BoAa

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda!

IMospeda Ha uedkama nopadu HernpaesusIHoO
royucmeane.

lMoyucmealime yedkama camo ¢ medyawa 8oda cpelsy
rnocokama Ha rnomoka.

He u3snonssatime ocmpu unu mebpdu npedmemu,
Kamo Hanp. uenu unu mesneHu Yemku.

BHUMAHWE
OnacHocm om noepeda!
lMospedu Ha ypeda u npuHadnexHocmume npu
paboma 6e3 cumo usnu ¢ nogpedeHo yeoka.
lMpedu da nocmasume yedkama 6 u3goda 3a 800a, s
nposepeme 3a nospedu. HezabasHo cmeHeme
rnospedeHomo yeoka.
He u3snonseatime ypeda 6e3 yedka.
MoumncTBaiiTe cMTOTO BbB Bpb3KaTa 3a Boaa npu
HeobxoanMOocCT.
1. PasBuinTe cbeguHuTens OT Bpb3KaTta 3a BogaTta.
2. WsBapete uenkara.

®urypa K
3. lMouncTteTe ueakaTa nop Tevalla Boaa.
4. TocTaBeTe LeakaTa B M3Bofa 3a Boaa.

MounctBaHe Ha puNTbLpPa 3a NoYMCTBALY
npenapar
Mpeav No-NpogbIHKUTENHO CbXpaHeHMe noyncteTe
unTbpa 3a nouncTBaLY npenapar.
1. Csanete chuntbpa OT BCMyKaTenHNS Mapky4 3a
noyncTBaLLmMs npenapar.
2. TouucTeTe unTbpa Nop Tevalla soaa.
®urypa L

MHOro YecTo NpUYMHUTE 3a NOBPEAA Ca eNeMeEHTapHN
1 C MOMOLLTA Ha CMNEAHUTE yKasaHWUsi MOXe camu Aa v
oTCTpaHuTe. AKO He CTe CUTYPHU UK NoBpeauTe He ca
OnMCcaHun TyK, 0GbPHETE Ce KbM OTOPU3NPAHNS CEPBUS3.

A OINACHOCT

OnacHocm 3a xueoma!

CMBbPMOHOCHU HapaHsieaHus1 8criedcmeue Ha MoKoe
y0ap npu dokoceaHe Ha Yacmu rod HarnpexeHue.
He dokocealime yacmu o0 HanpexeHue.
WU3sknrouyeme ypeoa.

M3eademe wjericenna om KoHmakma.

YpeabT He paboTu

1. HartucHeTe nocra Ha nucToneTa 3a pabota nop
BMCOKO HansiraHe.

YpenbT ce BKoYBa.

2. [poBepeTe Aanv NoCOYEHOTO Ha TUMoBaTa Tabenka
HanpexeHue CbBnaga c HanpexeHWeTo Ha
M3TOYHMKA Ha TOK.

3. TposepeTe MpexoBus 3axpaHBall kaben 3a
nospeau.

YpeAbT He nocTura HansiraHe

MNonapaHeTo Ha Boaa e TBbpae cnabo.

1. OTBOpeTe HanMbIHO KpaHa 3a BoJara.

2. [poBepeTe nogaBaHETO Ha BoAa 3a AOCTaTbYEH
neour.

3. lpoBepeTe HacTpoiikata Ha TpbbaTa 3a
pasnpbCcKBaHe.

4. TpoBepeTe Janu He e NpeBuULLIeHa MakcMmanHaTa
BMCOYMHA Ha 3acCMyKBaHe.

Llenkata B usBoaa 3a Boga € 3aMbpceHa.

1. WsBapeTe LenkaTta B 13BoAa 3a BOAA C NIIOCKM
Knewm.

2. TlMouucTeTe ueakaTa nof Tevalla Boaa.
®durypa K

B ypena uma Bb3gyx.

1. BeHtunupaite ypepa:

a Bkniouete ypena 6e3 cebp3aHa Tpbba 3a
pasnpbCcKBaHe 3a MakCUManHo 2 MUHYTU.

b HatucHerte nuctoneta 3a paboTta nog BUCOKO
HansraHe 1 M34akamnTe, JOKaTo BoAaTa 3arnoyHe
Aa n3tnya 6e3 mexypyeTa oT nuctornera 3a
paboTa nog BUCOKO HansiraHe.

¢ CebpxeTe TpbbaTa 3a pasnpbCcKBaHe.

CwvnHu Kone6aHuA Ha HansAiraHeTo

1. TMouncTtBaHe Ha Ato3aTa 3a BUCOKO HamnsiraHe:

a OTcTpaHeTe 3aMbpcsiBaHUATA OT OTBOPA Ha
[lo3arta c nomolyTa Ha urna.

b WannakHeTe Ato3aTa 3a BUCOKO HansraHe otnpes,
c Bofa.

2. [lpoBepeTe KONMYECTBOTO Ha NOCTbMNBaLLaTa Boja.

YpeabT He e xepMeTU4eH

1. Manka nunca Ha XepMeTU4HOCT € 0BycrnoBeHa
TexHu4ecku. Mpy 3HaunTenHa nunca Ha
XEpPMETUYHOCT Ce 0OBbPHETE KbM OTOPU3MpPaH
cepBu3.

He ce 3acmykBa nouncrBaly npenapart

1. W3nonssaiiTe TpbbaTa 3a pasnpbckBaHe Vario
Power un s 3aBbpTeTe gokpain B nocoka “SOFT”.

2. MMouncTeTe bUNTbPaA Ha BCMyKaTeNHNA MapKy4 3a
CpeacTBO 3a NOYNCTBAHE.

3. TpoBepeTe BCMyKaTeNHUa Mapkyy 3a CpeacTBo 3a
noyMcTBaHe 3a MecTa 3a nperbBaHe.

BbB Bcsika AbpxaBa ca BanuaHu U3AaaeHnTe oT Halms
oTOpU3NPaH ANCTPUGYTOP rapaHLMOHHMW YCIOBUSI.
EBeHTyanHu noBpeaw Ha Bawumsa ypen wwe otcTpaHim B
pamKkuTe Ha rapaHLMOHHMSI CPpoK 6e3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a gedekT B MaTepuanuTe Unm npom3BoACTBEH
nedexT. B cnyyai Ha npeasiBsiBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Bawwms guctpubyTop nnm
KbM Haw-bnn3skus oTopusupaH cepeua, Kato
npeacraevTe kacoBaTa Genexka.

(Appec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

[onbnHuTenHa rapaHunoHHa nHdopmaums (ako uma
TakaBa) MOXeTe Aa HamepuTe B cTpaHuuata ,CepBus”
Ha MecTHus yebcanT Ha Karcher B pasgen ,M3ternsHe".
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TexHn4Yeckn gaHHU Oeknapauus 3a CbOTBETCTBME Ha
EneK'rpuHecKo CBbp3BaHe Ec

C HaCTOALWLOTO AeKrnapupame, Ye nocodeHarta no-Aony
HanpexeHue \ 220-240 MalLLMHa MO CBOATA KOHLENUWS U KOHCTPYKUMS, KaKTO 1
dasa ~ 1 B MyCHATOTO OT HAaC Ha Nasapa U3MbLIHeHe,

CbOTBETCTBA Ha NPUMOXNMUTE OCHOBHU U3NCKBAHUS 3a

Hecrora Hz 50-60 6e3onacHOCT 1 onasBaHe Ha 34paBeTo, onpeaeneHun B

MotpebreHune Ha Tok A 6 avpekTyBuTe Ha EC. Mpu HecbrnacysaHa ¢ Hac

Tun sawnTa PX5 NpoMsiHa Ha MalLMHaTa Tasu Aeknapauus rybu ceosita
BanuAHOCT.

Knac sawura ] I MpoaykT: Ypea 3a nouMcTBaHe Nof BUCOKO HansraHe

Mpepnasuten (MHepTeH) A 10 Tun: 1.60x-xxx.0

U3Bop 3a Bopga Npunoxumn anpektnem Ha EC

HansraHe Ha noctbneawiarta MPa 1,2 ggggﬂg;gg (+2009/127/EO)

BoAa (maxc.) 2011/65/EC

Temnepartypa Ha noctbneawara °C 40 2014/30/EC

BoAa (Makc.) MpUNoXuMM XxapMOHM3UPaHU CTaHAApPTH

KonunyectBo Ha nocTbneallata I/min 7 EN 60335-1

BoAa (MWH.) EN 60335-2-79

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

PaGotko Hanaraxe MPa 8 EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
Makc. gonyctumo HansraHe MPa 12 EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

[laHHM 3a MOLHOCTTa Ha ypeAa

LebuT, Boga I/m!n 5,5 EN 62233: 2008

Aebur, makcumaneH fmin 6,3 NMpunoxuma npoueaypa 3a oUeHABaHe Ha
[ebuT, nouncTBawm npenapati  |/min 0,3 CbOTBETCTBMETO

PeakTuBHa cuna Ha nuctonetasa N 1 2000/14/EO: Mpunoxetne V

paboTa nog BUCOKO HansiraHe MpunoxumMmn HauMoHanHn cTaHaapTn

Pa3mepu u Terna

HuBo Ha 3BykoBa molHocT dB(A)

K 2 (Premium) Horizontal, K 3 Horizontal
ObmkvHa mm 380 MamepeHo: 87

[apaHTupaHo: 90

TunuyHo cobcTBeHO Terno kg 4,3

npounHa mm 197 .

MoanucealmTe N1ua AeilcTear oT UMETO U KaTo
Bucouuna mm 264 MbIHOMOLLHWLUM Ha YNPaBUTENHWS OpraH.
YcraHoBeHuM cTonHOoCTU cbrnacHo EN 60335-2-79
CTOMHOCT Ha BUBpaLusiTa pbka-  m/s? 2,2 N~ . %
pamo s I[/ iSerg
Heycroitumeoct K m/s? 0,7 H. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
HuBo Ha 3BykoBO HansiraHe Loy dB(A) 75 k germeguan

MbAHOMOLLHMK MO AOKYMeHTauusiTa:

Heycroiumeoct Ko dB(A) 3 h

S. Reiser
HuBo Ha 3ByKoBa MowHOCT Ly + dB(A) 90 Alfred Karcher SE & Co. KG
HeyctoitumsocT Kyya Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
3ana3Bame Cv NPABOTO Ha TEXHMYECKN NPOMEHMU. 71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0
dakc: +49 7195 14-2212
BuHenaeH, 2023/07/01
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kaercher.com/welcome w % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)

2-2-SC-A5-GS-17339



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Verriegelung Hochdruckpistole
	Auto-Stopp-Funktion

	Symbole auf dem Gerät
	Umweltschutz
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Montage
	Aufbewahrung für Hochdruckpistole montieren
	Kupplung für den Wasseranschluss montieren

	Inbetriebnahme
	Wasserversorgung
	Anschluss an die Wasserleitung


	Betrieb
	Betrieb mit Hochdruck
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode
	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden

	Transport
	Gerät tragen
	Gerät im Fahrzeug transportieren

	Lagerung
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz

	Pflege und Wartung
	Sieb im Wasseranschluss reinigen
	Reinigungsmittelfilter reinigen

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General notes
	Safety devices
	Power switch
	High-pressure gun lock
	Auto-stop function

	Symbols on the device
	Environmental protection
	Intended use
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Description of the device
	Installation
	Mounting the storage option for the high- pressure gun
	Installing the water connection coupling

	Initial startup
	Water supply
	Connection to the water line


	Operation
	High-pressure operation
	Operation with detergent
	Recommended cleaning method
	After operation with detergent

	Interrupting operation
	Ending operation

	Transport
	Carrying the device
	Transporting the device in a vehicle

	Storage
	Storing the device
	Frost protection

	Care and service
	Clean the sieve in the water connection
	Cleaning the detergent filter

	Troubleshooting guide
	Warranty
	Technical data
	Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Dispositifs de sécurité
	Interrupteur principal
	Verrouillage du pistolet haute pression
	Fonction Auto-Stop

	Symboles sur l’appareil
	Protection de l'environnement
	Utilisation conforme
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Montage
	Montage du rangement pour pistolet haute pression
	Montage de l'accouplement du raccord d'alimentation en eau

	Mise en service
	Alimentation en eau
	Raccordement à une conduite d'eau


	Fonctionnement
	Fonctionnement avec la haute pression
	Fonctionnement avec détergent
	Méthode de nettoyage conseillée
	Après le fonctionnement avec détergent

	Interruption du fonctionnement
	Terminer l'utilisation

	Transport
	Porter l'appareil
	Transport de l'appareil dans un véhicule

	Stockage
	Rangement de l’appareil
	Protection antigel

	Entretien et maintenance
	Nettoyer le filtre dans le raccord d'alimentation en eau
	Nettoyer le filtre du détergent

	Dépannage en cas de défaut
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Dispositivi di sicurezza
	Interruttore dell’apparecchio
	Bloccaggio pistola AP
	Funzione di stop automatico

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Tutela dell'ambiente
	Impiego conforme alle disposizioni
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio dell’alloggiamento per pistola ad alta pressione
	Montaggio del giunto per il collegamento idrico

	Messa in funzione
	Alimentazione dell'acqua
	Collegamento alla rete idrica


	Funzionamento
	Funzionamento ad alta pressione
	Utilizzo con detergenti
	Metodo di pulizia consigliato
	Dopo il funzionamento con il detergente

	Interruzione del funzionamento
	Termine del funzionamento

	Trasporto
	Spostamenti a mano
	Trasporto dell’apparecchio in veicoli

	Stoccaggio
	Conservazione dell’apparecchio
	Antigelo

	Cura e manutenzione
	Pulizia del filtro nel collegamento idrico
	Pulizia del filtro del detergente

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Dispositivos de seguridad
	Interruptor del equipo
	Cierre de la pistola de alta presión
	Función de parada automática

	Símbolos en el equipo
	Protección del medioambiente
	Uso previsto
	Accesorios y repuestos
	Volumen de suministro
	Descripción del equipo
	Montaje
	Montaje del almacenaje para la pistola de alta presión
	Montaje del acoplamiento de la conexión de agua

	Puesta en funcionamiento
	Alimentación de agua
	Conexión al conducto de agua


	Servicio
	Funcionamiento con alta presión
	Funcionamiento con detergente
	Métodos de limpieza recomendados
	Tras el funcionamiento con detergente

	Interrupción del funcionamiento
	Finalización del servicio

	Transporte
	Transporte del equipo
	Transporte del equipo en vehículo

	Almacenamiento
	Almacenaje del equipo
	Protección anticongelante

	Conservación y mantenimiento
	Limpieza del tamiz de la conexión de agua
	Limpieza del filtro de detergente

	Ayuda en caso de fallos
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Unidades de segurança
	Interruptor do aparelho
	Bloqueio da pistola de alta pressão
	Função de paragem automática

	Símbolos no aparelho
	Proteção do meio ambiente
	Utilização adequada
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Montagem
	Montar o armazenamento para a pistola de alta pressão
	Montar o acoplamento para a ligação de água

	Colocação em funcionamento
	Alimentação de água
	Ligação à conduta de água


	Operação
	Operação com alta pressão
	Operação com produto de limpeza
	Método de limpeza recomendado
	Após operação com produto de limpeza

	Interromper a operação
	Terminar a operação

	Transporte
	Transportar o aparelho
	Transportar o aparelho em veículos

	Armazenamento
	Armazenar o aparelho
	Proteção anticongelante

	Conservação e manutenção
	Limpar o filtro na ligação de água
	Limpar o filtro de produto de limpeza

	Ajuda em caso de avarias
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Veiligheidsinrichtingen
	Apparaatschakelaar
	Vergrendeling hogedrukpistool
	Automatische stopfunctie

	Symbolen op het apparaat
	Milieubescherming
	Reglementair gebruik
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Montage
	Opbergvak voor hogedrukpistool monteren
	Koppeling voor de wateraansluiting monteren

	Inbedrijfstelling
	Watertoevoer
	Aansluiting op de waterleiding


	Werking
	Werking met hoge druk
	Werking met reinigingsmiddel
	Aanbevolen reinigingsmethode
	Na gebruik met reinigingsmiddel

	Werking onderbreken
	Werking beëindigen

	Vervoer
	Apparaat dragen
	Apparaat in voertuig vervoeren

	Opslag
	Apparaat opbergen
	Vorstbescherming

	Onderhoud
	Zeef in de wateraansluiting reinigen
	Reinigingsmiddelfilter reinigen

	Hulp bij storingen
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Güvenlik düzenekleri
	Cihaz şalteri
	Yüksek basınç tabancası kilidi
	Otomatik durma fonksiyonu

	Cihazdaki simgeler
	Çevre koruma
	Amaca uygun kullanım
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Cihaz açıklaması
	Montaj
	Yüksek basınç tabancası için saklama yerinin monte edilmesi
	Su bağlantısı için kavramanın montajı

	İşletime alma
	Su beslemesi
	Su hattına bağlantı


	İşletim
	Yüksek basınçla işletme
	Temizleme maddesiyle işletim
	Tavsiye edilen temizleme yöntemi
	Temizleme maddeleriyle işletme sonrasında

	İşletimin duraklatılması
	İşletimin sonlandırılması

	Taşıma
	Cihazı taşıma
	Cihazı araç içinde taşıma

	Depolama
	Cihazın muhafaza edilmesi
	Antifriz

	Bakım ve periyodik bakım
	Su bağlantısındaki süzgeci temizleyin
	Temizleme maddesi filtresini temizleme

	Arıza durumunda yardım
	Garanti
	Teknik bilgiler
	AB Uygunluk Beyanı
	Innehåll
	Allmän information
	Säkerhetsanordningar
	Maskinens strömbrytare
	Spolhandtagets lås
	Automatiskt stopp

	Symboler på maskinen
	Miljöskydd
	Ändamålsenlig användning
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Beskrivning av maskinen
	Montering
	Montera förvaring för spolhandtag
	Montera kopplingen för vattenanslutningen

	Idrifttagning
	Vattenförsörjning
	Anslutning till vattenledningen


	Drift
	Drift med högtryck
	Drift med rengöringsmedel
	Rekommenderad rengöringsmetod
	Efter drift med rengöringsmedel

	Avbryta driften
	Avsluta driften

	Transport
	Bära maskinen
	Transportera maskinen i fordonet

	Förvaring
	Förvara maskinen
	Frostskydd

	Skötsel och underhåll
	Rengöra silen i vattenanslutningen
	Rengöra rengöringsmedelsfiltret

	Hjälp vid störningar
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Turvalaitteet
	Laitekytkin
	Korkeapainepistoolin lukitus
	Automaattinen pysäytystoiminto

	Laitteessa olevat symbolit
	Ympäristönsuojelu
	Määräystenmukainen käyttö
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Asennus
	Korkeapainepistoolin säilytyksen asentaminen
	Vesiliitännän kytkimen asentaminen

	Käyttöönotto
	Vedensyöttö
	Liitäntä vesijohtoon


	Käyttö
	Käyttö korkeapaineella
	Käyttö puhdistusaineella
	Suositellut puhdistusmenetelmät
	Käytön jälkeen puhdistusaineilla

	Käytön keskeyttäminen
	Käytön lopettaminen

	Kuljetus
	Laitteen kantaminen
	Laitteen kuljetus ajoneuvossa

	Varastointi
	Laitteen säilytys
	Pakkassuoja

	Hoito ja huolto
	Vesiliitännän siivilän puhdistaminen
	Puhdistusainesuodattimen puhdistaminen

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Indhold
	Generelle merknader
	Sikkerhetsinnretninger
	Apparatbryter
	Låsemekanisme høytrykkspistol
	Auto-stopp-funksjon

	Symboler på apparatet
	Miljøvern
	Forskriftsmessig bruk
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Beskrivelse av apparatet
	Montering
	Montere holder til høytrykkspistol
	Monter koblingen for vanntilkoblingen

	Igangsetting
	Vannforsyning
	Tilkobling til vannledningen


	Bruk
	Drift med høytrykk
	Drift med rengjøringsmiddel
	Anbefalt rengjøringsmetode
	Etter drift med rengjøringsmiddel

	Avbryte driften
	Avslutte driften

	Transport
	Bære apparatet
	Transportere apparatet i kjøretøy

	Oppbevaring
	Oppbevare apparatet
	Frostbeskyttelse

	Stell og vedlikehold
	Rengjøre silen i vanntilkoblingen
	Rengjøre rengjøringsmiddelfilter

	Hjelp ved feil
	Garanti
	Tekniske data
	EU-samsvarserklæring
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Sikkerhedsanordninger
	Maskinkontakt
	Lås højtrykspistol
	Auto-stop-funktion

	Symboler på maskinen
	Miljøbeskyttelse
	Korrekt anvendelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Maskinbeskrivelse
	Montering
	Montering af opbevaringen til højtrykspistoler
	Monter koblingen til vandtilslutningen

	Ibrugtagning
	Vandforsyning
	Tilslutning til vandledningen


	Drift
	Drift med højtryk
	Drift med rengøringsmiddel
	Anbefalet rengøringsmetode
	Efter drift med rengøringsmiddel

	Afbrydelse af driften
	Afslutning af driften

	Transport
	Når maskinen bæres
	Transporter maskinen i køretøj

	Opbevaring
	Opbevaring af apparatet
	Frostbeskyttelse

	Pleje og vedligeholdelse
	Rengør sien i vandtilslutningen
	Rengør rengøringsmiddelfiltret

	Hjælp ved fejl
	Garanti
	Tekniske data
	EU-overensstemmelseserklæring
	Sisukord
	Üldised juhised
	Ohutusseadised
	Seadmelüliti
	Kõrgsurvepüstoli lukusti
	Auto-stopp funktsioon

	Seadmel olevad sümbolid
	Keskkonnakaitse
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Montaaž
	Monteerige kõrsurvepüstoli hoidik
	Veeühenduse liitmiku monteerimine

	Kasutuselevõtmine
	Veevarustus
	Ühendus veetoruga


	Käitus
	Käitamine kõrgsurvega
	Käitamine puhastusvahendiga
	Soovitatav puhastusmeetod
	Puhastusvahendiga käitamise järel

	Käituse katkestamine
	Käituse lõpetamine

	Transport
	Seadme kandmine
	Seadme transportimine sõidukis

	Ladustamine
	Seadme hoidmine
	Külmumiskaitse

	Hooldus ja jooksevremont
	Sõela puhastamine veeühenduses
	Puhastusvahendi filtri puhastamine

	Abi rikete korral
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Drošības ierīces
	Ierīces slēdzis
	Augstspiediena pistoles fiksators
	Auto-Stop funkcija

	Simboli uz ierīces
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Montāža
	Augstspiediena pistoles uzglabāšanas novietnes montāža
	Ūdens pieslēguma savienojuma montāža

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ūdens apgāde
	Pieslēgums ūdensvadam


	Ekspluatācija
	Ekspluatācija ar augstspiedienu
	Ekspluatācija ar tīrīšanas līdzekli
	Ieteicamā tīrīšanas metode
	Pēc lietošanas ar tīrīšanas līdzekļiem

	Darbības pārtraukšana
	Ekspluatācijas pabeigšana

	Transportēšana
	Ierīces nešana
	Ierīces pārvietošana transportlīdzeklī

	Uzglabāšana
	Ierīces uzglabāšana
	Pretaizsalšanas aizsardzība

	Kopšana un apkope
	Ūdens pieslēgvietas sieta tīrīšana
	Tīrīšanas līdzekļa filtra tīrīšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Saugos įtaisai
	Įrenginio jungiklis
	Aukšto slėgio pistoleto fiksatorius
	Automatinio sustabdymo funkcija

	Simboliai ant prietaiso
	Aplinkos apsauga
	Naudojimas laikantis nurodymų
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Prietaiso aprašymas
	Montavimas
	Didžiaslėgio pistoleto dėtuvės montavimas
	Movos vandens jungčiai montavimas

	Atidavimas eksploatuoti
	Vandens tiekimas
	Jungtis su vandentiekio linija


	Eksploatavimas
	Auštojo slėgio režimas
	Eksploatavimas naudojant valiklį
	Rekomenduojamas valymo būdas
	Baigus eksploatuoti su valymo priemone

	Eksploatavimo nutraukimas
	Eksploatavimo užbaigimas

	Gabenimas
	Prietaiso nešiojimas
	Prietaiso vežimas transporto priemonėje

	Sandėliavimas
	Prietaiso sandėliavimas
	Apsauga nuo šalčio

	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Vandens jungties sieto valymas
	Valiklio filtro valymas

	Trikčių šalinimas
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Wyposażenie zabezpieczające
	Wyłącznik urządzenia
	Blokada pistoletu wysokociśnieniowego
	Funkcja automatycznego zatrzymania

	Symbole na urządzeniu
	Ochrona środowiska
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Montaż
	Montaż schowka na pistolet wysokociśnieniowy
	Montaż złączki przyłącza wody

	Uruchomienie
	Dopływ wody
	Podłączenie do instalacji wodnej


	Eksploatacja
	Praca z wysokim ciśnieniem
	Praca ze środkiem czyszczącym
	Zalecana metoda czyszczenia
	Po zakończeniu pracy ze środkiem czyszczącym

	Przerywanie pracy
	Zakończenie pracy

	Transport
	Noszenie urządzenia
	Transport urządzenia pojazdem

	Przechowywanie
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa

	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie sitka w przyłączu wody
	Czyszczenie filtra środka czyszczącego

	Usuwanie usterek
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Tartalom
	Általános utasítások
	Biztonsági berendezések
	Készülék kapcsoló
	Magasnyomású pisztoly retesze
	Auto-stop funkció

	A készülék szimbólumai
	Környezetvédelem
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	A készülék leírása
	Szerelés
	A magasnyomású pisztoly tartójának telepítése
	Szereljen csatlakozót a vízcsatlakozásra

	Üzembe helyezés
	Vízellátás
	Csatlakoztatás a vízvezetékhez


	Üzemeltetés
	Magasnyomáson történő üzemeltetés
	Üzemeltetés tisztítószerrel
	Ajánlott tisztítási módszer
	Tisztítószeres használat után

	Az üzemeltetés megszakítása
	Az üzemeltetés befejezése

	Szállítás
	A készülék hordozása
	A készülék szállítása járműveken

	Tárolás
	A készülék tárolása
	Fagyvédelem

	Ápolás és karbantartás
	A vízcsatlakozás szitájának tisztítása
	Tisztítószer szűrő tisztítása

	Üzemzavarok elhárítása
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Bezpečnostní zařízení
	Hlavní spínač
	Zajištění vysokotlaké pistole
	Funkce automatického zastavení

	Symboly na přístroji
	Ochrana životního prostředí
	Použití ke stanovenému účelu
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Popis přístroje
	Montáž
	Montáž úložiště pro vysokotlakou pistoli
	Montáž spojky pro vodní přípojku

	Uvedení do provozu
	Zásobování vodou
	Připojení k vodovodu


	Provoz
	Provoz s vysokým tlakem
	Provoz s čisticím prostředkem
	Doporučená metoda čištění
	Po provozu s čisticím prostředkem

	Přerušení provozu
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Přenášení přístroje
	Přeprava přístroje ve vozidle

	Skladování
	Ukládání přístroje
	Ochrana před mrazem

	Péče a údržba
	Čištění síta ve vodní přípojce
	Čištění filtru čisticího prostředku

	Nápověda při poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Bezpečnostné zariadenia
	Spínač prístroja
	Blokovanie vysokotlakovej pištole
	Funkcia automatického zastavenia

	Symboly na prístroji
	Ochrana životného prostredia
	Používanie v súlade s účelom
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Popis prístroja
	Montáž
	Montáž úložného priestoru pre vysokotlakovú pištoľ
	Montáž spojky pre prípojku vody

	Uvedenie do prevádzky
	Zásobovanie vodou
	Pripojenie k vodovodnému potrubiu


	Prevádzka
	Prevádzka s vysokým tlakom
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Odporúčaná metóda čistenia
	Po prevádzke s čistiacim prostriedkom

	Prerušenie prevádzky
	Ukončenie prevádzky

	Preprava
	Prenášanie prístroja
	Preprava prístroja vo vozidle

	Skladovanie
	Uschovanie prístroja
	Ochrana pred mrazom

	Ošetrovanie a údržba
	Čistenie sitka v prípojke vody
	Čistenie filtra na čistiace prostriedky

	Pomoc pri poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Kazalo
	Splošna navodila
	Varnostne naprave
	Stikalo naprave
	Zapahnitev visokotlačne pištole
	Avtomatska ustavitev

	Simboli na napravi
	Zaščita okolja
	Namenska uporaba
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Montaža
	Montaža mesta za shranjevanje visokotlačne pištole
	Montaža priključka za vodo

	Zagon
	Oskrba z vodo
	Priključitev na vodovod


	Obratovanje
	Obratovanje z visokim tlakom
	Obratovanje s čistilom
	Priporočena metoda čiščenja
	Po obratovanju s čistilom

	Prekinitev obratovanja
	Konec uporabe

	Transport
	Nošnja naprave
	Transport naprave na vozilu

	Skladiščenje
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zmrzovanjem

	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje sita v priključku za vodo
	Čiščenje filtra za čistilo

	Pomoč pri motnjah
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Cuprins
	Indicații generale
	Dispozitivele de siguranţă
	Comutator aparat
	Sistem de blocare pistol de înaltă presiune
	Funcţia Oprire automată

	Simbolurile de pe aparat
	Protecţia mediului
	Utilizarea conform destinaţiei
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Descrierea aparatului
	Montajul
	Montarea suportului pistolului de înaltă presiune
	Montarea cuplajului pentru conectarea la sursa de apă

	Punerea în funcțiune
	Alimentarea cu apă
	Racordil la conducta de apă


	Utilizarea
	Funcţionarea la înaltă presiune
	Utilizarea cu substanță de curățare
	Metoda de curăţare recomandată
	După funcţionarea cu soluţie de curăţat

	Întreruperea utilizării
	Finalizarea utilizării

	Transport
	Transportarea aparatului
	Transportarea aparatului în vehicul

	Depozitarea
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Curățarea filtrului de la racordul de apă
	Curăţaţi filtrul pentru detergent

	Remedierea defecţiunilor
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Zapor visokotlačne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja

	Simboli na uređaju
	Zaštita okoliša
	Namjenska uporaba
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža prihvatnog držača za visokotlačnu ručnu prskalicu
	Montaža spojke za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Opskrba vodom
	Priključak na vodovod


	Rad
	Rad s visokim tlakom
	Rad sa sredstvom za čišćenje
	Preporučena metoda čišćenja
	Nakon rada sa sredstvom za pranje

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Nošenje uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Njega i održavanje
	Čišćenje mrežice u priključku za vodu
	Čišćenje filtra sredstva za pranje

	Pomoć u slučaju smetnji
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Sigurnosni uređaji
	Prekidač uređaja
	Bravica visokopritisne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja

	Simboli na uređaju
	Zaštita životne sredine
	Namenska upotreba
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža prihvatnog držača za visokopritisne ručne prskalice
	Montaža spojnice za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Snabdevanje vodom
	Priključak na vodovod


	Rad
	Režim rada sa visokim pritiskom
	Rad sa deterdžentom
	Preporučena metoda čišćenja
	Posle režima rada sa deterdžentom

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Nošenje uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od mraza

	Nega i održavanje
	Čišćenje sita u priključku za vodu
	Čišćenje filtera za deterdžent

	Pomoć u slučaju smetnji
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Διατάξεις ασφαλείας
	Διακόπτης συσκευής
	Ασφάλιση πιστολιού υψηλής πίεσης
	Λειτουργία Auto-Stop (αυτόματο σταμάτημα)

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Περιγραφή συσκευής
	Τοποθέτηση
	Τοποθέτηση βάσης αποθήκευσης του πιστολιού υψηλής πίεσης
	Συναρμολόγηση του συνδέσμου για τη σύνδεση νερού

	Έναρξη χρήσης
	Παροχή νερού
	Σύνδεση σε σωλήνα νερού


	Λειτουργία
	Λειτουργία με υψηλή πίεση
	Λειτουργία με υγρό καθαρισμού
	Συνιστώμενη μέθοδος καθαρισμού
	Μετά τη λειτουργία με απορρυπαντικό

	Διακοπή λειτουργίας
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Μεταφορά της συσκευής
	Μεταφορά της συσκευής σε όχημα

	Αποθήκευση
	Φύλαξη συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός φίλτρου στη σύνδεση νερού
	Καθαρισμός του φίλτρου απορρυπαντικού

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Εγγύηση
	Τεχνικά στοιχεία
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Содержание
	Общие указания
	Предохранительные устройства
	Выключатель устройства
	Фиксатор высоконапорного пистолета
	Функция автоматического останова

	Символы на устройстве
	Защита окружающей среды
	Использование по назначению
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Монтаж
	Установка отсека для хранения пистолета высокого давления
	Установка муфты для подвода воды

	Ввод в эксплуатацию
	Подача воды
	Подключение к водопроводу


	Эксплуатация
	Режим работы с высоким давлением
	Эксплуатация с чистящим средством
	Рекомендованный метод очистки
	После эксплуатации с моющим средством

	Приостановка работы
	Окончание работы

	Транспортировка
	Переноска устройства
	Транспортировка устройства в транспортном средстве

	Хранение
	Хранение устройства
	Защита от замерзания

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка сетчатого фильтра в патрубке для подвода воды
	Очистка фильтра для чистящего средства

	Помощь при неисправностях
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Зміст
	Загальні вказівки
	Запобіжні пристрої
	Вимикач пристрою
	Фіксатор високонапірного пістолета
	Функція автоматичного зупинення

	Символи на пристрої
	Охорона довкілля
	Використання за призначенням
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Збирання
	Установлення пристрою для зберігання високонапірного пістолета
	Встановлення муфти для підведення води

	Введення в експлуатацію
	Подача води
	Підключення до водопроводу


	Експлуатація
	Експлуатація під високим тиском
	Експлуатація з мийним засобом
	Рекомендований метод чищення
	Після роботи з мийним засобом

	Переривання роботи
	Завершення роботи

	Транспортування
	Перенесення пристрою
	Транспортування пристрою в транспортному засобі

	Зберігання
	Зберігання пристрою
	Захист від морозу

	Догляд та технічне обслуговування
	Очищення сітчастого фільтра в патрубку для підведення води
	Очищення фільтру миючого засобу

	Допомога в разі несправностей
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Ажыратқыш
	Жоғары тегеурінді пистолеттің фиксаторы
	Автоматты түрде өшу функциясы

	Құрылғыдағы белгілер
	Қоршаған ортаны қорғау
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Құрылғының сипаттамасы
	Орнату
	Жоғары қысымды пистолетке арналған қойманы орнатыңыз
	Су жеткізуге арналған жалғағыш муфтаны монтаждау

	Пайдалануға беру
	Су беру
	Су құбырына қосылу


	Пайдалану
	Жоғары қысыммен жұмыс істеу режимі
	Тазалау құралдарымен пайдалану
	Ұсынылатын жуу тәсілі
	Жуғыш құралмен жуғаннан кейін

	Жұмысты тоқтату
	Жұмыстың аяқталуы

	Тасымалдау
	Құрылғыны көшіру
	Автомобильмен тасымалдау

	Сақтау
	Құрылғыны ұстау
	Аяздан қорғау

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Су жеткізуге арналған жалғағыштағы електі тазалау
	Жуғыш құралға арналған сүзгіні тазалау

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Кепілдік
	Техникалық мағлұматтар
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Съдържание
	Общи указания
	Предпазни устройства
	Прекъсвач на уреда
	Блокировка на пистолета за работа под високо налягане
	Функция Автоматично спиране

	Символи върху уреда
	Защита на околната среда
	Употреба по предназначение
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Описание на уреда
	Монтаж
	Монтиране на място за съхраняване на пистолет с високо налягане
	Монтиране на куплунг за извода за вода

	Пускане в експлоатация
	Захранване с вода
	Свързване към водопровода


	Експлоатация
	Работа с високо налягане
	Работа с почистващи препарати
	Препоръчани методи за почистване
	След работа с почистващи препарати

	Прекъсване на работата
	Приключване на работата

	Транспортиране
	Носене на уреда
	Транспортиране на уреда в превозно средство

	Съхранение
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване

	Грижа и поддръжка
	Почистване на цедката в извода за вода
	Почистване на филтъра за почистващ препарат

	Помощ при повреди
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


